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KUNDENZUFRIEDENHEIT 
AN OBERSTER STELLE
INTERVIEW MIT 
PROFESSOR JÜRGEN WERNER
REKTOR DER DHBW VS

Magazin DHBW VS: Prof. Jürgen Werner, seit
1. April 2013 sind Sie der neue Rektor der
DHBW VS, also praktisch brandneu. Nennen
Sie aus Ihrer Sicht die wichtigsten Themen
der kommenden drei Jahre.

Prof. Werner: Das Ausbauprogramm 2012
hat es möglich gemacht, unsere Kapazität in
5 Jahren fast zu verdoppeln. Dadurch muss-
ten wir beim doppelten Abitursjahrgang
2012 keinen Studierenden abweisen. Schnel-
les Wachstum ist jedoch nicht unproblema-
tisch. Aber durch das große Engagement von
meinen Kolleginnen und Kollegen sowie 720
hervorragenden Lehrbeauftragten aus der
Praxis, gelingt es uns, das hohe Niveau in 17
Bachelorstudiengängen aufrecht zu erhal-
ten. 
Weiter steht der Ausbau der Masterstudien-
gänge und der Forschungsaktivitäten im Fo-
kus, um auf dem Hochschulmarkt konkur-
renzfähig zu bleiben. In den 4 Jahren, in
denen wir Hochschule sind, hat sich schon
erstaunlich viel getan, aber es bedarf natür-
lich noch einiger Anstrengungen, um auf
diesem Gebiet mit Hochschulen mitzuhal-
ten, die schon wesentlich älter sind. 
Im Bachelorbereich planen wir im Hinblick
auf die demografische Entwicklung der Ge-
sellschaft ein völlig neues Angebot. Mit dem
Studiengang Gesundheit und Pflege werden
wir in einen neuen, zukunftsträchtigen Markt
einsteigen.

Magazin DHBW VS: Sie haben den Ausbau
im Bereich der Masterstudiengänge ange-
sprochen. Gibt es hierzu schon konkrete
Pläne für die DHBW VS?

ten Jahren enorm entwickelt und wächst
kontinuierlich. Es wird eine der wichtigsten
Aufgaben in meiner Amtszeit sein, für die
Studierenden der Fakultät Sozialwesen ein
neues Hörsaalgebäude zu schaffen, um dem
weiter steigenden Trend in den sozialen Stu-
diengängen gerecht zu werden.

Magazin DHBW VS: Ihre Hochschule nimmt
für sich in Anspruch einiges anders und vie-
les besser zu machen als andere. Können Sie
das konkretisieren?

Prof. Werner: Zunächst steht für uns in Vil-
lingen-Schwenningen die Kundenzufrieden-
heit an oberster Stelle. Die DHBW hat nicht
nur ihre Studierenden als Kunden, sondern
auch die dualen Partner und die vielen Lehr-
beauftragten. Dadurch unterscheiden wir
uns von den anderen Hochschulen. Jeder
Kunde hat mit dem zuständigen Studien-
gangsleiter und dem Studiengangssekretariat
seine persönlichen Ansprechpartner. Diese
sind ganztägig zu erreichen. Sprechstunden
gibt es bei uns nicht. Das Gleiche gilt für den
Verwaltungsbereich. So können wir bei Fra-
gen und Problemen schnell reagieren und
individuelle Lösungen anbieten. Der konti-
nuierliche Austausch mit Studierenden, Un-
ternehmen, sozialen Einrichtungen und
Lehrbeauftragten findet regelmäßig statt.
Damit ist sichergestellt, dass wir stets über
die Bedürfnisse unserer Kunden informiert
sind und deren Vorstellungen und Wünsche
in die Zukunftsplanungen einbeziehen kön-
nen. Diese Kundenfreundlichkeit wurde
durch das Land Baden-Württemberg evalu-
iert und mit einem Preis ausgezeichnet.

Prof. Werner: Wir bieten in Villingen-Schwen-
ningen an den beiden Fakultäten Sozialwe-
sen und Wirtschaft bereits drei berufsbe-
gleitende Masterstudiengänge an. Die Mas-
ter Governance Sozialer Arbeit (M.A.) in der
Fakultät Sozialwesen sowie Banking & Fi-
nance (M.A.) im Bereich Wirtschaft werden
zusammen mit anderen DHBW-Standorten
durchgeführt und im Master in Taxation
(M.A.) kooperieren wir mit der Universität
Freiburg. Alle drei Angebote weisen eine
hohe Nachfrage und ein durchweg positives
Feedback der Studierenden auf. Darüber
hinaus laufen bei uns aktuell die Planungen
für ein weiteres Masterprogramm. Da wir in
Villingen-Schwenningen im Bereich Rech-
nungswesen und Controlling über eine hohe
Fachkompetenz verfügen und uns unsere
Partner eine große Nachfrage an Fachkräf-
ten für dieses Arbeitsfeld bestätigen, wer-
den wir im Frühjahr 2014 mit einem 
Master im Bereich Business Management
Accounting & Controlling (M.A.) an den Start
gehen.

Magazin DHBW VS: Sie sprechen die beiden
Fakultäten Sozialwesen und Wirtschaft an.
Haben Sie da ein Lieblingskind oder sind
beide völlig gleichberechtigt?

Prof. Werner: Obwohl ich bisher die Fakultät
Wirtschaft geleitet habe, war es mir als Pro-
rektor sehr wichtig, dass beide Fakultäten
völlig gleichberechtigt nebeneinander ste-
hen. Sie stellen die beiden Säulen unseres
Standorts dar. Nachdem zunächst der Be-
reich Wirtschaft stark gewachsen ist, hat die
Fakultät Sozialwesen sich gerade in den letz-
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PROFESSOR JÜRGEN WERNER

Nach dem Studium der Rechtswissen-
schaften in Freiburg trat Prof. Jürgen
Werner in den höheren Dienst der Fi-
nanzverwaltung ein. Nach zwölfjähriger
Tätigkeit, unter anderem als stellvertre-
tender Leiter des Finanzamts Rottweil
und als Referent beim Finanzministe-
rium in Stuttgart, erhielt er 1993 den
Ruf als Professor für Steuerrecht an der
damaligen Berufsakademie Villingen-
Schwenningen. 1999 übernahm er die
Leitung des Studienganges Steuern und
Prüfungswesen und im Sommer 2001
wurde er zum stellvertretenden Direk-
tor und zum Leiter des Studienbereichs
Wirtschaft ernannt. Im November 2012
wählte ihn der Hochschulrat zum neuen
Rektor der DHBW Villingen-Schwennin-
gen. Prof. Werner ist verheiratet und
Vater von zwei Kindern. 

Mit den Bachelorstudiengängen Bildung und
Beruf, Netzwerk- und Sozialraumarbeit, Con-
trolling & Consulting, Personalmanagement
sowie Technical Management haben wir in
den letzten Jahren zudem fünf innovative
Studiengänge eingeführt, die sich an den
Veränderungen der Gesellschaft und an der
Nachfrage unserer dualen Partner orientie-
ren. Diese Studiengänge werden nur in Vil-
lingen-Schwenningen angeboten.

Magazin DHBW VS: „Mehr als Studieren“
lautet der Claim der DHBW VS. Was genau
ist dieses „Mehr“?

Prof. Werner: Dieses „Mehr“ hat verschie-
dene Facetten. Zunächst einmal natürlich
die dem dualen Studium eigene Verbindung
zwischen Theorie und Praxis, wobei die bei-
den Bereiche nicht für sich getrennt stehen,
sondern vielmehr miteinander interagieren.
So kommen unsere Professoren und Lehr-
beauftragten alle aus der Praxis. Im Rahmen
der Projekt- und Bachelorarbeiten werden
mit dem Wissen aus der Theorie wiederum
praxisrelevante Fragestellungen bearbeitet.
Darüber hinaus sind die Schlüsselqualifika-
tionen Bestandteil unserer Curricula. Den
Studierenden werden hier über theoretische
Inhalte hinaus u.a. soziale Kompetenzen wie
Rhetorik, Kommunikation, Mitarbeiterfüh-
rung etc. vermittelt. 
Ein weiteres „Mehr“ stellen unsere Campus
Abende dar, deren Thematiken oftmals über
das spezielle Fachwissen hinausgehen und
den Studierenden einen Blick über den Tel-
lerrand in andere Wissensgebiete oder ge-

sellschaftlich relevante Themen ermögli-
chen. Darüber hinaus veranstalten wir seit
über 20 Jahren Kongresse mit hochkarätigen
Referenten aus dem In- und Ausland. Auch
die Studierendenvertretung vor Ort prägt
den Slogan „Mehr als Studieren“ mit ihrem
großen Engagement und einer Vielzahl an
Angeboten für die Studierenden. 

Magazin DHBW VS: Das duale Studium wird
immer mehr nachgefragt, sowohl von Seiten
der Studierenden als auch von den Unter-
nehmen. Wie lautet Ihre Erklärung dafür?

Prof. Werner: Ein duales Studium an der
DHBW bietet viele Vorteile. Der Einstieg in
die praktische Arbeit von Beginn an und der
damit verbundene frühe berufliche Start
sind für Studieninteressierte wichtige Plus-
punkte. Unsere Absolventen haben bereits
die erste Stufe der Karriereleiter erklommen,
wenn Absolventen von anderen Hochschu-
len den Arbeitsmarkt betreten. Über 80%
werden zudem nach dem Bachelor von ih-
rem Ausbildungsunternehmen übernommen
und haben bereits vor dem Abschluss des
Studiums einen Arbeitsvertrag in der Tasche.
Nicht außer Acht zu lassen ist natürlich das
monatliche Ausbildungsgehalt, das eine ge-
wisse Unabhängigkeit von staatlichen För-
derungen oder dem Elternhaus ermöglicht. 
Für unsere dualen Partner, die Unternehmen
und sozialen Einrichtungen, stellt das duale
Studium die optimale Möglichkeit dar, den
eigenen Nachwuchs auszubilden und sich
damit die künftigen Fach- und Führungs-
kräfte zu sichern. Dieser Punkt gewinnt,

denke ich, gerade vor dem Hintergrund des
demografischen Wandels und des steigen-
den Fachkräftemangels, besonders an Be-
deutung.

Magazin DHBW VS: Prof. Werner, was wür-
den Sie sich für die Zukunft noch wünschen?

Prof. Werner: Die DHBW VS befindet sich
auf dem richtigen Kurs und wir werden wei-
terhin ein überaus attraktives Studium an-
bieten. Aber wie jeder Rektor wünsche ich
mir natürlich eine bessere finanzielle und
personelle Ausstattung, um den Studieren-
den außerhalb des normalen Curriculums
noch mehr Angebote bieten zu können. Als
Steuerjurist beschäftige ich mich sehr viel
mit Stiftungen und schaue dabei neidvoll auf
die USA. Wir wollen uns natürlich nicht mit
den amerikanischen Eliteuniversitäten ver-
gleichen, aber ein Promill des Stiftungsver-
mögens von Harvard in Höhe von 32 Mrd.
US-Dollar würde mir schon genügen. 
Mittelfristig sollten wir auch an konsekutive
Masterstudiengänge für unsere besten Ab-
solventen denken. Obwohl zurzeit nur sehr
wenige Absolventen der DHBW VS direkt
nach ihrem Studium einen Masterstudien-
gang an einer anderen Hochschule aufneh-
men, muss in der Zukunft mit einer Steige-
rung dieser Quote gerechnet werden. Wenn
unsere dualen Partner diese Spitzenabsol-
venten halten wollen, müssen wir zusam-
men diese Möglichkeit angehen.

Magazin DHBW VS: Herr Professor Werner,
wir danken Ihnen für dieses Gespräch.
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DUAL STEHT FÜR THEORIE UND PRAXIS
F Ü N F  P R I N Z I P I E L L E  U N T E R S C H I E D E  I M  S Y S T E M

in Hochschulstudium besteht aus: Vorlesungen, Semi-
naren, manchmal Tutorien und - vereinzelt - praktischen
Übungen. Ein Studium an der DHBW VS hat immer
einen konkreten Praxisbezug. Denn das Prinzip des dua-

len Studiums verbindet konsequent wissenschaftliches Lernen
mit der beruflichen Anwendung.

Studierende an der Dualen Hochschule Baden-Württem-
berg verbringen wie in Villingen-Schwenningen die Hälfte ihres
drei Jahre dauernden Hochschulstudiums in einem Unterneh-
men. Dort arbeiten sie an konkreten Projekten. Sie haben einen
Chef, beziehen ein Gehalt und haben Urlaubsansprüche. In der
anderen Hälfte der drei Jahre erwerben sie theoretisches Fach-
und Methodenwissen im Hörsaal und bei Übungen an der
Hochschule. Dort sind sie ganz normale Studenten, wie die in
Hamburg, Köln oder Rostock auch, mit Caféteria, Campus, Bi-
bliotheken und abendlichen Studi-Feten. Nur heißt die Kantine

E jetzt Mensa.
Die Arbeitgeber sind natürlich je nach Studiengang unter-

schiedlich. Im Bereich Sozialwesen kann das etwa eine gesetz-
liche Krankenkasse, eine psychiatrische Einrichtung, ein Pflege-
heim oder ein Jugendamt sein. In der Fakultät Wirtschaft hei-
ßen die Branchen zum Beispiel Bankenwesen, Industrie, Steu-
erberatung oder Wirtschaftsprüfung. Unabhängig aber davon,
wo der Studierende angestellt ist - ob im Bereich Sozialwesen
oder im Bereich Wirtschaft - das Prinzip der Ausbildung bleibt
das gleiche: drei Monate Betrieb, drei Monate Hochschule in
Villingen-Schwenningen. Dabei ist das Duale Studium seit sei-
ner Gründung 1974 ein echtes Erfolgsmodell. Derzeit studie-
ren über 31.000 junge Frauen und Männer an Dualen Hoch-
schulen in Baden-Württemberg. Denn nirgends treffen akade-
mische Lehre und berufliche Praxis sinnvoller aufeinander als
im Dualen Prinzip.
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In ihm übernehmen zwei Partner die Aufgabe, die Studieren-
den für den Beruf zu qualifizieren: das Ausbildungsunterneh-
men als Lernort für die Praxis sowie die unternehmerische
Realität und die Hochschule als Lernort für die Theorie und die
wissenschaftliche Basis.

Praxisnahe Lehrinhalte und zeitgerechte Lehr- und Lern-
methoden führen zu effektivem Wissenstransfer von beiden
Ausbildungsstätten zu den Studierenden. Darüber hinaus ge-
währleisten Lehrende aus der Praxis einen hohen Bezug zum
Alltag im Unternehmen. Denn Professorinnen und Professoren
sowie Lehrbeauftragte verfügen ausnahmslos über langjährige
Erfahrungen in der beruflichen Tätigkeit und stellen so neben
der wissenschaftlichen Fundierung die Nähe zur Arbeitswelt si-
cher.

Bei einem Dualen Studium an der DHBW VS handelt es sich
also um ein abwechslungsreiches Intensivstudium, das sich

vom „normalen“ Bachelorstudium in fünf Bereichen grund-
sätzlich unterscheidet:

1. Die Studierenden haben einen Arbeitsvertrag und beziehen
ein monatliches Gehalt.

2. Die Lehrenden kennen immer die Praxis und die wissen-
schaftliche Theorie.

3. Studieninhalte werden stets in kleinen Gruppen und zahl-
reichen unterschiedlichen Lernformen vermittelt.

4. Studienaustausch, Praxissemester, Berufspraktika, Scholar-
ships und Summer School Programme sind im Ausland pro-
blemlos möglich.

5. Die Suche nach dem richtigen Arbeitgeber für die Zeit nach
dem Studium entfällt meistens, denn der Studierende hat
ihn bereits und damit einen sicheren Arbeitsplatz gefunden.
Momentan liegt diese Übernahmequote bei fast 90%.

210 ECTS-Punkte - Mehr Anerkennung für Duales Studium
Mit Abschluss eines dreijährigen Bachelor-Studiengangs an Universitäten
und Hochschulen in Deutschland erwirbt der Studierende 180 ECTS-
Punkte. An der DHBW VS sind es 210. Damit wird die Studienleistung im
Dualen System europaweit besser anerkannt. Das Mehr an Punkten im

ECTS, dem „European Credit Transfer System“, hilft beim Weiterstudieren
in Deutschland und Europa. Zur Erlangung des Master-Titels sind lediglich
90 weitere Punkte nötig, das entspricht drei Semestern Studium. Wer will,
kann danach auch noch promovieren. Zur Erlangung des Doktor-Titels sind
300 ECTS-Punkte nämlich Eingangsvoraussetzung.
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Auf dem Campus der Dualen Hochschule Villingen-Schwenningen sind detailreiche Dokumente der Industrie- und Baukultur der
letzten 150 Jahre zu finden.
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MODERNITÄT UND 
STILVOLLES AMBIENTE
GESCHICHTE, AUSSTATTUNG UND ARCHITEKTUR DER DHBW VS

m 1. Oktober 1975 nimmt die Berufsakademie Villingen-Schwenningen mit damals 14 Studenten ihren
Betrieb auf. Ein Hörsaal und ein Büroraum stehen zur Verfügung. Schon ein Jahr später folgt dem Bereich
„Wirtschaft“ der Ausbildungsbereich „Sozialwesen“ nach. Die ersten beiden Studiengänge dort heißen
„Arbeit mit behinderten Menschen“ und „Arbeit mit psychisch Kranken und Suchtkranken“.

1988 bezieht die Akademie umgebaute ehemalige Gebäude der Kienzle-Uhrenfabrik in der Friedrich-
Ebert-Straße. Teile der Dualen Hochschule sitzen dort - mittlerweile oft in Neubauten - bis heute. Ab
2006 folgt der Ausbau an der Karlstraße. Im Zentrum von Schwenningen entsteht auf 14.000 Quadrat-
metern der neue Campus, sodass historische Gebäude und moderne Architektur auf dem Hochschulge-
lände eine homogene Einheit bilden. 

2009 entscheiden sich die Hochschulverantwortlichen im Südwesten zur Umwandlung der Berufsaka-
demien in die Duale Hochschule Baden-Württemberg. 2013 ist die Einrichtung mit über 31.000 Studie-
renden an acht Standorten die größte Hochschule des Landes. Aus den ursprünglich 14 Studentinnen und
Studenten in Villingen-Schwenningen sind im Frühjahr 2013 rund 2.500 DHBW-Studierende geworden.

A

Treppenhaus Gebäude C, im Hintergrund die Bibliothek

// D i e  h e u t i g e  D u a l e  H o c h s c h u l e  B a d e n - W ü r t t e m b e r g  
V i l l i n g e n - S c h w e n n i n g e n  m i t  f a s t  2 . 5 0 0  S t u d i e r e n d e n  w u r d e  
1 9 7 5  a l s  B e r u f s a k a d e m i e  m i t  1 4  S t u d e n t e n  g e g r ü n d e t
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Das Zentrum für innovative Lehr- und Lernmethoden, kurz ZiL, entsteht 2007 an der DHBW VS. Es 
sichert das nachhaltige Angebot von eLearning durch Schulungs- und Supportangebote für Studierende
und Dozenten. In der Sprachenabteilung können Studierende ihre Kenntnisse ständig verbessern. Es gibt
zahlreiche Angebote für Englisch, Französisch, Russisch, Spanisch und Türkisch.

Die Hochschule verfügt über ein eigenes Rechenzentrum. Dort laufen sämtliche IT-Dienstleistun-
gen zusammen. Die Server werden rund um die Uhr kontrolliert und gewartet. Im Career Center wird
den Studierenden aller Fakultäten ein vielfältiges Angebot an kostenlosen Lehrveranstaltungen gebo-
ten, das im Bereich der Schlüsselqualifikationen weiterbildet. Veranstaltungen wie der 12. Schwennin-
ger Steuertag, der 5. DHBW Bankentag, der 2. Schwenninger Demografie-Kongress oder die Angebote
von drei Kompetenzzentren der Hochschule erweitern diese Kenntnisse zusätzlich.

Die Bibliothek verfügt über rund 50.000 Fachbücher aus den Bereichen Wirtschaft und Sozialwe-
sen, über 230 Fachzeitschriften und die wichtigsten nationalen und internationalen Tageszeitungen.
Das Angebot an digitaler Literatur umfasst 13.000 eBooks sowie zahlreiche Fach- und Zeitschriftenda-
tenbanken. 20 weitere Datenbanken erleichtern die Literaturrecherche. So bestehen eine Netzwerk-

verbindung an den Großrechner der Datev in Nürnberg mit 60.000 hinterlegten
Dokumenten sowie die Zugriffsmöglichkeit auf das Fortbildungsprogramm der DWS Steu-
erberater-Online-GmbH in Berlin.
Überall W-LAN auf dem Campusgelände, Teleteaching und Videokonferenzen in der Stu-
dienpraxis sind an der Dualen Hochschule in Villingen-Schwenningen selbstverständlich.
Insgesamt hat die DHBW VS den höchsten Frauenanteil unter den Professorinnen aller
Hochschulen in Baden-Württemberg. 
Die Duale Hochschule in Villingen-Schwenningen zeichnet sich durch innovative Lehre
und überdurchschnittlich gute Absolventen aus. Im Bereich Wirtschaft gehören Studie-
rende der DHBW VS bei der Steuerberaterprüfung regelmäßig zu den Besten in Deutsch-
land. Und das nicht erst seit gestern, sondern seit den letzten fünfzehn Jahren. 

Diese Ausbildungsqualität erhöht die Berufs- und Karrierechancen eines dualen Absolventen aus Vil-
lingen-Schwenningen deutlich. Arbeitgeber in den Bereichen Wirtschaft und Sozialwesen in ganz
Deutschland wissen: wer von der DHBW aus Villingen-Schwenningen kommt, kann viel, weiß viel und
leistet viel.

Im Bereich Wirtschaft
gehören Studierende 
der DHBW VS bei der
Steuerberaterprüfung 
regelmäßig zu den Bes-
ten in Deutschland. 
Und das seit den letz-
ten fünfzehn Jahren.

Außenansicht D-Gebäude anno 2010 Außenansicht der Fabrikanten-Villa anno 1885

MODERNITÄT UND STILVOLLES AMBIENTE
GESCHICHTE, AUSSTATTUNG UND ARCHITEKTUR DER DHBW VS
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urz nach dem Start der Studiengänge „Steuern“ und
„Datenverarbeitung“ kam er Anfang 1982 als Pro-
fessor an die Hochschule. Im März 2013 wird er sie
nach über 31 Jahren verlassen: Professor Dr. Ulrich

Sommer. Auf Vorschlag der baden-württembergischen Wis-
senschaftsministerin war Ulrich Sommer einstimmig in der
BA-Konferenz 2001 zum Direktor der Hochschule, damals
hieß sie noch „Berufsakademie“, berufen worden. 

Ulrich Sommer begann seine Ausbildung als Steuerin-
spektor in Nordrhein-Westfalen. In Köln an der Albertus-Ma-
gnus-Universität studierte er Betriebswirtschaftslehre und
legte 1976 sein Examen als Diplom-Kaufmann ab. Bis 1980
blieb er Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für be-
triebswirtschaftliche Steuerlehre in Köln und promovierte
zur „Risikoanalyse einer steuerlichen Außenprüfung“. Es
folgten 1976 die erfolgreiche Steuerberaterprüfung und
1990 die Vereidigung zum Buchprüfer. Ebenfalls 1990 wurde
er zum Vizepräsidenten der Steuerberaterkammer Südba-
den in Freiburg berufen und ist seit 1997 Vorstandsmitglied
des Deutschen Wissenschaftlichen Instituts der Steuerbera-
ter (DWS) in Berlin. 

Neben grundlegenden Publikationen zur Mandanten-
bindung sowie zum Qualitäts- und Personalmanagement
veröffentlichte Ulrich Sommer seit Beginn der Forschung zur
Basis und Entwicklung des modernen Wissensmanagements.
Innovative Beiträge zum eLearning in der Steuerberatung
sowie Grundsätzliches zur webbasierten Aus- und Weiter-
bildung von Steuerberatern im Rahmen des Qualitätsmanage-

31 JAHRE HOCHSCHULE 
VILLINGEN-SCHWENNINGEN

REKTOR 
PROF. DR. ULRICH SOMMER
BEENDET TÄTIGKEIT 

ments entstammen seiner wissenschaftlichen Arbeit.
Folgend seinem Credo, wonach erfolgreiche Beratung

die Bereitschaft zur lebenslangen Fort- und Weiterbildung
voraussetzt, initiierte er 2003 den ersten BA-Kongress im
„Haus der Wirtschaft“ in Stuttgart mit 450 Teilnehmern. Der
Schwenninger Bankentag, der Demografie- und Personal-
management Kongress oder der Schwenninger Steuertag -
für all diese wissenschaftlichen Foren in und um Villingen-
Schwenningen zeichnet Professor Dr. Ulrich Sommer we-
sentlich mit verantwortlich.

Darüber hinaus hat er als Direktor der Berufsakademie
und seit 2009 als Rektor der DHBW Villingen-Schwenningen
den Ausbau und die Entwicklung des Standorts und des wis-
senschaftlichen Angebots in Forschung und Lehre mitbe-
stimmt. Als er 2007 im Amt des Direktors bestätigt wurde,
feierten auch ein weiteres Studiengebäude und die neue
Mensa ihre Richtfeste.

Die Einführung des Master in Taxation in Kooperation
mit der Universität Freiburg wäre ohne seine Initiative und
Mitwirkung nicht möglich gewesen.

Bei seiner letzten Graduiertenfeier am 16. November
2012 im Franziskaner Konzerthaus in Villingen konnte Pro-
fessor Dr. Ulrich Sommer 612 Absolventen ihre Urkunden
überreichen. Ulrich Sommer sagte an diesem Abend: „Mir
haben die vergangenen 31 Jahre - fast immer - Freude 
gemacht. Auf jeden Fall haben sie mir zahlreiche gute Be-
gegnungen und eine große berufliche Zufriedenheit ge-
bracht.”

K
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nsere etwas provokante These gleich zu Beginn: wir sagen,
die Stadt Villingen-Schwenningen ist eine der meist unter-
schätzten Städte Süddeutschlands. Sie haben Ihre Zweifel an
dieser Aussage? Sie bräuchten Beweise oder zumindest ein-

schlägige Hinweise auf ihre Stichhaltigkeit? Okay, dann starten wir hier-
mit die Beweisführung:

Kennen Sie die Fußball-Profis Marco und Daniel Caligiuri vom FSV Mainz
05 bzw. dem SC Freiburg? Beides U-20-Nationalspieler - geboren in VS.
Fußball-Nationalspieler Sebastian Rudy von der TSG Hoffenheim - ge-
boren in VS. Der Handball-Weltmeister von 2007, Oliver Roggisch, der-
zeit Kapitän der Nationalmannschaft mit knapp 200 Länderspielen - ja,
genau - geboren in VS. Der Olympiasieger und viermalige Weltmeister
im Skispringen, Martin Schmitt, drei Mal kurz geraten - richtig, geboren
in VS.

Nun ist das Hervorbringen von Spitzensportlern nicht notwendigerweise
ein Nachweis für die Attraktivität eines Gemeinwesens. Das Vorhan-
densein von Spitzensport dagegen schon - womit wir beim Eishockey-
Club „Schwenninger Wild Wings“ wären. Das Team repräsentiert den
schnellsten Mannschaftssport der Welt und wer die großartige Atmo-
sphäre in der „Helios Arena“ einmal miterlebt hat, den dürfte die Fas-
zination Eishockey kaum wieder loslassen.

Sie mögen keinen Sport? Für Sie fehlt unserer Ausgangsthese nach wie
vor jede Relevanz? Sie lieben vielmehr Kultur und Musik. Kein Problem.
Die 82.000 Einwohner zählende Schwarzwald-Baar-Metropole Villingen-
Schwenningen verfügt über zwei Theater, das „am Ring“ und das „am
Turm“, sowie mehr als eine Handvoll Clubs und Konzerthäuser. 

Im „Folk-Club“ zuhause sind Jazz, Folk und Rock’n‘Roll, im „affenhouse“
regieren house, electro, dance und black, die „Neue Tonhalle“ ist Gast-
spielort für Comedians und Musikstars aus aller Welt und im „Franzis-
kaner Konzerthaus“ schließlich gastieren regelmäßig Symphonieorches-
ter von internationalem Rang. Dass es im Oberzentrum VS ein halbes
Dutzend Kinos gibt, bedarf an dieser Stelle eigentlich keiner besonde-
ren Erwähnung mehr.

Eine der am meisten unterschätzten Städte Süddeutschlands - richtig,
das war unsere Ausgangsthese. Sie sind nach wie vor nicht restlos über-
zeugt? Okay, dann weiter. Wir sind noch lange nicht am Ende - wir
haben gerade erst angefangen. Zwei bundesweite Superlative gefällig?
Wie heißt Deutschlands größte Stadt oberhalb von 700 Metern über
dem Meer? Ja, genau…die Antwort heißt: Villingen-Schwenningen.
Nennen Sie das höchstgelegene Oberzentrum zwischen Flensburg und
Friedrichshafen? Die Lösung: VS. Villingen-Schwenningen liegt übrigens
genau 758 Meter über dem Meeresspiegel.

Ihnen fehlt die historische Dimension? Das alles ist Ihnen viel zu mo-
dern und jugendlich? D’accord. Erste urkundliche Erwähnung im Jahre
817 - bald steht also die Zwölfhundertjahrfeier ins Haus, gotisches Mün-
ster „Unserer lieben Frau“ aus der Mitte des 12. Jahrhunderts, Zährin-
gerstadt - so viel ganz kurz zur Stadtgeschichte.

Unterschätztes Villingen-Schwenningen? Mal ganz ehrlich. Haben Sie
gewusst, dass pro Jahr über eine Million Touristen, vornehmlich aus
Frankreich und der Schweiz, aber auch aus Japan und den USA, Villin-
gen-Schwenningen einen Besuch abstatten? Haben Sie nicht gewusst.
Sehen Sie - quod erat demonstrandum…

VILLINGEN-SCHWENNINGEN

DOPPELSTADT MIT TAUSEND FACETTEN

U
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EINE EHRENVOLLE AUFGABE
INTERVIEW MIT 
PROFESSOR DR. HANNS-PETER KNAEBEL
HOCHSCHULRATSVORSITZENDER DER DHBW VS

Magazin DHBW VS: Professor Knaebel, Sie
sind der Hochschulratsvorsitzende der
DHBW VS. Wie würden Sie Ihre wesentlichen
Aufgaben in diesem Amt skizzieren? 

Professor Knaebel: Die Tätigkeit als Hoch-
schulratsvorsitzender ist eine ehrenvolle
Aufgabe, welche die kritische und konstruk-
tive Begleitung der DHBW VS als Hauptziel
hat. Diese Begleitung soll dazu führen, dass
sich die DHBW VS kontinuierlich an den Be-
dürfnissen der Studierenden, der Unterneh-
men und auch des aktuellen Standes der
Wissenschaft orientiert und in diesem Feld
der verschiedenen Interessengruppen die
größtmögliche Schnittmenge erzielt. 

Magazin DHBW VS: Ihre eigene Vita weist
einen Studienaufenthalt an der Yale Univer-
sity in den USA auf. Die Duale Hochschule
Villingen-Schwenningen bietet ebenfalls
mehr als 50 Partnerhochschulen von Kairo
über Cambridge bis San Diego zum Aus-
tausch an. Wie wichtig ist aus Ihrer Sicht
eine Zeit im Ausland?

Professor Knaebel: Für mich persönlich war
der Aufenthalt als Austauschschüler, aber
auch der Studienaufenthalt an der Yale Uni-
versity und später an der Harvard University
außerordentlich horizonterweiternd. Man
muss allerdings die Bereitschaft mitbringen,
sich auf diese Horizonterweiterung einzu-
lassen, denn Vieles verläuft in anderen Län-
dern außerhalb der gewohnten und auch

dium jedoch nicht. Was sind aus Ihrer Sicht
die wesentlichen Unterschiede?

Professor Knaebel: Die Akkumulation von
theoretischem Wissen ist ein wesentlicher
Grundfaktor für eine erfolgreiche Weiterbil-
dung. Allerdings ist die Transferleistung die-
ses Wissens in die praktische Tätigkeit die
entscheidende Herausforderung, die es zu
bewältigen gilt. Der unmittelbare Praxisbe-
zug in den Unternehmen und den Arbeits-
phasen hilft, diesen Wissenstransfer her-
zustellen und dem theoretischen Wissen
praktischen Inhalt zu geben. Im Gegenzug
ist praktische Tätigkeit ohne eine solide Wis-
sensbasis nahezu wertlos. Im Rahmen mei-
nes Hochschulstudiums hat dies für mich
sehr persönlich im Rahmen der immer wie-
derkehrenden Praxisphasen in Kliniken und
Arztpraxen großen Erfolg gezeigt. Aus die-
sem Grunde habe ich über die geforderten
16 Wochen Famulaturen hinaus noch wei-
tere 16 Wochen freiwillig abgeleistet, um
immer wieder die praktische Umsetzbarkeit
meines erworbenen Wissens zu üben. Dies
erfordert ein hohes Maß an Disziplin, wobei
Disziplin auch bei dem etwas klarer vorge-
zeichneten Weg der Dualen Hochschule er-
forderlich ist. Somit erreichen Sie auf beiden
Wegen ein vergleichbares Ziel, einmal mit
etwas deutlicher vorgegebener Struktur und
im anderen Falle musste ich mir die Struk-
tur teilweise stärker selbst erarbeiten.

Magazin DHBW VS: Sie  sind  gebürtiger  Stutt-

normalen Bahnen. Wenn man diese Bereit-
schaft mitbringt, ist ein Auslandsaufenthalt
durch nichts zu ersetzen und wird einen we-
sentlich weiterbringen. 

Magazin DHBW VS: Als Unternehmer sagen
Sie, gute Führung könne neue Wege be-
schreiten, ohne die Verantwortung für das
Bestehende abzugeben. Wie sollte sich die
DHBW VS weiter entwickeln?

Professor Knaebel: Prinzipiell ist in jedem
Falle erst einmal der Mut zur Entwicklung er-
forderlich. Wer diesen Mut nicht aufbringt,
wird keine Weiterentwicklung, weder eine
gute noch eine schlechte, machen. Aber Sta-
gnation ist in der heutigen schnelllebigen
Zeit ein Rückschritt und somit ein absoluter
Wettbewerbsnachteil. Auch eine Duale Hoch-
schule befindet sich im Wettbewerb zu an-
deren Bildungseinrichtungen und somit
muss diese Weiterentwicklung stattfinden.
Darüber hinaus gilt das oben Gesagte, dass
nämlich bei den verschiedenen Interessen-
gruppen der Studierenden, der Unterneh-
men und beim aktuellen Stand der Wis-
senschaft die größtmögliche Schnittmenge
erreicht werden muss. 

Magazin DHBW VS: Das System der Dualen
Hochschule besteht aus Theorie- und Pra-
xisinhalten. Als Facharzt für Chirurgie ken-
nen Sie aus Ihrem Studium zwar durchaus
auch den Praxisbezug, in einem Unterneh-
men mit Arbeitsvertrag waren Sie im Stu-
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VITA
PROFESSOR DR. 
HANNS-PETER KNAEBEL, MBA

Professor Dr. Hanns-Peter Knaebel
wurde 1968 in Stuttgart geboren und
hat in Ulm, Tübingen und an der Yale
University in New Haven, USA, Medi-
zin studiert. 
Nach Abschluss des Studiums und
Promotion 1995 begann er seine ärzt-
liche Tätigkeit an der chirurgischen
Universitätsklinik Heidelberg, wo er
zwölf Jahre tätig war, davon die letz-
ten fünf Jahre als Oberarzt. Prof.
Knaebel ist Facharzt für Chirurgie und
Viszeralchirurgie.
Am 1. Januar 2007 übernahm Prof.
Knaebel die Leitung der Abteilung Cli-
nical Science in der Sparte Aesculap
und war seit 1. Mai 2007 mit der glo-
balen Verantwortung für Marketing
und Vertrieb der Sparte betraut. Im
März 2008 wurde Prof. Knaebel in die
Geschäftsleitung der Aesculap AG &
Co. KG berufen und ist seit 6. Mai
2008 Mitglied des Vorstands der Aes-
culap AG. Am 1. April 2009 tritt er als
Mitglied in den Vorstand der B. Braun
Melsungen AG ein und wird Vorstands-
vorsitzender der Aesculap AG. 
Prof. Knaebel ist verheiratet und Vater
von vier Kindern. 

garter, haben in Ulm und Tübingen studiert
und waren dann an der Uniklinik Heidelberg
als Oberarzt. Was hat Süddeutschland, was
der Norden nicht hat? 

Professor Knaebel: Süddeutschland hat
wunderbare Menschen mit toller Mentalität,
eine beeindruckende und sehr vielfältige
Landschaft und insbesondere ist es die Hei-
mat meiner Familie. Heimat und Familie be-
deuten mir sehr viel und daher fühle ich mich
hier im Süden sehr wohl, wobei ich an dieser
Stelle anfügen möchte, dass für mich viele
Landstriche, insbesondere in Deutschland
auch nördlich des Mains, ihre Reize haben.

Magazin DHBW VS: Sie sind Vorstandsmit-
glied der B. Braun Melsungen AG. Welche Vor-
züge hat aus Ihrer Sicht ein Unternehmen, das
mit der DHBW VS die Ausbildung organisiert?

Professor Knaebel: Die Aesculap AG, für
welche ich die Verantwortung tragen darf, ist
eine hundertprozentige Tochter der B. Braun
Melsungen AG, einem Familienunternehmen
aus Nordhessen. Somit bin ich als Vor-
standsvorsitzender der Aesculap AG eben-
falls Mitglied des Vorstandes der B. Braun
Melsungen AG. Unser Unternehmen profi-
tiert in hohem Maße von dem kontinuierli-
chen Dialog mit der DHBW VS, welcher
immer konstruktiv und sehr fruchtbar mög-
lich ist. Die DHBW VS hat über die Jahre sehr
genau die Bedürfnisse unseres Unterneh-
mens  und  aller  anderen  Partnerunterneh-

men kennengelernt und versteht dies ge-
meinsam mit den erforderlichen Lehrinhal-
ten so zur Deckung zu bringen, dass wir
herausragend ausgebildeten Nachwuchs er-
halten. Dies zeigt sich allein daran, dass die
Absolventen der DHBW VS bei uns hervor-
ragende Karrieren im Unternehmen machen.
Alleine in der erweiterten Geschäftsführung
der Aesculap AG sind zwei von sieben Mit-
gliedern Absolventen der DHBW VS.

Magazin DHBW VS: Mit den Fakultäten Wirt-
schaft und Sozialwesen verfügt die Duale
Hochschule Villingen-Schwenningen über zwei
recht unterschiedliche Fachbereiche inner-
halb einer Hochschule. Aus Ihrer Sicht: ist
diese Polarität ein Vorteil oder ein Nachteil?

Professor Knaebel: Aus meiner Sicht profi-
tiert jede Hochschuleinrichtung von einem
möglichst diametralen Studienangebot, da
dies die Aktivitäten einer Hochschule stark
befruchten kann. Man sollte auch hier stets
die Augen öffnen für eigentlich gegensätzli-
che Themen, denn die positiven Impulse, die
man erhalten kann, sind meist viel größer,
als man denkt. Aus diesem Grunde ist das
ausschließlich ein Vorteil und keinesfalls ein
Nachteil und sollte gezielt entwickelt wer-
den. Die Kombination Wirtschaft und Sozi-
alwesen ist auch daher ein Glücksfall für die
DHBW VS.

Magazin DHBW VS: Herr Prof. Knaebel, wir
danken Ihnen für dieses Gespräch.



er von „Globalisierung“ spricht, meint in der Regel,
dass das, was früher ganz weit weg erschien, heute
oft zum Greifen nah ist. Eigentlich ist das ja nicht
ganz zutreffend, denn an den Entfernungen an sich

hat sich ja nichts geändert. Und trotzdem: gefühlt ist die Welt um
uns herum in den letzten Jahren kleiner geworden.

Ein Beispiel dafür liefert an der Dualen Hochschule Villingen
Schwenningen der Eingangsbereich des zentral gelegenen C-Ge-
bäudes. Wer durch die Glastür tritt und seinen Blick nach rechts
schweifen lässt, der schaut auf eine überdimensionale Weltkarte
im Format zwei auf drei Meter. Wie klein die Welt für die Studie-
renden der DHBW VS mittlerweile geworden ist, zeigen dort etwa
fünf Dutzend Foto-Aufnahmen unterschiedlicher Partnerhochschu-
len rund um den Globus. Beispiele gefällig? Alleine im US-Sonnen-
staat Kalifornien ist die DHBW VS mit den Universitäten in Santa
Barbara, San Diego und Riverside verbunden.

Doch nicht immer muss es die ganz große weite Welt sein, um wich-
tige Erfahrungen zu sammeln. DHBW VS-Student Daniel kommt ge-
rade von der „University of Finance and Administration“ im
tschechischen Prag zurück. „Es war Wahnsinn“, erzählt er. „Die
Stadt hat derart viel Charme und Ausstrahlung. Ein unvergessliches
Erlebnis“. Außerdem hat Daniel sein Englisch in den Monaten im
Ausland ganz weit nach vorne gebracht. „Alle Vorlesungen und die
gesamte Theoriephase waren in Englisch“. Zunächst hatte er Be-
denken. „Aber je mehr man redet, desto leichter fällt es einem“.
Der 21jährige lacht: „Auch abends beim Weggehen ist Englisch

Dienstsprache Nummer Eins. Einige der Prager Mädchen können
zwar auch ein bisschen Deutsch, aber das bleibt doch eher die Aus-
nahme“.

Die Liste der Partnerhochschulen ist auch an zunächst exotisch an-
mutenden Zielen lang. Wie wär’s zum Beispiel mit einem Aus-
landssemester in Monterrey im Nordosten Mexikos oder in
Russlands Hauptstadt Moskau? Oder soll es lieber ein Praktikum in
Auckland in Neuseeland sein? Praktikumsplätze gibt es auch in
Shanghai oder Hangzhou in China. Auch ein Auslandssemester in
Perth, Melbourne, Sydney oder der Gold Coast in Australien könnte
eine Option darstellen? Ob Kairo, Buenos Aires oder Toronto - oder
ob Sheffield, Lyon oder Sevilla - von der Dualen Hochschule Villin-
gen Schwenningen führen viele Wege hinaus in die Welt. Denn wie
eingangs bereits erwähnt: die Entfernungen sind die gleichen ge-
blieben, die Barrieren für einen Gang ins Ausland während des Stu-
diums in Villingen-Schwenningen sind aber deutlich kleiner gewor-
den - sehr oft sogar ganz ohne zusätzliche Studiengebühren.
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VON VILLINGEN-
SCHWENNINGEN 
IN DIE GANZE WELT 

SO INTERNATIONAL IST DIE DUALE HOCHSCHULE

Netzwerk von über 50 Partnerhochschulen
Internationalisierung ist heute ein zentraler Aspekt für ein zukunfts-
orientiertes Studium. Die Duale Hochschule Baden-Württemberg 
Villingen-Schwenningen bietet mit weit über 50 Partnerhochschulen
auf allen Kontinenten viele Möglichkeiten, Auslandsaufenthalte ins
Studium zu integrieren. Ein Schwerpunkt ist dabei die Zusammenar-
beit mit Partnerhochschulen in Osteuropa. Studierende aus aller
Welt kommen nach Villingen-Schwenningen und tragen so ebenfalls
zur Internationalisierung der Hochschule bei. 

International Office
Das „International Office“ der DHBW VS vermittelt Summer School
Programme, Auslandspraktika sowie Studien- und Praxissemester
auf der ganzen Welt. 

Lernplattfom WILLI
Informationen, Austauschprogramme und Veranstaltungshinweise
erhalten Studierende auch auf der Lernplattform WILLI. 

International Club
Der „International Club“ der DHBW VS bietet zusätzlich Unterstüt-
zung beim Gang ins Ausland sowie Unterstützung bei der Integration
von Gaststudenten über vielfältige Angebote. 

Detailinformationen
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Leiterin des 
International Office, Claudia Rzepka, rzepka@dhbw-vs.de oder der 
Referentin für Auslandsbeziehungen, Angela Brusis, 
brusis@dhbw-vs.de
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“EIN FUCHS IST KEIN HUND”
INTERVIEW MIT 
MARC O´POLO FINANZVORSTAND JÜRGEN HAHN
ABSOLVENT DER DHBW VS

Magazin DHBW VS: Jürgen Hahn, seit fast
sechs Jahren sind Sie Finanzvorstand bei der
Modemarke Marc O’Polo. Ihr Weg hat an der
Dualen Hochschule Baden-Württemberg Vil-
lingen-Schwenningen (damals noch Berufs-
akademie Villingen-Schwenningen genannt)
begonnen. Wie viel von dem Gelernten wen-
den Sie heute noch an?

Jürgen Hahn: Seit meinem Abschluss haben
sich viele Dinge weiterentwickelt. Die ver-
mittelten fachlichen Grundlagen wende ich
aber heute noch täglich an.

Magazin DHBW VS: Sie haben 1990 Ihren
Abschluss in Villingen-Schwenningen ge-
macht. Wenn Sie Ihre Zeit an der DHBW VS
in der Rückschau betrachten: wie haben Sie
diese Jahre geprägt?

Jürgen Hahn: Die Zeit an der DHBW VS war
eine der besten Zeiten meines Lebens.

Magazin DHBW VS: „Non scholae, sed vitae
discimus“ wussten bereits die alten Römer -
was hat die DHBW VS Sie für das Leben ge-
lehrt? 

Jürgen Hahn: Im Wesentlichen zwei The-
men: es kommt immer auf die Menschen an
und Du solltest einmal mehr aufstehen als
hinfallen. An der DHBW VS habe ich immer
wieder erfahren, was eine gute Mannschaft
leisten kann. Damit meine ich sowohl die
Mitarbeiter der Verwaltung, die Dozenten
und Fachleiter als auch meinen Studienjahr-
gang 1987. 

Magazin DHBW VS: Was hat Sie seinerzeit
bewogen ein Studium an der DHBW Villin-
gen-Schwenningen anzutreten?

Jürgen Hahn: Überzeugt haben mich der

gen Menschen einen größeren zeitlichen
Handlungsspielraum ein.

Magazin DHBW VS: Auch in Ihrem Unter-
nehmen spielt das System Duale Hoch-
schule eine besondere Rolle. Welche Bedeu-
tung hat für Marc O’Polo diese Form des Stu-
diums?

Jürgen Hahn: Bei Marc O`Polo haben duale
Studiengänge eine zentrale Bedeutung. Wir
stellen jedes Jahr drei bis vier Studierende
für die Duale Hochschule ein. Damit stellen
wir sicher, dass wir in Zukunft über moti-
vierte und fundiert ausgebildete Nach-
wuchskräfte verfügen. Viele unserer Füh-
rungskräfte haben darüber hinaus einen
dualen Studiengang absolviert. Beispiels-
weise haben auch meine Vorstandskollegen
bei Marc O’Polo Duale Studiengänge abge-
schlossen. Duale Hochschulen sind für uns
als mittelständisches Unternehmen „sy-
stemrelevant“. Mit einigen - wie beispiels-
weise der Dualen Hochschule in Villin-
gen-Schwenningen - verbindet uns daher
eine strategische Partnerschaft.

Magazin DHBW VS: Wenn Sie drei Geheim-
tipps loswerden dürften, die kein Studieren-
der der DHBW VS verpassen darf. Welche
wären das?

Jürgen Hahn: Meine Tipps: direkt aus der
Vorlesung zum Skifahren an den Feldberg
und die Halbtageskarte nutzen. Auslands-
aufenthalte nutzen - für mich unvergessen:
Grand Canyon morgens kurz vor 5 Uhr der
Abstieg zur Phantom Ranch und drittens:
vertraue deiner Intuition.

Magazin DHBW VS: Herr Hahn, wir danken
Ihnen für dieses Gespräch.

freundliche Umgang und eine interessante
Probevorlesung zum Fachgebiet Steuern.
Dabei lernte ich, dass im steuerlichen Sinne
ein Fuchs kein Hund ist. Das war meine erste
Steuervorlesung. Allerdings musste ich dar-
auf hin einen bereits unterschriebenen 
Arbeitsvertrag bei meinem damaligen
Wunscharbeitgeber kündigen. Diese Ent-
scheidung habe ich nie bereut.

Magazin DHBW VS: Das Duale Hochschul-
studium wie in Villingen-Schwenningen ver-
bindet Praxis- und Theorieausbildung. Wie
hat sich das auf Ihren Berufsweg ausge-
wirkt?

Jürgen Hahn: Mir kam die Verknüpfung zwi-
schen Praxis und Theorie sehr entgegen.
Dieses Zusammenspiel gab mir eine früh-
zeitige Orientierung.

Magazin DHBW VS: Hauptentscheidungs-
kriterien für ein Studium an der DHBW sind
laut Umfrage erstens der Praxisbezug, zwei-
tens die kleinen Lerngruppen und drittens
das Gehalt. Was war Ihre Hauptmotivation?

Jürgen Hahn: Für mich entscheidend waren
drei Aspekte: eine fundierte theoretische
Ausbildung, der Praxisbezug und die Mög-
lichkeit eines Auslandsaufenthalts.

Magazin DHBW VS: Als Sie Mitte 2007 die
Vorstandsposition bei einem der bekanntes-
ten deutschen Modelabels übernahmen,
waren Sie 42 Jahre alt. Ist aus Ihrer Sicht ein
zügiges Studium Voraussetzung für eine
gute Karriere?

Jürgen Hahn: Ein zügiges Studium kann ein
guter Ausgangspunkt für eine positive be-
rufliche Entwicklung sein. Allerdings ist es
keine Notwendigkeit. Vielmehr räumt es jun-
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VITA
JÜRGEN HAHN, MBA

Der Finanzvorstand des deutschen Mo-
dekonzerns Marc O‘Polo, Jürgen Hahn,
wurde 1965 in Aalen geboren und hat
von 1987 bis 1990 an der Berufsakade-
mie Villingen-Schwenningen in der Fach-
richtung Steuern und Rechnungswesen
studiert. Die dreijährige duale Ausbil-
dung erfolgte mit einer Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft, wo Jürgen Hahn im
Anschluss an sein Studium seinen be-
ruflichen Werdegang fortsetzte. In die-
ser Zeit führte ihn seine Tätigkeit als
Projektleiter unter anderem nach Dallas
und New York City. 

Nach dem Studienabschluss ging er
1991 in die USA. Er absolvierte 1997
sein Steuerberater-Examen. 2002 absol-
vierte Hahn einen MBA in Bristol, Groß-
britannien, und legte 2006 sein Wirt-
schaftsprüfer-Examen ab.

Bevor er 2007 als Chief Financial Officer,
CFO, in den Vorstand des Modeunter-
nehmens Marc O‘Polo berufen wurde,
hat Hahn für mittelständische Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften gearbei-
tet. Bei Marc O’Polo verantwortet der
47jährige die Geschäftsbereiche Finan-
zen, Human Resources und IT. 
Seit seinem Eintritt hat sich der Umsatz
bei Marc O’Polo von etwas unter 400
Millionen Euro nahezu verdoppelt. Das
Unternehmen beschäftigt aktuell euro-
paweit über 1.800 Mitarbeiter.

Jürgen Hahn ist verheiratet und lebt in
der Nähe des Marc O’Polo-Firmensitzes
in Stephanskirchen bei Rosenheim, 70
Kilometer südlich von München.
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„ICH BIN MIT DER 
PROFESSIONELLEN AUSBILDUNG 
ZU EINHUNDERT PROZENT ZUFRIEDEN“

PORTRAIT 
SOZIALPÄDAGOGIN KIRSTIN DETER
ABSOLVENTIN DER DHBW VS
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irstin Deter sitzt an ihrem Schreibtisch und überlegt. „Be-
troffenheit alleine reicht nicht“, sagt sie dann. „Das Thema
sexuelle Gewalt muss mehr in die Öffentlichkeit. Es ist ein
gesellschaftliches Problem“. Die Zahlen geben der Sozial-

pädagogin Recht. Alle zweieinhalb Minuten wird in Deutschland ein
Kind Opfer von sexueller Gewalt. 90 Prozent der Täter kommen aus
dem nahen Umfeld der Opfer. Kirstin Deter arbeitet für den Verein
„Grauzone e.V.-Hilfe bei sexueller Gewalt“ in Donaueschingen. Sie ist
hauptamtliche Mitarbeiterin. Studiert hat sie an der DHBW Villin-
gen-Schwenningen im Studiengang Jugend-, Familien- und Sozial-
hilfe. „Die Ausbildung dort ist extrem realitätsnah“, erzählt Kirstin
Deter. „Du siehst vom ersten Tag an, wie es läuft in der Wirklich-
keit“.

Das „Grauzone“-Team besteht aus knapp 20 Beraterinnen und Mit-
arbeitern, teils ehrenamtlich oder als Honorarkräfte. „Als ich fertig
war mit dem Studium hätte ich gleich mehrere Jobs haben können“,
so die 43jährige. „Für die Grauzone entschieden habe ich mich noch
vor der mündlichen Prüfung. Ich hatte den Arbeitsvertrag in der Ta-
sche, noch bevor das Examen beendet war“.

Ihr Partnerunternehmen für das Duale Studium war ein Stadtju-
gendamt. „Dort hätte ich auch anfangen können, aber die Arbeit
im Verein hat mich einfach mehr interessiert“. Am Studium in Vil-
lingen-Schwenningen schätzt die alleinerziehende Mutter auch „die
vielen Vernetzungsstellen und Kooperationspartner, die du ken-
nenlernst“. Die Ausbildung sei zu einhundert Prozent professionell,
so Deter, die DHBW VS habe sie auf das, was im Beruf folgt, her-
vorragend vorbereitet. „Nur das Helfer-Gen zu haben, reicht als So-
zialarbeiterin nicht aus“. Im Fremdpraktikum arbeitete sie für „pro
familia“.

„Für mich persönlich war wichtig, dass ich von Anfang an Geld ver-
dient habe“ - im letzten Studienjahr immerhin rund 700 Euro netto
im Monat - „und, dass die Studienzeit auf drei Jahre festgeschrie-
ben ist“. So wisse man genau, wie es weitergehe und könne pla-
nen. Mit ihren jetzigen Verdienstmöglichkeiten ist Kirstin Deter
zufrieden. „Man kann davon leben. Allerdings finde ich schon, dass
unser Beitrag für die Gesellschaft durchaus besser entlohnt werden
könnte. Denn schließlich wären ohne uns die volkswirtschaftlichen
Kosten um ein Vielfaches höher“.

K Neben der „Grauzone“ arbeitet Kirstin Deter freiberuflich als Refe-
rentin, Co-Trainerin in erlebnispädagogischen Projekten und Pro-
jektleiterin. „Ich habe viele Freiheiten, was meine Arbeitszeiten
anbetrifft“. Denn Zeit mit ihrer 13jährigen Tochter Darleen möchte
sie natürlich auch verbringen. Rund 500 Beratungsgespräche wur-
den im vergangenen Jahr im Verein geführt. Er finanziert sich zu 85
Prozent aus Spenden. Gegründet wurde „Grauzone“ 1992. Im Jahr
2000 wurde der Verein vom damaligen Ministerpräsidenten Erwin
Teufel für sein bürgerschaftliches Engagement ausgezeichnet.

Insgesamt beurteilt Kirstin Deter die Berufschancen im Bereich So-
zialwesen für die Zukunft positiv. Bildungseinrichtungen wie Schu-
len müssten mittlerweile immer öfter auch Erziehungsaufgaben
übernehmen. „Allein der Bedarf an Schulsozialarbeitern ist dadurch
enorm gestiegen“. Zahlreiche Kommilitoninnen seien schon damals
nach dem Studium direkt in Leitungspositionen bei sozialen Ein-
richtungen gewechselt.

Neben der Beratungstätigkeit macht Kirstin Deter in Fortbildungen
und Kursen Kinder, Jugendliche und Erwachsene sensibel dafür, sich
gegen sexuelle Gewalt zu wehren. „Kinder stark machen“ heißt zum
Beispiel ein zehnstündiges Sicherheitstraining ab der dritten Klasse.
Der Kurs „Weil ich ein Mädchen bin…“ richtet sich an 12- bis 15jäh-
rige und lehrt Botschaften, wie unerwünschte Annäherungsversu-
che wirkungsvoll unterbunden werden können. „Wir schützen unter
anderem dadurch, indem wir zeigen, wie Täter vorgehen“. Auch Jun-
gen werden zu Opfern. Deshalb spricht der Kurs „Ich bin schon stark
- und Du?“ vornehmlich männliche Teilnehmer an.

Kirstin Deter arbeitet fest angestellt für die „Grauzone“ seit 2007
und sagt: „Ich bin mit dem, was ich mache, sehr zufrieden“. Sie
spüre jeden Tag, wie wichtig ihre Aufgabe sei. „Wir haben vier feste
Regeln im Verein“, schildert sie die Grundlagen, „wir tun nichts ohne
das Einverständnis der Opfer, wir reden mit niemandem darüber,
die Beratung ist kostenlos und jeder kann sich an unseren Verein
wenden“.

Eine Jahresmitgliedschaft im Verein „Grauzone e.V. - Hilfe bei sexueller Ge-
walt“ in Donaueschingen kostet für Erwachsene 25 Euro, für Schüler und 
Studenten 15 Euro. Wer sich zum Verein und seinem Programm informie-
ren möchte, findet alle Hinweise auf www.grauzone-ev.de
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FREIZEITFEELING: CAMPUS VS
EIN TRAUMHAFTER PARK UND BEGEHRTE FREIZEITZIELE LADEN EIN
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s ist eigentlich ganz gleichgültig, welches Navigationssystem die
Route berechnet oder welcher Routenplaner im Internet für die
Kurzrecherche bemüht wird. Die Ergebnisse sind immer die glei-
chen. Fahrzeit Villingen-Schwenningen bis zur Feldberg-Talsta-

tion, kürzeste Route: 61 Kilometer, berechnete Fahrzeit: 42 Minuten.
Keine Dreiviertelstunde und schon kann der Skispaß beginnen. 35 Lifte
stehen zur Verfügung, Snowboardstrecken vom Allerfeinsten im
„Snowpark Feldberg“, 120 Kilometer gespurte Loipen, Aprés Ski und
die Tageskarte für unter 30 Euro. Natürlich nur im Winter.

Im Sommer heißt die Route anders - die Entfernung aber ist nahezu
identisch. Villingen-Schwenningen - Radolfzell: 64 Kilometer, berech-
nete Fahrzeit: 43 Minuten. Keine Dreiviertelstunde und Marco, Student
aus dem Studiengang Industrie an der DHBW VS, ist am drittgrößten
See Mitteleuropas. Er und seine Freundin Maja sind Taucher. „Der Bo-
densee ist als Revier einmalig“, erzählt Marco. Denn der See ist tief. Um
genau zu sein 254 Meter an seiner tiefsten Stelle. Aber so weit unten
waren Marco und Maja noch nie. 

Angelika, sie studiert in Villingen-Schwenningen in der Fakultät Sozial-
wesen, hat den Segelschein. „Ich fahre im Sommer fast jedes Wochen-
ende runter an den See“, sagt die 23jährige, „denn der Bodensee zählt
zu den anspruchsvollsten Revieren in ganz Deutschland“. Platz genug
zum Segeln gibt es. Die Uferlänge des Bodensees beträgt 273 Kilome-
ter, die Fläche des Obersees liegt bei 473 Quadratkilometern. Alles ge-
sehen hat Angelika deshalb noch nicht. Aber sie arbeitet dran.

Sven ist Mountainbiker. Für den 20jährigen Studierenden an der DHBW
VS hat das Vor- und Nachteile. Die schlechte Nachricht zuerst - Biker
kriegen viel mehr blaue Flecken als Segler, Taucher und Snowboard-
fahrer. Die gute: von Villingen-Schwenningen zum Singletrail Parcours 

Eulenloch in Schömberg, den Sven besonders gerne fährt, sind es nur 
36 Kilometer. „An manchen Tagen fahren wir da schon auch mal mit
den Bikes hin, um dort zu trainieren“, so Sven. 

Mit dem Bikepark Albstadt und der Dirt Bike-Anlage bei der Burg Ho-
henzollern hat Sven insgesamt drei Anlagen in der Nähe zur Auswahl.
„Alle sind zwar super-schön, aber teilweise auch mega-schwierig“,
dämpft Sven zu viel Optimismus. „Für Anfänger sind da Strecken dabei,
da muss man mit dem Mountainbike schon einiges drauf haben“. 

Übrigens: wer außer dem nahegelegenen Feldberg im Schwarzwald Ab-
wechslung sucht, der findet interessante Alternativen. Bis zu den Ski-
gebieten im Westallgäu sind es 150 km und bis Oberstdorf in den
Allgäuer Alpen mit einem halben Dutzend schwarzer Abfahrten sind es
von Villingen-Schwenningen aus gerade mal 200 Kilometer. Der höch-
ste Berg Deutschlands, die Zugspitze, ist 270 Kilometer entfernt. Alles
Strecken also, die sich in überschaubarer Zeit bewältigen lassen. Denn
der Standort Villingen-Schwenningen bietet nach Süden, Westen und
Osten mehr als die meisten denken - und im Norden lockt die Landes-
hauptstadt Stuttgart mit Konzerten, Theater und Ausstellungen.

SECHZIG KILOMETER 
IN DEN SCHNEE UND SECHZIG KILOMETER AN DEN SEE

MEHR FREIZEIT GEHT NICHT

AlpenE
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BÜCHER 
SIND MEINE LEIDENSCHAFT
ANJA KEHRER UND IHRE 100.000 TITEL

PORTRAIT 
DIPLOM BIBLIOTHEKARIN ANJA KEHRER
LEITERIN DER BIBLIOTHEK DER DHBW VS
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ücher haben schon immer einen besonderen Reiz auf mich
ausgeübt“. Die, die das sagt, sitzt in ihrem Büro mit Blick
auf das Hörsaalgebäude der Dualen Hochschule Villingen-
Schwenningen und scheint mit sich und ihrer Aufgabe zu-

frieden. Umgeben von Hunderten von Büchern erzählt Diplom-
Bibliothekarin Anja Kehrer wie das alles angefangen hat. Fast auf
den Tag genau vor 15 Jahren hat die Schwarzwälderin die Leitung
der Bibliothek der Hochschule übernommen. „Damals war alles
noch viel kleiner“ erinnert sie sich an ihre Anfänge im Jahr 1998.
Aus 20.000 Buchtiteln damals sind 2013 rund 50.000 geworden.
„Dazu kommen 18.000 elektronische Zeitschriftentitel, 13.000 
E-Books, 60 Online-Datenbanken, mehrere hundert Gesetzestexte
und 230 Fachzeitschriften als Printausgaben“. Summa summarum
verfügt die Hochschulbibliothek in Villingen-Schwenningen so ins-
gesamt über knapp 100.000 Titel.

„Ein Privileg“, sagt Anja Kehrer, „das unseren Studentinnen und Stu-
denten in beiden Fakultäten in unserer Bibliothek zu Teil wird“.
Denn niemals wieder sei es so wie jetzt als Lernender in Villingen-
Schwenningen, dass diese Fülle an wissenschaftlich verwertbaren
Quellen dermaßen leicht und kostenfrei verfügbar sei. Die begeis-
terte Naturliebhaberin freut sich deshalb für ihre Studis. „Als ich
angefangen habe hier an der damaligen Berufsakademie, da wur-
den Bücher bei der Ausleihe noch handschriftlich auf Zetteln ver-
bucht - mit insgesamt fünf Durchschlägen“. Das sei Gott sei Dank
heute vorbei, schmunzelt Anja Kehrer. Mittlerweile gehen die mei-
sten Studenten online in den Katalog, prüfen Verfügbarkeit und Aus-
leihkonditionen und wissen somit binnen Sekunden Bescheid. 

Entscheidet das Bundesarbeits- oder Sozialgericht um neun Uhr
eines Tages einen wichtigen Fall, so ist dieses Urteil in der Regel
noch am selben Tag in die relevanten Online-Datenbanken einge-
arbeitet. „Die wichtige Steuer-Datenbank DATEV beispielsweise ak-
tualisiert Informationen unheimlich zügig“, weiß Kehrer. Dies sei
auch enorm wichtig für ihre Nutzer. „Steuerberater oder Wirt-
schaftsprüfer müssen sich jederzeit auf dem aktuellen Rechtsstand
befinden. Das erwarten ihre Kunden und es könnte sehr teuer wer-
den, falls dies nicht der Fall ist“. Die vielen Kanzleien und Bera-
tungsbüros, die als Ausbildungsbetriebe mit der DHBW Villingen-
Schwenningen zusammenarbeiten, freuen sich über diese hohen
Standards in der Hochschulbibliothek. „Auf diese Weise gehen auch
die Studentinnen und Studenten von optimalen Bedingungen aus
und lernen auf einem Niveau, das ihre Entwicklung positiv voran-
bringt“. 

B Anja Kehrer und ihr Team sind stolz, an der Dualen Hochschule
Baden Württemberg in Villingen-Schwenningen in ihrem Bereich
eine Qualität zu gewährleisten, die an Hochschulen in Deutschland
nicht selbstverständlich ist. „Es ist ein Stück weit wie im Sport. Gute
Trainingsbedingungen sind keine Garantie für Spitzenleistungen,
aber eine notwendige Voraussetzung. Im Studium ersetzt eine gute
Bibliothek nicht Fleiß und Talent, wenn aber Engagement und gute
Rahmenbedingungen zusammentreffen, kann hohe Qualität ent-
stehen“.

Auf die Frage, was sich geändert hat während der letzten 15 Jahre
in der Bibliothek, hat Anja Kehrer die Antwort sofort parat: „E-Books
sind nie verliehen und alle Rechner haben Internetzugang“. Und
was ist gleich geblieben? „Der Charme des gedruckten Wortes be-
steht fort. Ich bin der Meinung, unabhängig davon, welche Endge-
räte noch entwickelt werden, elektronische Bücher werden Printaus-
gaben nie vollständig ersetzen“.

“

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 8:30 - 21:00 Uhr, 
Samstag: 9:00 - 14:00 Uhr

Bestand
Die Hochschulbibliothek verfügt über 50.000 Fachbücher zu den Fakul-
täten Wirtschaft und Sozialwesen, zahlreiche ständig aktualisierte Lose-
blattsammlungen, über 230 Fachzeitschriften und die wichtigsten Zei-
tungen der Tages- und Wochenpresse.

Zusätzlich zu den Printmedien gibt es ein breitgefächertes Datenbank-
angebot. So sind 18.000 Fachzeitschriften, 13.000 eBooks und zahlrei-

che Firmenprofile sowie 60 Online-Datenbanken elektronisch abrufbar.
Natürlich stehen den Studierenden Kopierer und PC-Arbeitsplätze zur
Verfügung.

Online: Katalog und Benutzerkonto
Die Bibliothek ermöglicht allen Interessierten online in ihrem Bestand zu
recherchieren. Benutzer können ihr Benutzerkonto online einsehen, Vor-
merkungen vornehmen und Kontoverlängerungen veranlassen.

Detailinformationen
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Leiterin der Bibliothek, 
Anja Kehrer, kehrer@dhbw-vs.de
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on „A“ wie Alpenverein mit den Sportarten Klettern, Langlauf,
Bergwandern oder Skifahren über „B“ wie Badminton oder
Basketball reicht die Palette über „C“ wie Curling bis hin zu „V“
wie Volleyball - all diese Sportarten sind Teil des Hochschul-

sportangebots der assoziierten Vereine der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg in Villingen-Schwenningen.

Selbstverständlich gelten spannende und umfassende Angebote auch
für die Sportarten Fußball, Tischtennis, Tennis, Turnen, Leichtathletik,
Fechten, Tanzen, Handball, Schwimmen, Hockey, Golf, Kung Fu, Eis-
hockey, Aerobic oder Rudern. Wer jetzt denkt, das sei doch schon eine
ganze Menge, dem sei gesagt: die speziellen Rock’n’Roll-Tanzkurse, die
Möglichkeiten zum Karate-Training oder die Übungseinheiten auf dem
Rhönrad sind da noch gar nicht erwähnt. Insgesamt bieten in Villingen-
Schwenningen über 100 Sportvereine alle denkbaren Sportarten an. 

Um es zusammen zu fassen: geht nicht, gibt’s nicht - heißt es an der
DHBW VS. Selbst so ausgefallene Sportarten wie Eiskunst- oder Eis-
schnelllauf sind Teil des Sportprogramms im Eisstadion von Villingen-
Schwenningen. Skate- sowie Mountainbike- und Rennradgruppen
treffen sich ebenfalls regelmäßig zum Training. Darüber hinaus wird in
den drei Bädern der Stadt, dem Neckar-, dem Hallen- und dem Kneipp-
bad, regelmäßiges Schwimm- und Wasserballtraining organisiert. 

Die Erfolge kommen unter diesen Voraussetzungen von ganz alleine.
So ist die amtierende deutsche Hochschulmeisterin im Karate bei-
spielsweise Studentin an der DHBW VS. Katharina Emer war gemeinsam
mit rund 150 Kolleginnen und Kollegen von 51 Hochschulen bei der DM
in Frankfurt dabei und sicherte sich mit einer Punktausbeute von 22:3

in ihren Kämpfen souverän den Titel. Katharina fährt jetzt Mitte Juli
nach Budapest zu den Europameisterschaften und ist auch dort alles
andere als chancenlos.

„Im Karate ist immer alles möglich. Ich sehe das ganz locker“, erzählt
die 23jährige, die im zweiten Semester „Steuern und Prüfungswesen“
an der DHBW VS studiert. Die hübsche dunkelhaarige Studentin startet
in der Klasse bis 61 Kilogramm in der Disziplin „Kumite“ und trainiert
in Sasbach im Ortenaukreis.

Über diese Angebote hinaus besteht auch während der Woche in der Al-
leensporthalle die Möglichkeit, Sport zu treiben. In drei Hallen laufen
gleichzeitig Angebote in den Bereichen Fußball (montags und mitt-
wochs), Basketball und Volleyball. Regelmäßig beim Fußball mit dabei
ist Simon, 19jähriger Wirtschaftsstudent an der DHBW VS. „Ich spiele
auch daheim immer noch sonntags im Verein“, erzählt der Bezirksliga-
spieler, „und da ist das Training zwei Mal in der Woche eine willkom-
mene Gelegenheit, mich fit zu halten und mit dem Ball zu arbeiten“. 

Aber auch wer weniger ambitioniert wie Karate-Meisterin Katharina
oder Fußball-Crack Simon an den Hochschulsport herangeht, wichtig
ist, dass die Angebote sehr viel Spaß machen. „Das ist so“, erzählt uns
Sarah, die einmal pro Woche Volleyball spielt, „nach dem Training
gehen wir oft noch gemeinsam etwas trinken“. Außerdem, so Sarah
weiter, sei es einfach toll nach einem harten Studientag an der DHBW
VS, sich in der Alleensporthalle so richtig auszupowern. „Da wird der
Kopf wieder frei und man freut sich schon wieder auf den nächsten
Tag“- denn der Hochschulsport in Villingen-Schwenningen verfügt über
eine eingebaute Spaßgarantie.

HOCHSCHULSPORT AN DER DHBW VS
AKTIVES GESUNDHEITSMANAGEMENT 
MIT SPASSGARANTIE

V
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Karate-Hochschulmeisterin Katharina Emer (rechts)
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Magazin DHBW VS: Hallo Stefanie, hallo
Stephan, erst Mal vielen Dank, dass Ihr für
„Mehr als Studieren“ für ein Interview be-
reitsteht. Erzählt mal, wie seid Ihr an die
DHBW VS gekommen?

Stefanie Zyska: Bei mir war es Zufall. Ich
wollte eigentlich an einer Uni studieren,
doch dann habe ich im Internet den Studi-
engang entdeckt, der als Duales Studium in
Schwenningen angeboten wird. Das fand ich
total interessant und hab‘ mich beworben. 
Stephan Flegel: PwC hat mich auf die Vor-
teile eines Dualen Studiums aufmerksam ge-
macht. Außerdem war ich zu einer Aufnah-
meprüfung in Schwenningen und hab‘ mich
sofort verliebt. Mir hat die Stadt gefallen
und die Landschaft. Es hat mich sehr an zu-
hause erinnert.

Magazin DHBW VS: Eure Partnerunterneh-
men sind die Celenus-Kliniken bei Steffi und
PwC bei Stephan. Wie habt Ihr die gefunden?

Stefanie Zyska: Ich habe Verwandte in Of-
fenburg, wo Celenus sitzt. Gesundheitswe-
sen hat mich schon immer interessiert. So
kam es zum Kontakt. Jetzt bin ich während
meiner Praxissemester in der Nähe zu einem
Teil meiner Familie.
Stephan Flegel: Ich war auf einer Veranstal-
tung für Schüler. Dort hat ein dualer Student
aus seinen Erfahrungen berichtet. Das war
sehr beeindruckend, auch die Größe und In-
ternationalität des Unternehmens. Darauf-
hin hab‘ ich mich ganz normal beworben
und bin angenommen worden.

jeder von Euch eigentlich netto im Monat.
Verratet Ihr das?

Stefanie Zyska: Man kann das nicht über
einen Kamm scheren. Da gibt es doch große
Unterschiede. Das geht los in manchen Be-
reichen im Sozialwesen mit monatlich brutto
500 Euro im ersten Semester und kann in
der Spitze mehr als 900 Euro brutto im Mo-
nat ausmachen. Das reicht dann auf jeden
Fall zum Leben.
Stephan Flegel: Es ist ein gutes Gefühl, auf
eigenen Füßen zu stehen. Diese Unabhän-
gigkeit empfinde ich als Luxus. Sie war mir
sehr wichtig. Ein Duales Studium ist eigent-
lich immer mit einem Wegzug von zuhause
verbunden. Ich verdiene gut und kann mich
komplett ohne Zuschüsse von Dritten finan-
zieren.

Magazin DHBW VS: Steffi, Du bist in Deinem
dritten Jahr, Stephan, Du auch. Wenn Ihr es
Euch aussuchen dürftet, wie wäre der
traumhafte weitere Berufsweg? Was sind
Eure nächsten Ziele?

Stefanie Zyska: Übernommen zu werden,
Fuß zu fassen und mich dort richtig gut zu
entwickeln. Also auch ein Stück weg von der
„kleinen“ Studentin, die vielleicht heute
noch manche in mir sehen.
Stephan Flegel: Ich fühle mich sehr wohl
bei PwC und würde dort gerne noch lange
bleiben. Als nächstes würde ich gerne den
Dualen Master anschließen und dann
sehen, was noch kommt, gerne auch im
Ausland.

Magazin DHBW VS: Wenn Ihr Freunden oder
Bekannten, die auch studieren, von Eurem
Studium erzählt. Was würdet Ihr sagen, läuft
bei Euch ganz anders als bei denen?

Stefanie Zyska: Bei uns ist alles viel lernin-
tensiver. Auch wenn ich das aus meiner WG-
Erfahrung mit FH-Studenten vergleiche. Wir
müssen eher ranklotzen, bei uns ist es strik-
ter. Aber wir können auch viel mehr anfan-
gen mit dem, was wir lernen. Unsere An-
wendung ist die Realität, nicht die Theorie.
Stephan Flegel: Ich würde sagen, da ist ein-
fach Zug dahinter. Man wird nicht nachläs-
sig. Man kennt seine Dozenten und hat
manchmal regelrecht das Gefühl, man ist
nur noch der Form halber „per Sie“. Das ist
alles sehr persönlich und dennoch intensiv.

Magazin DHBW VS: Durch Euer Gehalt seid
Ihr finanziell unabhängig vom Elternhaus
oder von BAFÖG. Erstens wie wichtig war
das für Euch? Zweitens: wie viel verdient

DIESE UNABHÄNGIGKEIT 
EMPFINDE ICH ALS LUXUS
INTERVIEW MIT: 
STEFANIE ZYSKA, STUDIERENDE DER FAKULTÄT SOZIALWESEN
STEPHAN FLEGEL, STUDIERENDER DER FAKULTÄT WIRTSCHAFT
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Magazin DHBW VS: Ihr seid beide Anfang
20. Neben dem Studium und dem Job will
man da auch mal abends ausgehen und sich
amüsieren. Wie würdet Ihr VS in diesem Be-
reich einordnen auf einer Skala von 1 bis 10?

Stefanie Zyska: Oje, schwere Frage. Gene-
rell sind die DH-Partys Anlaufpunkt. Sie sind
gut besucht und machen oft sehr viel Spaß.
Wenn man Leute in Schwenningen gefunden
hat, wird es dort immer cooler. Ich würde
sagen: sechs Punkte.
Stephan Flegel: Als ich angefangen habe,
dachte ich, hier ist wenig los. Aber je mehr
Leute ich kennengelernt habe, desto reiz-
voller und interessanter wurde alles. Es gibt
zwei Discotheken, etliche gute Kneipen und
einmal in der Woche, mittwochs, ist DH-
Party. Ich bin mit dem Angebot sehr zufrie-
den. Von mir glatte acht Punkte.

Magazin DHBW VS: An der Hochschule in VS
sind mit „Sozialwesen“ und „Wirtschaft“
zwei relativ unterschiedliche Fakultäten am

Start. Gibt es dennoch Berührungspunkte
oder seht Ihr Euch heute zum ersten Mal?

Stefanie Zyska: Nein, nein, wir kennen uns.
Es gibt Berührungspunkte. Auf den Partys
und man trifft sich auch immer wieder im 
„K 19“, dem Café direkt unter der Mensa.
Stephan Flegel: Wir kennen uns vom Stu-
dentenverein. Der Campus ist zwar getrennt,
aber man trifft sich immer wieder auf Par-
tys und das ist auch gut so. Die Unter-
schiedlichkeit ist eine Bereicherung. Die
Kollegen aus dem Sozialwesen sind oft an-
ders. Ausgelassener, bunter - im besten Sin-
ne. Das finde ich toll.

Magazin DHBW VS: Die Studienabschlüsse
in VS sind im bundesweiten Vergleich weit
überdurchschnittlich. Woran liegt das Eurer
Meinung nach?

Stefanie Zyska: Wir haben wirklich gut aus-
gebildete Dozenten. Die Fachleute im Be-
trieb können die Dinge aus der Praxis erklä-

ren. Wenn man Dozenten hat, die richtig
einen Namen haben, das beeindruckt und
motiviert. Wenn du denkst, mein Gott, der
hat’s echt drauf, dann hilft dir das. Außer-
dem pushen sich auch die Dozenten gegen-
seitig. Jeder will den besten Kurs abliefern.
Das ist Wettbewerb im absolut positiven
Sinne. 
Stephan Flegel: Aus meiner Sicht liegt viel
an der Nähe zu den Dozenten. Es gibt eine
optimale Betreuung, dadurch fühlt man sich
motiviert und will gute Leistungen erbrin-
gen. Man spürt eine Verantwortung, sich an-
zustrengen.

Magazin DHBW VS: An der DHBW VS gibt es
zahlreiche Möglichkeiten, über Praktika oder
Studiensemester ins Ausland zu kommen.
Plant Ihr das noch für Euer Studium und
wenn ja, wo soll‘s hingehen?

Stefanie Zyska: Ich plan‘ das nicht mehr.
Das hätte ich im dritten Semester machen
müssen. Aber für meine Ausbildung ist das
nicht zwingend. Ich bin auch ohne Aus-
landspraktikum glücklich.
Stephan Flegel: Ich bin leider ein bisschen
spät dran. Ich habe viel Kontakt zu „Inter-
nationals“, das sind wichtige Erfahrungen
und schafft Atmosphäre. Während des Stu-
diums werde ich jetzt nicht mehr ins Aus-
land gehen. Dazu habe ich hoffentlich dann
später im Job noch viel Gelegenheit.

Magazin DHBW VS: Stefanie und Stephan,
wir danken Euch für dieses Gespräch.

VITA
STEPHAN FLEGEL

Stephan Flegel, geboren im Juni 1988.
Fachhochschulreife in Gerolstein 2006.
Seit 2010 Studierender an der DHBW VS
im Studiengang „Steuern und Prüfungs-
wesen“. 
Ausbildungsunternehmen: Pricewater-
houseCoopers AG Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft (PwC). 
Hobbys: Jagen, Mountainbiken.

VITA
STEFANIE ZYSKA

Stefanie Zyska, geboren im August 1990
in Stühlingen. Abitur 2010 in Waldshut.
Seit 2010 Studierende an der DHBW VS
im Studiengang „Sozialwirtschaft mit
Klinikmanagement“.
Ausbildungsunternehmen: Celenus-Kli-
niken Offenburg. 
Hobbys: Klavier, Ausgehen.
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VERANTWORTUNG
SOZIALWESEN
ANGEBOT VON SIEBEN BACHELOR-STUDIENGÄNGEN 

ie Soziale Arbeit befasst sich mit der Lösung gesellschaftlicher Probleme und schwieriger Le-
benssituationen. Sie erfüllt eine wichtige Aufgabe, indem Menschen bei der Bewältigung ihres
Alltags beraten und unterstützt werden.  
Den Studierenden werden Kompetenzen vermittelt, die sie dazu befähigen, im gesamten Be-

rufsfeld der Sozialen Arbeit tätig zu sein. Im Verlauf des Studiums setzen sie sich mit vielfältigen Ar-
beitsfeldern und Zielgruppen auseinander.  
Qualität ist unser Gütesiegel. Die Absolventen sind somit für die beruflichen Anforderungen bestens qua-
lifiziert. Sie zeichnen sich durch professionelle Kompetenz, Motivation und Handlungsfähigkeit aus.
Die Duale Hochschule Villingen-Schwenningen bildet in der Fakultät Sozialwesen gemeinsam mit her-
vorragenden Ausbildungsstätten aus. Viele unserer Absolventen stehen heute in leitenden Positionen. 

D
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BILDUNG UND BERUF

Bachelor of Arts

JUGEND-, FAMILIEN- UND 
SOZIALHILFE

Bachelor of Arts

SOZIALE ARBEIT - 
PSYCHISCH KRANKE UND
SUCHTKRANKE

Bachelor of Arts

SOZIALWIRTSCHAFT

Bachelor of Arts

SOZIALE ARBEIT IM 
GESUNDHEITSWESEN/
ALTENHILFE

Bachelor of Arts

SOZIALE ARBEIT - 
MENSCHEN MIT 
BEHINDERUNG

Bachelor of Arts

NETZWERK- UND 
SOZIALRAUMARBEIT

Bachelor of Arts



32

FAKULTÄT SOZIALWESEN FAKULTÄT SOZIALWESEN

BILDUNG UND BERUF

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Bildung, Ausbildung und berufliche Beschäftigung haben herausragende
Bedeutung für die individuellen Lebenschancen sowie die soziale und kul-
turelle Integration. Insbesondere Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die
aufgrund ihrer Lebensumstände oder ihrer Herkunft bildungsbenachteiligt
sind, benötigen spezifische Unterstützung bei der Einmündung in die
Schule, in die Ausbildung oder in den Beruf.  

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Absolventen des Studiengangs erwartet ein interessantes Handlungsfeld, 
in dem Beratung und Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen, Förderung und Schulung sowie Planung und Organisation eine
große Rolle spielen. Die Bereitschaft und Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit
anderen Berufsgruppen aus den Bereichen Schule, Wirtschaft und Verwal-
tung sind wichtig. 

INHALTE DES STUDIUMS
Neben den generalistischen Studieninhalten der Sozialen Arbeit erwerben
die Studierenden Kompetenzen und Kenntnisse aus folgenden Bereichen:  

Bildung, Ausbildung, berufliche Integration und Rehabilitation 
Vorschulische, schulische und berufliche Sozialisation 
Strukturen des Bildungssystems und der Arbeitsverwaltung 
Arbeitsformen und Handlungsqualifikationen 
Arbeitsmarkt-, bildungs- und sozialpolitische Bedingungen 
Förderinstrumente im Übergang Schule-Beruf 
Rechtliche und administrative Kenntnisse  

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Einrichtungen im Übergang Vorschule-Schule, Schulen und Schulträger, Ein-
richtungen der Jugendsozialarbeit, zur Berufsvorbereitung, -vermittlung und
zur betrieblichen Ausbildung, Einrichtungen und Träger zur Integration in
Arbeit, Institutionen der beruflichen Rehabilitation, Bildungsträger im Be-
reich der Jugend- und Erwachsenenbildung. 

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-bb-partner

mehr Infos:

JUGEND-, FAMILIEN- UND SOZIALHILFE

mehr Infos:

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Gesellschaftlicher Wandel, materielle Not und das Fehlen sozialer Netz-
werke sowie ungenügende Betreuungsangebote für Kinder lassen Erzie-
hungs- und Entwicklungsprozesse schwieriger werden. Kinder, Jugendliche
und Familien müssen deshalb bei der Bewältigung ihrer Lebenssituation
unterstützt werden. Die Aufgabe der Jugend- und Familienhilfe stellt sich
dabei dar als Balance zwischen Beratung und Unterstützung von Erzie-
hungs- und Bildungsprozessen und dem gesellschaftlichen Auftrag, Kinder
und Jugendliche vor Benachteiligung, Vernachlässigung und Misshandlung
zu schützen. 

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Absolventen erwartet eine vielfältige Tätigkeit im Bereich der Prävention,
Beratung und Unterstützung für Kinder, Jugendliche und Familien. Hierzu
sind methodische Kompetenzen der fallbezogenen Arbeit mit Klienten
sowie der Steuerung, Planung und Koordinierung von Hilfen und Trägern 
erforderlich.  

INHALTE DES STUDIUMS
Fachtheoretisches Wissen, Handlungswissen, methodische Kenntnisse und
soziale Kompetenzen erfordern die Schwerpunkte 

Auftrag des Kinderschutzes und der frühen Hilfen 
Hilfen zur Erziehung 
Systematische Analyse der Jugend-, Familien- und Sozialhilfe sowie 
deren Organisations- und Entwicklungsanforderungen 
Problemlagen und Lebenswelten der Klienten 
Methoden und Konzepte 
Rechtsfragen und Finanzierung von Leistungsangeboten 
Reflexion der Berufsrolle und berufsethische Fragen 
Sozialpolitische Rahmenbedingungen und Perspektiven 

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Jugendämter, Sozialämter und vergleichbare Dienste freier und öffentlicher
Träger, Einrichtungen der frühkindlichen Erziehung, Familienbildungszen-
tren, Heimerziehung, Jugendarbeit sowie Beratungseinrichtungen.  

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-jfs-partner

KONTAKT
Prof. Dr. Matthias Brungs, brungs@dhbw-vs.de
Schramberger Straße 26, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-204
www.dhbw-vs.de/bildung-beruf

KONTAKT
Prof. Dr. Andreas Polutta, polutta@dhbw-vs.de
Prof. Brigitte Reinbold, reinbold@dhbw-vs.de
Schramberger Straße 26, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-204
www.dhbw-vs.de/jugend-familie-hilfe
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FAKULTÄT SOZIALWESEN FAKULTÄT SOZIALWESEN

NETZWERK- UND SOZIALRAUMARBEIT

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
In vielen Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit hat Netzwerk- und Sozialraum-
arbeit immer mehr an Bedeutung gewonnen. Sie verfolgt im Wesentlichen
das Ziel, Möglichkeiten und Einschränkungen des Handelns von Menschen
in ihrem alltäglichen Lebensumfeld zu erfassen und ihre Handlungsmög-
lichkeiten zu erweitern. Hierfür wird in Sozialräumen so gearbeitet, dass
u.a. Potenziale von Personen und Organisationen in vielfältigen Netzwerken
entfaltet werden.

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Die Absolventen sind in Einrichtungen tätig, in denen nach sozialraumori-
entierten Konzepten vernetzt oder vernetzend, planend und organisierend
gearbeitet wird. Dabei nimmt die Anwendung von Methoden der Netzwerk-
und Sozialraumarbeit wie z.B. integrierte Sozialraumanalysen oder Sozial-
planung besonderen Raum ein.

INHALTE DES STUDIUMS
Studierende erwerben neben den generalistischen Studieninhalten studien-
gangsspezifische Kompetenzen wie

Anforderungen in den Arbeitsfeldern und Organisationen 
Konzepte/Ansätze der Netzwerk- und Sozialraumarbeit
Methoden der Netzwerk- und Sozialraumarbeit
sozialpolitische Rahmenbedingungen und Perspektiven
Rechtliche und administrative Kenntnisse
Reflexion der Berufsrolle und berufsethische Fragen

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Der Studiengang Netzwerk- und Sozialraumarbeit richtet sich an alle Ein-
richtungen der freien und öffentlichen Träger der Sozialen Arbeit, in denen
nach sozialraumorientierten Konzepten fallspezifisch/-unspezifisch und 
fallübergreifend, vernetzt und vernetzend, planend und organisierend, 
bereichsübergreifend und ressourcenorientiert gearbeitet wird.

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-raum-partner

mehr Infos:

SOZIALE ARBEIT IM 
GESUNDHEITSWESEN/ALTENHILFE

mehr Infos:

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Die Weiterentwicklung der Versorgungsstrukturen, die Auseinandersetzung
mit Krankheitsfolgen und Krankheitsbewältigung sowie die verstärkten An-
strengungen auf dem Gebiet der Prävention lassen die Bedeutung sozialar-
beiterischer und sozialpädagogischer Handlungskompetenz für das Gesund-
heitswesen steigen. Es haben sich soziale Dienste etabliert, die Kranken
und von Krankheit bedrohten Menschen, Angehörigen und Selbsthilfegrup-
pen Hilfen im Umgang mit Krankheit und Pflege anbieten und vermitteln.

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Die Arbeit mit chronisch kranken Menschen verlangt neben instrumentel-
len Fertigkeiten und Fachwissen ein hohes Maß an Kompetenz. Sie müssen
nicht nur Methoden und sozialrechtliche Verfahren beherrschen, sondern
im Kontakt mit den Klienten auch in der Lage sein, alltägliche Lebenswel-
ten einzuschätzen und ihre Bedeutung für den Hilfeprozess zu respektieren.

INHALTE DES STUDIUMS
Erwerb von medizinischen Kenntnissen über Genese, Verlaufsform und 
Therapie
Vertiefung im Bereich Recht des Gesundheitswesens und der Altenhilfe; 
Anwendung sozialrechtlicher Kenntnisse
Analyse des Systems der gesundheitlichen und pflegerischen Versor-
gung
Arbeit mit Angehörigen, Krisenintervention, Konfliktberatung, Beratung 
und Betreuungsverfahren

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Wir bilden zusammen aus mit Krankenhäusern, Spezial- und Rehabilitati-
onskliniken, Pflegeheimen, Krankenkassen, Firmen und Gesundheitsäm-
tern.

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-ghw-partner

KONTAKT
Prof. Dr. Süleyman Gögercin, goegercin@dhbw-vs.de
Schramberger Straße 26, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-204
www.dhbw-vs.de/sozialraum

KONTAKT
Prof. Dr. A. Hochenbleicher-Schwarz, hochenbleicher@dhbw-vs.de
Schramberger Straße 26, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-204
www.dhbw-vs.de/gesundheitswesen
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FAKULTÄT SOZIALWESEN FAKULTÄT SOZIALWESEN

SOZIALE ARBEIT -
MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Die Behindertenhilfe nimmt wichtige gesellschaftliche Aufgaben wahr.
Diese sind an den Bedürfnissen von Menschen mit Behinderung orientiert
und konzeptionell so ausgerichtet, dass sie den unterschiedlichen Lebens-
situationen gerecht werden. Die Teilhabe von Menschen mit Behinderung
am Leben in der Gesellschaft und am Arbeitsleben kennzeichnet die Ziel-
richtung professioneller sozialpädagogischer Tätigkeit. Absolventen finden
eine Beschäftigung im Sozialdienst von Werkstätten, ambulanten und sta-
tionären Diensten sowie Integrationsdiensten.

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Unterschiedliche Behinderungsarten sowie verschiedene Lebenssituationen
setzen fachliche Konzepte und Handlungsmethoden voraus. Die Absolven-
ten erwarten Tätigkeiten in Beratung, Prävention, Früherkennung und För-
derung des Wohnens, der Arbeit, der Bildung und der Freizeit von Men-
schen aller Altersgruppen. Ein gleichberechtigtes Leben, ohne Diskriminie-
rung, erfordert Maßnahmen und Strukturen, die die Selbstbestimmung
stärken und eine Integration/Inklusion in die Gesellschaft ermöglichen.

INHALTE DES STUDIUMS
Systematische Analyse der Behindertenhilfe; Anforderungen in den 
Arbeitsfeldern sowie Organisationen
Problemlagen, Lebenswelten von Menschen mit Behinderung
Zentrale Theorien, Arbeitsformen und didaktische Konzepte der Sozial-
pädagogik, Rehabilitations-/Integrationsförderung
Rechtsfragen und Finanzierung von Leistungsangeboten
Berufsethische Fragen und soziale Kompetenzen
Sozialpolitische Rahmenbedingungen und Perspektiven

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Behindertenhilfe, Rehabilitation und Beratungsstellen, Integrationsprojekte,
Frühförderung, ambulante und stationäre Dienste.

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-bm-partner

mehr Infos:

SOZIALE ARBEIT - PSYCHISCH
KRANKE UND SUCHTKRANKE

mehr Infos:

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Neben Kliniken, Rehabilitationseinrichtungen und Heimen, in denen die 
Patienten stationär behandelt bzw. betreut werden, sind unsere Absolven-
ten ebenso im ambulanten Bereich zu finden und kümmern sich um chro-
nisch psychisch Kranke und Suchtkranke in Werkstätten und im betreuten
Wohnen.

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Sozialarbeiter in der Psychiatrie und Suchtkrankenhilfe begleiten Menschen
mit seelischen Belastungen ein Stück weit auf ihrem Weg in das alltägliche
Leben. Sie vermitteln materielle Hilfen, weiterführende Behandlungsange-
bote und arbeiten im Team mit Ärzten, Psychologen und Therapeuten.  

INHALTE DES STUDIUMS
Die Zusammenarbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen, die vorüberge-
hende oder ständig professionelle Begleitung benötigen, ist eine vielschich-
tige Aufgabe. Theoriekenntnisse, Handlungswissen und Beziehungsfähig-
keit bilden die Grundlage, durch die Menschen in Krisensituationen, bei
chronischen Erkrankungen oder anderen tiefgreifenden Veränderungen des
Lebens unterstützt werden. Die Vernetzung sozialer Dienstleistungen im
Gesundheitswesen fördert den Hilfeprozess durch

Alltagsorientierung
Begleitung und Beistand
Case Management

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Psychiatrische Kliniken
Rehabilitationseinrichtungen
Suchtberatungsstellen
Wohnheime und Werkstätten

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-psy-partner

KONTAKT
Prof. Dr. Annette Clauß, clauss@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Karin E. Sauer, sauer@dhbw-vs.de
Schramberger Straße 26, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-204
www.dhbw-vs.de/behinderte-menschen

KONTAKT
Prof. Dr. Winfried Sennekamp, sennekamp@dhbw-vs.de
Schramberger Straße 26, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-204
www.dhbw-vs.de/psychisch-kranke
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FAKULTÄT SOZIALWESEN

SOZIALWIRTSCHAFT

ARBEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Sozialwirtschaft ist das Feld, auf dem sich Soziale Arbeit und Betriebswirt-
schaft überschneiden. Der Studiengang hat das Ziel, Nachwuchskräfte für
das Management und die Führung von sozialen Einrichtungen und Diens-
ten auszubilden. Die Einsatzgebiete reichen von traditionell betriebswirt-
schaftlichen Arbeitsplätzen wie Controlling, Personal und Organisation,
Qualitätsmanagement, Finanzwesen bis hin zu Leitungsfunktionen in sozia-
len Diensten. Unsere Absolventen übernehmen in sozialwirtschaftlichen
Dienstleistungsunternehmen mittel- bis langfristig häufig Führungsaufga-
ben.

HANDLUNGSFELDER DER STUDIERENDEN
Entscheiden und Handeln im Spannungsfeld zwischen knappen Ressourcen
und sozialen Aufträgen. 

INHALTE DES STUDIUMS
Die Verbindung von Betriebswirtschaftslehre mit Sozialer Arbeit (Sozialpä-
dagogik, Psychologie, Soziologie, Philosophie) steht im Zentrum des Studi-
ums. Hinzu kommt das Studienfach Recht. Das Studium verfolgt ein inter-
disziplinäres sozialwirtschaftliches Denken, das Brücken schafft zwischen
den Ansprüchen sozialen Handelns und den Notwendigkeiten wirtschaftli-
cher Betriebsführung. Hierbei bewegt sich die Sozialwirtschaft zwischen
sechs Orientierungen, die sich ergänzen, aber auch widersprechen können.

Sachzielorientierung Wirtschaftliche Orientierung

Ethische Orientierung     Kundenorientierung

Mitarbeiterorientierung Rechtliche Orientierung

Das Modell des sozialwirtschaftlichen Sechsecks stellt die wesentlichen
Grundsätze und Prinzipien dar, die eine ganzheitliche sozialwirtschaftliche
Arbeit umfassen.

Fünf Vertiefungen ermöglichen die Aneignung von Spezialkenntnissen in
den Arbeitsfeldern

Altenhilfe
Behindertenhilfe
Kinder- und Jugendhilfe 
Klinikmanagement
Öffentliche Sozialverwaltung

mehr Infos:

Fast 90 Prozent der Lehrveranstaltungen beinhalten für alle Studierenden
die gleichen Lehrangebote. Darüber hinaus wird entsprechend den Vertie-
fungen Spezialwissen der jeweiligen Arbeitsfelder vermittelt. Durch die
breite, interdisziplinäre Ausbildung besteht daher für die berufliche Ent-
wicklung eine sehr hohe Flexibilität.

Alle Absolventen sind nach Abschluss des Studiums in sämtlichen Arbeits-
feldern der Sozialwirtschaft einsatzfähig.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Wir kooperieren überwiegend mit Altenpflegeheimen, Behinderteneinrich-
tungen, Sozial- und Jugendämtern, psychiatrischen Einrichtungen und
Diensten, Einrichtungen der Jugendhilfe, Sozialstationen, Krankenhäusern,
Reha-Kliniken, Arbeitslosenprojekten bzw. Beschäftigungsinitiativen.

Die Liste der Ausbildungspartner finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/soz-ghw-partner

KONTAKT
Prof. Helmut E. Becker, becker@dhbw-vs.de
Bürkstaße 1, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-311
www.dhbw-vs.de/sozialwirtschaft
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FASZINATION WIRTSCHAFT
ANGEBOT VON ZEHN BACHELOR-STUDIENGÄNGEN 

er Wettbewerb auf den nationalen und internationalen Märkten erfordert qualifizierte Mitar-
beiter mit hoher betriebswirtschaftlicher Kompetenz. Der Führungsnachwuchs muss daher
neben fundierten wissenschaftlichen Kenntnissen vor allem über die Fähigkeit verfügen, rasch
verantwortungsvolle Aufgaben im Unternehmen zu bewältigen. Qualität und Internationalität

sind unsere Gütesiegel. Absolventen der DHBW VS sind somit für die berufliche Zukunft bestens gerüs-
tet. Sie zeichnen sich aus durch Fachkompetenz, Motivation, Kundenorientierung und Handlungsfähig-
keit.

Bei einem Rating des angesehenen Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) in Gütersloh zusammen mit
dem Arbeitskreis Personalmarketing wurden die evaluierten BWL-Studien gänge Bank, Industrie, Interna-
tional Business, Mittelständische Wirtschaft sowie Steuern und Prüfungswesen mit Bestnoten ausge-
zeichnet. Mit vier Sternen erhielten sie die Höchstbewertung, die für duale Studiengänge vergeben wurde. 

Als zuverlässiger Partner bildet die DHBW VS in der Fakultät Wirtschaft gemeinsam mit Top-Unterneh-
men aus den Branchen Banken, Bausparkassen, Dienstleistung, Industrie, Informationstechnologie, Steu-
erberatung und Wirtschaftsprüfung aus. Hierzu zählen internationale Großkonzerne ebenso wie klassische
Unternehmen des Mittelstands. 

D
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BWL-BANK

Bachelor of Arts

BWL-CONTROLLING &
CONSULTING

Bachelor of Arts

BWL-INDUSTRIE

Bachelor of Arts

BWL-INTERNATIONAL
BUSINESS

Bachelor of Arts

BWL-MITTELSTÄNDISCHE 
WIRTSCHAFT

Bachelor of Arts

BWL- 
PERSONALMANAGEMENT

Bachelor of Arts

BWL-TECHNICAL 
MANAGEMENT

Bachelor of Arts

RSW-STEUERN UND
PRÜFUNGSWESEN

Bachelor of Arts

RSW-WIRTSCHAFTS-
PRÜFUNG

Bachelor of Arts

WIRTSCHAFTSINFORMATIK

Bachelor of Science
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BWL - BANK

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Die berufliche Zukunft der Absolventen liegt zunächst in der Beratung von
Privat- sowie Firmenkunden oder in der Erfüllung von bankinternen Aufga-
ben wie Risikomanagement, Controlling und Marketing. Viele von ihnen
nehmen später Positionen im Bankgewerbe ein (vom Abteilungsleiter bis
zum Vorstand).

INHALTE DES STUDIUMS
Mit rund 240 Studierenden besteht in Villingen-Schwenningen einer der
größten Bank-Studiengänge an einer Dualen Hochschule. Neben der soli-
den breiten Grundlagenausbildung mit den üblichen wirtschaftswissen-
schaftlichen und allgemeinen bankspezifischen Lerninhalten bietet der
Studiengang vier profilierte Vertiefungen

Bausparwesen
Corporate & Investment Banking
Private Banking
Prüfungswesen Kreditinstitute

Entsprechend den Neigungen der Studierenden und den Bedürfnissen der
Ausbildungsunternehmen kann somit eine thematische Akzentuierung er-
folgen.

PRAXISORIENTIERTE FORSCHUNG UND LEHRE
Sieben hauptberufliche Professoren mit bankspezifischer Berufserfahrung
wie etwa im Asset Management, Firmenkundengeschäft, Investment Ban-
king, Prüfungswesen, Risikomanagement und Steuerlehre, sowie über 100
erfahrene nebenberufliche Lehrbeauftragte vor allem aus der Bankpraxis
bilden ein qualifiziertes und breit gefächertes Kompetenzzentrum.
Unsere Studierenden profitieren zusätzlich von Campus Abenden mit nam-
haften Referenten, unseren DHBW-Bankentagen, unserer wissenschaftli-
chen Schriftenreihe sowie der Teilnahme an Kongressen und Studierenden-
wettbewerben.

MASTER
Die DHBW-Studiengänge Bank bieten einen berufsbegleitenden Master in
Business Management (M. A.) Profil Banking & Finance an. Voraussetzung
ist neben dem Bachelor eine Berufserfahrung von mindestens einem Jahr.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Bundesweit rund 60 Institute und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften aus
allen Bereichen der Kreditwirtschaft bilden mit uns aus. Hierzu gehören
Großbanken, Sparkassen, Volks- und Raiffeisenbanken, Landesbanken, 
Bausparkassen und andere Spezialkreditinstitute.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-bk-firmen

KONTAKT
Prof. Ulrich Bantleon, WP/StB, bantleon@dhbw-vs.de
Prof. Eduard Hilger, hilger@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Marcus Vögtle, voegtle@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-159
www.dhbw-vs.de/bank

mehr Infos:

BWL - CONTROLLING & CONSULTING

mehr Infos:

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Die Absolventen des Studiengangs werden überwiegend als Controller oder
Consultants beschäftigt. Controller verstehen wir als betriebswirtschaftliche
Berater des Managements, die in nahezu allen Branchen die Unternehmens-
leitung bei der Unternehmensplanung, bei Investitionsentscheidungen, im
Finanz- und Kostenmanagement oder beim Management von Risiken unter-
stützen. Diese Beratungsfunktion nimmt der Controller aber nicht nur in 
Finanzfragen wahr, sondern auch zur Sicherung von Kundenzufriedenheit,
Mitarbeitermotivation und Qualität sowie bei der Strategieentwicklung des
Unternehmens. Zudem sind die Absolventen einsetzbar als Projektmanager
oder als Vorstands- bzw. Geschäftsführungsassistenten. Die Arbeitsmarkt-
chancen der Absolventen sind als exzellent zu bewerten.

INHALTE DES STUDIUMS
Einerseits bietet der Studiengang eine solide betriebswirtschaftliche Grund-
ausbildung, andererseits werden Inhalte vermittelt, die speziell zur Verwen-
dung als Controller oder Consultant befähigen, z. B. 

Planung 
Kennzahlensteuerung 
Finanzmanagement 
Chancen- und Risikomanagement 
Kostenmanagement 
Rechnungswesen 
Innovations- und Technologiemanagement 
Organisationsentwicklung 
Prozessmanagement und -optimierung 
Strategieentwicklung

Neben harten betriebswirtschaftlichen Inhalten werden aber auch vielfäl-
tige weiche Fähigkeiten vermittelt, z. B. Kommunikation, Moderation, Kon-
fliktmanagement, Verkaufstechniken und Verhandlungsführung. Zudem ist
über sechs Semester Wirtschaftsenglisch obligatorisch.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Die Ausbildungspartner sind auf der einen Seite Unternehmen verschie-
denster Branchen, in denen Controlling eine wichtige Rolle spielt. Einen
Schwerpunkt stellen hierbei Industrieunternehmen dar. Ebenso vertreten
sind Unternehmen aus Dienstleistung, Logistik, Medien, IT und Handel. 
Auf der anderen Seite bieten klassische Unternehmensberatungen oder 
Inhouse-Beratungen Studienplätze an.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-cc-firmen

KONTAKT
Prof. Dr. Martin Plag, plag@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-504
www.dhbw-vs.de/control-consult

FAKULTÄT WIRTSCHAFT FAKULTÄT WIRTSCHAFT
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BWL - INDUSTRIE

mehr Infos:

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Unsere Absolventen finden sich in Fach- und Führungspositionen im Con-
trolling und Rechnungswesen, Marketing und Vertrieb, Personal sowie in
Produktion und Logistik.

INHALTE DES STUDIUMS
Der Studiengang BWL-Industrie gewährleistet eine fundierte Hochschulaus-
bildung in allen wichtigen betriebswirtschaftlichen Fachgebieten sowie an-
grenzenden Nachbardisziplinen. Damit erwerben unsere Studierenden so-
wohl die fachlichen, sozialen und methodischen Kompetenzen für einen
reibungslosen Einstieg in die berufliche Praxis als auch die formalen Vor-
aussetzungen zur Aufnahme eines weiterführenden Masterstudiums.

Unser langjähriges Erfolgskonzept lautet:

Breitgefächertes Wissen im Grundstudium (Semester 1 - 4)
Spezialisierung im Vertiefungsstudium (Semester 5 + 6)

Die Vertiefungen im Studiengang Industrie sind:
Controlling/Finanz- und Rechnungswesen
Marketing/Vertriebsmanagement
Material-/Produktionswirtschaft
Personalwirtschaft

Integrierter Bestandteil des Studiums ist die Vermittlung von Sprachkennt-
nissen. Wirtschaftsenglisch ist ein sechssemestriges Pflichtfach. Freiwillige
Zusatzangebote bestehen z. B. in Spanisch, Französisch und Portugiesisch.
Ein Auslandsaufenthalt unserer Studierenden an einer von mehr als 50
Partnerhochschulen wird von uns unterstützt.

MASTER
Für ambitionierte Fach- und Führungskräfte wird aktuell ein maßgeschnei-
derter Master in Business Management (M.A.) - Accounting & Controlling
entwickelt. Der berufsbegleitende Studiengang bereitet die Studierenden
auf zukünftige Karriereschritte und Führungspositionen im Controlling und
Rechnungswesen vor. Voraussetzung ist neben einem Bachelor-Abschluss
eine Berufserfahrung von mindestens einem Jahr.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Rund 200 Unternehmen aus der Industrie sowie aus industrienahen Dienst-
leistungsunternehmen sind duale Partner des Studiengangs. Mehr als 90
Prozent der Absolventen haben nach dem Studium einen Arbeitsplatz mit
ausgezeichneten Karrierechancen. Seit Gründung des Studiengangs im Jahr
1975 haben mehr als 2500 Studierende ihre akademische Ausbildung er-
folgreich abgeschlossen.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-in-firmen

KONTAKT
Prof. DBA/Univ. of Phoenix Jürgen Bleicher, bleicher@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Vera Döring, doering@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Harry Giesler, giesler@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Erich Klaus, klaus@dhbw-vs.de 
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 VS, Telefon 07720 3906-403
www.dhbw-vs.de/industrie

FAKULTÄT WIRTSCHAFT

BWL - INTERNATIONAL BUSINESS

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Nach Abschluss des Studiums erstreckt sich das Tätigkeitsfeld auf alle 
betriebswirtschaftlichen Funktionen in einem international geprägten Ge-
schäftsfeld. Absolventen können sich auf interessante Sachbearbeitungs-
aufgaben, anspruchsvolle Projektbearbeitung und erste Managementauf-
gaben freuen. In fast allen Teilbereichen eines Unternehmens sind interna-
tionale Fragestellungen von Belang. Daher bereiten sich unsere Studieren-
den durch die Wahl entsprechender Vertiefungen auf folgende Bereiche vor.

Logistik und Materialwirtschaft (Steuerung ausländischer Produktions-
stätten und Lieferantenbeziehungen)
Marketing und Produktmanagement sowie internationaler Vertrieb
Controlling und Berichtswesen / Finance (internes und externes 
Rechnungswesen)

INHALTE DES STUDIUMS
Neben einer fundierten betriebswirtschaftlichen Ausbildung werden den
Studierenden die jeweiligen Besonderheiten der betriebswirtschaftlichen
Disziplinen auf internationaler Ebene sowie Einblicke in die kulturwissen-
schaftlichen Hintergründe vermittelt. 
Im dritten Studienjahr besteht die Wahl zwischen den drei betriebswirt-
schaftlichen Vertiefungsfächern "International Finance und Logistics", 
"International Production & Logistics" sowie "International Marketing". 

Das besondere Profil des Studiengangs kommt in den Fächern International
Business und Intercultural Management sowie in der Vermittlung von min-
destens zwei Fremdsprachen zum Ausdruck. Studierende entscheiden sich
neben Wirtschaftsenglisch für eine Pflichtsprache (Spanisch oder Franzö-
sisch) und können aus weiteren Sprachen als Zusatzveranstaltungen aus-
wählen. Vorlesungen finden zunehmend in englischer Sprache statt. 
Ebenso werden vielfältige Möglichkeiten geboten, Studiensemester an ei-
ner unserer Partnerhochschulen in vielen Regionen der Welt zu absolvieren.
Zusammenfassend nimmt im Studiengang International Business mit sei-
nen vielen Facetten neben einer fundierten betriebswirtschaftlichen Ausbil-
dung die persönliche Weiterentwicklung einen hohen Stellenwert ein.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Als duale Partner agieren in erster Linie Unternehmen, deren Geschäftsbe-
ziehungen über die nationalen Grenzen hinausgehen. Dieses sind insbeson-
dere exportorientierte mittelständische Unternehmen sowie international
agierende Konzerne. Daneben legen die dualen Partner besonderen Wert
auf das Verstehen kultureller Unterschiede innerhalb des Geschäftslebens.
Hiervon sind vorrangig Industrie- und Dienstleistungsunternehmen ange-
sprochen - aber auch Handels- und Versorgungsbetriebe bilden Studieren-
de in International Business aus.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-ib-firmen

mehr Infos:

KONTAKT
Prof. Dr. Ulrich Kotthaus, kotthaus@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Petra Kroflin, kroflin@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-415
www.dhbw-vs.de/int-business



40

FAKULTÄT WIRTSCHAFT

BWL - PERSONALMANAGEMENT

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
In Zeiten des demografischen Wandels gewinnt eine professionelle Perso-
nalarbeit an Bedeutung. Die Absolventen des Studiengangs übernehmen
qualifizierte Tätigkeiten im Personalbereich, z.B. als Personalreferenten,
Projektleiter oder Demografiemanager. Die Absolventen sind als Experten
vielseitig einsetzbar wie etwa in den Bereichen Talentmanagement, Rekru-
tierung, Personalbetreuung, Personalentwicklung oder Personalcontrolling.
Weitere Einsatzfelder ergeben sich in den Bereichen Gesundheits- und De-
mografiemanagement oder in Stabs- und Strategieabteilungen sowie als
Human Resources (HR) Business Partner. 

INHALTE DES STUDIUMS
Der deutschlandweit einzigartige Studiengang zeichnet sich durch seine
Spezialisierung auf HR- und Demografie-Themen ab dem ersten Semester
aus. Dies garantiert die sofortige Einsetzbarkeit der Studierenden in den
Personalabteilungen. Der Studiengang vermittelt alle Inhalte einer moder-
nen Personalarbeit u.a.

Personalmarketing & Employer Branding
Rekrutierung & Web 2.0
Gesundheitsmanagement & Work-Life-Balance
Personalentwicklung & Ausbildung
Vergütung & Total Rewards
Altersstrukturanalysen & Personalcontrolling
Demografiemanagement
Strategisches Human Resource Management
Sozialplanung, Politik & Migration

Ergänzt werden diese Inhalte durch die Vermittlung von Social Skills, eng-
lischsprachigen Zusatzveranstaltungen mit unseren ausländischen Partner-
hochschulen zu aktuellen HR-Themen sowie von Schulungen zum Umgang
mit Software zur Durchführung von Altersstrukturanalysen.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Zusammen mit dem Studiengang bilden unsere national und international
tätigen Kooperationspartner ihren Bedarf an qualifiziertem Nachwuchs im
Personalbereich aus und bauen weitere Expertise im Schlüsselbereich
Human Resources (HR) auf. Aufgrund seiner interdisziplinären Ausrichtung
eignet sich der Studiengang für Unternehmen und öffentliche Einrichtun-
gen gleichermaßen.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-dpm-firmen

mehr Infos:

KONTAKT
Prof. Dr. Christopher Paul, paul@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-503
www.dhbw-vs.de/personal

FAKULTÄT WIRTSCHAFT

BWL - MITTELSTÄNDISCHE WIRTSCHAFT

mehr Infos:

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Die Qualifizierung zum Allrounder bietet ideale Voraussetzungen im Hin-
blick auf 

Assistenzfunktion in der Geschäftsleitung
Projekt- und Abteilungsleitung
Geschäftsführung
Unternehmensnachfolge

Zahlreiche unserer Absolventen sind in verantwortungsvollen Führungspo-
sitionen in mittelständischen Unternehmen oder als Unternehmer tätig.

INHALTE DES STUDIUMS
Das Studium zeichnet sich durch eine fundierte Qualifizierung in der Be-
triebs- und Managementlehre aus. 

Schwerpunkte des Studiums sind

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre
Managementlehre
Unternehmertum und Unternehmensnachfolge
Exkursionen und Firmenbesichtigungen

Das Fach Strategic Management bietet vertiefende Kenntnisse des Manage-
ments und internationalen Marketings. Fallstudien und Projektarbeiten in
englischer Sprache runden das Studium ab.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Die Ausbildungsunternehmen gehören verschiedenen Branchen an und 
beschäftigen zwischen 20 und 200 Mitarbeiter. Eine wichtige Zielgruppe
bilden die inhabergeführten Familienunternehmen. Eine Vielzahl gehört zu
den Hidden Champions, die regional verankert sind und eine europäische
oder internationale Marktführerschaft behaupten.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-mw-firmen

KONTAKT
Prof. Dr. Lothar Wildmann, wildmann@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 32, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-564
www.dhbw-vs.de/mi-wi
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BWL- TECHNICAL MANAGEMENT

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Das Tätigkeitsfeld erstreckt sich auf alle betriebswirtschaftlichen Funktionen
in einem technologisch geprägten Geschäftsfeld. Absolventen können sich
auf qualifizierte Sachbearbeitungsaufgaben, anspruchsvolle Projektbearbei-
tung und erste Managementaufgaben besonders an den Schnittstellen zwi-
schen rein wirtschaftlich und rein technisch orientierten Problemstellungen
freuen. Bewerber sollten ein ausgeprägtes Interesse an betriebswirtschaftli-
chen und technischen Aufgaben mitbringen und über eine hohe Belastbar-
keit verfügen. Typische Tätigkeitsfelder sind:

Key-Account-Management
Technischer Vertrieb
Marketing und Produktmanagement
Projektmanagement/Prozessmanagement
Beschaffungsmanagement - technischer Einkauf
Produktionsplanung und -steuerung
Supply-Chain-Management

INHALTE DES STUDIUMS
Technical Management ist ein Studiengang mit doppelter Kompetenz. Das
neuartige, an der DHBW VS entwickelte Studienprofil, vereint Wirtschafts-
kompetenz mit Expertenwissen in allen grundlegenden Fächern der Tech-
nik. Die Studierenden erwerben Wissen in den Bereichen Betriebswirtschaft,
Technik und dem Fach Technical Management (TM), in dem der gesamte
Produktentstehungsprozess vom Innovationsmanagement bis zum techni-
schen Vertrieb sowohl aus betriebswirtschaftlicher als auch technischer
Sicht behandelt wird. Darüber hinaus liegt der Schwerpunkt des Fachs TM
auf Projekt- und Produktmanagement. Die Studierenden erhalten ebenfalls
eine fundierte Fremdsprachenausbildung in Englisch und freiwillig in weite-
ren Sprachen. Vertiefungen im 5. und 6. Semester bauen auf der breiten Ba-
sis der Grundlagen auf. Folgende Vertiefungen können angeboten werden:

Technischer Vertrieb
Prozess- und Projektmanagement
Produktionsmanagement
Medizintechnik

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Unternehmen, die mit technischen Produkten oder Prozessen auf der Be-
schaffungs-, Produktions- oder Absatzseite zu tun haben und an den wich-
tigen Schnittstellenfunktionen Mitarbeiter mit solidem Wissen in BWL und
Technik einsetzen wollen, bilden in diesem Studiengang aus. Des Weiteren
sind Unternehmen, die sich gezielt dem Trend nach interdisziplinär ausge-
bildeten Mitarbeitern nicht entziehen, unsere dualen Partner. Darüber hin-
aus erfordert die starke Tendenz zu Projekt- und Prozessorganisationen in
allen Bereichen Mitarbeiter mit entsprechenden Kenntnissen. 

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-tm-firmen

mehr Infos:

RSW - STEUERN UND PRÜFUNGSWESEN

mehr Infos:

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer benötigen kompetente Mitarbeiter mit
Fachkenntnissen in Bilanz- und Steuerrecht, Prüfungswesen, Handels- und
Gesellschaftsrecht und BWL.

INHALTE DES STUDIUMS
Die Studienpläne werden in Abstimmung mit  den Steuerberaterkammern
regelmäßig aktualisiert. Dadurch ist ein optimaler Praxisbezug gewährlei-
stet. Im Anschluss an die Ausbildung kann nach dreijähriger Berufstätigkeit
die Steuerberaterprüfung abgelegt werden. Unsere Absolventen erzielen
bundesweit stets Spitzenergebnisse im Steuerberater-Examen.

In den Vertiefungen werden folgende Profilfächer angeboten: 

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Consulting
Internationales Steuerrecht
Prüfungswesen

In Kooperation mit DATEV und DWS-Steuerberater Online stehen moderne
Lehr- und Lernplattformen zur Verfügung.

PRAXISORIENTIERTE FORSCHUNG UND LEHRE
10 hauptberufliche Professoren, meist Steuerberater sowie mehr als 50
Lehrbeauftragte, überwiegend Steuerberater und Wirtschaftsprüfer sowie
leitende Mitarbeiter der Finanzverwaltung und Richter, bilden ein bundes-
weit einzigartiges Kompetenzzentrum.
Unsere Studierenden profitieren darüber hinaus von unseren traditionsrei-
chen Schwenninger Steuertagen, Campus Abenden mit namhaften Referen-
ten, Besuch der Bundessteuerberaterkongresse, Beteiligung am Internatio-
nalen Unternehmensplanspiel in Straßburg, Projekten im Rahmen von Ba-
chelorarbeiten sowie von der Veröffentlichung herausragender Bachelorar-
beiten.

MASTER
In Kooperation mit der Universität Freiburg bieten wir einen berufsbeglei-
tenden Studiengang zum Master in Taxation an, in den ein kompletter 
Steuerberater-Vorbereitungskurs integriert ist.

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungskanzleien.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-st-firmen

KONTAKT
Prof. Dr. Ulrich Kotthaus, kotthaus@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-412
www.dhbw-vs.de/technical-management

KONTAKT
Prof. Dr. Hendrik Jacobsen, StB, jacobsen@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Clemens Wangler, StB, wangler@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-147
www.dhbw-vs.de/steuern
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RSW - WIRTSCHAFTSPRÜFUNG

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Der Wirtschaftsprüfung kommt als zentrale Dienstleistung für Unterneh-
men eine wichtige Funktion zu. Es obliegt dem Wirtschaftsprüfer als neu-
trale Person, Unternehmensangaben zu prüfen und gegebenenfalls auf die
Richtigstellung hinzuwirken. Daneben tritt der Wirtschaftsprüfer in steuerli-
chen und betriebswirtschaftlichen Angelegenheiten als Berater auf. Die Tä-
tigkeiten als Gutachter und Treuhänder runden einen äußerst interessan-
ten und abwechslungsreichen Beruf ab.

Wirtschaftsprüfung, insbesondere die Prüfung von Jahresabschlüssen 
für Unternehmen unterschiedlichster Rechtsform und Größe sowie von 
Konzernabschlüssen. 
Steuerberatung, insbesondere die Erstellung von Steuerbilanzen und 
Steuererklärungen für juristische und natürliche Personen sowie die 
Steuerplanungs-, Wirkungs- und Gestaltungsberatung im nationalen 
wie internationalen Recht. 
Treuhandtätigkeit, d. h. die Verwaltung fremden Vermögens, z. B. als 
Testamentsvollstrecker. 
Wirtschafts- und Unternehmensberatung, insbesondere Existenzgrün-
dungsberatung, Organisationsberatung, Aufbau und Gestaltung von 
Berichts- und Informationssystemen, Finanz- und Liquiditätsplanung.
Gutachtertätigkeit in betriebswirtschaftlichen Angelegenheiten. 

INHALTE DES STUDIUMS
Der Studiengang Wirtschaftsprüfung vermittelt eine grundständige be-
triebswirtschaftliche Wissensbasis in Allgemeiner BWL, VWL, Mathematik,
Statistik und Recht. Die Inhalte des § 4 WiPrPrüfV sind vollständiger Be-
standteil der Lehrveranstaltungen vom 1. bis zum 6. Semester:

Wirtschaftsprüfung 
Unternehmenssteuerrecht
Nationale und Internationale Rechnungslegung 

Im 5. und 6. Semester bieten wir zusätzlich die Vertiefung Geschäftspro-
zesse/IT an. Fallstudien, Planspiele und Projektarbeiten ergänzen die Vorle-
sungen und fördern die Sozial-, Methoden- und Persönlichkeitskompetenz.
Selbstverständlich steht den Studierenden moderne Wirtschaftsprüfungs-
software zur Verfügung. English for Auditing rundet das Lehrangebot ab. 
Ein weltweites Netzwerk mit Hochschulen und Kanzleien ermöglicht es,
einen Teil des Studiums in den Praxisphasen im Ausland zu verbringen. 

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-wp-firmen

mehr Infos:

WIRTSCHAFTSINFORMATIK

mehr Infos:

TÄTIGKEITSFELDER DER ABSOLVENTEN
Die Absolventen des Studiengangs Wirtschaftsinformatik sind kompetente
Analytiker und Designer von digitalen Geschäftsprozessen. Ihre Aufgabe 
ist die Identifizierung, Definition, Gestaltung und Optimierung betrieblicher
Abläufe aus strategischer und operativer Sicht. Dabei analysieren sie Ge-
schäftsprozesse aus der Perspektive des Managements, der Organisation
und der verfügbaren Informationstechnologien. Ein Schwerpunkt liegt hier
auf der Frage, wie Informations- und Kommunikationstechnologien zur In-
tegration, Synchronisation, Beschleunigung und Qualitätssteigerung von
Geschäftsprozessen beitragen können. Neben diesen betriebswirtschaftli-
chen Aufgaben liegen weitere Tätigkeitsschwerpunkte auf der Softwareent-
wicklung, der Gestaltung von Netzwerken und Kommunikationssystemen,
sowie der zielorientierten Auswahl, Installation, Wartung und Anpassung
von Standardsoftware.

INHALTE DES STUDIUMS
Das Studium vermittelt fundierte Kenntnisse der angewandten Informatik
in den Bereichen Programmierung, Systemanalyse, Betriebs- und Daten-
banksysteme, Rechnernetze, Internet und Multimedia. Aus betriebswirt-
schaftlicher Sicht stehen die Analyse von Geschäftsprozessen sowie deren
IT-gestützte Optimierung im Mittelpunkt. Insbesondere wird hier die unter-
nehmensübergreifende Gestaltung auf Basis von Internettechnologien
mit einbezogen. Darüber hinaus finden aktuellste Aspekte der Digitalisie-
rung von Wirtschaft und Gesellschaft (Digital Thinking & Digital Manage-
ment), IT-Beratung, Marketing von Hard- und Softwareprodukten sowie
Wissens- und Technologiemanagement Berücksichtigung.
Folgende Vertiefungen werden angeboten:

Process Engineering & Digital Management
Informatik für Finanzdienstleister
IT-Risikomanagement und Auditing
Verwaltungsinformatik

AUSBILDUNGSPARTNER DES STUDIENGANGS
Die Ausbildungspartner sind auf der einen Seite Industrieunternehmen 
verschiedenster Branchen. Je nach Vertiefungsrichtung bieten aber auch 
öffentliche Verwaltungen, Banken, Bausparkassen und Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaften Studienplätze an.

Die Liste der Ausbildungsunternehmen finden Sie auf unserer Webseite:
www.dhbw-vs.de/bwl-wi-firmen

KONTAKT
Prof. Dr. jur. Gunter Heeb, WP/StB, heeb@dhbw-vs.de
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-575
www.dhbw-vs.de/wp

KONTAKT
Prof. Dr. Gert Heinrich, heinrich@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Frank Staab, staab@dhbw-vs.de
Prof. Dr. Stefan Stoll, stoll@dhbw-vs.de 
Friedrich-Ebert-Straße 30, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 3906-126
www.dhbw-vs.de/wi
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MASTERSTUDIENGÄNGE
AN DER DHBW VS 

CHANCE FÜR STUDIERENDE 
UND UNTERNEHMEN
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inen Masterstudiengang zu absolvieren, das ist auch an der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg in Villingen-Schwenningen seit einiger Zeit gängige Praxis. Die Vorteile
des „Dualen Masters“ liegen dabei auf der Hand. Der Studierende absolviert sein Stu-
dium berufsintegriert und berufsbegleitend, das bedeutet sein Beschäftigungsverhält-
nis bleibt während der viersemestrigen Studienzeit erhalten und der angehende Master
ist somit weiter finanziell unabhängig. Die Vorteile aus dem Bachelor-Studium gelten dabei
auch für den Master - hoher Praxisbezug, kleine Gruppen, individuelle Betreuung und
permanenter Wissenstransfer sind Attribute, die auch den „Dualen Master“ auszeichnen.

Für die Partnerunternehmen bieten Masterstudiengänge die Möglichkeit, ihre gezielte
und bedarfsgerechte Personalentwicklung weiter voranzubringen. Darüber hinaus er-
halten die Dualen Partner die Option zur Weiterentwicklung und Bindung ihrer Spit-
zenkräfte. Die High Potentials im Unternehmen erwerben weitere anwendungsorien-
tierte Kenntnisse, auf die das Unternehmen zugreifen kann, denn während des Dualen
Masterstudiengangs können die Partnerunternehmen weiter auf die Leistungen ihrer
Mitarbeiter zählen.

Die Masterprogramme eröffnen den Studierenden die Chance auf akademische Wei-
terentwicklung. Somit sind sie für die immer komplexeren Anforderungen einer dyna-
mischen, modernen Arbeitswelt besser gerüstet. Die Dualen Partner können unter-
nehmensspezifische Aufgabenstellungen im Rahmen von Projekten und Masterarbei-
ten gezielt weiterentwickeln, binden junge Führungskräfte an ihre Unternehmen und
nutzen den aktuellen Theorie-Praxis-Transfer zur Steigerung ihrer individuellen Wett-
bewerbsfähigkeit.

In Villingen-Schwenningen werden sowohl an der Fakultät Wirtschaft als auch an der
Fakultät Sozialwesen Masterstudiengänge angeboten. Das Spektrum wird ständig er-
weitert. „Master in Taxation“ in Kooperation mit der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg ist ebenso ein Duales Masterangebot wie „Master in Governance Sozialer Arbeit“
oder „Master in Business Management (M.A.), Profil: Banking & Finance. Der Start des
Masterstudiums „Accounting & Controlling” ist für April 2014 vorgesehen.

Voraussetzung für die Zulassung in einem Masterstudiengang in Villingen-Schwennin-
gen ist ein mindestens sechssemestriges abgeschlossenes Hochschulstudium (die Ge-
samtnote und die erworbenen Credit-Points spielen dabei eine Rolle), der Nachweis
einer mindestens einjährigen Berufserfahrung, der Abschluss einer „Mastervereinbarung“
mit dem Arbeitgeber sowie bestimmte studienspezifische Voraussetzungen wie mit-
unter der Nachweis von Sprachkenntnissen oder ein Zulassungsgespräch. Die Master-
studiengänge an den Dualen Hochschulen in Baden-Württemberg sind kostenpflichtig. 

Wichtig ist dabei vor allem: die individuellen Vorteile aus dem dualen Studienkonzept
bleiben auch in den neuen  Masterstudiengängen in vollem Umfang erhalten: Hoch-
schule, Masterstudierende und deren Arbeitgeber wirken bei der Ausgestaltung des
Studiums eng zusammen.

E

Detailinformationen zum Master

Prof. Dr. Süleyman Gögercin, goegercin@dhbw-vs.de
Ansprechpartner der DHBW VS für den Master Governance in Sozialer Arbeit

Prof. Dr. Ulrich Bantleon, bantleon@dhbw-vs.de, Prof. Dr. Marcus Vögtle, voegtle@dhbw-vs.de
Ansprechpartner der DHBW VS für den Master Banking & Finance 

Prof. Dr. Wolfgang Hirschberger, hirschberger@dhbw-vs.de
Ansprechpartner der DHBW VS für den Master Accounting & Controlling

Prof. Dr. Clemens Wangler, wangler@dhbw-vs.de
Ansprechpartner der DHBW VS für den Master in Taxation

Weitere Informationen zu allen Masterstudiengängen der DHBW: QR-Code
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WETTBEWERBSVORTEIL
PRAXISBEZUG

nsere Ausbildungspartner sind auf vielfache Weise in das duale Studienmodell eingebunden
und sichern so eine zeitgemäße Ausbildung, die mit den Anforderungen der Wirtschaft Schritt
halten kann. Sie gestalten in Abstimmung mit der Dualen Hochschule die Praxisphasen und
führen diese am Ort ihres Unternehmens durch.

Für Ausbildungspartner der DHBW VS ergeben sich vielfältige Vorteile. Somit können Sie zielgerecht für
den eigenen Bedarf ausbilden. Die anhaltend hohe Nachfrage nach Studienplätzen bestätigt das Profil
der Dualen Hochschule Baden-Württemberg. DHBW-Absolventen bedeuten gezielte Personalbeschaf-
fung, sie verfügen über bessere Kenntnisse der beruflichen Praxis und sie benötigen eine geringere Ein-
arbeitungszeit. In ihrem Studium haben die Studierenden einen idealen Theorie-Praxis-Transfer erfahren
und fügen sich daher leichter in unternehmerische Strukturen ein. Und die meisten Studierenden sind be-
reit, im Unternehmen zu bleiben.

Die Duale Hochschule Villingen-Schwenningen kooperiert mit fast 1000 Partnern (Industrieunternehmen,
Banken, Bausparkassen, Kanzleien, Dienstleistungsunternehmen und sozialen Einrichtungen) in Baden-
Württemberg und ganz Deutschland.

Auf den nachfolgenden Seiten sind Ausbildungsunternehmen und soziale Einrichtungen dargestellt, die
mit der Dualen Hochschule Villingen-Schwenningen kooperieren. 
Die Firmenprofile enthalten Informationen über das Unternehmen, Möglichkeiten der Kontaktaufnahme
sowie die Angabe der Studiengänge, in denen das Unternehmen an der Dualen Hochschule Villingen-
Schwenningen ausbildet. 

U

FAST 1.000 DUALE AUSBILDUNGSPARTNER 
KOOPERIEREN MIT DER DHBW VS 
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IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK

Durch die Kooperation mit der Dualen Hochschule in Villingen-Schwenningen
können Sie zielgerecht für den eigenen Bedarf ausbilden.

DHBW-Absolventen verfügen über bessere Kenntnisse der beruflichen Praxis
Die Einarbeitungszeit der DHBW-Absolventen ist sehr gering
Die DHBW-Ausbildung ermöglicht eine gezielte Personalbeschaffung
Der Betrieb hat Einflussmöglichkeiten auf das Ausbildungsprofil
DHBW-Absolventen fügen sich leichter in betriebliche Strukturen ein 

Eine immer größere Rolle spielen bei der Einschätzung von DHBW-Absolventen
die besonderen ausgeprägten positiven Kompetenzen und Fähigkeiten in

Persönlichkeitsausbildung und Teamfähigkeit
Motivation, Engagement, Flexibilität
Sozialkompetenz
Leistungsbereitschaft



3A Composites GmbH
Alusingenplatz 1, 78224 Singen

Unternehmen
Die 3A Composites GmbH entwickelt, produziert und vermark-
tet seit über 40 Jahren einzigartige Materialkombinationen,
darunter Aluminium-Verbundplatten, strukturelle Verbund-
werkstoffe, Kunststoff- und Leichtstoffplatten für die Bereiche
Architektur, visuelle Kommunikation sowie Transport / Indu-
strie. Mit den Marken ALUCOBOND®, ALUCORE®, DIBOND®, 
HYLITE®, KAPA®, SMART-X®, FOREX®, FOAM-X® und GATOR-
FOAM® hat sich das Unternehmen weltweite Bekanntheit 
erarbeitet. In der 3A Composites GmbH sind die deutschen
Aktivitäten der weltweiten 3A Composites Unternehmens-
gruppe zusammengefasst. Die deutsche Gesellschaft be-
schäftigt an ihren Standorten in Osnabrück und Singen rund
500 Mitarbeiter. Für die Unternehmensgruppe 3A Composites
sind weltweit ca. 3.000 Personen tätig. Sie gehört dem bör-
sennotierten Unternehmen Schweiter Technologies mit Sitz
in Horgen (Schweiz) an.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Viola Blatter
Telefon 07731 80-2480
viola.blatter@3acomposites.com
www.3AComposites-gmbh.de

ADS 
Allgemeine Deutsche Steuerberatungsgesellschaft mbH
New-York-Ring 6, 22297 Hamburg

Unternehmen
Als bedeutende überregional tätige Steuerberatungsgesell-
schaft, die bundesweit 24 Zweigniederlassungen unterhält,
beraten wir mit mehr als 550 Mitarbeiter/innen eine große An-
zahl mittelständischer Betriebe, viele Freiberufler und kleinere
gewerbliche Unternehmen. Neben den klassischen Dienstlei-
stungen einer Steuerberatungsgesellschaft steht für uns die
betriebswirtschaftliche Beratung im Vordergrund. Insbeson-
dere für unseren Branchenschwerpunkt, den Lebensmittelein-
zelhandel, haben wir hier einen praxisorientierten Beratungs-
ansatz entwickelt, der unsere Mandanten wirksam unterstützt.
Der wirtschaftliche Erfolg unserer Mandanten ist für uns ge-
nauso wichtig wie die qualifizierte steuerliche Beratung. Das
gilt in besonderem Maße für die vielen von uns betreuten
Existenzgründer. Unsere 24 Zweigniederlassungen sind wie
selbstständige Kanzleien organisiert. Wir bieten Ihnen einen
interessanten Ausbildungs- und Arbeitsplatz, der bis zu Ihrem
Steuerberaterexamen durchorganisiert ist.

Studiengang           
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Imke Aakmann
Telefon 040 6377-2679
imke.aakmann@ads-steuer.de
www.ads-steuer.de

Aesculap AG 
Am Aesculap-Platz, 78532 Tuttlingen 

Unternehmen
Als eines der führenden Unternehmen der Medizintechnik lei-
sten wir einen anerkannten Beitrag zum medizinischen Fort-
schritt. Der Name Aesculap ist Synonym für höchste Qualität,
Zuverlässigkeit und beispielhafte Innovationskraft. Stammsitz
von Aesculap ist Tuttlingen, weltweit bekannt als Zentrum der
Medizintechnik. Mit Produktionsstätten in Europa, Asien, Süd-
und Mittelamerika zeigt Aesculap auch internationale Präsenz.
Weltweit sind rund 10.000 Mitarbeiter beschäftigt. Mit rund
3200 Mitarbeitern in Tuttlingen ist Aesculap größter Arbeitge-
ber der Stadt. Qualifizierte, engagierte und kreative Mitarbei-
ter sind Teil des Erfolgs des Familienunternehmens B. Braun
und seiner Sparte Aesculap. Mit knapp 270 Auszubildenden in
15 verschiedenen Berufsbildern ist Aesculap „Marktführer“ in
der Ausbildung der Region und die international ausgerichte-
te Personalentwicklung ermöglicht den Mitarbeitern, ihre per-
sönlichen Fähigkeiten auszubauen und sich kontinuierlich
beruflich weiterzuentwickeln. 

Studiengänge 
BWL-Industrie 
BWL-International Business 
Wirtschaftsinformatik 

Kontakt
Frau Corina Vogelhuber 
Telefon 07461 95-1276 
corina.vogelhuber@aesculap.de
www.aesculap.de

Albstadtwerke GmbH
Goethestraße 91, 72461 Albstadt

Unternehmen
Die Albstadtwerke GmbH ist ein wettbewerbsfähiges, mittel-
ständisches Dienstleistungs- und Energieversorgungsunter-
nehmen mit rund 150 Mitarbeitern. Über 100 Jahre Erfahrung
als Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmelieferant haben sie zu
einem leistungsstarken Partner für rund 70.000 Industrie- und
Privatkunden auf der Südwestalb gemacht. Die Umsätze des
Unternehmens konnten durch die gezielte Expansionspolitik
trotz eines hart umkämpften Marktes in den letzten zehn
Jahren von 27 Mio. Euro auf 70 Mio. Euro gesteigert werden.
Diesen Erfolg gibt die Albstadtwerke GmbH mit einem Auf-
tragsvolumen von 11 Mio. Euro an die Betriebe in unserer Re-
gion gerne zurück. Mit einer zielgerichteten Geschäftspolitik
und der Bereitschaft für Veränderungsprozesse konnten sich
die Albstadtwerke trotz oder gerade aufgrund der Liberalisie-
rung im Energiemarkt sehr gut positionieren. Ohne Beteili-
gung eines der großen Energiekonzerne und mit dem Vorteil
der örtlichen Nähe heben sie sich von anderen Unternehmen
am Markt ab.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Tanja Ristau
Telefon 07432 160-4247
Tanja.Ristau@albstadtwerke.de
www.albstadtwerke.de

alltax gmbh Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft
Gerhard-Kindler-Straße 6, 72770 Reutlingen

Unternehmen
Die alltax gmbh ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen
auf dem Gebiet der Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung
mit Standorten in Reutlingen und Sulz am Neckar sowie mehr
als 40 Mitarbeiter/innen. Unsere Mandanten sind sowohl hin-
sichtlich Größe und Branche aber auch bezüglich der geogra-
phischen Verteilung sehr vielfältig. Einen Schwerpunkt bildet
die Betreuung von mittelständischen Unternehmen und Kon-
zernen. Wir bieten ein breites Spektrum von Dienstleistungen 
auf den Gebieten der Steuerberatung, dem Rechnungswesen,
des Personalmanagements und der Rechtsberatung bis hin
zur Prüfung und Erstellung von Konzernabschlüssen nach
IFRS.
International sind wir Mitglied von PrimeGlobal. Ein Netzwerk
von mehr als 350 Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaften in 90 Ländern mit über 17.000 Mitarbeitern/
innen. Wir setzen auf zuverlässige und engagierte Mitarbeiter/
innen und bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
modernen Arbeitsumfeld und dynamischen Team.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungwesen

Kontakt
Herr Otto Moser
Telefon 07121 9333-0
otto.moser@alltax.com
www.alltax.com

Alpirsbacher Klosterbräu Glauner GmbH & Co. KG
Marktplatz 1, 72275 Alpirsbach

Unternehmen
Als regionale Spezialitätenbrauerei kann die Alpirsbacher 
Klosterbräu Glauner GmbH & Co. KG mit Sitz in Alpirsbach 
auf eine eindrucksvolle Tradition und ausgewiesene Brau-
kunst zurückblicken. Seit über 125 Jahren wird hier mit dem 
berühmten Brauwasser aus dem Schwarzwald gebraut. 
Moderne Brautechnik und hochwertige Rohstoffe sind ent-
scheidend für die preisgekrönte Qualität der Alpirsbacher 
Klosterbräu Biere. Das Familienunternehmen mit ca. 80
Beschäftigten engagiert sich nicht nur auf dem Gebiet des
Bierbrauens sondern auch im Bereich der Kultur und des
Umweltschutzes. So ist die Alpirsbacher Klosterbräu Partner
des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord. In der Alpirsbacher
Brauwelt erleben die Besucher die hohe Kunst des Bierbrau-
ens und reisen im Brauereimuseum durch die Braugeschichte.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Frau Katrin Glauner
Telefon 07444 67-222
katrin.glauner@alpirsbacher.de
www.alpirsbacher.de



Amtsgericht Stuttgart
Hauffstraße 5, 70190 Stuttgart

Unternehmen
Das Amtsgericht Stuttgart ist das größte Amtsgericht in Baden-
Württemberg. Es ist als Gericht der ordentlichen Gerichtsbar-
keit unter anderem zuständig für Zivil-, Familien-, Straf-, Zwangs-
vollstreckungs-, Register- und Insolvenzsachen sowie Angele-
genheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit. Zudem ist das Amts-
gericht Stuttgart zentrales Mahngericht für alle Mahnverfah-
ren in Baden-Württemberg. Angeschlossen ist außerdem die
Grundbuchdatenzentrale Baden-Württemberg. Nahezu alle
Arbeitsplätze des Amtsgerichts Stuttgart sind mit untereinan-
der vernetzten Bürokommunikationssystemen mit moderner
Bürosoftware sowie justizspezifischen Fachanwendungen aus-
gestattet. Seit 2001 werden zwei duale Studienplätze im Be-
reich Wirtschaftinformatik angeboten. Die fachpraktische Aus-
bildung gestaltet sich im Wesentlichen in Projektform, die den
Studierenden durch Übertragung von Aufgaben im IT-Bereich
und betriebswirtschaftlichen Problemstellungen sowie durch
PC-Schulungen der Mitarbeiter weitgehend selbstständiges
Arbeiten ermöglicht.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Manfred Harsch
Telefon 0711 921-3428
Manfred.Harsch@agstuttgart.justiz.bwl.de
www.amtsgericht-stuttgart.de

AOK Baden-Württemberg
Heilbronner Straße 184, 70191 Stuttgart

Unternehmen
Die AOK Baden-Württemberg ist mit mehr als 3,9 Millionen
Versicherten die größte Krankenversicherung im Land. Rund
7.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 14 AOK-Bezirksdi-
rektionen und mehr als 250 AOK-KundenCentern sorgen für
ein breites Leistungsangebot und einen kundenorientierten
Service.
Entsprechend unserem Leitbild "Mitarbeiter sind unser wich-
tigstes Kapital" qualifizieren wir als innovatives Dienstleis-
tungsunternehmen jährlich über 250 Berufsstarter in Berei-
chen mit Zukunft.

Studiengänge
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Hartmut Weber
Telefon 0711 2593-286
hartmut.weber@bw.aok.de
www.aok.de/baden-wuerttemberg

ARBURG GmbH + Co KG
Arthur-Hehl-Straße, 72290 Loßburg

Unternehmen
ARBURG gehört weltweit zu den führenden Herstellern von
Spritzgießmaschinen, mit denen sich z. B. Kunststoffteile für
Automobile, Kommunikations- und Unterhaltungselektronik,
Medizintechnik, Haushaltsgeräte und Verpackungen herstel-
len lassen. 
Als eines der ersten Unternehmen ist ARBURG seit 2012 drei-
fach zertifiziert: nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt)
und  ISO 50001 (Energie). 
Das Vertriebs- und Servicenetz umfasst eigene Organisatio-
nen in 24 Ländern an 32 Standorten und Handelspartner in
mehr als 50 Ländern. Produziert wird jedoch ausschließlich
im Stammwerk Loßburg, in das kontinuierlich investiert wird.
Gleiches gilt auch für die weltweit rund 2.200 Mitarbeiter, von
denen rund 1.840 in Deutschland beschäftigt sind. 
Der Bereich Ausbildung hat seit über 60 Jahren einen sehr ho-
hen Stellenwert. Damit stellt das Familienunternehmen sicher,
dass innovatives Potenzial für die Zukunft „nachwächst“.

Studiengänge
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Harald Gnegel
Telefon 07446 33-3266
contact@arburg.com
www.arburg.com

ATLANTIC ZEISER GMBH
Bogenstraße 6-8, 78576 Emmingen

Unternehmen
Wir schützen Werte und schaffen Vertrauen. Vertrauen in die
Echtheit von Geld, Identifizierbarkeit von Dokumenten und
Markengütern. Was vor 50 Jahren für das Nummerieren von
Sicherheitsdokumenten galt, trifft auch heute noch für die In-
dividualisierung und Personalisierung von Produkten und Do-
kumenten zu, die durch Kombination innovativer Druck- und
Informationstechnologien ihre Einzigartigkeit erhalten. Atlan-
tic Zeiser hat sich seit 1955 vom spezialisierten Hersteller me-
chanischer Nummerierwerke zum Systemlieferanten gewan-
delt, der hoch innovative Eigenentwicklungen in mehreren 
Geschäftsbereichen einsetzt. Heute ist das Unternehmen ein
global tätiger Anbieter von Personalisierungssystemen für die
Bereiche Kartenpersonalisierung, Marken- und Vertriebsschutz
sowie Sicherheitsdruck und kommerzieller Druck. Die Gruppe
beschäftigt in sieben Tochtergesellschaften rund 400 Mitar-
beiter, davon etwa 290 am Hauptsitz im süddeutschen Em-
mingen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Heidi Gitschier
Telefon 07465 291-169
Heidi.Gitschier@atlanticzeiser.com
www.atlanticzeiser.com

AUREN Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Theodor-Heuss-Straße 9, 70174 Stuttgart

Unternehmen
Als überregional tätiges Beratungsunternehmen haben wir
uns auf die Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und Unter-
nehmensberatung mittelständischer Unternehmen speziali-
siert. Mehr als 200 Mitarbeiter, davon ca. 40 Berufsträger,
erbringen an 10 Standorten Dienstleistungen für mittelstän-
dische Unternehmen. Neben den klassischen Tätigkeiten, wie
Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung gehören anspruchs-
volle Beratungsprojekte aus unterschiedlichen Bereichen zu
unserem Tätigkeitsgebiet. Die persönliche Beratung in unmit-
telbarer Nähe zu den Kunden unterscheidet uns von den
großen Beratungsunternehmen. Weltweit arbeiten mehr als
1.500 Mitarbeiter für AUREN.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Dipl.-Kaufmann Lothar Schulz, WP/StB
Telefon 0711 997868-0
lothar.schulz@rtg-auren.de
www.auren.de

Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband e.V. 
Heilbronner Straße 41, 70191 Stuttgart 

Unternehmen
Der Baden-Württembergische Genossenschaftsverband reprä-
sentiert mittelständische Unternehmen aus Dutzenden von
Branchen, die einen gemeinsamen Nenner haben: die Rechts-
form der eingetragenen Genossenschaft (eG). Diese Genos-
senschaften werden von insgesamt 3,4 Millionen Menschen,
also jedem dritten Einwohner Baden-Württembergs, als Ein-
zelmitglieder getragen. Sie sind die Eigentümer der Genossen-
schaften; in ihrem Dienst steht die Genossenschaftsorganisa-
tion. Der Baden-Württembergische Genossenschaftsverband
e.V. (BWGV) ist der kompetente Dienstleister für seine Mitglie-
der: Volksbanken und Raiffeisenbanken, landwirtschaftliche
Waren- und Dienstleistungsgenossenschaften, gewerbliche
Waren- und Dienstleistungsgenossenschaften.
Unser Auftrag lautet: Prüfen, Beraten, Aus- und Weiterbilden,
Interessen vertreten und Informieren. 

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Marc Gröger 
Telefon 0711 222 13-24 43 
marc.groeger@bwgv-info.de 
www.bwgv-info.de 
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Baden-Württembergischer Landesverband für
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Renchtalstraße 14, 77871 Renchen

Unternehmen
Der Baden-Württembergische Landesverband für Prävention
und Rehabilitation gGmbH (bwlv) ist der größte Träger der
Suchtkrankenhilfe in Baden-Württemberg. Seine 850 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in 24 ambulanten Bera-
tungs- und Behandlungsstellen, in 10 stationären Einrichtun-
gen und 4 Tageskliniken. Der bwlv ist darüber hinaus in der
Arbeit mit schwerbehinderten Menschen engagiert und be-
treibt 7 Integrationsfachdienste. Die Suchtberatungsstellen
finden sich in fast allen Stadt- und Landkreisen des badischen
Landesteils sowie in zwei württembergischen Landkreisen. Sie
sind teilweise spezialisiert auf die Konsumenten illegaler Dro-
gen, teilweise widmen sie sich schwerpunktmäßig den Alko-
hol- und Medikamentenabhängigen oder aber es handelt sich
um integrierte Beratungsstellen. Die stationären Einrichtungen
sind vorwiegend Fachkliniken für Drogenabhängige, es gibt
aber auch eine Fachklinik für alkoholkranke Männer und ein
Heim für chronisch mehrfach beeinträchtigte Suchtkranke.

Studiengänge
Soziale Arbeit-Psychisch Kranke und Suchtkranke
Sozialwirtschaft, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Christian Heise
Telefon 07843 9491-40
christian.heise@bw-lv.de
www.bw-lv.de

B I N G E L  D O R AU  &  M Ü L L E R
W I R T S C H A F T S P R Ü F E R  S T E U E R B E R A T E R  R E C H T S A N W Ä L T E 
P A R T N E R S C H A F T

Deutsche Bausparkasse Badenia AG
Badeniaplatz 1, 76189 Karlsruhe

Unternehmen
Die Deutsche Bausparkasse Badenia ist der Spezialist für Wohn-
vorsorge in der Generali Deutschland Gruppe. Sie bietet markt-
gerechte Bausparprodukte, Vor- und Zwischenfinanzierungen,
Immobiliendarlehen sowie Produkte für die Eigenheimrente
und ermöglicht ihren Kunden so die Baufinanzierung aus ei-
ner Hand. 
Sie ist bundesweit tätig. Rund 600 Angestellte betreuen 1,2
Millionen Kunden. Mit ihren Angeboten in der Berufsausbil-
dung und mit verschiedenen Bachelorstudiengängen eröffnet
die Badenia jungen Menschen Zukunftsperspektiven. Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen fördern Fähigkeiten und Fertig-
keiten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und damit deren
berufliche Weiterentwicklung. 
Leidenschaft für Kunden, Partnerschaft in der Zusammenarbeit,
Eigenverantwortung im Handeln und Wille zum Erfolg sind zen-
trale Leitsätze des Unternehmensleitbilds.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Werner Janke
Telefon 0721 995-1830
werner.janke@badenia.de
www.badenia.de

Bansbach Schübel Brösztl & Partner GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Gänsheidestraße 67-74, 70184 Stuttgart

Unternehmen
Bansbach Schübel Brösztl & Partner GmbH ist eine der großen
deutschen Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesell-
schaften. Unser Anspruch ist es, unsere Mandanten individuell
und umfassend auf allen Gebieten, die mit der Tätigkeit eines
Wirtschaftsprüfers vereinbar sind, zu beraten. Qualität, Zuver-
lässigkeit und Pünktlichkeit sind für uns Maxime. Auch inter-
nationale Prüfungs- und Beratungsaufträge können wir durch
unsere Mitgliedschaft bei KRESTON International umfassend
betreuen. Als mittelständisches Unternehmen beraten und
prüfen wir mit mittlerweile 250 Mitarbeitern an sieben Stand-
orten, davon vier in Baden-Württemberg, in mandantenorien-
tierten Teams Unternehmen aller Rechtsformen aus fast allen
Branchen. Um die Kompetenz jedes einzelnen stetig weiter zu
steigern, fördern wir die Aus- und Fortbildung an allen unse-
ren Standorten.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr WP/StB Arne Tiemann
Telefon 0711 1646-709
bewerbung@bansbach-gmbh.de
www.bansbach-gmbh.de

BDM Bingel Dorau & Müller, Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater Rechtsanwälte Partnerschaft
Stefan-Meier-Straße 47, 79104 Freiburg

Unternehmen 
BDM Bingel Dorau & Müller ist eine interdisziplinäre Kanzlei. Im
Verbund mit der BDM Dorau & Müller GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft und der BDM Treuhand Steuerberatungsgesellschaft
mbH sind wir in der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und spe-
zialisierten Rechtsberatung tätig. Schwerpunkte unserer Kanzlei
sind die Beratung und Wirtschaftsprüfung im Bereich Gemeinnüt-
zigkeit und Non-Profit-Organisationen, Gesundheitswesen und
Heilberufe, Vermögens- und Unternehmensnachfolge. Mit über 25
Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern (davon 8 Berufsträger) gehören wir
zu den größeren Kanzleien in Südbaden. Unser Büro im Zentrum
von Freiburg verfügt über eine moderne EDV-Ausstattung und
kanzleieigene EDV-Betreuung. Die interne und externe Fortbildung
von Partnern und Mitarbeitern betrachten wir als Voraussetzung
und Grundlage unseres qualitativ hohen Beratungsniveaus. Unseren
Mitarbeitern bieten wir eine abwechslungsreiche und anspruchs-
volle Tätigkeit mit einer klaren beruflichen Perspektive. Im Gegen-
zug erwarten wir überdurchschnittliches Engagement, Teamfähig-
keit und die Bereitschaft, frühzeitig Verantwortung zu übernehmen.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen, RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Herr Dr. Christoph Dorau
Telefon 0761 70306-0
cdorau@bdm-kanzlei.de
www.bdm-kanzlei.de

Bizerba GmbH & Co. KG
Wilhelm-Kraut-Straße 65, 72336 Balingen

Unternehmen
Als weltweit operierendes Technologieunternehmen für pro-
fessionelle Lösungen der Wäge-, Informations- und Food-Ser-
vicetechnik ist Bizerba mit insgesamt ca. 3.100 Mitarbeitern in
89 Ländern präsent. Für unsere Kunden aus Handel, Industrie
und Logistik entwickeln wir alle Systemkomponenten rund um
die Größe "Gewicht". Unser Angebot reicht von branchenspe-
zifischer Software über Wäge- und Auszeichnungstechnik bis
hin zu PC-Hardware, Scannern, Druckern und Etiketten. Inno-
vationskraft und Serviceorientierung haben den 1866 gegrün-
deten und heute in fünfter Familiengeneration geführten Kon-
zern mit Hauptsitz in Balingen in vielen Bereichen zum Markt-
führer gemacht. Zahlreiche Karrieren begannen bei Bizerba
mit einem Dualen Studium. Neben Einsätzen in spannenden
Ausbildungsabteilungen bei fachlich kompetenten und erfah-
renen Ausbildungsbeauftragten runden die Teilnahme an in-
nerbetrieblichen Seminaren und Auslandsaufenthalte in unse-
ren zahlreichen Landesgesellschaften das Duale Studium bei
Bizerba ab.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Julia-Kathrin Vollmer
Telefon 07433 122846
julia-kathrin.vollmer@bizerba.com
www.bizerba.com

Blickle Räder+Rollen GmbH u. Co. KG
Heinrich-Blickle-Straße 1, 72348 Rosenfeld

Unternehmen
Innovation, Qualität und Zuverlässigkeit - mit diesen Werten
hat sich Blickle in 60 Jahren zu einem der weltweit führenden
Hersteller von Rädern, Lenk- und Bockrollen entwickelt. Das
breite Produktprogramm umfasst mehr als 30.000 verschie-
dene Räder- und Rollentypen für fast alle Einsatzbereiche in
Industrie, Handel, Handwerk oder öffentlicher Hand. Die inter-
national agierende Blickle-Gruppe beschäftigt heute ca. 700
Mitarbeiter, davon etwa 500 am Stammsitz in Rosenfeld.
Neben diesem unterhält Blickle heute 14 eigene Vertriebsge-
sellschaften in Europa und Nordamerika sowie zahlreiche Ex-
klusivvertretungen in vielen Ländern der Erde. 
Die überdurchschnittliche Ausbildungsquote von rund 10%
spiegelt den hohen Stellenwert der Ausbildung wider. Als
stark expandierende Unternehmensgruppe bietet Blickle jun-
gen, engagierten Menschen sowohl national als auch inter-
national interessante Zukunftsperspektiven.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Thomas Katz
Telefon 07428 932-195
thomas.katz@blickle.com
www.blickle.com



Brugger und Partner Steuerberatungsgesellschaft mbH
Falkensteinstraße 59,  78713 Schramberg

Unternehmen
Die Brugger und Partner Steuerberatungsges.mbH besteht seit
1967 und wurde von Sibylle Brugger als Einzelfirma gegründet.
Wir sind im Raum Rottweil/Schramberg, aber auch überregio-
nal für verschiedenste Unternehmen und  Privatkunden tätig.
Es ist uns wichtig, eine persönliche Beratung und Betreuung
der Mandanten zu gewährleisten.
Wir übernehmen für unsere Kunden alle Tätigkeitsbereiche von
der Gründungsberatung über die laufende Finanz- und  Lohn-
buchhaltung, Jahresabschlusserstellung, Nachfolgeberatung
sowie betriebswirtschaftliche Beratungen und helfen und be-
gleiten in Finanzierungsfragen.
2009 haben wir einen zweiten Standort in Schramberg-Sulgen
gegründet. Derzeit werden unsere Mandanten von insgesamt
ca. 25 Mitarbeitern betreut.
Wir bieten neben der Ausbildung an der Dualen Hochschule bis
hin zur Steuerberaterprüfung auch die Möglichkeit zur Ausbil-
dung für Steuerfachangestellte an. Mit der DHBW VS besteht
bereits seit 1982 eine erfolgreiche Zusammenarbeit als Ausbil-
dungspartner.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Barbara Kunst
Telefon 07422 95390
kanzlei@bruggerundpartner.de
www.bruggerundpartner.de

BTG Badische Treuhand Gesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft
Stefanienstraße 47, 77933 Lahr

Unternehmen
Mit rund 45 Mitarbeitern, davon 16 Berufsträger mit Berufs-
examen (Wirtschaftsprüfer, vereidigte Buchprüfer, Steuerbe-
rater) sind wir eine der großen unabhängigen Wirtschafts-
prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften in der Region.
Unser Klientel reicht vom Familienkonzern bis hin zum Arbeit-
nehmer und bildet einen repräsentativen Ausschnitt über alle
Berufsgruppen und Branchen. Zu unseren Mandanten gehö-
ren mittelständische Industrie- und Dienstleistungsunterneh-
men, Handelsbetriebe, Einrichtungen der öffentlichen Hand,
Verbände, Freiberufler und Privatpersonen. Unsere Geschäfts-
philosophie liegt in der Unabhängigkeit und einem hohen
Qualitätsanspruch. Dies erreichen wir durch die interne und
externe Fortbildung unserer Mitarbeiter. Dabei setzen wir auf
zuverlässige und einsatzfreudige Mitarbeiter und bieten eine
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem modernen Arbeitsum-
feld.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr WP/StB Thomas Hund
Telefon 07821 270423
info@badischetreuhand.de
www.badischetreuhand.de

Bürgschaftsbank und 
MBG Baden-Württemberg GmbH
Werastraße 13-17
70182 Stuttgart

Unternehmen
Interessieren Sie sich für Unternehmensfinanzierung? 
Dann sind Sie bei uns richtig: Jedes Jahr begleiten die über
130 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Bürgschaftsbank
und MBG Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Baden-
Württemberg etwa 3.000 Betriebe bei ihrer Finanzierung. 
Die Projekte: Startups, Unternehmensnachfolge oder Wachs-
tumsfinanzierung. 
Die Studentinnen und Studenten der Dualen Hochschule ar-
beiten bei uns von Anfang an mit in den Abteilungen Markt,
bei der Engagementbetreuung sowie in der Unternehmens-
analyse und -Abwicklung. Unser Innovations-Team ist auf
Venture Capital und Hightech-Engagements spezialisiert. 
Zur Ausbildung gehört auch, Unternehmen vor Ort zu besu-
chen. Denn Finanzierungen lassen sich nicht immer nur vom
Schreibtisch aus beurteilen.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Karl Scharfy
Telefon 0711 1645-804
karl.scharfy@buergschaftsbank.de
www.buergschaftsbank.de, www.mbg.de

BWMK (Behinderten-Werk Main-Kinzig e.V.)
Vor der Kaserne 6, 63571 Gelnhausen

Unternehmen
Die Arbeit des BWMK ist geprägt von der Wertschätzung jedes ein-
zelnen Menschen. Unser Sozialunternehmen mit mehr als 45
Standorten im Main-Kinzig-Kreis trägt mit gezielten Angeboten da-
zu bei, dass Menschen mit Behinderungen und psychischen Erkran-
kungen am Leben in der Gesellschaft teilhaben können. Die Mög-
lichkeiten reichen von Beratung, ambulanten/stationären Wohn-
angeboten über Bildung, Qualifizierung und Arbeit bis hin zu
Sport- und Freizeitaktivitäten. Unsere Beratungs- und Frühförder-
stellen begleiten Kinder mit Behinderung oder Entwicklungspro-
blemen und deren Eltern. In Integrativen Kindertagesstätten wer-
den Kinder mit/ohne Handicap individuell in ihrer Entwicklung
gefördert. Zusätzliche Dienste des BWMK unterstützen Menschen
mit Beeinträchtigungen in Alltag u. Arbeitswelt. Die Werkstätten
des BWMK bieten vielfältige Möglichkeiten der Qualifizierung und
Beschäftigung. Durch unsere Kompetenz, Arbeitsprozesse so zu
gestalten, dass sie von Menschen mit Behinderung ausgeführt wer-
den können und dabei höchste Produktqualität zusichern, ist das
BWMK ein verlässlicher Partner für Handel, Gewerbe und Industrie.

Studiengänge
Soziale Arbeit-Menschen mit Behinderung
Netzwerk- und Sozialraumarbeit

Kontakt
Frau Claudia Schlömer
Telefon  06051 9218-38 
schloemer.claudia@bwmk.de
www.bwmk.de

bws Trewitax GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Konrad-Goldmann-Straße 8, 79100 Freiburg

Unternehmen
Die bws Trewitax GmbH ist ein modernes Dienstleistungsunter-
nehmen im Bereich der Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung
und "Corporate Finance" mit insgesamt mehr als 80 Mitarbei-
tern an fünf Standorten. Wir sind spezialisiert auf die Beratung
von mittelständischen Unternehmen und Privatpersonen. 
Zu den Spezialgebieten gehören u. a. Unternehmenskäufe und 
-verkäufe, Struktur- und Nachfolgeberatung, internationale 
Steuerberatung und Rechnungslegung, Verrechnungspreise und
die Entwicklung von Business-Planungen. Unsere Mandanten
erwarten von uns Beratung mit ergebnisorientierter Qualität.
Dieser Erwartungshaltung können wir nur gerecht werden mit
einem Team von engagierten, hochqualifizierten Mitarbeitern.
Um dieses Niveau zu halten, fordern und fördern wir die ständige
Fortbildung unserer Mitarbeiter. Neben der rein fachlichen Ebene
spielt die soziale und kommunikative Kompetenz unserer Mitar-
beiter eine wichtige Rolle. Unsere offene kollegiale Atmosphäre
schafft Raum für individuelle Entwicklungsmöglichkeiten und aus-
gezeichnete Karrierechancen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Studiengänge       
RSW-Steuern und Prüfungswesen, RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Frau Claudia Reuker
Telefon 0761 3836-0
claudia.reuker@bws-trewitax.de
www.bws-trewitax.de

BWT Badisch-Württembergische Treuhand 
Keplerstraße 21-23, 78054 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Die BWT ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen auf
dem Gebiet der Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung mit
Sitz in Villingen-Schwenningen. Unsere Gesellschaft besteht
seit ca. 80 Jahren und betreut einen Mandantenkreis, der so-
wohl hinsichtlich Größe und Branche wie auch hinsichtlich
geographischer Verteilung sehr vielfältig ist. Einen Schwer-
punkt in unserer Mandantschaft bildet die Betreuung mittel-
ständischer Unternehmen. Bei diesen Unternehmen spielt
unser Konzept der "Beratung aus einer Hand" eine entschei-
dende Rolle. Dabei sehen wir unsere beratende Aufgabe nicht
nur im Nachvollziehen von Geschäftsvorfällen bis hin zum
Jahresabschluss, sondern insbesondere auch in der gestalte-
rischen Planung. Von unseren Mitarbeitern erwarten wir über-
durchschnittliches Engagement, die Bereitschaft zur frühzei-
tigen Übernahme von Verantwortung sowie den Willen zur
permanenten Fortbildung.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Dipl.-Betr.wirt (FH) Gebhard Weisser, vBP/StB
Telefon 07720 3000-12
info@bwt-vs.de
www.bwt-vs.de
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Capgemini Outsourcing Services GmbH
Breslauerstraße 7, 77933 Lahr

Unternehmen
Mit rund 120.000 Mitarbeitern in 40 Ländern ist Capgemini
einer der weltweit führenden Anbieter von Management- und
IT-Beratung, Technologie-Services sowie Outsourcing-Dienst-
leistungen. Gemeinsam mit seinen Kunden erstellt Capgemini
Geschäfts- wie auch Technologielösungen, die passgenau auf
die individuellen Anforderungen zugeschnitten sind. Auf der
Grundlage seines weltweiten Liefermodells Rightshore®

zeichnet sich Capgemini als multinationale Organisation durch
seine besondere Art der Zusammenarbeit aus - die Collabora-
tive Business ExperienceTM.
Erfahren Sie mehr unter http://www.de.capgemini.com.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Silke Lecher
Telefon  07821 946446
silke.lecher@capgemini.com
www.de.capgemini.com

Standort Friedrichshafen

EADS Deutschland GmbH
Cassidian
Astrium GmbH

Kontakt
Frau Manuela Bihler
Telefon 07545 8-9157
friedrichshafen.ausbildung@cassidian.com

Standort Unterschleißheim

EADS Deutschland GmbH
Cassidian

Kontakt
Frau Maike Kusche
Telefon 089 3179-3082
unterschleissheim.ausbildung@cassidian.com

Kontakt
www.cassidian.com
Weitere interessante Informationen zum Dua-
len Studium bei der EADS finden Sie auf unse-
rer Homepage www.eads.com/ausbildung

Unternehmen
Die European Aeronautic Defence and Space Company (EADS)
ist ein weltweit führendes Unternehmen der Luft- und Raum-
fahrt, im Verteidigungsgeschäft und den dazugehörigen
Dienstleistungen. Der Konzern umfasst die Divisionen Airbus,
Astrium, Cassidian und Eurocopter. Weltweit sind mehr als
130.000 Mitarbeiter beschäftigt. 

Cassidian ist einer der weltweit größten Anbieter globaler 
Sicherheitslösungen und -systeme, der zivile und militärische
Kunden als Systemintegrator und Lieferant wertschöpfender
Produkte und Dienstleistungen unterstützt. Als Nummer eins
in Europa und Nummer drei der weltweiten Raumfahrtindu-
strie operiert Astrium in den Bereichen Raumtransport, Satel-
litensysteme und satellitenbasierte Dienstleistungen.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik

Carcoustics Deutschland GmbH
Neuenkamp 8, 51381 Leverkusen

Unternehmen
Carcoustics ist ein stetig wachendes internationales Unterneh-
men mit Sitz in Leverkusen. Ursprünglich aus der Automobil-
industrie kommend, sind wir nun auch in anderen Industrie-
bereichen sehr erfolgreich. Mit unseren rund 1.400 Mitarbei-
tern produzieren wir unsere Produkte weltweit und vertreiben
diese über eigene Vertriebsorganisationen. Wir sind Speziali-
sten für akustische und thermische Aufgabenstellungen. Dar-
über hinaus übernehmen unsere Lösungen oft Dichtfunktio-
nen, versteifen Strukturen und reduzieren Gewicht auch bei
wenig Bauraum. Wir bieten Ihnen einen einzigartigen Mix aus
Dynamik, Persönlichkeit, Flexibilität und Teamwork. Aufgrund
flacher Hierarchien und schneller Veränderungen brauchen
wir Mitarbeiter, die voraus denken und unkomplizierte Lösun-
gen (er-)finden. Das ist entscheidend für unseren Erfolg. Da-
rum fördern wir Menschen, die sich bei uns engagieren. Bei
uns erwartet Sie ein aufgeschlossenes und dynamisches Team
aus jungen Wilden und alten Hasen, das Ihnen von Anfang an
Vertrauen entgegenbringt und selbständiges Arbeiten ermög-
licht.

Studiengang
BWL-Controlling & Consulting 

Kontakt
Frau Heike Willner
Telefon 02171/900-540
hwillner@carcoustics.com
www.carcoustics.com

Chiron-Werke GmbH & Co.KG 
Kreuzstraße 75, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
CHIRON - Das sind über neun Jahrzehnte Erfahrung in Feinme-
chanik und Maschinenbau. Seit 1958 konzentriert sich das Un-
ternehmen auf die Entwicklung und Produktion von Hochleis-
tungsfertigungszentren für wirtschaftliche und qualitativ an-
spruchsvolle Metallzerspanung. Heute zählt CHIRON mit welt-
weit über 1.400 Mitarbeitern zu den technologischen Markt-
führern und ist mit Tochtergesellschaften und Niederlassungen
in der ganzen Welt und in allen Industriezweigen ein gefragter
Partner für kosteneffiziente Zerspanungslösungen aus einer
Hand. Ein ganz besonderes Anliegen ist uns die Förderung des
Nachwuchses. CHIRON bietet mehr als 15 verschiedene indu-
strielle Ausbildungsberufe und Studiengänge in gewerblich-
technischen und kaufmännischen Bereichen an. Herauszuhe-
ben sind die Aktivitäten rund um die Ausbildung, sei es mit
der Teilnahme an Berufswettbewerben, Sprachförderung, Aus-
landsaufenthalte sowie auf die einzelnen Berufe abgestimmte
Kursprogramm. Mit einer überdurchschnittlichen Ausbildungs-
quote von nunmehr 13 % übernimmt CHIRON Verantwortung
für die Zukunft der heranwachsenden Generation.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Herbert Mattes
Telefon 07461 940-0
info@chiron.de
www.chiron.de

ComputerKomplett SteinhilberSchwehr GmbH
Berner Feld 10, 78628 Rottweil

Unternehmen
ComputerKomplett SteinhilberSchwehr ist ein herstellerunab-
hängiger IT-Dienstleister mit Angebot für Industrie und Han-
del. Das Portfolio umfasst SW-Markenprodukte für alle Unter-
nehmensbereiche, PLM-Lösungen, CAx-Lösungen, ERP-Lösun-
gen, komplementäre Lösungen für spezifische Unternehmens-
anforderungen wie Betriebsdaten-, Dokumenten- und Kunden-
beziehungs-Management, modernste Netzwerk- und Hard-
ware-Technologie, ein umfassendes Dienstleistungsspektrum
und komplettes IT-Outsourcing. Wir verfügen über umfassende
IT-Fachkompetenz, jahrzehntelange Erfahrung und Branchen-
kenntnisse. Diese resultieren aus mehr als 3.200 erfolgreichen
Projekten. Für die Planung und Einführung einer "Computer
Komplett-Lösung" haben wir mit "P³W.I.A®" eine eigene For-
mel geschaffen, die dem Kunden Nutzenpotenziale aufzeigt
und optimale Investitionssicherheit bietet. Rund 400 Mitarbei-
ter realisieren an 14 Standorten durchgängige Lösungen zur
Prozessoptimierung mit ERP, PLM und IT. Der Gruppenumsatz
2011 betrug 58 Mio. Euro. ComputerKomplett gehört zu den
führenden IT-Dienstleistern in Deutschland.

Studiengang      
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Ulrike Rapp
Telefon 0741 1752-202
personal@steinhilberschwehr.de
www.computerkomplett.de



Constellium Singen GmbH
Alusingen-Platz 1, 78224 Singen

Unternehmen
Constellium Singen ist mit rund 1.600 Mitarbeitern und seinen
vielfältigen Produktionsaktivitäten einer der größten Standorte
innerhalb eines weltweit agierenden Konzerns. Die Constel-
lium Singen GmbH entwickelt, produziert und vertreibt Walz-
produkte, Strangpressprodukte, Automobilkomponenten und
-systeme. Durch ständige Weiterentwicklung und Innovations-
bereitschaft genießen die Aluminiumprodukte aus Singen in
den Märkten Industrie, Verkehrstechnik, Automobil- und Ma-
schinenbau sowie Elektrotechnik einen hervorragenden Ruf. 

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Christine Dummel
Telefon 07731 80-3260
Christine.Dummel@constellium.com
www.constellium.com

DATEV eG
Paumgartnerstraße 6-14, 90329 Nürnberg

Unternehmen
Die DATEV eG, Nürnberg, ist das Softwarehaus und der IT-
Dienstleister für Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und Rechts-
anwälte sowie deren zumeist mittelständische Mandanten.
Über den Kreis der Mitglieder hinaus zählen auch Unterneh-
men, Kommunen, Vereine und Institutionen zu den Kunden.
Das Leistungsspektrum umfasst vor allem die Bereiche Rech-
nungswesen, Personalwirtschaft, betriebswirtschaftliche Bera-
tung, Steuern, Enterprise Resource Planning (ERP), IT-Sicher-
heit sowie Organisation und Planung. Mit nahezu 40.000 Mit-
gliedern, rund 6.300 Mitarbeitern und einem Umsatz von 731
Millionen Euro im Jahr 2011 zählt die 1966 gegründete DATEV
zu den größten Informationsdienstleistern und Softwarehäu-
sern in Europa.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Markus Funk
Telefon 0911 319-4052
markus.funk@datev.de
www.datev.de              

ddm hopt+schuler GmbH&Co.KG
Königsbergerstraße 12, 78628 Rottweil

Unternehmen
Wir suchen Junge Menschen mit Ideen, Engagement und
Spaß am kontinuierlichen Lernen.
ddm hopt+schuler gehört zu den weltweit führenden Anbie-
tern moderner Kartenlesegeräte und Miniaturschalter. Unse-
re Produkte verrichten zuverlässig ihren Dienst in den ver-
schiedensten Geräten, von Geld und Parkscheinautomaten 
bis hin zu Produktionsautomaten und Gebäude-Steuerungen.
Warum ein Studium bei ddm hopt+schuler?
Die ddm hopt+schuler GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches
Familienunternehmen. Dementsprechend findet auch das Stu-
dium in einer familiären Umgebung statt - eine offene, ab-
wechslungsreiche Arbeitsatmosphäre mit kurzen Entschei-
dungswegen in einem jungen, modernen und flexiblen Team.
Bewerben Sie sich bei uns und lernen Sie, was es heißt Verant-
wortung zu übernehmen, Initiative zu zeigen und eine erst-
klassige Ausbildung zu absolvieren.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Ingrid Weiß
Telefon 0741 26070
bewerbung@hopt-schuler.com
www.hopt-schuler.com

Dehner GmbH & Co. KG 
Donauwörther Straße 3-5, 86641 Rain

Unternehmen
1947 unter «Dehner & Co. Samenzucht-Samengroßhandel» 
gegründet, hat sich das Familienunternehmen zu Europas
größter Garten-Center-Gruppe entwickelt. Heute verzeichnet
das Unternehmen 108 Garten-Center in Deutschland und
Österreich mit rund 5.100 Beschäftigten. Dehner ist bei den
Kunden als der Qualitätsanbieter unter den filialisierten Gar-
tencentern im Bereich Blumen & Pflanzen bekannt. Neben
der Kernkompetenz Garten hat Dehner weitere Stärken in den 
Bereichen Zoo & Heimtierbedarf, Großhandel für Garten- und
Heimtierprodukte und Agrar. Die Inhaberfamilie Weber führt
heute in dritter Generation die Geschäfte des Marktführers.
Diese Kontinuität schlägt sich auch in der Firmenphilosophie
nieder: Unternehmerisch orientiert an den Bedürfnissen der
Zeit bei höchsten Qualitätsstandards. Das verantwortungsbe-
wusste Unternehmen handelt nachhaltig und legt Wert auf
hohe soziale und ökologische Standards. Jährlich bildet Deh-
ner rund 250 Mitarbeiter in zwölf Ausbildungsberufen und
drei Dualen Studiengängen aus. Starten Sie mit uns Ihre Kar-
riere und wachsen Sie als Teil des Teams über sich hinaus.

Studiengang
BWL-Controlling & Consulting

Kontakt
Aus- und Weiterbildung
Telefon 09090 77-7413
ausbildung@dehner.de 
www.dehner.de

Deloitte
Schwannstraße 6, 40476 Düsseldorf

Unternehmen
Deloitte erbringt Dienstleistungen aus den Bereichen Wirt-
schaftsprüfung, Steuerberatung, Consulting und Corporate 
Finance für Unternehmen und Institutionen aus allen Wirt-
schaftszweigen. Mit einem weltweiten Netzwerk von Mitglieds-
gesellschaften in mehr als 150 Ländern verbindet Deloitte
herausragende Kompetenz mit erstklassigen Leistungen und
steht Kunden so bei der Bewältigung ihrer komplexen unter-
nehmerischen Herausforderungen zur Seite. „To be the Stan-
dard of Excellence“- für rund 200.000 Mitarbeiter von Deloitte
ist dies gemeinsame Vision und individueller Anspruch zu-
gleich. Die Mitarbeiter von Deloitte haben sich einer Unterneh-
menskultur verpflichtet, die auf vier Grundwerten basiert:
erstklassige Leistung, gegenseitige Unterstützung, absolute 
Integrität und kreatives Zusammenwirken. Sie arbeiten in
einem Umfeld, das herausfordernde Aufgaben und umfas-
sende Entwicklungsmöglichkeiten bietet und in dem jeder 
Mitarbeiter aktiv und verantwortungsvoll dazu beiträgt, dem
Vertrauen von Kunden und Öffentlichkeit gerecht zu werden.

Studiengänge
BWL-Bank, RSW-Steuern und Prüfungswesen, 
RSW-Wirtschaftsprüfung, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Klaudia Brosig
Telefon 0211 8772 4111
career@deloitte.de
www.deloitte.com/careers

DENTSPLY DeTrey GmbH
De-Trey-Straße 1, 78467 Konstanz

Unternehmen
DENTSPLY DeTey gehört zu DENTSPLY International, dem welt-
weit führenden Unternehmen in der Dentalbranche. Insgesamt
engagieren sich mehr als 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in über 120 Ländern für DENTSPLY.
Wir wollen zum Nutzen von Anwendern und Patienten überall
Lösungen "For better dentistry" anbieten und durch die Opti-
mierung unserer globalen Ressourcen führend in Innovation,
Qualität und Service sein.
An unserem Produktionsstandort in Konstanz und dem euro-
päischen Distributionszentrum in Radolfzell beschäftigen wir
400 Mitarbeiter. Mit eigener Forschung & Entwicklung und
Produktion entwickeln, produzieren und vertreiben wir innova-
tive Produkte, die der Zahnarzt einsetzt, um Zahnkrankheiten
vorzubeugen oder zu heilen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Julia Rottler
Telefon 07531 583-410
Julia.Rottler@dentsply.com
www.dentsply.de
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Klöckner DESMA Elastomertechnik GmbH
An der Bära
78567 Fridingen

Unternehmen
Die Klöckner DESMA Elastomertechnik GmbH produziert als
eigenständiges, konzernzugehöriges Unternehmen mit über
400 Beschäftigten hochwertige Spritzgießmaschinen für den
Weltmarkt und ist mit Tochtergesellschaften in der Slowakei,
USA, Indien und China weltweit führender Systemanbieter 
auf diesem Gebiet. Ausgezeichnetes Know-how und ein hoher
Qualitätsanspruch an unsere Produkte bilden die Grundlage
für unseren Erfolg als Lieferant von Turnkey-Anlagen zur Pro-
duktion von Elastomerartikeln für die Automobil- und Elektro-
zulieferindustrie.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Dietmar Meurer, Ltr. Personal
Telefon 07463 834-142
dietmar.meurer@desma.biz
www.desma.biz

Diakonie Stetten e.V.
Postfach 1240, 71386 Kernen

Unternehmen
Wege zum Menschen entdecken!
Gegründet 1849 ist die Diakonie Stetten die bundesweit zweit-
älteste Einrichtung zur Begleitung und Förderung von Men-
schen mit geistigen Behinderungen. Vom Hauptsitz im Rems-
tal aus hat sich die Diakonie Stetten mit Zweigeinrichtungen
an knapp 50 Standorten und in erweiterten Aufgabengebie-
ten im Großraum Stuttgart weiter entwickelt. Mit Phantasie,
Eigeninitiative und Einsatzfreude begleiten Mitarbeitende
Menschen auf Ihrem Weg in ein selbstbestimmtes Leben in
der Mitte unserer Gesellschaft. In Wohngruppen, Werkstätten,
Schulen, Ausbildung, Therapie, Hauswirtschaft und Verwal-
tung bieten wir zukunftsorientierte Arbeits- und Ausbildungs-
plätze in einem interessanten sozialen Umfeld. Ihre Chance
auf einen erfolgreichen Berufsstart in menschlicher Nähe!

Studiengänge
Soziale Arbeit-Menschen mit Behinderung
Sozialwirtschaft

Kontakt
Frau Yvonne Reinauer
Telefon 07151 940-2108
personal@diakonie-stetten.de
www.diakonie-stetten.de

Diehl BGT Defence GmbH & Co. KG
Alte Nußdorfer Straße 13, 88662 Überlingen

Unternehmen
Die Diehl BGT Defence GmbH & Co. KG ist ein Hochtechnolo-
gieunternehmen im Teilkonzern Defence der Diehl-Gruppe 
mit Sitz in Überlingen am Bodensee. Mit ca. 1.700 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern entwickelt und fertigt Diehl BGT 
Defence Spitzenerzeugnisse für die Ausrüstung und den
Schutz nationaler und internationaler Streitkräfte. Diehl BGT
Defence gehört zu den führenden Systemhäusern auf dem
Gebiet moderner Lenkflugkörper für Heer, Luftwaffe und Ma-
rine. Intelligente Munitionslösungen setzen Maßstäbe in der
präzisen Zielbekämpfung und bieten größtmögliche Sicherheit
in der Handhabung. Vernetzte Überwachungssensoren und
aktive Schutzsysteme sichern das Überleben der Soldaten im
Einsatz. Gemeinsam mit Partnern aus dem In- und Ausland 
ist Diehl Defence an zahlreichen europäischen und transat-
lantischen Kooperationsprogrammen beteiligt. Das kontinu-
ierliche Engagement in Forschung und Entwicklung sowie die
hohe Verbindlichkeit gegenüber dem Kunden bilden gemein-
sam mit qualifizierten und motivierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern die Basis für den langjährigen Unternehmenserfolg.

Studiengänge
BWL-Industrie, BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Jenny Kober
Telefon 07551 89-2275
perspektiven-ueberlingen@diehl-bgt-defence.de
www.diehl.com

E. Dold & Söhne KG
Bregstraße 18, 78120 Furtwangen

Unternehmen
Die Firma Dold ist ein international ausgerichtetes mittelstän-
disches Unternehmen und entwickelt, fertigt und vertreibt
weltweit Komponenten für die Automatisierungs- und Sicher-
heitstechnik. Die DOLDPhilosophie "Unsere Erfahrung, Ihre
Sicherheit" ist Programm. Als Lösungsanbieter mit über 80
Jahren Erfahrung produzieren wir höchste Qualität Made in
Germany. DOLD hat sich stetig erfolgreich weiterentwickelt -
Vom Pionier der Relaistechnik zu einem der führenden Bran-
chenvertreter Europas in der Sicherheits-, Mess- und Überwa-
chungstechnik sowie der Antriebstechnik. Überall, wo Men-
schen, Maschinen und Anlagen vor Schäden geschützt wer-
den müssen und die Produktivität gesteigert werden soll, sind
DOLD-Schaltgeräte erfolgreich im Einsatz. In nahezu allen
Branchen gewährleisten Sicherheitsschaltgeräte wie z.B. Still-
stands-, Drehzahlwächter und Funk-Not-Halt-Systeme eine
schnelle und zuverlässige Abschaltung von Anlagen in Gefah-
rensituationen. Innovative Überwachungslösungen im Bereich
der regenerativen Energien sorgen für die elektrische Sicher-
heit von Anlagen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Personalmanagement
Telefon 07723 6540
dold-relays@dold.com
www.dold.com

Dold Kaltfliesspressteile GmbH
Langenbacher Straße 17-19
78147 Vöhrenbach

Unternehmen
Als Entwicklungspartner führender Automobilhersteller und
deren Systemlieferanten beschäftigen wir uns schon heute
mit dem Automobil der Zukunft.
Dold gehört als Teil der französischen Gevelot-Gruppe auf
dem Gebiet der Kaltumformung zu den führenden europäi-
schen Unternehmen. Am Standort Vöhrenbach beschäftigen
wir über 300 Mitarbeiter.
Unsere Kernkompetenzen sind das Kaltfliesspressen von Stahl
und Aluminium sowie die spanende Weiterverarbeitung zum
Endprodukt.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Bernd Bantle
Telefon 07727 509-143
bernd.bantle@doldgmbh.de
www.doldgmbh.de

DOLL Fahrzeugbau AG
Industriestraße 13
77728 Oppenau

Unternehmen
Die DOLL Fahrzeugbau AG ist ein in der vierten Generation fa-
miliengeführtes, international agierendes Sonderfahrzeugbau-
unternehmen für die Märkte Schwertransport, Holztransport,
Militär und Flugfeld. 
In allen Bereichen spiegeln sich die DOLL-Kernkompetenzen
wider: Verarbeitung hochwertiger Stähle, Pneumatik und 
Hydraulik sowie Elektrotechnik und Elektrik. Anspruchsvolle
Technik und hochwertige Qualität sind die Kennzeichen der
DOLL-Produkte.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business

Kontakt
Frau Carina Lehnerer
Telefon 07804 49-326
karriere@doll-oppenau.com
www.doll-oppenau.com



DPD GeoPost (Deutschland) GmbH
In Rammelswiesen 20, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Mit dem Transport von täglich 2 Millionen Paketen in einem naht-
losen internationalen Netzwerk zählt DPD zu den führenden inter-
nationalen Express- und Paketdienstleistern. Seinen Kunden bie-
tet DPD ein umfassendes Angebot für alle Bedürfnisse: vom Stan-
dard- und Expresspaket über eine Vielzahl von Serviceleistungen
bis hin zu individuellen Kundenlösungen. In über 800 Depots in
mehr als 40 Ländern sind mehr als 24.000 Mitarbeiter und 18.000
Fahrzeuge im Einsatz, um 300.000 Kunden zu bedienen. DPD ist
in Deutschland Marktführer im B2B-Paketversand. Täglich sorgen
7.500 Mitarbeiter in 75 Depots für einfachen, schnellen und zu-
verlässigen Pakettransport. Das Service- und Produktportfolio
hält ein Komplettangebot rund um den Paketversand bereit. Die
Palette reicht vom nationalen und internationalen Standardver-
sand bis zum Express-Service und richtet sich auch an Kleinver-
sender. Auf allen Gebieten bietet DPD effiziente Lösungen, die
zum Teil auch branchenspezifisch zugeschnitten sind. Konstante
und schnelle Paketlaufzeiten, einfache und unkomplizierte Ab-
wicklung sowie hohe Kundennähe und starke Vor-Ort-Kompetenz
sind nur einige der Vorteile, von denen DPD Kunden profitieren.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Stefanie Klasanovic
Telefon  07720 8099-800
ausbildung@depot178.dpd.de
www.dpd.de

Duravit AG
Werderstraße 36, 78132 Hornberg

Unternehmen
Als eine der dynamischsten Firmengruppen der Sanitärbran-
che entwickelt und fertigt die Duravit AG Sanitärkeramik, Bad-
möbel, Dusch- und Badewannen, Whirl- und Wellnesssysteme,
Dusch-WCs, Küchenspülen und Accessoires für den internatio-
nalen Markt. Insgesamt operiert Duravit mit über 30 Beteili-
gungsgesellschaften und ist in nahezu 120 Ländern präsent.
Die Produktion erfolgt sowohl in Deutschland als auch an
mehreren internationalen Standorten: Ägypten, China, Frank-
reich, Indien, Tunesien und Türkei. "Leben im Bad" zeichnet
die Firmenphilosophie aus, die sich in der Zusammenarbeit
mit bedeutenden Designern wie Philippe Starck, EOOS, Phoe-
nix Design, Sieger Design, Sergei Tchoban oder Matteo Thun
widerspiegelt. Das Resultat sind innovative Neuentwicklungen,
mit denen Duravit stets Maßstäbe setzt - für unterschiedliche
Budgets und Lifestyles. Dabei versteht sich das Unternehmen
nicht nur als Ideenschmiede für Design-Produkte, sondern
legt den Fokus auf die Gesamtgestaltung von Erlebnisbädern,
die die Lebensqualität erhöhen.

Studiengänge
BWL-Industrie, BWL-International Business,
BWL-Technical Management, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Corina Geiger
Telefon 07833/70-358
Corina.Geiger@duravit.de
www.duravit.de   

Ebner Stolz Mönning Bachem
Kronenstraße 30, 70174 Stuttgart      

Unternehmen
Ebner Stolz Mönning Bachem gehört mit über 1.000 Mitarbei-
tern an 15 Standorten zu den 10 großen, etablierten Unter-
nehmen der Branche in Deutschland und ist einer der führen-
den nationalen Anbieter für mittelständische Unternehmen.
Das Unternehmen bietet Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung,
Rechtsberatung und Unternehmensberatung aus einer Hand -
dieser multidisziplinäre Ansatz gewährleistet den Kunden ef-
fektive und fachlich exzellente Beratung. Länderübergreifende
Prüfungs- und Beratungsaufträge führen wir zusammen mit
unseren Partnern von NEXIA International durch. Zu NEXIA 
gehören Unternehmen, die in ihren nationalen Märkten zu
den Top Ten der Branche zählen. So eröffnen wir unseren
Mandanten die Möglichkeit, von der Leistung unserer Partner-
firmen mit insgesamt 590 Büros in 105 Ländern zu profitieren.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Frau Beate Schauer          
Telefon 0711 2049-1222   
beate.schauer@ebnerstolz.de
www.ebnerstolz.de             

ECOVIS Europe AG, Bereich Akademie
Am Campus 1-11, 18182 Rostock-Bentwisch

Unternehmen
Ecovis ist ein Beratungsunternehmen für den Mittelstand und
zählt in Deutschland zu den Top 10 der Branche. In den mehr
als 130 Büros in Deutschland sowie den über 60 internatio-
nalen Partnerkanzleien arbeiten etwa 3.800 Mitarbeiter. Die 
Beratungsschwerpunkte und Kernkompetenzen von Ecovis 
liegen in den Bereichen Wirtschaftsprüfung, Steuer-, Rechts-
und Unternehmensberatung. Ihre besondere Beratungsstärke
beziehen die Ecovis-Kanzleien aus dem Zusammenspiel mit
dem Back-Office sowie der interdisziplinären Zusammenarbeit
von Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern, Rechtsanwälten und
Unternehmensberatern. Der Back-Office zur Verfügung ste-
hende Expertenpool ermöglicht den Kanzleien vor Ort eine
große Beratungsbandbreite und garantiert den Mandanten
kompetente Beratungsleistung auf höchstem Qualitätsniveau.
Die fachübergreifende Zusammenarbeit schafft neue Bera-
tungsansätze und ermöglicht spezielle Branchenlösungen.
Die ECOVIS Akademie ist Garant für eine kontinuierliche und
aktuelle Weiterbildung sowie für eine fundierte Ausbildung.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt 
Herr Alrik Zech M.BC.
Telefon 0381 649-290
alrik.zech@ecovis.com
www.ecovis.com

Dr.Elsässer.Maier.Partner
Steuerberater
Raiffeisenstraße 9, 72127 Kusterdingen

Unternehmen
Die Kanzlei EMP ist eine mittelständisch orientierte Steuerbe-
ratungsgesellschaft mit Niederlassungen in Nagold und Reut-
lingen/Tübingen mit ca. 30 Mitarbeitern. Unter dem Slogan
"Wir kümmern uns" beraten wir unsere Mandanten ganzheit-
lich in steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragestellun-
gen. Darüber hinaus sind wir Spezialisten für Unternehmens-
nachfolge (NL Reutlingen/Tübingen) und Garten- und Land-
schaftsbau (NL Nagold). Mit unseren motivierten, teamorien-
tierten und qualifizierten Mitarbeitern können wir unsere 
Mandanten vertrauensvoll und kompetent beraten.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Martin Maier
Telefon 07071 9396-30
martin.maier@emp-steuerberater.de
www.emp-steuerberater.de 

ENRW Energieversorgung Rottweil GmbH & Co. KG
In der Au 5, 78628 Rottweil

Unternehmen
Die ENRW Energieversorgung Rottweil GmbH & Co. KG ver-
sorgt in den Landkreisen Rottweil, Tuttlingen und Schwarz-
wald-Baar rund 40.000 Einwohner sicher und zuverlässig mit
Strom, Erdgas, Wärme und Wasser. Neben der Energieversor-
gung ergänzen die Bereiche Bäder, Verkehr, Betriebsführungen
und Stadtentwässerung das umfassende Leistungsspektrum.
Als regional verankertes Unternehmen fühlt sich die ENRW
den Menschen in der Region in hohem Maße verpflichtet. Die
ENRW ist neben der Betreuung einer umfangreichen Versor-
gungsnetzinfrastruktur und dem Energievertrieb auf nahezu
allen Gebieten der erneuerbaren Energien und der rationellen
Energieverwendung aktiv. Das Spektrum reicht von Blockheiz-
kraftwerken über Wasserkraft- und Biogasheizkraftwerken bis
hin zu Photovoltaik und solarthermischen Anlagen. Im Ein-
klang von Ökologie und Ökonomie möchte die ENRW ihre Ver-
sorgungsaufgaben auch künftig wahrnehmen und ihr Dienst-
leistungsangebot weiter ausbauen. Für eine erfolgreiche Un-
ternehmensentwicklung benötigt die ENRW auch in Zukunft
qualifiziertes und motiviertes Fachpersonal.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Ottmar Schäfer Teamleiter Personal
Telefon 0741 472-251
ottmar.schaefer@enrw.de
www.enrw.de
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Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Mittlerer Pfad 15, 70499 Stuttgart

Unternehmen
Ernst & Young ist einer der Marktführer in der Wirtschafts-
prüfung, Steuerberatung und Transaktionsberatung sowie in
Advisory Services.
Rund 7.400 Mitarbeiter sind durch gemeinsame Werte und
einen hohen Qualitätsanspruch verbunden.
Gemeinsam mit den 167.000 Mitarbeitern der internationalen
Ernst & Young-Organisation betreut Ernst & Young Mandanten
überall auf der Welt. Das Ziel von Ernst & Young ist es, das Po-
tenzial seiner Mitarbeiter und Mandanten zu erkennen und zu
entfalten. Bei der Rekrutierung neuer Mitarbeiter denken wir
nicht nur an Berufsanfänger, sondern auch an erfahrene Be-
werber, die die notwendigen Spezialkenntnisse mitbringen, um
unsere neuen Geschäftsfelder auf- und auszubauen.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Themenbezogene Ansprechpartner:
www.de.ey.com/karriere
Telefon 06196 996-10005
karriere@de.ey.com, www.de.ey.com

Georg Fischer Automobilguss GmbH
Julius-Bührer-Straße 12, 78224 Singen

Unternehmen
Der Georg Fischer Konzern mit Sitz in Schaffhausen (CH) ist
mit 14.000 Mitarbeitenden in den drei Kerngeschäften GF Au-
tomotive, GF Piping Systems und GF Machine Tools weltweit
tätig. Über 130 Niederlassungen und 50 Produktionsstätten
gehören zum Georg Fischer Konzern. Mit mehr als 1.100 
Mitarbeitenden entwickelt die Georg Fischer Automobilguss
GmbH in Singen in Zusammenarbeit mit den Kunden aus
Eisen gegossene Komponenten und Systeme für den Fahr-
zeugbau. Die Teile werden mit modernsten Gießverfahren im
Unternehmen hergestellt und einbaufertig bearbeitet. Georg
Fischer ist führend im Automobilguss in Europa. Durch die
Verzahnung von theoretischem Studium und praktischer Aus-
bildung legt das Studium an der Dualen Hochschule einen 
optimalen Grundstein für hervorragende Einsatz- und Karrie-
remöglichkeiten bei Georg Fischer - in Singen oder an einem
der anderen Standorte.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Andrea Ritter
Telefon 07731 886-643
andrea.ritter@georgfischer.com
www.automotive.georgfischer.com

Feinmetall GmbH
Zeppelinstraße 8, 71083 Herrenberg

Unternehmen
FEINMETALL wurde 1964 in Herrenberg gegründet und hat
sich auf fein- und mikromechanische Kontaktsysteme für die
Elektronik-, Automobil- und Chip-Industrie spezialisiert. Das
Produktportfolio umfasst Kontaktstifte, Adaptionslösungen 
für den Leiterplattentest und Prüfkarten für den Wafertest. 
FEINMETALL wurde bereits mehrfach mit dem Innovations-
preis "TOP 100" ausgezeichnet und zählt damit zu den 100
innovativsten Unternehmen im deutschen Mittelstand. Aktu-
ell sind am Hauptsitz in Herrenberg etwa 250 Mitarbeiter be-
schäftigt. Weltweit verfügt FEINMETALL über sechs Niederlas-
sungen in Tschechien, USA, Taiwan, Singapur, Mexiko und
Shanghai, sowie Partner und Distributoren in 37 Ländern. Mit
dem Studiengang "Mittelständische Wirtschaft" bietet das Un-
ternehmen seinen DHBW-Studenten bereits seit vielen Jahren
eine gesunde Basis für einen zukunftssicheren Arbeitsplatz.
"Unsere Mitarbeiter sind die wichtigste Grundlage für unseren
Erfolg, nur durch ihre Kompetenz und ihr Engagement können
wir auch zukünftig erfolgreich am Markt agieren", betont Ge-
schäftsführer Wolfgang Bürkle, der die Firma seit 1997 leitet.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Frau Silvia Horn
Telefon  07032 2001-114
bewerbung@feinmetall.de
www.feinmetall.de

FELA GmbH
Sturmbühlstraße 180-184, 78054 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
FELA GmbH ist ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz 
in Villingen-Schwenningen. Gegründet 1969 ist Fela heute ein
Hersteller von Leiterplatten und Eingabesystemen mit eige-
nem Produktionsstandort in Deutschland und Handelsbezie-
hungen nach Europa und Fernost. Mit insgesamt 160 Mitar-
beitern ist im Jahr 2012 ein Umsatz von 24 Mio. Euro erwirt-
schaftet worden. Zur Erweiterung des Produktportfolios und
zur Standortsicherung in Deutschland betreibt Fela intensive
Entwicklungen in neue Verfahren. Daraus resultieren heute
neben der Leiterplattenfertigung die Fertigung von Metallkern-
leiterplatten und Baugruppen für wärmekritische Anwendun-
gen speziell in der LED Beleuchtung unter der Marke FELAM
THERMOLINE®. Hier ist Fela in Europa Marktführer. Ein weite-
rer Geschäftsbereich ist die Entwicklung und Herstellung von
Eingabesystemen auf Glas unter der Marke FELAM GLASLINE®.
Diese werden vor allem in der Gebäudeautomation, in der 
Medizintechnik und in der Premiumgastronomie eingesetzt.
So entwickelt sich Fela vom Auftragsfertiger zum Systeman-
bieter.

Studiengänge
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Reinhold Otto
Telefon 07720 3902-20
r.otto@fela.de
www.fela.de

fischerwerke GmbH & Co. KG
Weinhalde 14-18, 72178 Waldachtal

Unternehmen
Die Unternehmensgruppe fischer mit Sitz in Waldachtal, Kreis
Freudenstadt, hat 2012 mit weltweit 3.900 Mitarbeitern einen
Umsatz von 614 Millionen Euro erzielt. Seit über 30 Jahren
steht Klaus Fischer als Inhaber und Vorsitzender der Geschäfts-
führung an der Spitze des Familienunternehmens, das derzeit
weltweit mit 42 Landesgesellschaften vertreten ist. Die Unter-
nehmensgruppe fischer umfasst vier Geschäftsbereiche:
fischer Befestigungssysteme (Dübel und Bauzubehör), fischer
automotive systems (u.a. Cupholder, Ascher, Multifunktions-
komponenten für den Auto-Innenraum), fischertechnik (Kon-
struktionsspielzeug) sowie die fischer Prozessberatung. Die
Unternehmensgruppe hat sich in Anlehnung an den Kontinu-
ierlichen Verbesserungsprozess von Toyota - mit Erfolg dem 
fischer Prozess-System (fPS) verschrieben, mit dem Ziel eines
schlanken und flexiblen, möglichst verschwendungsfreien
sowie vom Kunden gezogenen Unternehmens.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting, BWL-Industrie,
BWL-International Business, BWL-Technical Management,
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Stephanie Kneißler
Telefon 07443 12-4458
stephanie.kneissler@fischer.de
www.fischer.de/ausbildung

Förster-Technik GmbH
Gerwigstraße 25, 78234 Engen

Unternehmen
Förster-Technik gestaltet die Zukunft der modernen Landwirt-
schaft entscheidend mit. Was 1971 mit viel Pioniergeist und
dem ersten Tränkeautomaten begann, ist heute der vielfach
prämierte und weltbekannte Innovationstreiber in der Kälber-
aufzucht. Der Systemzulieferer aus Engen in Baden-Württem-
berg ist heute über seine Vertriebspartner in mehr als 50 Län-
dern der Welt tätig. Seit Firmengründung wurden insgesamt
inzwischen mehr als 60.000 Geräte produziert. Dabei ist För-
ster-Technik bis heute ein inhabergeführtes Unternehmen ge-
blieben, dessen Mitarbeiterstamm inzwischen nahezu 100
durchweg hochqualifizierte Mitarbeiter umfasst. Mit zukunfts-
fähigen Geräten und Konzepten bietet Förster-Technik bereits
heute Lösungen und Antworten für die Landwirte, die morgen
noch am Markt bestehen wollen.
Starten Sie durch und sichern Sie sich einen Ausbildungsplatz
mit Perspektive!

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-Mittelständische Wirtschaft
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Angelika Moosmann
Telefon 07733 940685
personal@foerster-technik.de
www.foerster-technik.de



Eugen Forschner GmbH
Max-Planck-Straße 14, 78549 Spaichingen

Unternehmen
Wo Hightech ist, da ist auch FORSCHNER. Die Werke der
FORSCHNER-Gruppe fertigen in Deutschland, Tschechien, der
Ukraine und der Türkei mit ca 1.400 qualifizierten Mitarbeitern
Verkabelungssysteme, Präzisionsdrehteile sowie komplexe
Baugruppen vornehmlich für Automobile und Nutzfahrzeuge.
Dabei hat sich FORSCHNER in den letzten Jahren vom aner-
kannten Serienfertiger zum Systempartner mit einzigartiger
Entwicklungskompetenz gewandelt. Namhafte Marken der
Automobil- und Nutzfahrzeugindustrie vertrauen auf paten-
tierte FORSCHNER- Lösungen, wenn es um Vorsprung durch
umweltschonende und effiziente Neuentwicklungen geht. Die
Kunden sind vielfach auch langjährige Partner, die häufig Leis-
tungen aus mehreren Business Units nutzen. Das nachhaltige
Wachstum der letzten Jahre basiert auf der Konzentration auf
die zentralen Business Units und auf deren Synergien. 
Der Know-how-Vorsprung, den sich die FORSCHNER-Gruppe
zum Wettbewerb erarbeitet hat, wird auch in Zukunft weiteres
Wachstum ermöglichen.

Studiengänge
BWL-International Business
BWL-Technical Management

Kontakt
Herr Dietmar Geiger
Telefon 07424 943 136
d.geiger@forschner.com
www.forschner.com

Framo Morat GmbH & Co.KG
Franz-Morat-Straße 6, 79871 Eisenbach

Unternehmen
Framo Morat konzipiert und realisiert Antriebs-Ideen vom ein-
zelnen Zahnrad über Planeten- und Schneckengetriebe bis hin
zum kompletten Getriebemotor. Durch die sehr hohe Ferti-
gungstiefe im eigenen Haus und einen umfangreichen Maschi-
nenpark inklusive modernster Mess- und Prüftechnik, hat das
Unternehmen sämtliche qualitätsentscheidenden Parameter
selbst unter Kontrolle. Framo Morat wird von seinen Kunden
als erfahrener Entwicklungspartner für innovative Antriebslö-
sungen geschätzt. Gegründet durch Franz Morat im Jahr 1912,
feiert die noch immer in Familientradition geführte Framo
Morat GmbH & Co. KG in diesem Jahr ihr 100-jähriges Beste-
hen. Beheimatet im Schwarzwälder "GearValley" ist das Unter-
nehmen in den vergangenen Jahrzehnten kontinuierlich ge-
wachsen und beschäftigt heute auf einer Fläche von 18.000 m²
400 Mitarbeiter. Die Franz Morat Gruppe, zu der neben der
niederländischen Tochterfirma und diverser internationaler
Niederlassungen auch die F. Morat & Co. GmbH, Spezialist in
der Kunststoff-Spritzgusstechnik, gehört, zählt in Summe 500
Beschäftigte.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Ann-Kathrin Morath
Telefon 07657 88 503
a.morath@framo-morat.com
www.framo-morat.com

Emil Frei GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 6, 78199 Bräunlingen

Unternehmen
FreiLacke ist ein erfolgreiches, mittelständisches Familienun-
ternehmen der Lackindustrie mit Sitz in Bräunlingen-Döggin-
gen. Unser Erfolg basiert auf der konsequenten Kundenorien-
tierung und dem Einsatz unserer qualifizierten und motivier-
ten Mitarbeiter (ca. 400). Seit über 85 Jahren entwickelt, pro-
duziert und vertreibt FreiLacke Beschichtungssysteme für den
industriellen Einsatz. Dieser Erfahrungsschatz ist für die fort-
schreitende Spezialisierung von großer Bedeutung. Zielgerich-
tete Entwicklung, permanente Marktnähe und hohe Qualität
durch modernste Fertigungstechnologie machen FreiLacke
zum Markenbegriff. Mit einem hohen Grad an Service und 
Zuverlässigkeit haben wir als Systemlieferant innovativer Pro-
dukte eine Spitzenposition in verschiedenen Branchen erreicht.
FreiLacke bietet alles aus einer Hand: Pulverlacke, Industrie-
lacke, Elektrotauchlacke und Durelastic-Oberflächenlösungen
für Composites.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Winfried Klötzer
Telefon 07707 151 220
w.kloetzer@freilacke.de
www.freilacke.de

FTG Friedrich Göhringer Elektrotechnik GmbH 
Gerwigstraße 8, 78098 Triberg 

Unternehmen 
Die Friedrich Göhringer Elektrotechnik GmbH ist ein interna-
tional führender Anbieter von Stromverteilungssystemen mit
hoher Sortiments- und Fertigungstiefe. Mehr als 150 Mitarbei-
ter in Triberg gewährleisten die Entwicklung, die Produktion
und den internationalen Vertrieb der hochwertigen Produkte,
die u. a. im Schaltanlagenbau oder der Gebäudetechnik einge-
setzt werden. Eingebunden in einen französischen Firmenver-
bund, einem Vertriebsbüro in USA und einer Tochter in China
ist FTG weltweit präsent. Die Firmenphilosophie ist durch ein
ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein, hohe Flexibilität, stetige
Innovation und Wirtschaftlichkeit geprägt. Qualifizierte Mitar-
beiter sind die Basis, unseren Unternehmenserfolg weiterzu-
führen. Um sich an unserer positiven Unternehmensentwick-
lung zu beteiligen und um unsere ehrgeizigen Wachstumsziele
zu erreichen, bieten wir die Möglichkeit, eine duale Ausbil-
dung an der DHBW zu absolvieren. 

Studiengang 
BWL-Industrie 

Kontakt
Frau Ulrike Stockburger 
Telefon 07722 9636-13
ustockburger@ftg-germany.de
www.ftg-germany.de 

FRANK plastic AG
Herbert-Frank-Straße 26, 72178 Waldachtal

Unternehmen
Die FRANK plastic AG ist eines von Deutschlands führenden
Unternehmen der thermoplastischen Kunststoffverarbeitung
mit ca. 250 Mitarbeitern. Die Kunden und Auftraggeber stam-
men aus der Medizintechnik, der Solar- und Bau- und Auto-
mobilindustrie, sowie aus der Möbelindustrie. Als Spritzguss-,
Extrusions- und Bearbeitungsspezialist sind wir OEM-Partner
namhafter Unternehmen und Lieferant für kundenspezifische
Teile sowie ganzer Baugruppen. Unsere herauszuhebenden
Stärken sind der eigene Werkzeugbau, eine hocheffiziente
Reinraumfertigung auf über 2.000 m² Fläche und eine auf die
kombinierte Kunststoff-/Metallverarbeitung spezialisierte me-
chanische Fertigung. Basis für die Unternehmenssteuerung ist
ein SAP R3-System. Technologie, Qualität und Performance
sind der Maßstab unseres Handelns. Im Vordergrund steht
aber immer der Mensch - als Kunde, Lieferant und Mitarbei-
ter. Unsere überdurchschnittliche Ausbildungsquote von über
11 % ist ein klares Indiz dafür und für unseren optimistischen
Blick in die Zukunft.

Studiengänge
BWL-Personalmanagement
BWL-Mittelständische Wirtschaft, BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Carola Lichtl
Telefon 07486 181-114
carola.lichtl@frankplastic.de
www.frankplastic.de

Holzindustrie Fürst zu Fürstenberg GmbH & Co. KG
Hochstraße 2, 78183 Hüfingen

Unternehmen
Die Holzindustrie Fürst zu Fürstenberg GmbH & Co. KG ist ein
Unternehmen der Fürstenberg-Gruppe und beschäftigt rund
350 Mitarbeiter im In- und Ausland. Das Kerngeschäft stellt
die Verarbeitung von Holz und Holzwerkstoffen u.a. in Indu-
strieverpackungen für den weltweiten Versand von Erzeugnis-
sen der Automobil- und Maschinenbaubranche dar. Darüber
hinaus bietet die Holzindustrie Fürst zu Fürstenberg GmbH &
Co. KG zahlreiche Dienstleistungen wie z.B. Lohn- und Kon-
traktverpackung sowie die Entwicklung von Verpackungssys-
temen an.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Sabine Nawrath
Telefon 0771 604-265
s.nawrath@fuerstenberg-holz.de
www.fuerstenberg-holz.de
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Fürstlich Fürstenbergische Brauerei GmbH & Co. KG
Postplatz 1-4
78166 Donaueschingen

Unternehmen
Fürstenberg ist eine der führenden Brauereien im Südwesten.
Seit dem Jahr 1283 steht der Name Fürstenberg für die hohe
Kunst des Bierbrauens. Mit den Jahrhunderten hat sich eine
einzigartige Bierkultur geprägt, die weit über den Süden hin-
aus höchste Anerkennung findet. Wir sind im Verbund der
Brau Holding International (BHI) aktiv.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Ulrich Kapust
Telefon 0771 86-315
U.Kapust@fuerstenberg.de
www.fuerstenberg.de

Gläser GmbH
Robert-Bosch-Straße 32
72160 Horb

Unternehmen
International ausgerichtet ist die Firma Gläser in Horb, die auf
vier Fundamenten steht. Die Gläser GmbH ist zum einen auf
den Bau von Spül- und Prüfanlagen für Technische Sauberkeit
sowie Dosier- und Abfüllanlagen spezialisiert. In einem der
größten Prüflabors für Technische Sauberkeit in Europa wer-
den Bauteile und Baugruppen bis 500 Kilogramm Gewicht auf
ihre Reinheit geprüft. Seit Firmengründung in den 70er Jahren
gehören auch die Entwicklung und Montage hydraulischer
Steuerblöcke sowie der Handel mit hydraulischen Bauteilen,
Filtration und Laborbedarf zum Portfolio. Anfang 2012 wurde
ein Tochterunternehmen in den USA gegründet, zu dem ein
modern ausgestattetes Prüflabor sowie ein Beratungs- und
Handelsbüro gehören. An den drei Standorten der Gläser GmbH
arbeiten 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das Führungs-
team des Unternehmens, das zu 50 Prozent aus Frauen be-
steht, räumt weiblichen wie männlichen Bewerbern die glei-
chen Chancen ein.

Studiengang
BWL-Technical Management 

Kontakt
Frau Claudia Gläser
Telefon 07451 53920-0
personal@glaeser-gmbh.de
www.glaeser-gmbh.de

Gmeiner & Partner Steuerberater, Landwirtschaftliche
Buchstelle, Wirtschaftsberatungsgesellschaft
Poststraße 9, 77728 Oppenau

Unternehmen 
Gmeiner & Partner ist eine moderne Steuerberatungsgesellschaft
mit über 30 Mitarbeitern im Südwesten Deutschlands. Die Verän-
derung der Märkte, die Dynamik und Komplexität des nationalen
und internationalen Steuerrechts verlangen nach einer stetigen
Fortentwicklung der Beratungsdienstleistungen. Für Gmeiner &
Partner ist die Basis einer modernen Steuerberatung die vernetzte
Zusammenarbeit von Spezialisten aus den Bereichen Steuer und
Wirtschaftsberatung und angrenzender Themenbereiche. Gegrün-
det im Jahr 1960 zählen heute die Bereiche Steuerberatung, Wirt-
schaftsberatung, Treuhandwesen und die Wirtschaftsprüfung in
Kooperation mit einer separat geführten Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft zu den  Kernbereichen unseres Leistungsspektrums. Zu
unseren Mandanten zählen Unternehmen unterschiedlichster Größe,
Rechtsform und Branche, Freiberufler, Landwirte und Privatperso-
nen. Wir legen größten Wert auf die Aus- und Weiterbildung der
Mitarbeiter und die Gestaltung eines leistungsunterstützenden Um-
felds. Nur so können wir die nachhaltige und bestmögliche Betreu-
ungs- und Beratungsqualität für unsere Mandanten sicherstellen.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Reinald Huber
Telefon 07804 9773-0
reinald.huber@gmeiner-partner.de
www.gmeiner-partner.de

Groz-Beckert KG
Parkweg 2, 72458 Albstadt

Unternehmen
Gleichgültig, wo wir uns befinden: unser Alltag ist geprägt von
Textilien. Sei es in Mode und Bekleidung, Sport- und Freizeit,
im Automobil, Zuhause oder unterwegs bei Transport- und
Verpackungstextilien, sei es bei Filzen für die Papierproduk-
tion, bei textilen Lösungen für die Medizin, im Straßen-, 
Brücken- und Deichbau. Seit über 160 Jahren begleitet Groz-
Beckert die Maschinenbauer und Firmen der Textilindustrie.
Dabei hat sich das Unternehmen vom reinen Hersteller von
Strick- und Wirkmaschinennadeln zum bedeutendsten System-
anbieter von Präzisionsteilen im textilen Sektor und darüber
hinaus entwickelt. Zahlreiche Innovationen und Patente, der
jahrzehntelange Dialog mit Kunden, Maschinenbauern, For-
schungsinstituten und Universitäten, die weltweite Präsenz mit
einem dichten Vertriebsnetz in über 150 Ländern, Produktions-
stätten in Deutschland, der Tschechischen Republik, Portugal,
Indien, China sowie Vietnam, rund 8.000 Mitarbeiter und ein
einzigartiges Fertigungs-Knowhow zeichnen das Unternehmen
aus.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting, BWL-Industrie, 
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Nicolai Wiedmann
Telefon 07431 10-2461
nicolai.wiedmann@groz-beckert.com
www.groz-beckert.com

Gühring oHG
Herderstraße 50-54, 72458 Albstadt

Unternehmen
Gühring ist einer der weltweit führenden Anbieter von rotie-
renden Werkzeugen für die Metallzerspanung. Das aktuelle
Produktprogramm umfasst insgesamt über 1850 verschiedene
Werkzeugsorten mit mehr als 45.000 verschiedenen Artikeln
für das Bohren, die Gewindefertigung sowie das Fräsen, Rei-
ben und Senken. Die Basis dieses Erfolges bilden die über
6.000 Mitarbeiter - 2.500 davon in Deutschland. Die große 
Leistungsfähigkeit und Innovationskraft des Unternehmens
resultiert aus seinem mehr als 100-jährigen Werkzeug-Know-
how. Gühring verfügt aber auch über eigene Bereiche für die
Entwicklung und Produktion von Hartmetallen, Beschichtun-
gen und Anlagen bzw. Maschinen. Für einen optimalen Kun-
denservice sorgt das weltweite Vertriebs- und Servicenetz.
International präsent ist Gühring mit 60 Produktions- und 
Servicezentren, 44 Ländergesellschaften und mehr als 25 Ver-
triebspartnern.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Tobias Gnamm
Telefon 07431 17-21275
tobias.gnamm@guehring.de
www.guehring.de

Gütermann GmbH
Landstraße 1, 79261 Gutach im Breisgau

Unternehmen
Die Gütermann GmbH in Gutach im Breisgau ist seit ihrer
Gründung im Jahr 1864 ein reines Familienunternehmen. In
den bald 150 Jahren seines Bestehens hat sich das Unterneh-
men ein einzigartiges Know-how erworben, das in zahlreichen
technischen Innovationen und einer enormen Bandbreite an
Produkten seine Ausprägung findet. Unser Name verpflichtet
uns seit jeher zu Qualität, Service und Nachhaltigkeit. Dies
macht Gütermann zum weltweit führenden Hersteller von
Nähfäden und Zwirnen. Mit ca. 1.000 Mitarbeitern an 4 Pro-
duktionsstandorten sowie zahlreichen Tochtergesellschaften
ist Gütermann international vertreten - in über 80 Ländern,
auf allen Kontinenten. Engagierten und motivierten Menschen
bieten wir eine abwechslungsreiche und interessante Ausbil-
dung. Je mehr Initiative Sie ergreifen, desto mehr Spaß wer-
den Sie haben und desto größer werden Ihre Chancen sein!

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Anita Rapp
Telefon 07681 21-325
anita.rapp@guetermann.com
www.guetermann.com



Anton Häring KG Werk für Präzisionstechnik 
Bergstraße 9, 78585 Bubsheim

Unternehmen
HÄRING ist ein mittelständisches Familienunternehmen mit
Stammsitz in Bubsheim und gehört schon seit vielen Jahren
zu den führenden Herstellern von Präzisionsteilen und Bau-
gruppen für die Automobilindustrie. Hohe Innovationskraft,
beispielhafte Qualität und absolute Zuverlässigkeit machen
HÄRING zu einem gefragten Partner. 
"Wollen.Können.Machen." lautet die Firmenphilosophie, die
durch umfassendes Know-how, engagierte, bestens geschulte
Mitarbeiter sowie modernste Fertigungstechnologien und Ab-
läufe verwirklicht wird. Mit 2.200 Mitarbeitern fertigt HÄRING
an den 3 Standorten Deutschland, Polen und China Präzisi-
onsteile und Baugruppen, z.B. für Antriebe, ABS-Systeme und
Getriebe. Wo sonst könnte unsere Firmenphilosophie so ein-
drucksvoll ihren Niederschlag finden, als in der Förderung un-
serer Mitarbeiter. Dabei stellt die Anton Häring Akademie für
Aus- und Weiterbildung mit ihren modernsten technischen
Einrichtungen den zentralen Ort für die professionelle Aus-
und Weiterbildung dar.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Robert Pemsel, Personalleiter
Telefon 07429 932-160
robert.pemsel@de.anton-haering.com
www.anton-haering.de

HAMMERWERK FRIDINGEN GMBH
Dr.-Werner-Esser-Straße 1, 78567 Fridingen

Unternehmen
Die Hammerwerk Fridingen GmbH, gegründet im Jahre 1953,
hat sich im Laufe der vergangenen 6 Jahrzehnte zu einem in-
novativen und kompetenten Partner unserer Kunden im In-
und Ausland entwickelt. Im Bereich der Umform- und Bear-
beitungstechnik bieten wir mit unseren fast 600 Mitarbeitern
an Standorten in Deutschland und Tschechien ein breites
Spektrum an Gesenkschmiedestücken und Warmpressteilen
an, die wir entsprechend den Anforderungen unserer Kunden
auch komplett mechanisch weiterbearbeiten. Wir beliefern
mit unseren Produkten die Automobilindustrie, den Maschi-
nenbau, den Baumaschinenbereich, den Sonderfahrzeugbau
und eine Reihe weiterer Industriezweige und erzielten dabei
im Geschäftsjahr 2011/2012 einen Umsatz in der Gruppe von
rund 109 Mio. Euro. Insgesamt beschäftigt unser Unterneh-
men mehr als 25 Auszubildende, davon 3 DHBW-Studenten.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Anita Geiger
Telefon 07463 81-166
a.geiger@hammerwerk.de
www.hammerwerk.de

Hansgrohe SE
Auestraße 5-9, 77761 Schiltach

Unternehmen
Das Unternehmen wurde im Jahre 1901 von Hans Grohe in
Schiltach gegründet und hat sich im Laufe des letzten Jahr-
hunderts zu einem der Weltmarktführer im Bereich Sanitär-
produkte, wie z.B. Brausen, Armaturen oder Duschsysteme,
entwickelt. Diese Position erreichten wir durch eine Vielzahl
von Innovationen und Patenten. Auch das anspruchsvolle 
Design unserer Produkte, für das wir mit vielen Preisen ausge-
zeichnet wurden, hat entscheidend dazu beigetragen. Heute
beschäftigt die Hansgrohe SE weltweit etwa 3.300 Mitarbeiter
und erzielt einen jährlichen Umsatz von ca. 764 Mio. Euro.
Zum Hauptsitz in Schiltach kamen noch weitere Werke in 
Offenburg, USA, Holland, Frankreich und China hinzu. Darü-
ber hinaus haben wir über 37 Vertriebsgesellschaften und
Handelsvertretungen in über 100 Ländern, wodurch wir inter-
na-tional präsent sind. Flache Hierarchien und eine moderne
Unternehmensphilosophie mit Freiräumen und positivem 
Arbeitsklima bieten optimale Karrierechancen für engagierte
Berufsstarter.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting, BWL-Industrie, 
BWL-International Business, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Clarissa Lehmann
Telefon  07836 51-1421
ausbildung@hansgrohe.com
www.hansgrohe.de/ausbildung

Heckler & Koch GmbH
Heckler & Koch-Straße 1, 78727 Oberndorf a.N.

Unternehmen
Seit 60 Jahren erfüllen die Produkte von Heckler & Koch die
anspruchsvollsten Anforderungen von Sicherheitskräften, Poli-
zeien und Sondereinsatzkräften sowie der Bundeswehr und
verbündeter Armeen im Bereich Handfeuerwaffen. So kommt
etwa das Standardgewehr der Bundeswehr ebenso aus dem
Hause Heckler & Koch wie die Dienstpistole der baden-würt-
tembergischen Polizei und anderer Bundesländer. Die Heckler
& Koch GmbH ist eines der weltweit führenden Unternehmen
auf dem Gebiet der Handfeuerwaffen. Das Produktprogramm
umfasst Pistolen, Maschinenpistolen, Sturmgewehre, Maschi-
nengewehre sowie Granatmaschinenwaffen. Heckler & Koch
beschäftigt derzeit rund 670 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Der Bereich Aus- und Weiterbildung wird bei Heckler & Koch
traditionell groß geschrieben. So haben unsere DHBW-Studen-
ten die Möglichkeit, ein Auslandssemester in unserer Nieder-
lassung in der USA zu absolvieren. Ebenso sind wir bestrebt,
unsere Auszubildenden und DHBW-Studenten nach erfolgrei-
chem Abschluss in ein festes Arbeitsverhältnis zu übernehmen.

Studiengang
BWL-Industrie (Angebot alle 2 Jahre)

Kontakt
Frau Simone Pfau
Telefon 07423/79-2207
Simone.Pfau@heckler-koch-de.com
www.heckler-koch.com

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Siemensstraße 20, 72766 Reutlingen

Unternehmen
Mit über 100 Standorten und mehr als 3.500 Mitarbeitern ge-
hört Heinrich Schmid zu den führenden Handwerksunterneh-
men in Europa. Produkt- und Servicequalität auf höchstem
Niveau sind das Ziel, Stammkunden aus den Segmenten pro-
duzierendes Gewerbe, Architekturbüros, Handel und Bauge-
sellschaften sind das Ergebnis. Ein Umsatzvolumen von rund
330 Mio. Euro unterstreicht dieses Resultat. Handwerker in
den Segmenten Maler, Trockenbauer, Schreiner, Fliesenleger
und weiteren Ausbaugewerken sowie Dienstleister im Finanz-,
Personalentwicklungs-, IT- und Weiterbildungsbereich, sichern
kundenzentrierte Qualitätsstandards auf hohem Niveau. Enga-
gierte Führungsnachwuchskräfte gehören dazu. Die Heinrich-
Schmid-Firmengruppe sucht deshalb junge Leute, die als Ma-
nager im Handwerk ein- und aufsteigen wollen.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Herr Michael Pfeffer
Telefon 07533 933157
m_pfeffer@heinrich-schmid.de
www.heinrich-schmid.de

Helios Ventilatoren GmbH + Co KG
Lupfenstraße 8, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
“Just a breath away” ob im Hörsaal oder Einkaufszentrum, im
Hotelzimmer oder Bad. Unsere Lüftungslösungen sorgen un-
auffällig und leise für beste Luft, an jedem Ort, zu jeder Zeit.
Europas größtes Serienprogramm an Ventilatoren und Lüf-
tungssystemen hat das passende Produkt für jedes Vorhaben
parat. Und wenn nicht, machen unsere Ingenieure selbst die
ausgefallensten Ideen möglich - zum Beispiel den weltgröß-
ten, künstlich generierten Indoortornado. Auch im dynami-
schen Umfeld regenerativer Energien fühlen wir uns zuhause.
Mit Komfortlüftungssystemen, die für bestes Wohlfühlklima
sorgen und durch raffinierte Wärmerückgewinnung jede Men-
ge Energie sparen. Das und vieles mehr macht Helios seit 60
Jahren zu einem der innovativsten Unternehmen der Branche
und einem spannenden Arbeitsumfeld für über 300 Mitarbei-
ter. Als Ausbildungsbetrieb haben wir schon viele Generatio-
nen von qualifizierten Azubis und Studenten auf ihr Berufs-
leben vorbereitet - interessante Zukunftsperspektiven inklu-
sive.

Studiengänge
BWL-Industrie, BWL-International Business,
BWL-Technical Management

Kontakt
Herr Hannes Beigel
Telefon  07720 606-283
bewerbung@heliosventilatoren.de
www.heliosventilatoren.de
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Helmut Hechinger GmbH & Co. KG
Junkersstraße 4, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Die Helmut Hechinger GmbH & Co. KG ist ein innovatives und
eigenständiges Familienunternehmen, das seit über 50 Jahren
erfolgreich in der Zulieferindustrie tätig ist. Ausgehend vom
Stammsitz in Schwenningen mit über 180 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter beschäftigt die Hechinger Unternehmens-
gruppe mehr als 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an
Standorten im In- und Ausland. Unsere Kernkompetenzen lie-
gen in der Entwicklung, Konstruktion und Serienfertigung von
kundenspezifischen Magnetsystemen sowie mechatronischen
und elektronischen Baugruppen. Mit über 70% Automobilzu-
lieferanteil ist die Erfüllung höchster Qualitäts- und Umwelt-
standards nach den Richtlinien der ISO/TS 16949 und ISO
14001 für uns selbstverständlich. Um weiterhin als geschätz-
ter Partner unserer Kunden agieren zu können, bauen wir
auch in Zukunft auf kompetente und engagierte Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter. Dies erreichen wir zum einen durch 
gezielte Personalentwicklung sowie einer hochwertigen Aus-
bildung für DHBW-Studierende.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Christina Erchinger
Telefon 07720 988-0
personal@hechinger.de
www.hechinger.de

Kanzlei Bernhard Hertrich & Collegen
Fachanwalt für Steuerrecht, Rechtsanwälte
Steuerberater
Julius-Bührer-Straße 2, DAS2, 78224 Singen

Unternehmen
Die ursprüngliche Kanzlei wurde 1945 von Elfriede Hertrich
gegründet. Seit der Aufteilung des Betriebes 1998 zählt un-
sere Kanzlei 20 Mitarbeiter sowie 2 Soziuspartner. Aus der
klassischen Steuerberatung entwickelte sich eine Kanzlei mit
einem fachübergreifenden Dienstleistungsangebot. Neben der
laufenden Steuerberatung von Unternehmen aller Rechtsfor-
men und Einzelpersonen, der Erstellung von Steuererklärun-
gen/Jahresabschlüssen und Wirtschaftsprüfung bieten wir
unseren Mandanten zusätzliche betriebswirtschaftliche Bera-
tung. Abgerundet wird unsere Tätigkeit durch Rechtsberatung
im Zivil-/Gesellschaftsrecht, bei Vertragsgestaltungen und
Nachfolgeregelungen. Unser Anliegen ist es, Ihnen eine weit-
reichende rechtliche, steuerliche und betriebswirtschaftliche
Beratung aus einer Hand zu bieten, immer mit dem Ziel, das
optimale Ergebnis für Sie zu erreichen.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Bernhard Hertrich
Telefon 07731 9593-0
info@kanzlei-hertrich.de
www.kanzlei-hertrich.de

HSM GmbH + Co. KG
Austraße 1 - 9, 88699 Frickingen

Unternehmen
HSM ist ein erfolgreiches, leistungs- und wachstumsorientier-
tes mittelständisches Maschinenbau-Unternehmen, das auf
den Standort Deutschland setzt. Von unseren technologischen
Fähigkeiten innovativ geprägt, gehören wir zu den führenden
Herstellern von Aktenvernichtern und Schneidemaschinen
sowie Ballenpressen, PET-Crushern, vollautomatischen Ent-
sorgungsanlagen und Systemlösungen für Handels-, Indus-
trie- sowie Dienstleistungsunternehmen usw.
Durch die Qualifikation unserer Mitarbeiter, unser Know-how
und den Einsatz zukunftsorientierter Technologien stellen wir
Produkte mit hervorragendem Preis-/Leistungsverhältnis her
und vertreiben diese international auf dem chancenreichen
Markt des Daten- und Umweltschutzes.

Studiengang
BWL-Industrie
BWL-Controlling & Consulting

Kontakt
Frau Melanie Smith
Telefon 07554 2100-175
personal@hsm.eu
www.hsm.eu

Holcim (Süddeutschland) GmbH
Dormettinger Straße 23, 72359 Dotternhausen

Unternehmen
Die Holcim (Süddeutschland) GmbH ist eine Tochtergesell-
schaft des weltweit tätigen Baustoffherstellers Holcim Ltd. 
Die Kernbereiche des Unternehmens sind Zement, Kies und
Beton. Mit ihren hoch motivierten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern produziert Holcim Süddeutschland Baustoffe für ver-
schiedenste Einsatzzwecke. Mit zum Leistungspaket gehört
der passende technische und logistische Support. Holcim 
Süddeutschland ist für Projekte aller Größenordnungen ein
ziel- und kundenorientierter Partner. Der Sitz der Holcim Süd-
deutschland ist in Dotternhausen. Neben dem Zementwerk
Dotternhausen zählen 13 Betonwerke, drei Kieswerke und
ein Trockensandwerk im Südbadischen und dem Stuttgarter
Raum zum Unternehmen. Über 360 Mitarbeiter tragen zum
Erfolg des Unternehmens bei. Holcim Süddeutschland fordert
Engagement und anerkennt Leistung - den Mitarbeitern wer-
den ausgezeichnete Weiterbildungs- und Weiterentwicklungs-
möglichkeiten geboten.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Simone Keck
Telefon 07427 79-413
simone.keck@holcim.com
www.holcim.de/sued

HOMAG Holzbearbeitungssysteme GmbH
Homagstraße 3-5, 72296 Schopfloch

Unternehmen
Die HOMAG Holzbearbeitungssysteme GmbH wurde im Jahr
1960 durch Eugen Hornberger und Gerhard Schuler gegrün-
det. Mit einer klaren Strategie, innovativer Technik und über-
ragender Systemkompetenz sowie einem innovativen Pro-
gramm an Maschinen, Dienstleistungen und Software-Lösun-
gen hat die HOMAG Group unangefochten ihre Spitzenposition
erreicht: HOMAG ist Weltmarktführer bei Maschinen, Anlagen
und Systemen für die Holzbearbeitungs- und Möbelindustrie.
Dafür engagieren sich rund 5.000 Mitarbeiter in der ganzen
Welt. Zentrale Werte wie partnerschaftlicher Umgang, Verant-
wortung gegenüber Mitarbeitern und Umwelt sowie Verpflich-
tungen gegenüber der Region bestimmen die Unternehmens-
kultur. Bester Beweis dafür sind das bereits 1974 eingeführte
Mitarbeiterbeteiligungsmodell und die anhaltend hohe Ausbil-
dungsquote. Circa 10% der Mitarbeiter sind Auszubildende und
DHBW-Studenten, die sich in den unterschiedlichsten Ausbil-
dungsberufen und DHBW-Studiengängen auf das Berufsleben
vorbereiten.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting,
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Irina Vögele
Telefon 07443 13-3258
irina.voegele@homag.de
www.homag.com

HORN & COSIFAN  Computersysteme GmbH   
Victor-Slotosch-Straße 17 a, 60388 Frankfurt am Main

Unternehmen
Seit unserem Gründungsjahr 1993 steht HORN & COSIFAN für
Kompetenz und Qualität im hart umkämpften IT-Markt. In den
vergangenen Jahren konnten wir an unseren beiden Standorten
in Frankfurt und Karlsruhe ein gesundes und erfolgreiches
Wachstum verzeichnen, was nicht zuletzt auf das Vertrauen
unserer Kunden und die uns anvertrauten Projekte zurückzu-
führen ist. 
Wir haben uns als zuverlässiger Partner für mittelständische
Unternehmen und Großkonzerne etabliert. Unsere Kunden
stammen aus der Industrie, dem Handel, Dienstleistungs- und
Bankenwesen sowie dem öffentlichen Bereich, die auf eine
störungsfreie und exakt funktionierende EDV angewiesen sind.
Das Spektrum unserer Dienstleistungen ist denkbar breit. 
Beratung, Konzeption, Implementierung und Betreuung des
gesamten LifeCycle der IT-Infrastruktur sowie der mobilen Un-
ternehmenskommunikation sind Hauptfelder unseres Unter-
nehmensportfolios.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Martina Walter
Telefon 06109 309327
personal@horn-cosifan.de
www.horn-cosifan.de



Hügli Nahrungsmittel GmbH
Güttinger Straße 23, 78315 Radolfzell

Unternehmen
Die Hügli Nahrungsmittel GmbH ist als Teil des schweizeri-
schen Hügli-Konzerns ein mittelständisches Unternehmen der
Nahrungsmittelindustrie. Mit über 550 Beschäftigten sind wir
einer der großen Arbeitgeber rund um den Bodensee in einer
begehrten und attraktiven Wohn- und Ferienregion. Wir pro-
duzieren in Radolfzell, dem größten Produktionsstandort der
Hügli-Gruppe, vorwiegend alle Arten von Trockenmischpro-
dukten wie Suppen, Saucen, Bouillons, Würzen, Desserts und
Fertiggerichte. Es werden Produkte für alle Kundengruppen
hergestellt und in länderübergreifenden, nach Kundensegmen-
ten aufgestellten Divisionen vertrieben. Unsere Produkte ver-
einfachen und verkürzen unseren Kunden die Zubereitungs-
zeiten, erhöhen die Wirtschaftlichkeit der Verarbeitungsver-
fahren und verbessern die Qualität der Endprodukte.
Unser Wachstum beruht auf der konsequenten Ausrichtung
des Unternehmens auf die Anforderungen unserer Märkte. 
In einem spannenden und sich ständig verändernden, inter-
nationalen Umfeld, sind wir mit qualifizierten und engagierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr erfolgreich.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Stefan Rehfuß
Telefon 07732 807-251
stefan.rehfuss@huegli.de
www.huegli.com

IDENTA Ausweissysteme GmbH 
Steinkirchring 16, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Seit 1967 ist IDENTA im Ausweiskartengeschäft tätig und hat
sich mit rund 70 Mitarbeitern im In- und Ausland einen Namen
als Spezialist für Ausweispersonalisierung und -technologie
gemacht. Heute beliefern wir mit leistungsfähigen, multifunk-
tionalen Speichermedien die Errichter von Zutrittskontroll-
und Zeiterfassungsunternehmen, sowie sicherheitsbewußte
Unternehmen, Kliniken, Schulen, Hochschulen, Freizeiteinrich-
tungen, Thermen und Hotels. Den Schweizer Markt bearbeiten
wir mit einem eigenen Tochterunternehmen in Uster bei Zü-
rich. IDENTA hat es sich zur Aufgabe gemacht, ihren Kunden
vieles leichter zu machen. Auch wenn es mal besonders kom-
pliziert wird und schnell gehen muß. Individuelle kundenspezi-
fische Lösungen sind daher unser Spezialgebiet. Wir sind ein
innovatives Unternehmen im Wachstumsmarkt "Sicherheit"
und wir schätzen motivierte, qualifizierte Mitarbeiter. Wir bil-
den schon seit vielen Jahren erfolgreich DHBW-Studenten mit
einem zukunftssicheren Arbeitsplatz aus.      

Studiengänge
BWL-International Business
BWL-Mittelständische Wirtschaft
BWL-Technical Management

Kontakt
Herr Tim Heine
Telefon 07720 3909-20
karriere@identa.com
www.identa.com

IMS Gear GmbH
Heinrich-Hertz-Straße 16, 78166 Donaueschingen

Unternehmen
Wir sind im Bereich der Zahnrad- und Getriebetechnik interna-
tional zu Hause. Gemeinsam mit unseren Kunden entwickeln
wir Konzepte und setzen sie in zukunftsweisende Systemlö-
sungen um. Mit über 1.800 Beschäftigten an derzeit sechs
Produktionsstandorten in Deutschland, den USA, Mexiko und
China entwickeln wir Problemlösungen und Standards für un-
sere Kunden in ihren Anwendungsfeldern (im Automobilbe-
reich z.B. Sitzverstellungen, Schließ-, Lenk-, Bremssysteme
und Motormanagement). Neben der Integration in Teams för-
dern wir weitergehende Schlüsselqualifikationen, auch durch
die eigenverantwortliche Übernahme von Projektaufgaben. Zu
den jährlichen Höhepunkten der Ausbildung gehören neben
Einführungstagen und einem Kennenlernwochenende auch
die Exkursion in ein anderes Unternehmen. Ein mindestens
einmonatiges Auslandspraktikum an einem unserer ausländi-
schen Produktionsstandorte ist Bestandteil der Praxisphasen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Sebastian Lang
Telefon 0771 8507-486
sebastian.lang@imsgear.com
www.imsgear.com

IMS Institut für Managementsysteme GmbH
Hörnlestraße 54, 78559 Gosheim

Unternehmen
Das Institut für Managementsysteme GmbH ist ein bundes-
weit erfolgreiches Beratungs- und Projektierungs-Unterneh-
men. Die IMS GmbH hat seit 1991 über 500 Unternehmen,
Einrichtungen und Institute beraten, geschult und unterstützt.
Unser Unternehmen ist in allen normativen und deren tangie-
rende gesetzliche Bereiche tätig. Das Klientel der IMS GmbH
reicht von Automobilzulieferer über die Lebensmittelbranche,
Medizinproduktehersteller, Arztpraxen, Druckereien bis hin
zur Luft- und Raumfahrttechnik. Die IMS GmbH ist ein Dienst-
leistungsunternehmen, welches seine Kunden entlastet und
dabei zielorientiert vorgeht. Damit sind beste Transparenz, bes-
te Akzeptanz und bester Nutzen für unsere Kunden gewährlei-
stet. Unsere Ausbildung umfasst die Projektarbeit beim Kunden
vor Ort und die Erledigung von Maßnahmen im Betrieb. Somit
wird während der Studienzeit eine Vielzahl von verschiedenen
Betrieben und Branchen besucht und teilweise eigenständig
betreut.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Frau Stephanie Efinger
Telefon 07426 5194-15
stephanie.efinger@ims-gosheim.de
www.ims-gosheim.de

INFOMA® Software Consulting GmbH
Hörvelsinger Weg 17-21, 89081 Ulm

Unternehmen
Die INFOMA® Software Consulting GmbH bietet ein ganzheitliches
Produkt- und Dienstleistungsportfolio für kommunale Verwaltun-
gen, öffentliche Einrichtungen, kirchliche Institutionen, Museums-
verwaltungen sowie Hochschulen. Mit der modular aufgebauten
Software newsystem® kommunal stellt INFOMA® eine einzigartige
integrierte Komplettlösung für die klassische Kameralistik und das
neue kommunale Finanzwesen zur Verfügung. Innovative Lösungs-
bausteine, wie zum Beispiel Liegenschafts- und Gebäudemanage-
ment, Dokumenten Managementsystem oder Analyse- und Steu-
erungssystem, unterstützen Verwaltungen bei der Realisierung 
zukunftsorientierter Projekte. Der Geschäftsbereich consult® kom-
munal übernimmt die konzeptionelle Beratung und Begleitung bei
der Einführung des doppischen Rechnungswesens und/oder Teil-
bereichen. Insgesamt stehen heute über 1.000 bundesdeutsche
Verwaltungen jeder Größenordnung auf der Kundenliste. Mit der
2002 gegründeten INFOMA® partnergroup - einer Kooperation mit
innovativen kommunalen IT-Dienstleistern - adressiert INFOMA®

aktuell 1.200 Kunden. Derzeit sind rund 1.000 Mitarbeiter be-
schäftigt. INFOMA® ist an 8 Standorten vertreten; Hauptsitz ist Ulm.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Melanie Stüber
Telefon 0731 1551-505
mstueber@infoma.de
www.infoma.de

Interstuhl Büromöbel GmbH & Co. KG
Brühlstraße 21, 72469 Meßstetten-Tieringen

Unternehmen
Interstuhl ist ein unabhängiges, inhabergeführtes Familienun-
ternehmen. Unsere Sitzlösungen zählen zu den besten im Welt-
markt und sind so angelegt, dass alle wesentlichen Elemente
der modernen Arbeitswelt optimal berücksichtigt werden. Die
Produkte sind vorbildlich in Design, Ergonomie und Gesamtqua-
lität, sie sind innovativ und in hohem Maße individuell konfigu-
rierbar. Über 600 Mitarbeiter produzieren deutsches Handwerks-
gut, und zwar exklusiv in Deutschland. Die drei Marken inter-
stuhl, bimos und prosedia zusammen repräsentieren unser star-
kes Unternehmen. Mit unterschiedlichen Ausrichtungen und
Zielsetzungen nimmt jede unserer Marken in ihrem Bereich eine
Spitzenposition ein. Die verschiedenen Positionierungen der ein-
zelnen Marken belegen unsere enge Kommunikation mit den
Märkten. So gehen wir auf die Wünsche und Bedürfnisse unse-
rer Kunden aus den unterschiedlichsten Bereichen ein. Wir be-
dienen die gesamte Vielfalt des Sitzens in Unternehmen, sowohl
in Preiskategorie wie auch in Funktion und Anforderungsprofil.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting, BWL-Industrie, 
BWL-International Business, BWL-Technical Management,
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Gerhard Göhring
Telefon 07436 871-254
g.goehring@interstuhl.de
www.interstuhl.de
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Kendrion (Villingen) GmbH
Wilhelm-Binder-Straße 4-6, 78048 Villingen-Schwenningen     

Unternehmen
Mit Kendrion zum Erfolg!
Kendrion N.V. bietet als international agierender Konzern ca.
1.600 Mitarbeitern einen sicheren und anspruchsvollen Ar-
beitsplatz. Kendrion hat sich als führender Hersteller für elek-
tromagnetische Komponenten in Europa etabliert. Wir ent-
wickeln und produzieren ein vielseitiges Produktspektrum an
Elektromagneten für Motoren, Fahrzeuge und Roboter. 
Wir haben das Potential, das in der engen Verzahnung von
Wissenschaft und praktischer Anwendung liegt, erkannt und
kooperieren deshalb insbesondere in der Produktentwicklung
mit verschiedenen Universitäten und Hochschulen. Durch die
internationale Ausrichtung von Kendrion ergibt sich für Nach-
wuchskräfte bei uns so ein spannendes Betätigungsfeld mit
interessanten Zukunftsperspektiven. Sie sind engagiert, haben
Teamgeist und Lust auf eine Herausforderung? Dafür bieten
wir Ihnen unser Know-how, anspruchsvolle und interessante
Aufgaben und die Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten und Kennt-
nisse unter Beweis zu stellen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Sabrina Schumacher
Telefon 07721 877-1238
career.villingen@kendrion.com
www.kendrion.com    

ISGUS GmbH
Oberdorfstraße 18-22, 78054 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Als Software- und Systemhaus ist ISGUS gleich unter mehre-
ren Aspekten führend im komplexen Bereich Personal- und
Zeitmanagement. Das Unternehmen bildet mit der Software-
lösung ZEUS® die Module Zeiterfassung, WebWorkflow, 
Personaleinsatzplanung, Betriebsdatenerfassung, MES und
Zutrittskontrolle ab. Weiterhin bietet ISGUS als Lösungsan-
bieter auch die entsprechenden Hardwarekomponenten an. 
Das gesamte Produktportfolio ist branchenunabhängig und
weltweit im Einsatz. Wir kennen die Anforderungen unserer
Kunden und realisieren die Projekte unter technischen und
wirtschaftlichen Aspekten. Ausgereifte Schulungskonzepte,
kompetenter After-Sales-Service und ein Ansprechpartner vor
Ort sind die Leitlinien für eine nachhaltige Kundenbeziehung.
Basis für den langfristigen Unternehmenserfolg sind unsere
Mitarbeiter. Das inhabergeführte Familienunternehmen küm-
mert sich dabei aktiv um die Förderung von jungen Leuten.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Herr Volker Rach 
Telefon 07720 393-207
personal@isgus.de
www.isgus.de

JUNGHANS Microtec GmbH
Unterbergenweg 10, 78655 Dunningen-Seedorf

Unternehmen
JUNGHANS Microtec GmbH ist ein Unternehmen im Teilkon-
zern Diehl Defence, einem führenden Anbieter in Verteidigung
und Sicherheit. Die Nürnberger Diehl-Gruppe erwirtschaftet mit
rund 14.000 Beschäftigten einen Umsatz von 2,9 Mrd. Euro.
JUNGHANS Microtec ist im Bereich Entwicklung und Herstel-
lung feinmechanischer und elektronischer Präzisionsgeräte für
wehrtechnische Anwendungen eine weltweit führende Adresse.
Das Unternehmen sieht seine Zukunft in der Zusammenarbeit
mit Kunden und Partnern aus aller Welt. 
Erhalt und Ausbau unserer Spitzenposition basieren auf unse-
ren leistungsorientierten und hoch qualifizierten Mitarbeitern.
Deshalb legen wir besonderen Wert darauf, unserem motivier-
ten Nachwuchs eine moderne, praxisorientierte Ausbildung
mit Perspektive zu bieten.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Christa Glunk
Telefon 07402 181-229
christa.glunk@junghans-microtec.de
www.junghans-microtec.de

JOTEC GmbH
Lotzenäcker 23, 72379 Hechingen

Unternehmen
JOTEC setzt sich täglich für die Gesundheit von Menschen ein.
Wir helfen, weltweit Leben zu retten und Lebensqualität zu er-
halten. Mit unseren Produkten und Leistungen konzentrieren
wir uns auf die Behandlung von Gefäßkrankheiten und bieten
Ärzten und Patienten innovative, qualitativ hochwertige Lö-
sungen. 
Seit der Gründung im Jahr 2000 entwickelt, produziert und
vertreibt JOTEC Medizinprodukte zur Therapie aortaler und pe-
ripherer Gefäßerkrankungen. Das Produktportfolio beinhaltet
konventionelle Gefäßprothesen sowie endovaskuläre Implan-
tate für die Gefäß- und Herzchirurgie, interventionelle Radio-
logie und Kardiologie. 
Der Firmensitz in der Medizintechnik-Region Hechingen profi-
tiert von der engen Anbindung an Forschungseinrichtungen
und Hochschulen aber auch von Synergieeffekten durch enge
Kooperation in einem bestehenden Kompetenznetzwerk.

Studiengang
BWL-International Business

Kontakt
Frau Maximiljane Haug
Telefon 07471 922352
maximiljane.haug@jotec.com
www.jotec.com

Kaba GmbH
Albertistraße 3, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Kaba ist weltweit einer der führenden Hersteller von Produk-
ten für die Unternehmensdatenerfassung. Dazu zählen Zeit-
wirtschaftslösungen für alle Branchen. Für die Produktivitäts-
steigerung werden Terminals für die Betriebsdatenerfassung
gefertigt, die alle wichtigen Daten personen- und betriebsbe-
zogener Ereignisse erfassen und weitergeben. Für die Sicher-
heit der Unternehmen  werden Zutrittskontrollsysteme ange-
boten, darunter auch biometrische Systeme, die Personen
mittels Fingerprint eindeutig identifizieren. Mit 7.500 Mitarbei-
tern in mehr als 60 Ländern ist Kaba flächendeckend in ganz
Deutschland sowie im europäischen und außereuropäischen
Ausland vertreten. Als Technologieführer der Branche hat
Kaba inzwischen weltweit mehr als 250.000 zufriedene Kun-
den und kann auf die Erfahrung von ca. 40.000 erfolgreich 
installierter Systeme, darunter über 1.500 SAP-Installationen,
zurückgreifen.

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Human Resources
Telefon 07223 286-0
jobs@kgb.kaba.com
www.kaba.com/workforce-management

KAISER+KRAFT EUROPA GmbH
Presselstraße 12, 70191 Stuttgart

Unternehmen
Die KAISER+KRAFT EUROPA GmbH ist die führende Versand-
handelsgruppe für Büro-, Betriebs- und Lagerausstattung in
Europa. Mit rund 800 Mitarbeitern und Vertriebsgesellschaf-
ten in über 20 europäischen Ländern sowie in China und
Japan bietet die KAISER+KRAFT EUROPA-Gruppe via Katalog
und Internet in der jeweiligen Landessprache qualitativ hoch-
wertige Produkte mit umfassenden Serviceleistungen an. Die
Vernetzung der Vertriebsgesellschaften in über 20 europäi-
schen Ländern bietet ein spannendes, internationales Arbeits-
umfeld. Die KAISER+KRAFT EUROPA GmbH ist ein Tochter-
unternehmen der TAKKT AG. Die Förderung und Ausbildung
von Nachwuchskräften ist bei KAISER+KRAFT Firmentradition.
Das Unternehmen bietet sehr gute Übernahmechancen und
Entwicklungsperspektiven. Um ein breites Spektrum an Fach-
wissen aufzubauen, kooperiert KAISER+KRAFT neben der DHBW
Stuttgart (Studiengänge Handel, Dienstleistungsmanagement-
Medien und Kommunikation und Dienstleistungsmanagement-
Logistikmanagement) auch mit der DHBW Villingen-Schwennin-
gen.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Nadine Baur
Telefon 0711 3465-7217
nadine.baur@kaiserkraft-europa.de
www.kaiserkraft.de



Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung
Warmbronner Straße 22, 71063 Sindelfingen

Unternehmen
Die Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung (Sindelfingen) ist die
größte katholische Altenhilfeträgerin in Baden-Württemberg.
In 22 Seniorenzentren mit 2.000 Pflegeplätzen, in drei ambu-
lanten Diensten und einem stationären Hospiz beschäftigt die
kirchliche Stiftung rund 2.000 Mitarbeitende. Sie ist in 14 Se-
niorenwohnanlagen mit über 250 Wohnungen tätig. Das Wir-
ken der Stiftung steht unter Motto „DAS GANZE LEBEN“.
Damit ist der Qualitätsanspruch formuliert, dass beim statio-
nären Wohnen und Pflegen, bei den offenen Angeboten und
im betreuten Wohnen oder den ambulanten Diensten immer
der Mensch als ganzer im Blick ist - mit seinen Erfahrungen
und Bedürfnissen, mit seinen Möglichkeiten und seinen Ein-
schränkungen.

Studiengang
Sozialwirtschaft

Kontakt
Herr Christof Heusel
Telefon 07031 63301-300
heusel.c@keppler-stiftung.de
www.keppler-stiftung.de

Hugo Kern und Liebers GmbH & Co. KG
Dr.-Kurt-Steim-Straße 35, 78713 Schramberg

Unternehmen
Wir, die Hugo Kern und Liebers GmbH & Co. KG, sind eine mit-
telständische Unternehmensgruppe der Metallindustrie, be-
schäftigen weltweit ca. 6.200 Mitarbeiter an über 50 Standor-
ten und stellen Trieb- und Rollfedern, Drahtfedern, Feinschneid-
und Stanzteile sowie Platinen für Textilmaschinen her. Unsere
Begeisterung für Technologie zeigt sich auch in der Begeiste-
rung für Teamwork. Unsere Stärken sind Verbundenheit, Kolle-
gialität und soziale Verantwortung. Darüber hinaus investieren
wir in die Zukunft, bieten Sicherheit - auch am Standort
Deutschland - sind mit Freude bei der Sache und bieten Ihnen
nicht nur einen "Job" sondern langfristige Karriere-Perspektiven
im In- und Ausland. 
Begeisterung! Für Präzision. Für Sie. Für Kern-Liebers.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business
BWL-Technical Management
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Gaulke
Telefon 07422 511 408
ausbildung@kern-liebers.de
www.kern-liebers.de

KingKong-Tools GmbH & Co. KG
Karl-Simon-Straße 12, 78733 Aichhalden

Unternehmen
Werkzeuge von KingKong-Tools mit und ohne Hartmetallbe-
stückung werden seit über fünfzehn Jahren für Zerkleine-
rungsaufgaben in der Forstwirtschaft, im Recycling und im
Wegebau eingesetzt. Sie finden Anwendung in der Produktion
von Hackschnitzeln, Biomasse, Kompost und Mulch aber auch
bei der Erzeugung von Schotter. Als Technologie- und Innova-
tionsführer in diesen zukunftsträchtigen Branchen hat sich
KingKong-Tools eine hervorragende Marktstellung und welt-
weit zufriedene Kunden erarbeitet. Gesunde Wachstumsraten
in allen Geschäftsbereichen bezeugen dies. KingKong-Tools
beschäftigt 20 Mitarbeiter/innen. Das junge dynamische Team
betreut Endanwender, Händler und Maschinenhersteller in der
ganzen Welt. Schwerpunktmärkte mit eigenen Service- und
Logistikzentren sind Mitteleuropa und die USA. Zunehmend
bieten weitere Länder in  Osteuropa sowie Mittel- und Süd-
amerika Wachstumschancen für die Zukunft. 

Studiengang
BWL-International Business

Kontakt
Herr Axel Rogg
Telefon 07422 270099-420
axel@kingkong-tools.com
www.kingkong-tools.com

HEINRICH KIPP WERK KG
Heubergstraße 2, 72172 Sulz am Neckar

Unternehmen 
Das HEINRICH KIPP WERK ist Hersteller in den Bereichen: 
Spanntechnik, Normelemente, Bedienteile. Der Vollsortimen-
ter mit Produktion in Sulz am Neckar hat ein Programm von
mehr als 15.000 Teilen, die im eigenen Logistikzentrum stän-
dig verfügbar sind. KIPP ist somit ein zuverlässiger Partner für
Industrie und Maschinenbau. Das HEINRICH KIPP WERK be-
steht seit 1919 und legt seit 1950 den Schwerpunkt auf selbst
entwickelte Spannwerkzeuge und den klassischen KIPP Klemm-
hebel, mit dem sich das Unternehmen international einen Na-
men gemacht hat. Heute liefert KIPP Bedienteile und Norm-
elemente als Standard- oder Sonderlösungen sowie kunden-
spezifische Werkstück Spannsysteme. Neben einer eigenen
Entwicklungsabteilung bietet KIPP eine hohe Fertigungstiefe.
Der mittelständische Betrieb in Familienbesitz beschäftigt
über 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. KIPP steht selbst-
bewusst zum Standort Deutschland und ist in mehr als 30
Ländern mit eigenen Niederlassungen, Auslandsvertretungen
und Vertriebspartnern präsent. 

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business

Kontakt
Herr Timo Bantle
Telefon 07454 793-85
t.bantle@kipp.com
www.kipp.com

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Klingelhöferstraße 18, 10785 Berlin

Unternehmen
KPMG ist ein weltweites Netzwerk rechtlich selbstständiger,
nationaler Firmen mit 152.000 Mitarbeitern in 156 Ländern.
Auch in Deutschland gehört KPMG zu den führenden Wirt-
schaftsprüfungs- und Beratungsunternehmen und ist mit über
8.600 Mitarbeitern an mehr als 20 Standorten präsent. Unsere
Leistungen sind in die Geschäftsbereiche Audit, Tax und Advi-
sory gegliedert. Im Mittelpunkt von Audit steht die Prüfung
von Konzern- und Jahresabschlüssen. Tax steht für die steuer-
beratende Tätigkeit von KPMG. Der Bereich Advisory bündelt
unser hohes fachliches Know-how zu betriebswirtschaftlichen,
regulatorischen und transaktionsorientierten Themen. 
Für wesentliche Sektoren unserer Wirtschaft haben wir eine
geschäftsbereichsübergreifende Branchenspezialisierung vor-
genommen. Hier laufen die Erfahrungen unserer Spezialisten
weltweit zusammen und tragen zusätzlich zur Beratungsquali-
tät bei.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Recruiting Team
Telefon 0800 5764562 bzw. 0800 KPMG JOB
recruiting@kpmg.com
www.kpmg.de/careers

Kreissparkasse Rottweil
Königstraße 44, 78628 Rottweil

Unternehmen
Mit einer Bilanzsumme von 2,4 Mrd. Euro sind wir das füh-
rende Kreditinstitut im Landkreis Rottweil und mit rund 560
Mitarbeitern einer der größten kaufmännischen Arbeitgeber
der Region. Engagierte und hervorragend ausgebildete Mitar-
beiter bilden die Basis für den Geschäftserfolg der Kreisspar-
kasse Rottweil. Unsere überdurchschnittlich hohe Ausbildungs-
quote macht deutlich, wie wichtig uns die Nachwuchsentwick-
lung ist. Seit über 150 Jahren stehen wir für Nähe, Sicherheit,
Fairness, Vertrauen und Qualität. Unsere Beratung mit dem
Sparkassen-Finanzkonzept ist auf die individuellen Belange
und Wünsche unserer Kundschaft zugeschnitten. Dabei profi-
tieren unsere Privat- und Unternehmenskunden von den Stär-
ken der Kreissparkasse Rottweil in der langjährigen Kenntnis
des Marktes sowie der starken Präsenz und Vernetzung in der
Region. Als verlässlicher Finanzierungspartner der hiesigen
Unternehmen leisten wir einen unverzichtbaren Beitrag zur
Stärkung des Wirtschaftsstandorts. Wir engagieren uns im
Sinne der Nachhaltigkeit für eine ökologische, soziale und
ökonomische Entwicklung.

Studiengang
BWL-Bank 

Kontakt
Frau Barbara Nübel
Telefon 0741 242-4110
barbara.nuebel@sparkasse-rottweil.de
www.sparkasse-rottweil.de 

63



Landratsamt Tuttlingen
Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
Der Landkreis Tuttlingen mit seinen rund 135.000 Einwohnern
ist geprägt von mittelständischer Industrie. Eine Besonderheit
des Landkreises ist die außergewöhnlich hohe Wirtschaftskraft.
Gleichzeitig zählt der Landkreis zu den landschaftlich reizvoll-
sten Teilen Baden-Württembergs. Das duale Studium in der Ver-
tiefungsrichtung Jugend-, Familien- und Sozialhilfe wird im Amt
für Kinder, Jugend und Familie sowie bei Bedarf im Sozialamt
angeboten. Im Amt für Familie, Kinder und Jugend kümmern
sich rund 80 MitarbeiterInnen  darum, die jungen Menschen
im Landkreis und ihre Eltern durch ein vielfältiges Förderungs-,
Beratungs- und Betreuungsangebot zu unterstützen. Die duale
Ausbildung findet in den Bereichen Allgemeiner Sozialer Dienst,
Pflegekinderdienst, Sozialpsychiatrischer Dienst und Service-
stelle für Kindertagesbetreuung statt. Das Sozialamt mit rund
110 MitarbeiterInnen berät und unterstützt Menschen, die auf-
grund ihrer persönlichen oder sozialen Schwierigkeiten ihren
Lebensunterhalt nicht aus eigenen Mitteln bestreiten können.
Darunter fällt auch die eigenständige Bearbeitung des Arbeits-
losengeldes II, wo die duale Ausbildung überwiegend stattfindet.

Studiengänge
Bildung und Beruf, Jugend-, Familien und Sozialhilfe

Kontakt
Frau Regina Anstein
Telefon 07461/926-2015
r.anstein@landkreis-tuttlingen.de
www.landkreis-tuttlingen.de

Kreissparkasse
 Tuttlingen

Kreissparkasse Tuttlingen
Bahnhofstraße 89, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
Sowohl Schüler als auch Hochschulabsolventen nennen die
Sparkassen-Finanzgruppe als einen der beliebtesten und at-
traktivsten Arbeitgeber Deutschlands und das bereits seit
mehreren Jahren in Folge. Als einer der Top-100-Arbeitgeber
Deutschlands bieten die Sparkassen einen sicheren, krisenfe-
sten Arbeitsplatz mit spannenden Herausforderungen in der
Region. Das Geschäftsgebiet der Kreissparkasse Tuttlingen ist
der wirtschaftsstarke Landkreis Tuttlingen. 
Als Mittelstandsfinanzierer Nr. 1 pflegt die Kreissparkasse zu
drei von vier Unternehmen in der Region eine Geschäftsver-
bindung. Über das moderne und dichte Geschäftsstellennetz
werden über 90.000 private Kunden betreut. 
Die herausragende Marktposition und das jährlich erwirtschaf-
tete Ergebnis machen die Kreissparkasse Tuttlingen zu einer
der erfolgreichsten Sparkassen in Baden-Württemberg.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Sonja Geigis
Telefon 07461 700-1283
Sonja.Geigis@ksk-tut.de
www.ksk-tut.de

Kübler Gruppe Fritz Kübler GmbH
Schubertstraße 47, 78054 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Die Kübler Gruppe gehört heute zu den weltweit führenden
Spezialisten in der Positions- und Bewegungssensorik, Zähl-
und Prozesstechnik sowie der Übertragungstechnik. Gegrün-
det im Jahre 1960 von Fritz Kübler, wird das Familienunter-
nehmen heute in der zweiten Generation von Gebhard und
Lothar Kübler geleitet. Neun internationale Gruppenmitglie-
der und Vertretungen in über 50 Ländern bieten Produkt-
Know-how, Service und Beratung weltweit vor Ort.
Kübler wuchs in den letzten zehn Jahren besonders stark 
und erwirtschaftet heute mehr als 45 Mio € Umsatz mit vie-
len weltweiten Top-Kunden. Innovative Produkt- und Bran-
chenlösungen sowie Lösungen für Funktionale Sicherheits-
technik und ein hoher Servicegrad sind Gründe für unseren
weltweiten Erfolg. Die strikte Qualitätsorientierung sorgt für
höchste Zuverlässigkeit und Langlebigkeit unserer Produkte 
im Feld. 
Weltweit über 380 engagierte Menschen, davon 290 in
Deutschland, ermöglichen diesen Erfolg. Sie sorgen für Ver-
trauen der Kunden in unser Unternehmen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Stephanie Riesle
Telefon 07720 3903-16
jobs@kuebler.com
www.kuebler.com

Landesbank Baden-Württemberg
Königstraße 3, 70173 Stuttgart

Unternehmen
Die Landesbank Baden-Württemberg (LBBW) ist mit einer 
Bilanzsumme von ca. 373 Mrd. Euro (per 31.12.2011) sowie
rund 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Konzern
die größte deutsche Landesbank. Ihre Hauptsitze sind Stutt-
gart, Karlsruhe, Mannheim und Mainz. Zusammen mit ihren
drei regionalen Kundenbanken BW-Bank, Rheinland- Pfalz
Bank und Sachsen Bank bietet sie in bundesweit über 200 
Filialen sowie Stützpunkten alle Geschäftsarten einer moder-
nen Großbank mit einer breiten regionalen Verwurzelung. Das
Geschäftsmodell des LBBW-Konzerns umfasst die Geschäfts-
felder Firmenkunden, Privatkunden, Sparkassen, Financial
Markets sowie Immobilienfinanzierung. Mit Niederlassungen
und Repräsentanzen sowie fünf German Centres - in Peking,
Mexiko-Stadt, Singapur, Delhi.Gurgaon sowie Moskau - ist die
LBBW zur Begleitung der heimischen Unternehmenskunden
präsent. Die LBBW hat rund 500 Auszubildende. An der DHBW
Villingen-Schwenningen bietet die LBBW pro Jahr 2 Plätze im
Studiengang BWL-Bank an.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Kerstin Kovacs
Telefon 0711 127-42740
Kerstin.Kovacs@LBBW.de
www.LBBW.de/ausbildung

Landratsamt Karlsruhe
Dezernat Mensch und Gesellschaft
Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe

Unternehmen
Der Landkreis Karlsruhe gehört mit 430.000 Einwohnern zu den
größten Landkreisen in Baden-Württemberg. Seine gesetzlichen
Aufgaben im Bereich der Jugendhilfe, Jugendpflege und des
Jugendschutzes erfüllt er durch das Jugendamt. Dort arbeiten
in Fachteams etwa 100 SozialpädagogInnen bzw. Sozialarbei-
terInnen sowie etwa 55 Verwaltungsfachkräfte mit den Schwer-
punkten der persönlichen Beratung, der aktivierenden Beglei-
tung und der individuellen Hilfeplanung, z.B. bei Erziehungs-
problemen, bei Trennung und Scheidung, bei Jugendstrafver-
fahren, Adoption oder bei Vormundschaften. Sozialräumliches
Handeln und präventive Angebote (z.B. Frühe Hilfen) sind gut
ausgebaut. Die Jugendbehörde kooperiert dabei mit einem
verzweigten Netz von Beratungsstellen, Schulen, Jugendhilfe-
einrichtungen, Jugend- und Familienzentren und anderen In-
stitutionen in Stadt und Landkreis Karlsruhe.

Studiengang
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe

Kontakt
Frau Sandra Hoffmann
Telefon 0721 936-6466
sandra.hoffmann@landratsamt-karlsruhe.de
www.landratsamt-karlsruhe.de

Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis
Am Hoptbühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Der Schwarzwald-Baar-Kreis mit rund 209.000 Einwohnern liegt
landschaftlich reizvoll zwischen Freiburg und Stuttgart und hat
mit zahlreichen mittelständischen Unternehmen trotz überwie-
gend  ländlichen Gepräges eine gute touristische Infrastruktur
und florierende Gesundheitswirtschaft. Das Kreisjugendamt ist
für das gesamte Kreisgebiet mit Ausnahme des Bereichs der Stadt
Villingen-Schwenningen zuständig, die ein eigenes Jugendamt
hat. 22 SozialpädagogInnen und SozialarbeiterInnen sowie 28
Verwaltungskräfte erfüllen - angesiedelt in zwei Regionalabteilun-
gen - die gesetzlichen Aufgaben Jugendhilfe, Jugendpflege und
Jugendschutz. Schwerpunkte der Tätigkeit sind die persönliche
Beratung, aktivierende Begleitung und individuelle Hilfeplanung -
z.B. bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsproblemen, bei
Jugendstrafverfahren oder Adoptionen. Sozialraumplanung und
sozialräumliches Handeln werden bereits praktiziert. Dabei arbei-
tet das Kreisjugendamt in einem ausdifferenzierten Netzwerk ver-
schiedener Beratungsstellen, Schulen, Jugendhilfeeinrichtungen,
Kinder- und Familienzentren und zahlreicher anderer Institutionen.

Studiengänge
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe,  
Netzwerk- und Sozialraumarbeit, Sozialwirtschaft

Kontakt
Frau Sabine Heim
Telefon 07721 913-7395
Personalabteilung@LRASBK.de
www.schwarzwald-baar-kreis.de



Lidl Stiftung & Co. KG
Stiftsbergstraße 1, 74167 Neckarsulm

Unternehmen
Lidl heißt: gute Qualität zum günstigen Preis. Allein in Deutsch-
land überzeugen wir damit Woche für Woche Millionen zufrie-
dener Kunden. Um das leisten zu können, müssen wir kosten-
günstig und innovativ arbeiten - und etwas schneller und fle-
xibler als andere sein. Mit über 9.800 Filialen in mehr als 20
Ländern betreiben wir eines der größten Netze an Lebensmit-
tel-Discountmärkten in Europa. Unser Erfolg wird von Men-
schen gemacht. Auch in der Verwaltung. Ob Steuern, Recht,
Finanzen, Bilanzen oder Controlling: Als Dienstleister für un-
sere europäischen Landesgesellschaften und Fachabteilungen
stellt die Verwaltung sicher, dass Lidl reibungslos funktioniert.
Schon früh erhalten auch Sie dabei Gelegenheit, Verantwor-
tung zu übernehmen und sich in gemeinsamen Projekten zu
beweisen. Und selbstverständlich stehen Ihnen von Anfang 
an kompetente Ausbildungsleiter, fachliche Betreuer sowie 
die "Lidl-Paten" für alle beruflichen und persönlichen Belange
zur Seite.

Studiengang
BWL-Controlling & Consulting

Kontakt
Frau Küffer
Telefon 07132 942000
bewerbung@lidl.com
www.karriere-bei-lidl.com/dualesstudium

LFK Limberger Fuchs Koch & Partner
Steinkirchring 1, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
LFK Limberger Fuchs Koch & Partner steht für außergewöhnli-
che und kompetente Beratung in den Bereichen Wirtschaft,
Steuern und Recht. Mit über 70 Mitarbeitern stellen wir unse-
re Kompetenzen an drei Standorten zur Verfügung.
Einfach gut beraten: nach diesem Leitbild erarbeiten wir für un-
sere Kunden maßgeschneiderte Lösungen für wirtschaftliche,
steuerliche und rechtliche Sachverhalte aus einer Hand. Unser
Leistungsangebot geht weit über die Erstellung von Steuerer-
klärungen oder Jahresabschlüssen hinaus. 
Starten Sie bei LFK durch! Hier können Sie unter Führung erfah-
rener Ausbilder bereits früh ihre Ideen einbringen. Arbeiten
Sie selbständig in einem kompetenten Team von Spezialisten.
Bilden Sie sich in unserer eigenen LFK-Akademie weiter.
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Frau Petra Rathmer
Telefon 07720 955-235
petra.rathmer@lfkvs.de
www.lfkvs.de

MAFELL AG
Beffendorfer Straße 4, 78727 Oberndorf / Neckar

Unternehmen
Die MAFELL AG fertigt Zimmereimaschinen und Elektrowerk-
zeuge für das Holzhandwerk und wurde 1899 als Maschinen-
fabrik Fellbach im gleichnamigen Ort gegründet. 1926 ent-
wickelte MAFELL die erste tragbare Zimmereimaschine der
Welt. Mit 260 Mitarbeitern wird heute ausschließlich am
Standort Oberndorf a. N. produziert. Das bedeutet Qualität
"Made in Germany" mit einer Eigenfertigungstiefe von bis zu
85%. Die Standortentscheidung ist ein wichtiger Baustein 
unserer Unternehmensstrategie. Denn MAFELL Qualität wird
nicht in einer Großserien-Fertigung erzielt - sie erfordert die
Flexibilität und Fertigungstechnik von Sondermaschinenbau-
ern und entsteht in der prozessübergeifenden Hightechferti-
gung, die von uns in Oberndorf beispielhaft gepflegt wird. 
Diese hohe Entwicklungskompetenz basiert nicht nur auf der
Fähigkeit, unsere Produkte an die stets steigenden Anforde-
rungen unserer Kunden anzupassen, sondern auch auf der
jahrzehntelangen Erfahrung unserer Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und der Förderung qualifizierter Nachwuchskräfte
mit einem hochwertigen Ausbildungskonzept.

Studiengang
BWL-International Business

Kontakt
Frau Heike Rittmann
Telefon 07423 812-262
heike.rittmann@mafell.de
www.mafell.de

MAICO Elektroapparate-Fabrik GmbH
Steinbeisstraße 20, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Innovationen, hohe Qualitätsstandards und ausgezeichnetes
Design sind die Bausteine der Produkt- und Markenphiloso-
phie des familiengeführten Traditionsunternehmens MAICO,
das 1928 von Christian Maier in Schwenningen gegründet
wurde. 210 Mitarbeiter tragen zum Erfolg des Herstellers von
Ventilatoren und Lüftungssystemen bei. Mit mehr als 1.600
Produkten bietet MAICO vom Kleinraumventilator über effi-
ziente Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung bis hin zu
leistungsstarken Lüftungsgeräten für die Industrie ein vielfälti-
ges Programm, das unterschiedlichsten Anforderungen und
Einsatzgebieten gerecht wird. Bei der Entwicklung von neuen
Produkten liegt der Fokus auf energiesparenden Technologien,
die den Schutz von Ressourcen sowie einen hohen Kunden-
nutzen gewährleisten. Neben qualitativ hochwertigen Produk-
ten überzeugt MAICO auch mit einer Vielzahl von Serviceleistun-
gen, unter anderem sind Seminare, die technische Beratung am
Telefon und vor Ort oder die umfangreiche Website zu nennen.
Die Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 stellt sicher, dass Pro-
zesse optimiert und kontinuierlich weiterentwickelt werden.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Michael Thimm
Telefon 07720 694-379
michael.thimm@maico.de
www.maico-ventilatoren.com

Marc O'Polo International GmbH
Hofgartenstraße 1, 83071 Stephanskirchen   

Unternehmen
Marc O'Polo steht für einen urbanen, lässigen Lifestyle mit ge-
hobenem Anspruch. Charakteristisch für die Marke mit schwe-
dischen Wurzeln ist die Vorliebe für natürliche Materialien. 
Heute hat Marc O'Polo seinen Hauptsitz in Rosenheim, Ste-
phanskirchen und beschäftigt weltweit rund 1.600 Mitarbeiter.
Die Marc O'Polo Welt umfasst die Kollektionen Marc O'Polo
Modern Casual und Smart, Marc O'Polo Shoes, acht Lizenz-
kollektionen sowie die eigenständige Gesellschaft CAMPUS.
In der Studie "Toparbeitgeber der Fashion-Branche 2012" der
TextilWirtschaft wurde Marc O'Polo von knapp 1.100  Nach-
wuchskräften auf Platz 3 gewählt. Bewertet wurden u.a. die
Kategorien Karriere- und Entwicklungschancen, Betriebsklima
und Gehaltsniveau. Wir freuen uns auf Menschen, die Spaß
daran haben, uns bei unserer nationalen und internationalen
Expansion zu begleiten.

Studiengänge
BWL-Personalmanagement
BWL-International Business
RSW-Steuern und Prüfungswesen
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Teresa Steinmaier
jobs@marc-o-polo.com
www.marc-o-polo.com

Marienhaus St. Johann e. V.
Talstraße 2, 79102 Freiburg

Unternehmen
Der Marienhaus St. Johann e. V. betreibt zwei stationäre Al-
tenpflegeeinrichtungen mit 276 Bewohnern sowie eine Tages-
pflegeeinrichtung für 7 Tagespflegegäste. Das Leitmotiv
"kompetent betreut." bildet den Anspruch für alle Bereiche.
Die professionelle Betreuung und Unterstützung der Bewoh-
ner steht dabei im Mittelpunkt. Grundlage dafür ist die kon-
struktive Zusammenarbeit der verschiedenen Berufsgruppen.
Mit der Hauswirtschaft und der Pflege ist die Sozialbetreuung
die 3. Säule auf der das Leben und Wohnen der Bewohner
ruht. Ebenso wichtig ist die Einbeziehung der Angehörigen
und Bekannten der Bewohner bzw. deren Bevollmächtigten
und Betreuer. Deren engagiertes Mitwirken fördert das Wohl-
befinden der Bewohner in hohem Maße. Die Integration der
Einrichtungen in die kirchlichen Gemeinden, in das Wohnquar-
tier und in das städtische Umfeld bildet den gesellschaftlichen
Rahmen für das Wirken des Marienhaus St. Johann e. V.

Studiengang
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe

Kontakt
Herr Georg Boller
Telefon 0761 7055-4110
georg.boller@marienhaus-freiburg.de
www.marienhaus-freiburg.de
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MEMMINGER-IRO GMBH
Jakob-Mutz-Straße 7, 72280 Dornstetten

Unternehmen
Die MEMMINGER-IRO GMBH mit Sitz in Dornstetten hat sich
in ihrer über 50-jährigen Firmengeschichte zum technologi-
schen Marktführer der Verfahrenstechnik für Fadenzuführung,
Kontrollsysteme und Schmiertechnologie für Textilmaschinen
entwickelt. Eine Vielzahl an Patenten und zukunftsweisenden
Entwicklungen, die heute als Stand in der Branche gelten,
haben das Unternehmen weltweit bekannt gemacht.
Als international operierende Firmengruppe beschäftigt die
MEMMINGER-IRO GMBH weltweit über 400 Mitarbeiter und 
ist Teil der belgischen VAN DE WIELE Gruppe. Mit vier Toch-
terunternehmen sowie über 80 Vertretungen vertreibt die
MEMMINGER-IRO GMBH ihre Produkte in mehr als 100 Län-
dern dieser Erde. Die herausragende Marktposition verdankt
das Unternehmen unter anderem einem ausgeprägten Qua-
litätsdenken in allen Unternehmensbereichen. Langjährige 
Erfahrung, Qualifikation und überdurchschnittliches Engage-
ment aller Mitarbeiter sichern den Unternehmenserfolg. Des-
halb steht bei MEMMINGER-IRO der Mensch im Mittelpunkt.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business

Kontakt
Herr Bernd Trick
Telefon 07443 281-222
b.trick@memminger-iro.de
www.memminger-iro.de

MARQUARDT GmbH
Schloss-Straße 16
78604 Rietheim-Weilheim

Unternehmen
Marquardt ist ein seit über 85 Jahren erfolgreiches, internatio-
nales und unabhängiges Familienunternehmen. Wir sind ein
führender Hersteller von elektromechanischen und elektroni-
schen Schaltern und Schaltsystemen. Unsere Produkte kom-
men bei allen namhaften Herstellern der Automobilindustrie
zum Einsatz. Ebenso finden Sie unsere Systeme in Haushalts-
geräten und anderen industriellen Anwendungen. Im Bereich
der Elektrowerkzeugschalter sind wir Weltmarktführer. 
Wir zählen weltweit über 6.500 Mitarbeiter an zwölf Standor-
ten in neun Ländern zu unserem Team - und alle sorgen dafür,
dass aus Ideen marktfähige Spitzentechnologien werden. Im
Jahr 2012 lag unser Jahresumsatz bei über 680 Millionen Euro.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt        
Herr Steffen Rudischhauser
Telefon 07424 99-2641
Steffen.Rudischhauser@marquardt.de
www.marquardt.de

Gebrüder Martin GmbH & Co. KG
Ludwigstaler Straße 132
78532 Tuttlingen

Unternehmen
Wir können alles. Außer Stillstand. 
Innovativ, investitionsfreudig, wachstumsorientiert: Die mittel-
ständische Unternehmensgruppe KLS Martin entwickelt um-
fassende medizintechnische Problemlösungen. Sie entstehen
in enger Zusammenarbeit mit den Anwendern, sie überzeugen
Chirurgen und medizinisches Fachpersonal durch ihren Inno-
vationsgrad und signifikante Praxisvorteile. Vor allem aber 
dienen sie Patienten zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit. 
KLS Martin erwirtschaftet rund 75 Prozent des Umsatzes in
den Auslandsmärkten. Unser Sortiment umfasst mehr als
16.000 Instrumente und Geräte. Weltweit sind über 800 Mit-
arbeiter für KLS Martin tätig, 180 davon im Vertrieb und rund
40 in Forschung und Entwicklung. Zur Realisierung unserer
ehrgeizigen Ziele benötigen wir auch in Zukunft gut ausgebil-
dete und hoch motivierte Mitarbeiter. Mit deren Wissen und
Können haben wir in einigen Segmenten die Marktführer-
schaft erreicht.

Studiengang
BWL-International Business

Kontakt
Frau Simone Digeser
Telefon 07461 706-470
ausbildung@klsmartin.com
www.klsmartin.com

MS Spaichingen GmbH
Karlstraße 8-20, 78549 Spaichingen

Unternehmen
Persönlicher Erfolg und Unternehmenserfolg sind eng miteinan-
der verbunden. In mehr als 45 Jahren hat MS wertvolles Wissen
in der Anwendungstechnik gewonnen und ist heute eine global
agierende Unternehmensgruppe mit Produktionsstätten in Spai-
chingen und Zittau sowie Webberville, nahe Detroit (USA). Mehr
als 700 motivierte und qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der MS-Firmengruppe orientieren ihre Arbeit täglich an der
Erwartungshaltung der Kunden. MS ist vielschichtiger als die mei-
sten Hersteller und entwickelt, konstruiert und fertigt eine Vielzahl
führender Lösungen in der Motorentechnik und der Ultraschall-
Schweißtechnik. Für die besten Motoren und Antriebe der Welt
liefert MS innovative Baugruppen und Systeme. In der Ultraschall-
Schweißtechnik verwirklicht MS nachhaltige Maschinenkonzepte
für das Schweißen und Stanzen von Kunststoffteilen sowie die ef-
fizientesten Einzelkomponenten, Module und Komplettlösungen
für die schnellsten, sichersten und saubersten Verpackungen an-
spruchsvoller Füllgüter. MS mit Hauptsitz in Spaichingen ist mit
ihren Tochtergesellschaften in Zittau und den USA sowie Stütz-
punkten in Europa, Südamerika und Asien weltweit vertreten.

Studiengänge
BWL-Industrie, BWL-Technical Management

Kontakt
Herr Roland Ibrahimpasic
Telefon 07424 701-138
info@ms-top.jobs
www.ms-top.jobs

METZ CONNECT
Ottilienweg 9, 78176 Blumberg

Unternehmen
METZ CONNECT ist seit über 30 Jahren ein international aner-
kannter Marktpartner im Bereich aktiver und passiver Netzwerk-
komponenten sowie elektrischer und elektronischer Steckver-
bindungen. Mit unseren drei Unternehmensmarken RIA CON-
NECT, BTR NETCOM und MCQ TECH stehen wir für die Entwick-
lung, Produktion und weltweite Vermarktung von technisch
anspruchsvollen Produktlösungen mit einem durchgängigen
Produktsortiment. Perfekte Verbindungen zu schaffen, das ist
die Kernkompetenz von METZ CONNECT. Die Systeme ermög-
lichen einen sicheren und reibungslosen Datenfluss - von der
Leiterplatte über Geräteanschlusssysteme, Stecker, Kabel und
Patchfelder bis zur infrastrukturellen Umgebung. METZ CON-
NECT ist weltweit vertreten und hat neben dem Standort Blum-
berg weitere Niederlassungen in den USA, Frankreich, Schweiz,
Ungarn, China und Singapur. Jedes Jahr beginnen junge Men-
schen ihre berufliche Laufbahn in einem von insgesamt 18
Ausbildungsberufen bei uns. Wir bieten die Möglichkeit, fun-
diertes Fachwissen zu erwerben, es in der Praxis anzuwenden
und für eine persönliche Karriereplanung effektiv zu nutzen.

Studiengänge
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Melanie Schelb
Telefon 07702 533-402
ausbildung@metz-connect.com
www.metz-connect.com

Melzer & Kollegen 
Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Schwarzwaldstraße 32, 77933 Lahr

Unternehmen
Persönlich, kompetent und im Mittelstand zu Hause. Aus die-
ser Kombination heraus sind Melzer & Kollegen eine regionale
Größe für alle steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Ange-
legenheiten - bis hin zur Wirtschaftsprüfung. Der Schwerpunkt
liegt in der aktiven und ganzheitlichen Beratung - auf höchs-
tem Qualitätsniveau. 
Über 40 top-qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an
den Standorten Lahr und Freiburg kümmern sich motiviert, ei-
genständig und vertrauensvoll um die Anliegen unserer Man-
danten. Ob Detailfragen oder fachübergreifende Aufgaben -
regional, national oder international: Melzer & Kollegen findet
optimale Lösungen aus einer Hand. Das erreichen wir, indem
wir unseren Mitarbeitern die notwendigen Freiräume für Aus-
und Fortbildung schaffen. Denn Persönlichkeit und Kompe-
tenz kommen nicht von ungefähr. 
Die Zusammenarbeit mit der DHBW ist dabei ein wichtiger
Eckpfeiler unseres zukunftsorientierten Ausbildungs- und 
Förderkonzeptes. Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Susanne Hupfer
Telefon 07821 9183 - 107
s.hupfer@melzer-kollegen.de
www.melzer-kollegen.de
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DR. NEUMANN, SCHMEER UND PARTNER

MEVA Schalungs-Systeme GmbH
Industriestraße 5, 72221 Haiterbach

Unternehmen
Die MEVA Schalungs-Systeme GmbH ist ein mittelständischer,
inhabergeführter Schalungshersteller. Das Produktportfolio
umfasst Wand-, Decken- und Säulenschalungen sowie Klet-
ter- und Schutzsysteme inklusive Zubehör. Eingesetzt werden
MEVA Systeme überall dort, wo betoniert wird: für Wohnun-
gen und Hochhäuser, für Brücken und Tunnel, für Infrastruk-
tur- und Ingenieurbauten, für Kraftwerke und im Wasserbau.
Das Unternehmen hat seit seiner Gründung im Jahr 1970 zahl-
reiche Innovationen entwickelt, die zum Branchenstandard
wurden, z.B. die erste Rahmenschalung, das Schalschloss und
die Vollkunststoff-Platte. Mit rund 400 Mitarbeitern in 30 Län-
dern ist MEVA weltweit vertreten und aktiv. Das Unternehmen
versteht sich als Komplettanbieter mit einem Full-Service-An-
gebot inklusive Know-How-Transfer an die Kunden.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
BWL-International Business

Kontakt
Herr Wilhelm Becht
Telefon 07456692195
w.becht@meva.de
www.meva.de

Mildenberger • Lusch + Partner
Bertha-von-Suttner-Straße 3, 77654 Offenburg

Unternehmen
Wir sind mit über 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an
den Standorten Offenburg, Achern, Gengenbach, Hausach i.K.
und Waldkirch tätig. Schwerpunkte unserer interdisziplinären
Kanzlei liegen im Bereich der allgemeinen Rechts- und Steuer-
beratung, der Durchführung von gesetzlichen Jahresabschluss-
prüfungen, der Erstellung von Unternehmensabschlüssen,
der Finanz- und Lohnbuchhaltung sowie der Insolvenzverwal-
tung. Damit wir diese Aufgaben im Interesse unserer vorwie-
gend mittelständischen Mandanten erfolgreich erfüllen kön-
nen, setzen wir auf die hohe berufliche Qualifikation, die fach-
liche Kompetenz und das besondere Engagement unseres Mit-
arbeiterstabs. Wir bieten dafür auch jede Unterstützung in der
Weiter- und Fortbildung, um die erforderliche Qualität unserer
Leistung auf dem von unseren Mandanten erwarteten hohen
Niveau erbringen zu können.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Gregor Mildenberger, Herr Rainer Lusch
Telefon 0781 93810
info@mildenberger-lusch.de
www.mildenberger-lusch.de

MTR Markgräfler Treuhand & Revision GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Max-Immelmann-Allee 8, 79427 Eschbach

Unternehmen
Seit mehr als 20 Jahren entwickeln wir Lösungen, die sich an
den individuellen Bedürfnissen unserer Mandanten orientie-
ren und nicht an Grenzen von Fachdisziplinen. Unsere Leistun-
gen in den Feldern der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung
und Unternehmensberatung sind darum eng miteinander ver-
knüpft. Unsere Kunden kommen aus einer Vielzahl von Bran-
chen - vom familiären Handwerks- oder Dienstleistungsbe-
trieb bis zum mittelständischen Industrieunternehmen. Da-
neben unterstützen wir auch Kommunen und gemeinnützige 
Unternehmen mit unserem Spezialwissen und unserer Erfah-
rung. Zu unseren Spezialgebieten gehören außerdem die 
Unternehmens- und Vermögensnachfolge sowie auf Grund
unserer exponierten Lage grenzüberschreitende Fragestellun-
gen. Zur Erfüllung dieser vielfältigen Aufgaben sind wir ständig
auf der Suche nach qualifiziertem Fachpersonal und bilden
dieses auch im Rahmen des dualen Ausbildungssystems seit
Jahren erfolgreich aus.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Christoph Ohlemacher
Telefon 07634 69400-27
ohlemacher@mtr-berater.com
www.mtr-berater.com

Mutpol - Diakonische Jugendhilfe Tuttlingen e.V.
Im Steinigental 10/1, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
Mutpol-Diakonische Jugendhilfe Tuttlingen e.V. als gemeinnützi-
ger Verein, mit ca. 250 Mitarbeitenden, betreut über 500 Kinder,
Jugendliche und deren Familien und kann auf eine fast 200-jähri-
ge Tradition zurückblicken. Als soziales Dienstleistungsunterneh-
men bieten wir im Bereich der Jugendhilfe eine differenzierte
Palette von Angeboten, sowohl im Bereich der Offenen, Mobilen,
Jugendarbeit, wie auch in den vielfältigen Bereichen der erzieheri-
schen Hilfen. Stationäre Erziehungshilfe wird ergänzt durch viel-
fältige Ansätze im Bereich der flexiblen Formen, wie z.B. Familien-
hilfe und Erziehungsbeistandschaft und tagesstrukturierende An-
gebote. Die enge Verknüpfung und Vernetzung von der zu Mutpol
gehörenden Schule für Erziehungshilfe mit den Bildungsgängen
Grund-/Werkreal- und Förderschule sowie verschiedene Berufs-
schulklassen und den jugendhilfespezifischen Angeboten ermög-
lichen ganzheitliche Hilfen aus einer Hand. Bedarfsgerechte Hilfen
für die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und deren Familien zu
entwickeln, ist unser oberstes Ziel; Innovation und Kreativität sind
dabei notwendig, um den sich ständig wandelnden gesellschaft-
lichen und individuellen Rahmenbedingungen gerecht zu werden.

Studiengänge
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe, Sozialwirtschaft

Kontakt
Herr Dieter Meyer
Telefon 07461 1706-14
meyer@mutpol.de
www@mutpol.de

Dr. Neumann, Schmeer und Partner
Karmeliterstraße 6, 52064 Aachen

Unternehmen
Wir waren immer schon der Meinung, dass eine isolierte
rechtliche, steuerliche oder betriebswirtschaftliche Beratung
bei komplexen unternehmerischen Entscheidungssituationen
nicht zum Ziel führt. Erst die Verknüpfung der Bereiche Rechts-
beratung, Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung gibt einen
Zuwachs an Sicherheit, sinnvolle unternehmerische Entschei-
dungen zu treffen. Unsere Philosophie als interdisziplinäres
Team von Rechtsanwälten, Wirtschaftsprüfern und Steuerbe-
ratern ist deshalb von Beginn an das Angebot individueller
und maßgeschneiderter Beratung aus einer Hand.
Seit der Gründung im Jahre 1979 wird die Sozietät heute von
sechs Partnern geführt. Gemeinsam mit 13 weiteren Rechts-
anwälten, Wirtschaftsprüfern und Steuerberatern und 44 fach-
lichen Mitarbeitern sorgen wir für individuelle Gestaltung steu-
erlich und rechtlich abgesicherter Lösungen. Unser Standort
ist in Aachen. Durch unsere Lage inmitten der Euregio im Drei-
ländereck mit den Niederlanden und Belgien bestehen vielfäl-
tige Verbindungen über die Grenzen. Internationalität und
Weltoffenheit sind selbstverständlich.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Dirc Fröschen
Telefon 0241 44666-502
dirc.froeschen@neumann-schmeer.de
www.neumann-schmeer.com

Oest Holding GmbH
Georg-Oest-Straße 4, 72250 Freudenstadt

Unternehmen
Mit einer fast 100-jährigen Firmengeschichte ist die mittelstän-
dische OEST GRUPPE in Freudenstadt im schönen Nordschwarz-
wald ansässig. In der Gruppe sind derzeit über 220 Mitarbei-
tende beschäftigt, die mit Begeisterung unsere Innovations-
kraft täglich beweisen und die Gruppe zu internationalem An-
sehen geführt haben. Mit einem Neubau des Verwaltungs- und
Laborgebäudes hat die Gruppe den Grundstein für die weitere
Optimierung der Ablaufprozesse und kurze schnelle Wege ge-
schaffen. Die internen Fertigungs- und Logistikprozesse wer-
den über ein Shopfloor Management gesteuert. Ein koopera-
tiver Führungsstil und eine gute Kommunikation sind selbst-
verständlich für den stetigen Erfolg. Die Oest Gruppe besteht
aus den vier Geschäftsbereichen Schmierstoffe, Energie, Oest
Tankstellen und Maschinenbau. Technische Anwedungsbera-
tung und die Unterstützung der Kunden bei der Lösung von
Herausforderungen heben uns hervor. Wir gehen auf die Kun-
denwünsche sehr flexibel und zeitnah ein und beweisen durch
unsere Marktnähe täglich unsere besonderen Stärken. Ein Qua-
litätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001 ist implementiert. 

Studiengänge
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt       
Herr Serdal Varol
Telefon 07441-539-562
serdal.varol@oest.de
www.oestgroup.com
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OTH Ortenauer Treuhand GmbH
Kehler Straße 22, 77694 Kehl-Marlen

Unternehmen
Die OTH ist aus der 1963 gegründeten Steuerkanzlei Kurt Fr.
Lutz entstanden. Wir sind im badischen Raum, vor allem in
der Ortenau, durch vielfältige Aufgaben und Beziehungen in
Wirtschaft, Gesellschaft, Sport und Kultur verankert. Kontinu-
ierliches Wachstum und der günstige Standort - verbunden
mit der Nähe zu Frankreich - ermöglichten ein stetiges Erwei-
tern des Leistungsspektrums sowie den Aufbau überregiona-
ler und internationaler Beziehungen. Mandantenorientierte
Teams betreuen Unternehmen unterschiedlichster Größen,
Branchen und Rechtsformen. Neben den klassischen Dienst-
leistungen gewährleisten wir in Zusammenarbeit mit unseren
Kooperationspartnern eine umfassende Betreuung auf allen
Gebieten des nationalen und internationalen Rechts. Intensive
Fortbildung, laufender Erfahrungsaustausch und ein internes
Qualitätsmanagement ermöglichen unseren MitarbeiterInnen,
ihre persönlichen Fähigkeiten kontinuierlich auszubauen. 
Im Jahr 2002 wurde die OTH Ortenauer Treuhand Engel und
Schwenk GmbH gegründet. Im Jahr 2009 kam in Offenburg
die OTH Ortenauer Treuhand Offenburg GmbH hinzu.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Iris Sommer
Telefon 07854 182-120
isommer@oth.de
www.oth.de

perbit Software GmbH
Löhrstraße 49, 78647 Trossingen

Unternehmen
Die perbit Software GmbH ist einer der marktführenden Spe-
zialisten für Human-Resources-Management-Systeme im Mit-
telstand. Hohe Usability bei zugleich tiefer Funktionalität -
daür steht die Softwarefamilie perbit.insight. Die innovativen
Lösungen unterstützen alle Aufgaben des administrativen,
qualitativen und strategischen Personalmanagements. Sie
passen sich den unterschiedlichsten Einsatzszenarien an und
schaffen die Basis für eine effiziente webbasierte Personalar-
beit. Als Arbeitgeber zeichnet sich perbit durch eine Unterneh-
menskultur aus, die auf Engagement, Fairness, Wertschätzung
und sozialer Verantwortung beruht. 2012 wurde perbit von
Great Place to Work® Deutschland als einer der „Deutschlands
Beste Arbeitgeber 2012“ ausgezeichnet. Für Studierende der
Informatik, Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftswissen-
schaften bietet perbit regelmäßig Praktikumsplätze sowie Ab-
schlussarbeiten an. Mögliche Themen sind typische Aufgaben-
stellungen in den Bereichen Personalwirtschaft und der Ent-
wicklung von Human-Resources-Management-Software, Pro-
duktmanagement oder Consulting.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Lisa Krüger
Telefon 07425 9496-19
lkrueger@perbit.de
www.perbit.de

Pfister Roth Vogt Braun 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hölzlestraße 40, 72336 Balingen

Unternehmen
Fachliche Kompetenz und Kreativität - dafür steht die Pfister
Roth Vogt Braun Steuerberatungsgesellschaft seit nunmehr 
40 Jahren. Von unseren Niederlassungen in Balingen und Alb-
stadt aus betreuen wir unsere Mandanten flexibel vor Ort. Der
persönliche Kontakt und das Vertrauen zwischen Berater und
Mandanten stehen bei uns im Mittelpunkt. Überdurchschnitt-
liches Engagement und die Bereitschaft, ständig dazu zu ler-
nen, zeichnen unsere Mitarbeiter aus. Wir sehen uns als Part-
ner mittelständischer und kleiner Unternehmen, von Freibe-
ruflern und Privatpersonen. Darüber hinaus haben wir Teams,
die sich auf die Beratung von Profisportlern, von Heil- und Ge-
sundheitsberufen und Unternehmensnachfolge konzentrieren.
Durch eine Kooperation mit der prvb Banert GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft in Biberach verfügen wir über zusätzli-
ches Know-how. Wir gewährleisten einen hochwertigen und
umfassenden Service und unterstützen dadurch unsere Man-
danten in jeder Lebensphase.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Holger Pfister, Dipl.-Betriebswirt (BA), StB 
Telefon 07433 9699-0
info@prvb.de
www.prvb.de

Markus-Pflüger-Heim
Kapellenstraße 1, 79650 Schopfheim

Unternehmen
Im Eigenbetrieb Heime des Landkreis Lörrach sind vier Einrich-
tungen organisiert:
Pflegeheim Markgräflerland in Weil am Rhein, Markus-Pflüger-
Heim in Schopfheim-Wiechs, Pflegeheim Schloß Rheinweiler
in Bad-Bellingen und Ambulanter Dienst des Pflegeheimes
Schloß Rheinweiler. 
„Von Mensch zu Mensch“ unterstreicht die Gemeinsamkeit
der Arbeit in allen vier Einrichtungen. 
Der Eigenbetrieb Heime bietet mit einem vernetzten Dienst-
leistungsangebot Pflege und Betreuung für über 500 Men-
schen. 
Hier sind Sie willkommen. Gemeinsam für Qualität, Innova-
tion und ein würdevolles Leben.
Das Markus-Pflüger-Heim, mit derzeit 245 Betten, bietet 
differenzierte und abgestufte Betreuungs- und Eingliederungs-
hilfeangebote für seelisch behinderte, suchterkrankte sowie
gerontopsychiatrisch erkrankte Menschen an.  Auch pflegebe-
dürftige Menschen werden bei uns betreut und gepflegt. Es
werden Personen über 18 Jahre aufgenommen. 

Studiengang
Soziale Arbeit - Psychisch Kranke und Suchtkranke

Kontakt
Frau Carola Behringer, Sozialdienstleiterin
Telefon 07622 3904–23
carola.behringer@loerrach-landkreis.de
www.eigenbetrieb-heime-landkreis-loerrach.de

PKF WULF NIGGEMANN oHG
Steuerberatung
Lorenz-Bock-Straße 6, 78628 Rottweil

Kontakt
Herr Holger Wandel
Telefon 0741 17404-0
info@pkf-niggemann.de
www.pkf-niggemann.de

PKF WULF EGERMANN oHG
Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung
Tegernaustraße 7, 72336 Balingen

Kontakt
Herr Ralph Setzer WP/StB
Telefon 07433 1609-0
info@pkf-egermann.de
www.pkf-egermann.de

PKF WULF & PARTNER
Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung
Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart

Kontakt
Frau Melanie Jentsch
Telefon 0711 69767-211
info@pkf-wulf.de
www.pkf-wulf.de

Unternehmen
Die PKF Wulf Gruppe ist an den Standorten in Stuttgart, Balin-
gen, und Rottweil mit insgesamt über 100 Mitarbeitern vertre-
ten. An allen Standorten bieten wir unseren meist mittelstän-
dischen Mandanten das gesamte Spektrum von der Steuer-
beratung und Wirtschaftsprüfung über die unternehmerische
Gründungs-, Umstrukturierungs- und Nachfolgeberatung bis
hin zur Finanz- und Lohnbuchführung. Mit Erfahrung, Kom-
petenz und Engagement gestalten wir in vertrauensvoller 
Zusammenarbeit mit unseren Mandanten Lösungen mit Sub-
stanz und Perspektive.
Wir sind Mitglied des globalen PKF-Netzwerkes und daher
überregional wie international handlungsfähig. Gleichzeitig
bewahren wir uns als inhabergeführte, regional verwurzelte
Kanzlei kurze Kommunikationswege und flache Hierarchien.
In Kooperation mit der Dualen Hochschule Baden-Württem-
berg in Villingen-Schwenningen bieten wir engagierten und
zielstrebigen Abiturienten das Duale Studium zum Bachelor
of Arts an. Wichtige Bestandteile der Praxisphasen in unseren
Kanzleien in Stuttgart, Balingen und Rottweil sind die aktive
Einbeziehung in anspruchsvolle Tätigkeiten, hochwertige Wei-
terbildungsseminare und die Betreuung durch einen erfahre-
nen Mentor. Erfolgreiche Absolventen haben gute Übernahme-
chancen und damit die Perspektive, mit einem erfahrenen 
und kompetenten Partner in einer zukunftsträchtigen Branche
in die Berufskarriere zu starten.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen



Dr. Riedlinger & Partner GbR
Steuerberater Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer
Kartäuserstraße 61a, 79104 Freiburg

Unternehmen
RIEDLINGER steht für integrierte Steuerberatung seit 1951. Als
partnergeführte Sozietät in Freiburg bieten wir mit 7 Partnern
und über 35 Mitarbeitern Steuerberatung, Rechtsberatung und
Wirtschaftsprüfung aus einer Hand und sind einer der führen-
den Berater in der Region, wenn es um das Thema Steuern
geht. Wir unterstützen und begleiten Unternehmen und Pri-
vatpersonen mit einem umfassenden Leistungsangebot. Je
nach Bedarf des Mandanten bieten wir fachspezifische Dienst-
leistungen oder gebündelte Gesamtleistungen aus einer Hand.
Optimale Beratungslösungen erfordern die sinnvolle Kombina-
tion von Wissen und Leistungen aus den verschiedenen Fach-
gebieten. Unser breites Leistungsspektrum wird genau diesem
Bedürfnis gerecht. Je nach Wunsch und Anforderungsprofil fin-
det jeder Mandant in unserem Leistungs-Portfolio anspruchs-
volle Beratungs- und Prüfungsleistungen - ganz flexibel in Form
von bewährten Dienstleistungsprodukten, spezialisierten Ein-
zelleistungen, fachspezifischer Gesamtbetreuung bis hin zu
umfassenden, vernetzten Gesamtlösungen.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Stefanie Lahmann
Telefon 0761 36877-17
info@riedlinger-partner.de
www.riedlinger-partner.de

Minebea Group of Companies

PM°DM GmbH
Auf Herdenen 10, 78052 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Wir sind das größte Motoren-Entwicklungszentrum im inter-
nationalen Verbund des japanischen Minebea Konzerns Tokio,
der zu den führenden Herstellern von mechanischen und elek-
tromechanischen Bauteilen gehört. Am Standort Villingen-
Schwenningen entwickelt PM DM mit seinen 240 Mitarbeitern
Spindelmotoren für die Verwendung in Notebooks, Navigati-
onssystemen oder Spielkonsolen sowie bürstenlose Gleich-
strommotoren für z.B. Power Tools, Automatikgetriebe oder
Lenkhilfen.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Anja Frebel
Telefon 07721 997-232
personal@nmb-minebea.com
www.pmdm.de

Der Kinderschuh.

Portigon AG
Herzogstraße 15, 40217 Düsseldorf

Unternehmen
Portigon ist ein international tätiger Dienstleister im Service-
und Portfoliomanagement. Zielkunden sind weltweit Abwick-
lungsinstitute, Banken mit internen Restrukturierungseinhei-
ten und Kapitalinvestoren, die über große Kredit- und/oder
Wertpapierportfolios verfügen bzw. diese akquirieren wollen.
Portigon ist an Standorten in Europa, Amerika und Asien ver-
treten. Mit internationaler Kompetenz in allen Assetklassen
und Bankprodukten übernimmt Portigon das aktive Manage-
ment großer und komplexer Portfolios. Bereits heute verwal-
ten wir für unsere Kunden weltweit strukturierte Finanzier-
ungen, Wertpapiere und Kredite im Umfang von mehr als 120
Milliarden Euro. Darüber hinaus sind wir für die Abwicklung
komplexer Kredit- und Zinsderivate mit einem Nennwert von
derzeit insgesamt über 1,5 Billionen Euro verantwortlich.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Werner Arnold
Telefon 0211 826 30 64
werner.arnold@portigon.com
www.portigon.com

PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am Main

Unternehmen
Die PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft ist in Deutschland mit 9.300 Mitarbeitern und einer 
Gesamtleistung von rund 1,49 Millarden Euro die führende
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsgesellschaft. An 28 Stand-
orten arbeiten Experten für nationale und internationale Man-
danten jeder Größe. PwC bietet Dienstleistungen an in den
Bereichen Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe Dienstleis-
tungen (Assurance), Steuer- und Rechtsberatung (Tax & Legal)
sowie Beratung in den Bereichen Deals und Consulting 
(Advisory).

Studiengänge
BWL-Bank
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Dagmar Alheit
Telefon 069 9585-5240
dagmar.alheit@de.pwc.com
www.pwc-career.de/ausbildung

RAH Reutlinger AltenHilfe gGmbH
Gustav-Wagner-Straße 7
72760 Reutlingen

Unternehmen
Unter dem Motto "Schöne Zeiten für mehr Lebensqualität 
bis ins hohe Alter" sorgt die RAH seit vielen Jahrzenten für 
das Wohl älterer Menschen in Reutlingen. In den 4 stationä-
ren Pflegeeinrichtungen Haus Voller Brunnen, Haus Ringel-
bach, Haus Lindach und Haus Georgenberg, dem ambulanten
Pflegedienst und einem Tagestreff versorgen ca. 400 Mitarbei-
ter die 339 Heimbewohner sowie ca. 300 Senioren zu Hause.
Ein Kurzzeitpflegebereich rundet die Konzeption ab. Die Pfle-
gequalität sowie das individuelle Bedürfnis der Bewohner und
Kunden stehen im Vordergrund. Die RAH Reutlinger AltenHilfe
gGmbH ist ein Tochterunternehmen der Stadt Reutlingen.

Studiengang
Sozialwirtschaft

Kontakt
Frau Carina Dilger
Telefon 07121 93008-16
cdilger@rah-reutlingen.de
www.rah-reutlingen.de

RICOSTA Schuhfabriken GmbH
Dürrheimerstraße 43, 78166 Donaueschingen

Unternehmen
RICOSTA stellt seit über 40 Jahren Kinderschuhe von heraus-
ragender Qualität und hohem Nutzen her. Heute ist RICOSTA
nicht nur eine der erfolgreichsten, sondern auch eine der be-
liebtesten Kinderschuhmarken; und dies nicht nur in Deutsch-
land. Darauf sind wir ganz besonders stolz. Unsere Kompeten-
zen sprechen für sich: Hervorragende Passform, beste Trage-
eigenschaften und überzeugendes Design: bei unseren RICO-
STA-Schuhen ebenso wie bei PEPINO - den kleinen Feinen von
RICOSTA. Die von den Verbrauchern immer wieder gesuchte
sprichwörtliche Wertarbeit ist unser Credo. Unsere Kollektio-
nen werden in Deutschland (Donaueschingen) entwickelt. Wir
gehören zu den wenigen Schuhherstellern, die einen Teil der
Kollektionen noch in Deutschland selbst und in eigenen Pro-
duktionsstätten im benachbarten europäischen Ausland ferti-
gen. Hierdurch können wir ein ausgewogenes Preis-/Leistungs-
verhältnis langfristig garantieren. Denn eines ist uns sehr wich-
tig: Erstklassigkeit zum angemessenen Preis.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Olaf Kurth
Telefon 0771 8050
info@ricosta.de
www.ricosta.de
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RWS TREUHAND GmbH & Co. KG - WPG/StBG
Balinger Straße 36, 72336 Balingen

Unternehmen
Wir sind eine mittelständische Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft im Verbund mit BANSBACH SCHÜBEL
BRÖSZTL &  PARTNER GMBH - WPG/STBG, Stuttgart, mit mehre-
ren Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern und Betriebswirten mit
Sitz in Balingen. Über die klassischen Aufgabenstellungen der
Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung hinaus betreuen wir Man-
danten in der Region Alb-Donau-Neckar in allen betriebswirt-
schaftlichen, steuerrechtlichen und wirtschaftlichen Fragen.
RWS hat seit seiner Gründung 1957 ein klares Ziel: "Denken und
Handeln als Einheit". Wir sehen in jedem Mandanten nicht nur
die Geschäftsperson, sondern den Menschen, den wir ganzheit-
lich und umfassend beraten. Die meisten Kanzleien sind Unter-
nehmensberater. Wir dagegen, die RWS, sind die “Unternehmer-
Berater”: ein gut eingespieltes Team aus erfahrenen Wirtschafts-
prüfern, Steuerberatern, Betriebswirten und Rechtsanwälten, u.a.
unter Einbindung von Spezialisten der BANSBACH-Gruppe sowie
nationaler und internationaler Netzwerke. Die persönlichen Fä-
higkeiten unserer Mitarbeiter werden durch intensive Fortbildung
sowie laufenden Erfahrungsaustausch ständig verbessert.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Reinhold W. Schlegel, WP-StB-RB
Telefon 07433 982-110
r.schlegel@rws.eu
www.rws.eu

Rieker Schuh GmbH
Gänsäcker 31, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
Die Rieker Firmengruppe wird bereits in fünfter Generation im
Familienbesitz geleitet und ist heute einer der führenden Her-
steller von Damen- und Herrenschuhen in Europa. Schon seit
jeher steht die Marke Rieker für hervorragende Qualität und
weist ein konstantes Wachstum auf. In den 70er Jahren wurde
ein Firmensitz in der Schweiz gegründet und die Produktion
international ausgedehnt. Mit fünf Produktionsstätten, drei
Designbüros und 15 Vertriebsstätten beschäftigt Rieker welt-
weit etwa 20.000 Mitarbeiter. Um diesen hohen Standard bei-
behalten zu können, setzt die Rieker Firmengruppe verstärkt
auf eine qualitativ hochwertige Ausbildung mit interessanten
und abwechslungsreichen Ausbildungsinhalten. Aufgrund der
globalen Präsenz des Unternehmens bieten sich für Studie-
rende auch nach der Ausbildung äußerst vielfältige und inter-
essante Einsatzmöglichkeiten und Perspektiven.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik-Business Engineering

Kontakt
Frau Patrizia Spelat
Telefon 07462 201-0
p.spelat@rieker.net
www.rieker.com

Steuerberatersozietät, Rinninger & Neff GbR
Lindauer Straße 57, 88316 Isny

Unternehmen
Als modernes Beratungsunternehmen setzen wir auf einen 
interdisziplinären Beratungsansatz, wobei stets der Mehrwert
für unsere Mandanten im Fokus unseres Handelns liegt. Wir
beraten mittelständische Unternehmen verschiedenster Ge-
sellschaftsformen und Branchen, Privatpersonen, landwirt-
schaftliche Betriebe sowie sozialorientierte Institutionen.
Gegenwärtig beschäftigen wir rund 40 Mitarbeiter, darunter 
5 Steuerberater sowie Steuerfachwirte, Steuerfachangestellte,
Bilanzbuchhalter und Bachelor of Arts - Betriebswirtschaft
und Steuern und Prüfungswesen. Die herausragende fachliche
und soziale Qualifikation unserer Mitarbeiter begründet den
Erfolg unseres Unternehmens. Neben selbstverständlichen
Weiterbildungsmöglichkeiten bieten wir zudem flexible Ar-
beitszeitmodelle, attraktive Vergütungsstrukturen mit Gewinn-
beteiligungsmodellen sowie flache Hierarchien. Unser internes
Qualitätsmanagement und die Zertifizierung nach DIN ISO
9001 sowie durch den deutschen Steuerberaterverband ga-
rantieren ein gleichbleibend hohes Qualitätsniveau für unsere
Mitarbeiter und Mandanten. 

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Bernhard Rinninger
Telefon 07562 97160
mail@rinninger-partner.de
www.rinninger-partner.de

Rödl & Partner GmbH
Industriestraße 3, 70565 Stuttgart

Unternehmen
Rödl & Partner ist mit 89 eigenen Niederlassungen in 39 Ländern
vertreten. Die integrierte Beratungs- und Prüfungsgesellschaft für
Recht, Steuern, Unternehmensberatung und Wirtschaftsprüfung
verdankt ihren dynamischen Erfolg über dreitausend unternehme-
risch denkenden Partnern und Mitarbeitern. Im engen Schulter-
schluss mit ihren Mandanten erarbeiten sie Informationen für fun-
dierte - häufig grenzüberschreitende - Entscheidungen aus den Be-
reichen Wirtschaft, Steuern, Recht und IT und setzen sie gemein-
sam mit ihnen um. Die Geschichte von Rödl & Partner beginnt im
Jahr 1977 mit der Gründung als Ein-Mann-Kanzlei in Nürnberg. Es
folgten weitere Niederlassungen in Deutschland, in Mittel- und Ost-
europa (ab 1989) sowie der Markteintritt in Asien (ab 1995), wich-
tige Standorte in West- u. Nordeuropa (ab 1998), in USA (ab 2001),
in Südamerika (ab 2005) und Afrika (ab 2008). Für den Start nach
dem Studium oder als Berufserfahrener gilt: Die beste Grundlage
für eine erfolgreiche Karriere ist eine umfassende, möglichst inter-
national ausgerichtete Ausbildung und der Wille, Dinge zu bewegen.
Je nach Neigung bieten wir unterschiedliche Laufbahnstrukturen 
im Fach- oder Managementbereich nationalen oder international.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Dr. Thilo Ketterer
Telefon: 0711 78 19 14-19
thilo.ketterer@roedl.com
www.roedl.de

Rölfs RP AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Calwerstraße 7, 70173 Stuttgart

Unternehmen
RölfsPartner ist eine der größten unabhängigen Beratungs-
und Prüfungsgesellschaften Deutschlands. Zur RölfsPartner
Gruppe gehören deutschlandweit 700 Mitarbeiter. Unser
Dienstleistungsspektrum umfasst die Geschäftsfelder Wirt-
schaftsprüfung, Steuer-, Rechts- und Unternehmensberatung
sowie Restrukturierungsmanagement.
International ist RölfsPartner durch die Mitgliedschaft bei
Baker Tilly International in allen wichtigen Industrienationen
vertreten. Baker Tilly ist mit 26.000 Mitarbeitern in über 120
Ländern das achtgrößte internationale Netzwerk unabhängi-
ger Beratungs- und Prüfungsgesellschaften.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen
RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Frau Linda Schwachulla
Telefon 0711 933046-208
linda.schwachulla@roelfspartner.de
www.roelfspartner.de

RWM GmbH & Co. KG,  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Landstraße 15, 76547 Sinzheim

Unternehmen
Wir sind eine mittelständische Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft mit über 50 Beschäftigten an 
den Standorten Sinzheim, Baden-Baden und Karlsruhe.
Vor allem mittelständischen Mandanten verschiedener Bran-
chen stehen wir als kompetente Berater zur Verfügung. Ne-
ben den typischen Tätigkeiten einer Steuer- und Wirtschafts-
prüfungskanzlei beraten wir unsere Mandanten intensiv in 
betriebswirtschaftlichen Fragestellungen und im Bereich der
Nachfolgegestaltung. Weitere Tätigkeitsschwerpunkte liegen
in der Beratung deutsch- französischer Steuerangelegenhei-
ten, der Ermittlung und Verteidigung in Steuerstrafsachen
sowie der Insolvenzberatung. Der Schwerpunkt unserer Aus-
landsaktivitäten liegt in Europa.
Unsere Arbeitsweise zeichnet sich durch interdisziplinären 
Erfahrungsaustausch und gute Teamarbeit aus. Wir legen 
großen Wert auf eine herausragende Aus- und Fortbildung
und unterstützen unsere Mitarbeiter auch bei den Berufs-
examina zum Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Hahn
Telefon 07221 984812
hahn@rwm-wpg.de
www.rwm-wpg.de



SCHAEFER GmbH
Winterlinger Straße 4, 72488 Sigmaringen

Unternehmen
Das Streben an die Spitze, das Realisieren einzigartiger Pro-
dukt- und Serviceleistungen, wurde uns in die Wiege gelegt.
So zeichnen schwäbischer Erfindergeist, sprühende Kreativi-
tät, dynamische Innovationskraft und gelebte Kundennähe
SCHAEFER seit fast 50 Jahren aus. Nahezu überall ... denn
unsere Produktvielfalt - Bedien- und Anzeigeelemente, Taster,
Tableaus und Lift Info Systeme für den modernen Aufzugbau -
ist weltweit im Einsatz. Präsenz, die uns als Technologieführer
heute und morgen erfolgreich macht. National und internatio-
nal mit über 200 Mitarbeitern. Das Optimum ist das Ziel - nach
dieser Maxime entsteht unsere Produktwelt, die wir traditio-
nell im Haus entwickeln und herstellen. Unverwechselbar in
Technik und Design. Vom einzelnen Taster bis zum komplet-
ten Tableau, von der Standardversion bis zur individuellen 
Lösung. Alles auf exzellentem Niveau. Qualität, die unsere
Kunden von der ersten Idee bis zum Service danach begleitet.

Studiengänge
BWL-International Business

Kontakt
Frau Barbara Knobloch
Telefon 07571 722-800
personalwesen@ws-schaefer.de
www.ws-schaefer.de

RWT-Gruppe
Charlottenstraße 45-51, 72764 Reutlingen

Unternehmen
Die RWT-Gruppe ist seit über 60 Jahren das führende Bera-
tungsunternehmen in der Region Neckar-Alb. Unsere Kern-
kompetenz liegt in den Bereichen Wirtschaftsprüfung und
Steuerberatung. Rechtsberatung, Unternehmensberatung und
Personalberatung runden das vielseitige Leistungsspektrum
ab. An den Standorten Reutlingen, Albstadt und Stuttgart sind
mehr als 230 Mitarbeiter beschäftigt. Auf die aktive, voraus-
schauende und dabei ganzheitliche Beratung unserer Man-
danten legen wir sehr großen Wert. Unsere Gruppe ist Teil
des Netzwerks Crowe Horwath International, einer weltweiten
Kooperation von Beratungsunternehmen, die in über 100 Län-
dern vertreten ist. Die Ausbildung hat in der RWT-Gruppe
einen hohen Stellenwert. Jahr für Jahr bereiten wir junge 
Talente auf ihre künftigen Aufgaben vor. Häufig ist die Ausbil-
dung der Grundstein für eine langjährige Karriere in der RWT,
die durch unser umfassendes Personalentwicklungskonzept
unterstützt wird. Bei allen Weiterbildungsmaßnahmen bietet
Ihnen die RWT sowohl zeitliche als auch finanzielle Unterstüt-
zung.

Studiengänge
RSW-Steuern und Prüfungswesen, RSW-Wirtschaftsprüfung

Kontakt
Frau Sandra Ruppel
Telefon 07121 489-524
sandra.ruppel@rwt-gruppe.de
www.rwt-gruppe.de

Samariterstiftung
Schlossweg 1, 72622 Nürtingen

Unternehmen
Die Samariterstiftung ist mit ihren mehr als 30 Einrichtungen
einer der großen und erfahrenen Anbieter sozialer Dienstleis-
tungen in Württemberg. Mehr als 2.300 Mitarbeitende be-
treuen und begleiten rund 3.800 Menschen im Alter, Men-
schen mit Behinderungen und Menschen mit psychischen 
Erkrankungen. Die Samariterstiftung ist Mitglied im Diakoni-
schen Werk der evangelischen Kirche in Württemberg.

Studiengänge
Soziale Arbeit - Psychisch Kranke und Suchtkranke
Sozialwirtschaft

Kontakt
Frau Rebecca Diebel
Telefon 07022 505-290
bewerbung@samariterstiftung.de
www.samariterstiftung.de

Sanetta Gebr. Ammann GmbH & Co. KG
Sanettastraße 1, 72469 Meßstetten

Unternehmen
Sanetta ist mehr als ein Unternehmen.
Es ist das, was wir erleben, fühlen und wissen, woran wir
glauben und was wir uns wünschen. Als Hersteller und Markt-
führer für Kindermode steht Sanetta für modische Kompe-
tenz, höchste Qualität, Innovationskraft und Verantwortung.
Bei Sanetta spielt die faire und freundliche Grundeinstellung
nach innen und außen eine bedeutende Rolle.
Dies zeigt sich unter anderem im ehrlichen offenen und part-
nerschaftlichen Umgang mit Kunden, Lieferanten und Mitar-
beitern.
Unsere Unternehmenswerte Modernität, Qualität, Natürlich-
keit, Ehrlichkeit spiegeln sich auch in den Qualitätsmerkmalen
wieder: zum Beispiel die Verwendung von Bio-Baumwolle, das
chemiefreie Spezialverfahren der Trocknerbeständigkeit und
Zertifikate wie "Hautsache Körperverträglichkeit" oder Ökotex.
Wenn auch du voll durchstarten möchtest, heißen wir dich
herzlich Willkommen in der Sanetta-Welt.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business,
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Herr Rainer Bitzer
Telefon 07431 639 148
rainer.bitzer@sanetta.de
www.sanetta.de

SBS Feintechnik GmbH & Co.KG
Hermann-Burger-Straße 31, 78136 Schonach

Unternehmen
Die SBS-Feintechnik GmbH & Co. KG ist ein eigentümergeführ-
tes, wertorientiertes Familienunternehmen in 5. Generation.
Wir entwickeln und fertigen kundenspezifische Antriebslösun-
gen aus Metall und Kunststoff für die Automobilindustrie, 
Gebäude-, Haushalts-, Maschinen und Anlagentechnik. Als
eine Marke der BURGERGRUPPE schaffen wir es, Innovation
mit Tradition zu verbinden, indem wir auch Heute noch unser
traditionsreiches Produkt, die mechanischen Uhrwerke für
Kuckucksuhren, fertigen. Unsere Innovationskraft wurde
schon mehrfach mit der Auszeichnung Innovator des Jahres
bestätigt. 2012 wurden wir als TOP 100 Innovator des Jahres
gekürt. Als bedeutender Arbeitgeber am Hauptsitz in Scho-
nach zählt die SBS-Feintechnik GmbH & Co. KG nicht nur lokal
sondern auch überregional zu den Top Adressen für Auszubil-
dende und Studenten. Unseren "Mitdenkern" bieten wir ge-
treu unserem Motto "Der Mensch steht im Mittelpunkt un-
seres wirtschaftlichen Handelns" in unserer eigenen BURGER-
ACADEMY neben der fachspezifischen Weiterbildung auch
Persönlichkeitsbildende Kurse an. 

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Christian Kosch
Telefon 07722 867-440
christian.kosch@sbs-feintechnik.com
www.sbs-feintechnik.com

Schako Klima Luft Ferd. Schad KG 
Steigstraße 25-27, 78600 Kolbingen

Unternehmen
Die SCHAKO KG zählt mit ihren 450 Mitarbeitern in den Berei-
chen Klimatechnik, Be- und Entlüftung, Brandschutz, Schall-
schutz, Luft-Wasser-Systeme, Wohnraumlüftung und Rege-
lung zu den führenden Komponentenherstellern in Europa. 
Es wird an fünf Standorten in Kolbingen, Messkirch-Heudorf,
Zaragoza/Spanien und Budapest/Ungarn produziert. Die Pro-
dukte werden in eigenen, mit modernster Technik ausgestat-
teten Labors entwickelt, überprüft und optimiert. An neuen,
innovativen und zukunftsorientierten Produktideen wird stän-
dig geforscht und gearbeitet. Die Fa. SCHAKO KG ist nach DIN
ISO 9001 zertifiziert. Bei namhaften Großprojekten wie Daim-
ler Benz Museum Stuttgart, BMW Welt München, Europapark
Hotel Colosseo Rust, Messe Moskau, Flughafen Barcelona, 
Europäischer Rechnungshof Luxemburg, Seemaxx Radolfzell
u.v.m. wurden Produkte von SCHAKO eingesetzt.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business, 
BWL-Technical Management
Wirtschaftsinformatik 

Kontakt
Frau Heidi Meyer
Telefon 07463 980-0
heidi.meyer@schako.de
www.schako.de
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SCHMID Group | Gebr. SCHMID GmbH
Robert-Bosch-Straße 32-36, 72250 Freudenstadt

Unternehmen
SCHMID ist weltweiter Anbieter von System- und Prozesslö-
sungen für die Leiterplattentechnik, Flachbildschirmproduk-
tion sowie für die Photovoltaik bei Dünnfilmapplikationen 
und in der Herstellung von Solarwafern, Zellen und Modulen.
Das Produktportfolio umfasst Einzelequipment sowie Turnkey-
Produktionslinien mit garantierten Leistungsparametern wie
Produktionskapazität und Wirkungsgrad in den Bereichen
Wafer, Zelle und Modul. Die SCHMID Group bildet die gesam-
te solare Wertschöpfungskette mit einem hohen Eigenferti-
gungsanteil ab. Die Tradition als Systemanbieter wird jetzt
schon in der fünften Generation fortgeführt, dabei stehen
kundenorientierte Prozesslösungen, wirtschaftliche Konzepte
und eine kontinuierliche Entwicklung neuer Prozesstechnolo-
gien in eigenen Forschungszentren im Mittelpunkt. Mit über
2.000 Mitarbeitern weltweit produziert die SCHMID Group an
Standorten in Deutschland, der Schweiz, in Taiwan, Japan,
China und den USA und ist global mit zahlreichen Service-
Niederlassungen vertreten.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Personalabteilung
Telefon 07441 538-0
bewerbung.gsf@schmid-group.com
www.schmid-group.com

Scharf - Hafner & Partner
Steuerberater Rechtsanwalt
Mozartstraße 44-46
72336 Balingen
Telefon 07433 954-0

Scharf & Baur
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Schmiechastraße 50
72458 Albstadt
Telefon 07431 9092-0

Kontakt
Frau Karola Molz
Telefon 07433 954-111
karola.molz@scharf-hafner.de
www.shp-beratergruppe.de

Unternehmen
Die SHP-Beratergruppe ist eine der führenden Steuerbera-
tungskanzleien in der Region. Unsere Mandanten sind kleine
und mittelständische Unternehmen unterschiedlichster Bran-
chen in allen Rechtsformen. Wir begleiten unsere Mandanten
kontinuierlich und über lange Zeit, Familienbetriebe sogar
über Generationen hinweg.

Seit über 30 Jahren bilden wir Fachkräfte im Steuerrecht aus.
Es erwartet Sie ein modernes und teamorientiertes Arbeits-
umfeld, in dem Ihre berufliche Weiterentwicklung gefördert
wird. Regelmäßige Fortbildung während und nach der Ausbil-
dung sind bei uns selbstverständlich. So kann eine Ausbildung
der Grundstein für eine langjährige Karriere bei der SHP-Bera-
tergruppe sein.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen/Consulting

Pumpenfabrik Ernst Scherzinger GmbH & Co. KG
Bregstraße 23-25, 78120 Furtwangen

Unternehmen
Scherzinger Pump Technology ist ein familiengeführtes Unter-
nehmen, dass sich in über 70 Jahren auf die Entwicklung und
Produktion von anwendungsorientierten Zahnradpumpenlö-
sungen spezialisiert hat. Unsere Produkte werden für vielfäl-
tige Anwendungen in Märkten wie Automobil und Rennsport,
Anlagenbau und Verfahrenstechnik, Maschinenbau und Ener-
gieerzeugung eingesetzt. "Heart of Hightech" ist unser Claim -
so engagieren wir uns persönlich, um die Kundenwünsche zu
erfüllen. 110 Beschäftigte in der Entwicklung, der Produktion
und dem Service sind am Standort Furtwangen beschäftigt,
weltweit arbeiten 120 Menschen in 4 Niederlassungen und 34
Vertriebspartner - alle mit dem Ziel, unseren Kunden die welt-
weit besten Zahnradpumpentechnologien zu bieten. Wir bie-
ten Ihnen die Möglichkeit, Ihre Stärken in einem angenehmen,
kreativen Arbeitsumfeld zu entfalten. Dabei legen wir Wert auf
kurze Entscheidungswege und eine leistungsgerechte Vergü-
tung. Wenn Sie mit Ihren Fähigkeiten unser Team bereichern
möchten, kontaktieren Sie uns - wir freuen uns Sie kennenzu-
lernen!

Studiengang
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Christiane Scheller
Telefon 07723 6506-12
christiane.scheller@scherzinger.de
www.scherzinger.de

Schiesser AG
Schützenstraße 18, 78315 Radolfzell

Unternehmen
Seit mehr als 135 Jahren vertrauen Kunden der Marke SCHIES-
SER. Eine Erfolgsgeschichte, die über alle gesellschaftlichen
Veränderungen und wirtschaftlichen Herausforderungen hin-
weg, sowohl auf zeitlos gültigen Werten wie Qualität und Na-
türlichkeit sowie Innovationskraft und Flexibilität basiert. Was
in der Vergangenheit Gültigkeit besaß, wird dies erst recht in
der Zukunft sein. Diesen Anspruch bringt die Marke in weni-
gen prägnanten Worten auf den Punkt: SCHIESSER. Natürlich.
Zeitgeist. Seit 1875. SCHIESSER, der Marktführer unter den
deutschen Wäschespezialisten versteht es, für unterschiedli-
che Bedürfnisse passende Produkte für Damen, Herren und
Kinder zu kreieren. Die hohe Qualität bei Material und Verar-
beitung wird weltweit von Jung und Alt geschätzt. Seit über
135 Jahren SCHIESSER-Produkte begleiten Menschen ein gan-
zes Leben. So ist die Marke zum Synonym geworden für jene
Kleidungsstücke, die dem Menschen buchstäblich am näch-
sten sind. Mit weltweit ca. 1700 Mitarbeitern und 7 internatio-
nalen Vertriebsgesellschaften genießt das Unternehmen auch
international einen ausgezeichneten Ruf.

Studiengänge
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Oliver Herrmann
Telefon 07732 90-2530
personal@schiesser.com
www.schiesserag.com

J. Schmalz GmbH
Aacher Straße 29, 72293 Glatten

Unternehmen
Die J. Schmalz GmbH zählt zu den führenden Anbietern im
Bereich der Vakuum-Technik und beschäftigt weltweit rund
750 Mitarbeitende. Das 1910 gegründete Unternehmen
entwickelt, produziert und vertreibt Vakuum-Komponenten, 
Vakuum-Greifsysteme, Vakuum-Handhabungssysteme und
Vakuum-Aufspannsysteme. Ein internationales Vertriebsnetz
mit Niederlassungen und Partnern sichert Markt- und Kunden-
nähe weltweit. Auch die Ausbildung ist bei Schmalz interna-
tional ausgerichtet: Der Aufenthalt in einer der 15 Auslands-
niederlassungen ist fester Bestandteil jedes DHBW-Studien-
gangs. Die firmeneigene "Schmalz-Academy" bietet allen Mit-
arbeitenden ein breites Angebot an Schulungen, Seminaren
und Kursen. Des Weiteren wurde die Firma Schmalz bereits
mehrfach für ihr vielseitiges soziales und ökologisches Enga-
gement ausgezeichnet. Unter anderem erhielt Schmalz im
Jahr 2012 bereits zum dritten Mal eine Auszeichnung im 
Wettbewerb „Deutschlands beste Arbeitgeber“.

Studiengänge
BWL-International Business
BWL-Technical Management

Kontakt
Herr Martin Helbling
Telefon 07443 2403-0
personal@schmalz.de
www.schmalz.com



Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
Crailsheimer Straße 52, 74523 Schwäbisch Hall

Unternehmen
Seit über 80 Jahren steht Schwäbisch Hall für exzellente Fi-
nanzlösungen rund um die eigenen vier Wände. Als Markt-
führer der Bausparkassen überzeugen wir unsere 7 Millionen
Kunden durch maßgeschneiderte Konzepte in den Geschäfts-
feldern Bausparen, Baufinanzierung, Weitere Vorsorge und
Auslandsmärkte.
Als zuverlässiger Partner in der Genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe verdanken wir unsere starke Marktposition dem per-
sönlichen Einsatz unseres Außendienstes sowie unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit ihnen beschreiten wir un-
seren Zukunftsweg nachhaltig - seit langem bauen wir daher
auf duale Studierende. Vom ersten Tag an unterstützen und
fördern wir jeden neuen Mitarbeiter. Wir fordern Leistung, 
machen Potenziale sichtbar und eröffnen neue Perspektiven.
Erleben Sie Rahmenbedingungen, die weit über das Normal-
maß hinausreichen, und ein attraktives Vergütungspaket als
Ansporn und Zeichen unserer Wertschätzung.

Studiengänge
BWL-Bank
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Carola Trittner
Telefon 0791 46-3581
carola.trittner@schwaebisch-hall.de
www.schwaebisch-hall.de/ausbildung

Schneider Schreibgeräte GmbH
Schwarzenbach 9, 78144 Schramberg

Unternehmen
Schneider wurde 1938 gegründet und ist heute, seit 75 Jah-
ren, eine internationale Marke mit einem Vollsortiment an
qualitativ hochwertigen Schreibgeräten. Die Kugelschreiber,
Füller, Textmarker, Marker, Fineliner, Tintenroller, Minen und
Patronen erfüllen höchste Ansprüche an Schreibkomfort, Qua-
lität, Design und Langlebigkeit in gewerblichen und privaten
Bereichen sowie in der Schule. Alle Schneider Schreibgeräte 
tragen das Gütesigel "Made in Germany". Denn geforscht, ent-
wickelt und produziert wird ausschließlich im Stammhaus in
Tennenbronn/Schwarzwald und in Werningerode/Harz. Das 
Familienunternehmen beschäftigt an diesen Standorten ins-
gesamt ca. 450 Mitarbeiter. Weltweit wird das Unternehmen
durch ausländische Vertretungen repräsentiert. Nachhaltiges
ökologisches Engagement gehört bei Schneider zum Selbst-
verständnis. Bereits seit 1998 ist das Unternehmen als erstes
deutsches Unternehmen seiner Branche nach dem weltweit
strengsten Umwelt-Management-System EMAS zertifiziert.
(Stand 02/13)

Studiengänge
BWL-Industrie, BWL-International Business,
BWL-Technical Management

Kontakt 
Frau Susanne Eiermann
Telefon 07729 888-208
Susanne.Eiermann@schneiderpen.de
www.schneiderpen.com

Schnekenburger Steuerberatungsgesellschaft mbH
Karmeliterhof 1-3, 88213 Ravensburg

Unternehmen
Die Schnekenburger Steuerberatungsgesellschaft mbH ist eine
mittelständische Kanzlei mit über 80 Mitarbeitern in Ravens-
burg. Seit 1956 betreuen wir unsere Mandanten überregional
mit großem Engagement und hoher Qualität in steuerrechtli-
chen und betriebswirtschaftlichen Fragen.
Um eine ganzheitliche und kompetente Beratung bieten zu
können, legen wir großen Wert auf qualifizierte und zufriedene
Mitarbeiter. Der Erfolg unserer Arbeit beruht auf einer Kombi-
nation aus jahrelanger Erfahrung und dem laufend aktuellen
Wissensstand unseres jungen Teams.
Seit mehreren Jahren bilden wir erfolgreich Mitarbeiter für
den Studiengang Steuern und Prüfungswesen an der DHBW
Villingen-Schwenningen aus.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Ulrich Schnekenburger
Telefon 0751 7900-0
info@schnekenburger-stb.de
www.schnekenburger-stb.de

Schottener Soziale Dienste gGmbH
Vogelsbergstraße 212, 63679 Schotten

Unternehmen
Wir unterstützen individuell bei Wohnen, Arbeiten und Leben.
Die Schottener Soziale Dienste gGmbH ist als gemeinnützig
anerkannt, religiös und weltanschaulich unabhängig. In vier
großen Arbeitsbereichen (mit mehr als 70 Einrichtungen) ent-
stehen individuelle Lebenskonzepte: Altenhilfe, Kinder- und
Jugendhilfe, Behindertenhilfe sowie Arbeit & Bildung. Unsere
Arbeit passt sich kontinuierlich an sich ändernde Bedürfnisse
und Wünsche der von uns zu Betreuenden an. Das erreichen
wir Dank professionell ausgebildeter, persönlich engagierter
Mitarbeiter/innen. Der Einzelne, mit all seinen persönlichen Ei-
genschaften und Bedürfnissen, steht im Mittelpunkt unseres
Denkens und Handelns. In 25 erfolgreichen Jahren haben wir
uns ständig weiterentwickelt. Da wurde es Zeit, dem moder-
nen, für seine sozialen Dienstleistungen über die Landesgren-
zen hinaus bekannten Unternehmen, einen neuen Namen zu
geben: Aus der Gemeinnützigen Schottener Reha GmbH" ist seit
dem 01.01.2012 die Schottener Soziale Dienste gGmbH geworden. 

Studiengänge
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe, Soziale Arbeit im Gesund-
heitswesen/Altenhilfe, Soziale Arbeit - Menschen mit Behinde-
rung, Soziale Arbeit - Psychisch Kranke und Suchtkranke

Kontakt
Dipl.-Psychologe Philippe Rabillard
Telefon 06044 6009-138
rabillard@schotten-sozial.de
www.schotten-sozial.de

schrempp edv GmbH
Rainer-Haungs-Straße 7, 77933 Lahr

Unternehmen
Das Kernprodukt aus dem Hause schrempp edv ist die ERP-II-
Software SIVAS. Mit ihr lassen sich Auftragsdurchläufe komplett
abbilden, planen und kontrollieren. Elemente aus Business
Intelligence, Dokumentenmanagement, CRM, Grob- und Fein-
planung, Variantenkonfiguration, Einkauf, Materialwirtschaft
oder Finanz- und Anlagenbuchführung sind darin vereint. Als
Datenbasis fungieren Datenbanken von ORACLE. Schrempp
edv bietet zudem Dienstleistungen wie Hardware-, Software-
und Netzwerkeinrichtung oder Seminare an. Die Zielgruppen
und Märkte des Unternehmens sind mittelständische Einzel-
und Variantenfertiger in Anlagen- und Maschinenbau.
Die Unternehmensphilosophie ist, statt auf jeden Hype in der
wechselhaften IT-Welt aufzuspringen, setzt schrempp edv GmbH
auf stete Produkt-Entwicklung und stetes Wachstum. Die Qua-
lität der Produkte und Leistungen wird durch qualifizierte Mit-
arbeiter sichergestellt, sämtliches Know-how ist und bleibt
made in Lahr.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Brigitta Schrempp
Telefon 07821 9509-0
info@schrempp-edv.de
www.schrempp-edv.de

Schultze & Braun GmbH Rechtsanwaltsgesellschaft -
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Eisenbahnstraße 19-23, 77855 Achern

Unternehmen
Schultze & Braun ist ein national und international tätiger Un-
ternehmensverbund im Bereich der allgemeinen Rechts- und
Steuerberatung sowie der Sanierungsberatung und der Insol-
venzverwaltung. 
1949 gründete Fritz Beck eine Steuerberatungskanzlei in
Achern. Steuerberater Wolfgang Schultze schloss sich 1969
der Kanzlei an und schließlich entstand 1975 die Rechts- und
Steuerberatung Schultze & Braun mit Rechtsanwalt Dr. Eber-
hard Braun als weiterer Partner. Heute ist Schultze & Braun
ein Unternehmensverbund mit über 600 Mitarbeitern.
Schultze & Braun hat 40 Standorte in Deutschland und 3 Nie-
derlassungen in Großbritannien und Frankreich.
Geschäftsbereich Rechts- und Steuerberatung:
Die Rechts- und Steuerberatung bietet das gesamte Spektrum
der klassischen Anwalts- und Steuerberatungstätigkeit. Es wer-
den Unternehmen, handwerkliche Betriebe, Freiberufler und
Kommunen in juristischen, steuerrechtlichen und betriebswirt-
schaftlichen Fragen beraten.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Susanne Grefkes
Telefon 07841 708-125
SGrefkes@schubra.de
www.schubra.de
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Sikla GmbH
In der Lache 17, 78056 VS-Schwenningen

Unternehmen
Als einer der führenden Spezialisten von Befestigungssyste-
men ist Sikla seit über vier Jahrzehnten kompetenter Partner
für die technische Gebäudeausrüstung und den industriellen
Anlagenbau. Wir sind in fast allen europäischen Ländern mit
einer eigenen Gesellschaft oder durch Vertriebspartner ver-
treten. Sikla ist ein Unternehmen, das von seinen Inhabern 
geführt wird, und wir sind stolz auf unsere mittelständische
Identität. Von unseren insgesamt ca. 500 Mitarbeitern arbei-
ten etwa 200 in Deutschland. Viele haben hier bereits ihre
Ausbildung absolviert. Der Erfolg von Sikla beruht auf dem
Verdienst unserer Mitarbeiter. Deshalb fördern wir in einem
inspirierenden und internationalen Arbeitsumfeld die berufli-
che und persönliche Weiterbildung und bieten interessante
Perspektiven. Ausbildung ist für uns ein wichtiger Bestandteil
unserer Zukunftsplanung. Unser Ziel ist es, jungen Menschen
eine zukunftssichere Ausbildung und einen erfolgreichen Start
ins Berufsleben bei Sikla zu ermöglichen.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Frau Kornelia Kaiser
Telefon 07720/948276
kkaiser@sikla.de
www.sikla.de

Business with all senses.

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen GmbH
Vöhrenbacher Straße 25, 78050 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Das Schwarzwald-Baar Klinikum in VS ist das größte Krankenhaus
zwischen den Universitätskliniken in Freiburg und Tübingen. Es
entstand 2004 aus der Fusion des früheren städtischen Klinikums
VS und des Kreisklinikums Schwarzwald-Baar in Donaueschingen.
Das Klinikum ist mit 2.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein
großes wirtschaftliches Unternehmen, das in der bundesweiten
Krankenhauslandschaft einen guten Ruf genießt. Das Klinikum ist
derzeit der größte Arbeitgeber im Schwarzwald-Baar-Kreis. Die 25
Fachkliniken und Institute des Schwarzwald-Baar Klinikums decken
nahezu das gesamte Leistungsspektrum der Medizin ab und garan-
tieren damit eine umfassende Gesundheitsversorgung der Bevöl-
kerung, auch für die Landkreise RW und TUT. Die Standorte in VS
und St. Georgen werden zukünftig in einem Klinikneubau zusam-
mengefasst. Die einzige Außenstelle Donaueschingen bleibt in das
Gesamtversorgungskonzept integriert. Der Klinikneubau in VS ist
der größte Innovationsschritt des Gesamtklinikums. Er wird die me-
dizinische und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit im Interesse der
Patienten nochmals steigern und zur Zukunftssicherung beitragen.

Studiengänge
BWL-Personalmanagement
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen

Kontakt
Frau Karin Burtscher, Leiterin Personal
Telefon 07721 93-1810
karin.burtscher@sbk-vs.de
www.sbk-vs.de

Schweizer Electronic AG
Einsteinstraße 10, 78713 Schramberg

Unternehmen
Schweizer ist ein "best-in-class" Technologieunternehmen und
drittgrößter Produzent von Leiterplatten in Europa. Unsere
Produkte und Lösungen finden sich in vielen Applikationen,
die in der Automobil-, Solar- und Industrie-Elektronik genutzt
werden. Mit rund 700 Mitarbeitern zählt Schweizer weltweit
zu den wichtigsten und verlässlichsten Firmen seiner Branche.
In seiner über 160jährigen Geschichte hat das Unternehmen
eine beeindruckende Entwicklung durchlaufen. Aus einer klei-
nen Firma, die Zifferblätter für Uhren herstellte,  wuchs seit
der Gründung im Jahr 1849 ein internationales Technologieun-
ternehmen. Mittlerweile wird die börsennotierte Aktiengesell-
schaft von der 6. Generation der Familie Schweizer geleitet.
Unser Handeln ist auf nachhaltigen Erfolg ausgerichtet. Wir
verbinden Tradition und Moderne und schöpfen das Beste aus
beiden Welten. Außerdem wird bei uns Qualität groß geschrie-
ben. Wir setzen nicht nur darauf, dass unsere Kunden zufrie-
den sind; uns liegt es auch am Herzen, dass unsere Mitarbei-
ter Spaß an der täglichen Arbeit haben und sich im Team
wohlfühlen.

Studiengänge
BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Dorine Burghard
Telefon 07422 512-325
ausbildung@schweizer.ag
www.schweizer.ag

SICK STEGMANN GmbH
Dürrheimer Straße 36, 78166 Donaueschingen

Unternehmen
Die SICK STEGMANN GmbH ist ein Unternehmen der SICK
Gruppe. Seit über fünf Jahrzehnten ist die SICK STEGMANN
GmbH unverzichtbarer Partner für die Industrieautomation.
Über 360 Mitarbeiter in Donaueschingen, Minneapolis (USA)
und Misgav (Israel) entwickeln und fertigen Encoder und 
Motorfeedback-Systeme. Unsere Produkte sorgen dafür, dass
Aufzüge in der richtigen Etage ankommen und Elektromoto-
ren energiesparend betrieben werden können.
„Wir entwickeln Zukunft.“ - ist unser Leitbild für die Ausbil-
dung. Nehmen Sie die Herausforderung an, mit uns einen
Schritt voraus zu sein. Das ist unser Anspruch. Von unserem
zukünftigen Auszubildenden erwarten wir die Bereitschaft
zum eigenverantwortlichen Handeln und Lernen. Sie sollten
fähig sein, Problemlösungen selbstständig anzugehen. Sie
sind motiviert und nutzen damit ihre Chancen.

Studiengang
BWL-Controlling & Consulting

Kontakt
Frau Sandra Scherer
Telefon 07681 202-3104
sandra.scherer@sick.de
www.sick.com/ausbildung

S. Siedle & Söhne Telefon- und Telegrafenwerke OHG
Bregstraße 1, 78120 Furtwangen

Unternehmen
Das Unternehmen Siedle wurde um 1750 auf einem Schwarz-
waldhof bei Furtwangen als kleine Gießerei gegründet. Heute
beschäftigt das Familienunternehmen mehr als 500 Mitarbei-
ter und ist europaweit führend in der Gebäudekommunika-
tion. Es produziert vom Briefkasten bis zur Gebäudesteuerung
alles, was der Verständigung am und im Haus dient - nach
wie vor ausschließlich in Furtwangen. Die Marke Siedle steht
für erstklassige Technik, kompromisslose Qualität und preis-
gekröntes Design. Siedle setzt alles daran, Arbeitsplätze am
Standort Furtwangen zu erhalten, die Mitarbeiter am Unter-
nehmenserfolg zu beteiligen und umweltgerecht zu produ-
zieren. 
Hervorragende Leistungen gelingen nur mit hervorragendem
Personal. Deshalb ist eine exzellente Ausbildung die Grund-
lage unseres Erfolgs. Sie sichert die Zukunft des Unterneh-
mens, seiner Arbeitsplätze und der jungen Menschen, denen
wir eine Perspektive bieten wollen. 

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Michael Schonhardt
Telefon 07723 63-227
michael.schonhardt@siedle.de
www.siedle.de

Sigel GmbH
Bäumenheimer Straße 10, 86690 Mertingen

Unternehmen
Die Sigel GmbH ist Markenartikel-Hersteller für Papier und
Büro-Organisation sowie für kundenindividuelle Formulare 
mit 285 Mitarbeitern und einem Jahresumsatz in 2012 von
58 Mio. Euro. Sigel Businessproducts bietet stilvolle, trendige
und innovative Business-Style-Produkte zur Unternehmens-
präsentation und individuellen Repräsentation sowie profes-
sionelle Produkte für einen effizienten, sicheren und moder-
nen Workflow. Sigel Printworks bietet professionelle Druck-
und Service-Lösungen für den optimalen Workflow, individuell
abgestimmt auf die Bedürfnisse der Kunden. Umfassendes
Qualitätsmanagement, modernste Technologie und das Know-
how unserer Mitarbeiter sichern höchste Produktqualität. 
Die Ausbildung bei Sigel hat einen außerordentlich hohen und
qualitativ anspruchsvollen Stellenwert. DHBW-Studierende
nehmen als Young Professionals an Auslandspraktika und
theoretischen Studiensemestern teil. Sigel erhielt u. a. Aus-
zeichnungen für das “Betriebliche Gesundheitsmanagement”
2010 in der Qualitätsstufe Gold sowie als “Familienfreundli-
ches Unternehmen” 2012.

Studiengänge
BWL-International Business, Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Andrea Mack
Telefon 09078 81-0
job@sigel.de
www.sigel.de



Sparkasse Schwarzwald-Baar
Gerberstraße 45, 78050 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Die Sparkasse Schwarzwald-Baar ist der Marktführer im
Schwarzwald-Baar-Kreis. Als Partner der Bürger, der heimi-
schen Wirtschaft sowie der Kommunen sind wir mit der Re-
gion eng verbunden und stellen uns täglich den wachsenden
Anforderungen der Zukunft. Die Sparkasse Schwarzwald-Baar
mit ihren rund 700 Mitarbeitern ist nicht nur Anbieter finanz-
wirtschaftlicher Dienstleistungen, sondern auch innovatives
Kreditinstitut, Investor, Wirtschaftsförderer, Ausbilder, Unter-
stützer der Kunst und Kultur, des Sports und der Wissenschaft.
Der öffentliche Auftrag wird insbesondere durch kompetentes
Handeln vor Ort und gesellschaftliche Verantwortung deutlich.
Seit vielen Jahren sind wir Partner der Dualen Hochschule Vil-
lingen-Schwenningen (DHBW VS) und bilden sehr erfolgreich
DHBW-Studenten aus. Durch stets hilfsbereite Kolleginnen
und Kollegen, selbständiges Arbeiten und eine abwechslungs-
reiche, vertriebsorientierte Ausbildung finden Sie sich bei uns
schnell im Berufsleben zurecht. Mit dem erlernten Know-how
aus Praxis und Theorie haben Sie eine exzellente Perspektive
für Ihre Karriere.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr René Höfler
Telefon 07721 291-13102
rene.hoefler@spk-swb.de
www.spk-swb.de

Karl Simon GmbH & Co. KG
Sulgener Straße 19-23, 78733 Aichhalden

Unternehmen
Erfolgreich, mittelständisch, innovativ: diese Eigenschaften
sind charakteristisch für alle Firmen und Geschäftsbereiche
der SIMON Gruppe, die seit 1992 zu den Beteiligungsgesell-
schaften der INDUS Holding AG gehört. Über 550 Mitarbeiter
arbeiten am Firmenstandort Aichhalden für die drei Gruppen-
gesellschaften: Die Firma SITEK ist führend in der Fertigung
von Spikes-Produkten für die Reifenindustrie und Firma BETEK
zählt zu den weltweit größten Herstellern von Hartmetall-
Spezialwerkzeugen. Der Bereich SIMON Beschlagtechnik be-
liefert die größten Möbelhersteller weltweit, die SIMON Gal
vanotechnik veredelt Kunststoff- und Metallteile z.B. für den
Automotive-Bereich, und SIMON Sintertechnik stellt Präzisi-
onsteile für zahlreiche industrielle Anwendungen her. Der neue
Geschäftsbereich SIMON Systems bietet Gruppen übergreifend
komplette Systemkomponenten und Baugruppen für zahlrei-
che Industriebereiche an. Interessant und vielseitig wie das
Produkt- und Kundenspektrum ist auch die Aus- oder Weiter-
bildung bei der Firmengruppe SIMON.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Sarah Göggelmann
Telefon 07422 565-0
s.goeggelmann@simongruppe.de
www.simon.de

Smith & Nephew Orthopaedics GmbH
Alemannenstraße 14, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
Smith & Nephew wurde 1856 in England gegründet und ge-
hört mit weltweit rund 11.000 Mitarbeitern zu den führenden
Medizintechnikunternehmen in den Bereichen Orthopädie, 
Endoskopie und Wundversorgung. Die im Jahre 1978 gegrün-
dete Tuttlinger Niederlassung fertigt mit ca. 200 Mitarbeitern
systemgebundene Implantate und Instrumente. Der Schwer-
punkt der Produktion liegt bei Gelenkersatz für Knie und
Hüfte, sowie Knochennägeln, -schrauben und -platten für die
Traumatologie. Der Name Smith & Nephew steht für Innova-
tion, Leistung und Vertrauen. Unser Ziel ist es, kranken Men-
schen wieder zu einem normalen Leben zu verhelfen. Dies
verlangt qualifizierte und motivierte Mitarbeiter, die für uns
die wichtigste Investition in die Zukunft darstellen. Wir bieten
eine interessante, abwechslungsreiche Ausbildung in einem
hochmotivierten, qualitätsorientierten und partnerschaftlichen
Team. Sie haben dabei die Möglichkeit, ihre Fähigkeit in unse-
rem Unternehmen auszubauen und sich beruflich weiterzu-
entwickeln.

Studiengang
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Ingrid Kempter
Telefon 07462 208 141
Ingrid.Kempter@Smith-Nephew.com
www.smith-nephew.de

SMP Deutschland GmbH
Schlossmattenstraße 18, 79268 Bötzingen

Unternehmen
SMP (Samvardhana Motherson Peguform), ein Unternehmen
der Samvardhana Motherson Group, ist einer der führenden
Kunststoffverarbeiter Europas und anerkannter Systempartner
der Automobilindustrie. Als Spezialist für Cockpits, Türverklei-
dungen und Front-End Module ist SMP an Standorten in
Europa, Asien und Lateinamerika positioniert. Innovationen
und der Einsatz modernster Entwicklungs- und Fertigungs-
technologien sind Grundlage für den Erhalt der führenden
Marktposition. Die Produktionswerke von SMP sind speziali-
siert auf Kunststoffverarbeitung, Integration  elektrischer
Komponenten, automatisierte Lackierung, Applikation von 
textilen Oberflächen und Montage kompletter Systembau-
gruppen.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Lisa Etges
Telefon 07663 61-2238
l.etges@peguform.de
www.smp-automotive.com

Sozialpsychiatrischer Hilfsverein Rhein-Neckar e. V.
Ringstraße 5, 69168 Wiesloch

Unternehmen
Wir sind ein führender Träger fortschrittlicher Sozialpsychiatrie
und größter Anbieter der Metropolregion. Unser Aufgabenge-
biet wächst ständig, und die Ergebnisse können sich sehen
lassen. Viele hundert Menschen nutzen die Bausteine unseres
kompletten außerklinischen Leistungsspektrums. Wir engagie-
ren uns nicht nur zum Wohle psychisch kranker Menschen -
als bedeutender Arbeitgeber im sozialpsychiatrischen Sektor
liegt uns auch die Ausbildung von Menschen, die einen Sozial-
beruf erlernen wollen, am Herzen. Derzeit stehen 12 junge
Leute in Zusammenarbeit mit der DHBW in Ausbildung bei
uns, und wir suchen weiter. Als Student/in der sozialen Arbeit
im Rahmen des Dualen Hochschulstudiums durchlaufen Sie
nach detailliert konzipierten Ausbildungsplänen unser Thera-
peutisches Wohnheim, das ambulant betreute Wohnen, un-
sere Werkstatt für behinderte Menschen NFp Nordbadische
Fabrikproduktionen und unsere Abteilung Tagesstruktur. Auch
Einblicke in Verwaltung und Qualitätsmanagement sind vorge-
sehen.

Studiengang
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe

Kontakt
Frau Melitta Wernecke
Telefon 06222 5878943
wernecke@sphv.de
www.sphv.de

Sparkasse Pforzheim Calw
Poststraße 3, 75172 Pforzheim

Unternehmen
Die Sparkasse Pforzheim Calw gehört mit einem Geschäfts-
volumen von über 12 Mrd. Euro und einer Bilanzsumme von
10,3 Mrd. Euro zu den großen Sparkassen in Deutschland und
ist die größte Sparkasse in Baden-Württemberg. Sie hat weit
über 100 Geschäftsstellen und ist in Pforzheim, im Enzkreis
und im Landkreis Calw flächendeckend vertreten. Die Spar-
kasse ist ein lebendiger Bestandteil der Region. Sie hat eine
Spitzenstellung als Kreditgeberin des Mittelstandes und der
Bevölkerung in der Region und fördert die heimische Wirt-
schaft auf vielfältige Weise. Darüber hinaus bietet sie umfas-
sende Dienst- und Serviceleistungen für alle Kundengruppen
und auf allen modernen Kommunikationswegen. Mit über 
2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern - davon rund 200
Auszubildende - ist die Sparkasse einer der größten Arbeitge-
ber in der Region. Die Ausbildungsquote liegt bei 11,2 %.
Erstklassige Aus- und Weiterbildungsangebote, moderne In-
strumente der Personalführung und -betreuung sowie vielfäl-
tige Karrierechancen machen die Sparkasse als Arbeitgeber
attraktiv.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Klaus Hettich
Telefon 07231 99-3840
klaus.hettich@skpfcw.de
www.sparkasse-pforzheim-calw.de
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St. Elisabeth-Stiftung
Steinacher Straße 70, 88339 Bad Waldsee

Unternehmen
Die St. Elisabeth-Stiftung ist heute Trägerin zahlreicher sozia-
ler Einrichtungen, Dienste und Betriebe. Über 1600 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter sind für mehr als 2700 hilfebedürf-
tige Menschen an zahlreichen Standorten im Alb-Donau-Kreis
sowie in den Landkreisen Biberach und Ravensburg im Ein-
satz. Der Heggbacher Wohnverbund und Heggbacher Werk-
stattverbund bieten differenzierte Wohnformen und Arbeits-
plätze für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinde-
rung. Ergänzt wird das Angebot durch ein breites Spektrum
offener Hilfen und ambulanter Dienste. Zur Altenhilfe gehö-
ren ambulante, teilstationäre und stationäre Angebote: Sieben
Wohnparks in Biberach, Altshausen, Ehingen, Bad Waldsee
Blitzenreute, Schemmerhofen und Aulendorf. Die Stiftung ist
außerdem an den Sozialstationen Gute Beth Bad Waldsee
gGmbH, St. Josef Altshauen gGmbH und an der Katholischen
Sozialstation Biberach gGmbH beteiligt. Der Geschäftsbereich
Kinder-Jugend-Familie macht Angebote für behinderte und
nichtbehinderte Kinder und Jugendliche sowie deren Familien.

Studiengänge
Soziale Arbeit - Menschen mit Behinderung
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe, Sozialwirtschaft

Kontakt
Frau Alexandra Walter
Telefon 0700 76942537
info@social4you.de
www.social4you.de

Sparkasse Singen-Radolfzell
Erzbergerstraße 2a, 78224 Singen

Unternehmen
Als Sparkasse sind wir ein Institut mit regionalen Wurzeln und
gehören zur größten Finanzgruppe der Welt - der Sparkassen-
Finanzgruppe. Mit einer Bilanzsumme von über 2,7 Mrd. Euro
und ca. 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gehören wir zu
den erfolgreichen baden-württembergischen Sparkassen und
sind das führende Kreditinstitut in unserem Geschäftsgebiet.
Mit 23 Geschäftsstellen ist Kundennähe eine unserer großen
Stärken. Wir bieten unseren Privat- und Firmenkunden von
der Anlageberatung über das Kreditgeschäft bis hin zu Home-
banking, Versicherungen und Bausparwesen die gesamte
Palette eines modernen Finanzdienstleisters an. In der Aus-
bildung haben die DHBW-Studenten Gelegenheit, sich die
berufsspezifischen Kenntnisse und Fertigkeiten anzueignen.
Sie durchlaufen nach ihrem individuellen Ausbildungsplan na-
hezu alle Geschäftsstellen und Abteilungen unseres Hauses.
Das Hauptaugenmerk der betrieblichen Ausbildung liegt im
Bereich der Kundenbetreuung und -beratung.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Anne Berghahn
Telefon 07731 821-1244
anne.berghahn@spk-sira.de
www.sparkasse-singen-radolfzell.de

Sparkasse Zollernalb
Friedrichstraße 3, 72336 Balingen

Unternehmen
Seit über 175 Jahren ist die Sparkasse Zollernalb kompetenter
Ansprechpartner rund um alle Finanzdienstleistungen. Als
Mitglied der größten deutschen Finanzgruppe und mit einer
Bilanzsumme von 3,4 Mrd. Euro sind wir der Finanzdienstlei-
ster Nr. 1 im Zollernalbkreis. Wir sind für unsere Kunden vor
Ort - mit über 60 Geschäftsstellen und rund 700 Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern. Die kompetente und vertrauensvolle
Beratung unserer Kunden steht für uns an erster Stelle.
Darum investieren wir bewusst und überdurchschnittlich in
die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter. Unser umfas-
sendes Betreuungskonzept "Azubi-Management" wurde be-
reits mit dem Deutschen Trainingspreis des BDVT e.V.
(Berufsverband der Verkaufsförderer und Trainer e.V.) in Gold
in der Kategorie "Nachwuchsförderung" ausgezeichnet.
"Azubi-Management" bietet unseren 86 Auszubildenden eine
Vielzahl an Trainings, Seminaren sowie anspruchsvollen Pro-
jekten zur Förderung der Persönlichkeits-, Fach- und Vertriebs-
kompetenz.

Studiengang
BWL-Bank       

Kontakt
Herr Michael Habfast
Telefon 07433 13-7463
Michael.Habfast@spkza.de
www.sparkasse-zollernalb.de

Staatsministerium Baden-Württemberg
Richard-Wagner-Straße 15, 70184 Stuttgart

Unternehmen
Das Staatsministerium Baden-Württemberg ist die Behörde
des Ministerpräsidenten. In der Villa Reitzenstein in Stuttgart
laufen die Fäden der Landespolitik zusammen. Hier finden 
regelmäßig die Kabinettssitzungen statt. Zur Aufgabe des
Staatsministeriums gehören insbesondere die ressortübergrei-
fende Koordination der Landesministerien, die Zusammenar-
beit mit dem Landtag, die Darstellung der Arbeit der Landes-
regierung gegenüber der Öffentlichkeit sowie die protokollari-
sche Vorbereitung von Terminen und Staatsbesuchen. Rund
240 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Staatsministeriums
unterstützen den Regierungschef bei seinen Amtsgeschäften.
Die Ausbildung von jungen Menschen ist ein zentrales Anlie-
gen der Landesregierung. Das Staatsministerium stellt drei
duale Studienplätze in verschiedenen Studiengängen zur Ver-
fügung. In der Praxisphase bieten wir attraktive Praktika in
anderen Behörden und Unternehmen an und gewähren breite
Einblicke in studienrelevante Bereiche über das Staatsminis-
terium hinaus.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Andrea Aufrecht
Telefon 0711 2153-462
andrea.aufrecht@stm.bwl.de
www.stm.baden-wuerttemberg.de

Stadt Lörrach
Luisenstraße 16, 79539 Lörrach

Unternehmen
Eine Stadt ist der Inbegriff des Wandels, ein Ort ständiger Auf-
brüche und Veränderungen. Diese Aussage gilt für Lörrach
ganz besonders. Die Große Kreisstadt ist mit rund 48.000 Ein-
wohnern kulturelles und wirtschaftliches Zentrum im Dreilän-
dereck Deutschland, Frankreich, Schweiz. Lörrach ist bekannt
als Einkaufsstadt mit einer großzügig angelegten Fußgänger-
zone. Zudem verfügt Lörrach über eine modern organisierte,
innovative und bürgerorientierte Stadtverwaltung. Als aufge-
schlossenes Serviceunternehmen bearbeiten wir vielfältige
Aufgaben, die nahezu alle Lebensbereiche unserer Bürger/
innen berühren. Um auch in Zukunft bestehen zu können,
brauchen wir gut ausgebildete, motivierte und engagierte
Nachwuchskräfte. Hierzu bieten wir Ihnen in 15 verschieden-
en Ausbildungsgängen attraktive und vielseitige Möglichkeiten
für Ihre berufliche Zukunft. So abwechslungsreich wie unser
Arbeitsalltag sind auch die Studienmöglichkeiten, die Sie mit
uns als dualem Partner haben. Wollen Sie zu unserem Team
gehören? Wir freuen uns auf Sie!

Studiengänge
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe
Netzwerk- und Sozialraumarbeit

Kontakt
Frau Marina Nunninger, Frau Yasemin Yildirim
Telefon 07621 415 - 245
ausbildung@loerrach.de
www.loerrach.de/ausbildung

Stadtverwaltung Freiburg
Rathausplatz 2-4, 79098 Freiburg

Unternehmen
Freiburg, am Fuß des Schwarzwaldes und in unmittelbarer
Nähe zu Frankreich und der Schweiz gelegen, ist eine weltof-
fene Universitätsstadt mit hoher Lebensqualität, in der sich
Tradition und Moderne sowie Natur und Kultur verbinden.
Fortschrittliche Umweltpolitik, Bürgerbeteiligung sowie eine
zukunftsfähige Stadt- und Verkehrsplanung haben Freiburg 
international als nachhaltige Stadt bekannt gemacht und die
Ansiedlung zahlreicher Firmen und Institutionen aus Wirt-
schaft und Wissenschaft gefördert. Die Stadtverwaltung Frei-
burg ist die größte kommunale Arbeitgeberin Südbadens. Sie
ist eine modern organisierte, wirtschaftlich arbeitende Kom-
munalverwaltung. In der Stadtverwaltung arbeiten ca. 3.400
Menschen, davon sind über 140 Auszubildende oder Studie-
rende. Die Bereitstellung eines qualifizierten, bürgerfreundli-
chen Service für die rund 220.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner hat dabei hohe Priorität.

Studiengänge
BWL-Personalmanagement
Sozialwirtschaft
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Cathrin Hänggi
Telefon 0761 201-1224
Cathrin.Haenggi@stadt.freiburg.de
www.freiburg.de/ausbildung



Dr. Stilz Behrens & Partner
Munzinger Straße 1, 79111 Freiburg

Unternehmen
Wir sind eine mandantenorientierte Kanzlei mit fast 60jähriger
Tradition. Unser Ziel ist die Beratung aus einer Hand. Neben
der "klassischen" Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung liegt
der Schwerpunkt auf der betriebswirtschaftlichen Beratung
sowie der Steuergestaltungsberatung. Die Rechtsberatung mit
den Schwerpunkten Gesellschafts-, Erb- und Arbeitsrecht run-
det unser Leistungsspektrum ab. Zu unserem Mandanten-
stamm gehören - neben Privatmandanten und Freiberuflern -
mittelständische Unternehmen aus einem breiten Branchen-
spektrum. Diese unterstützen wir bei ihren internationalen 
Aktivitäten. Die Aus- und Fortbildung unserer Mitarbeiter bil-
det den Grundstock für eine qualifizierte Beratung unserer
Mandanten. Daher kooperieren wir mit der DHBW Villingen-
Schwenningen.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Dr. Anita Stilz
Telefon 0761 45245-21
anita.stilz@stilz-partner.de
www.stilz-partner.de

St.Gallus-Hilfe gGmbH
Siggenweilerstraße 11, 88074 Meckenbeuren Liebenau

Unternehmen
Die St. Gallus-Hilfe für behinderte Menschen gGmbH betreibt
und entwickelt Einrichtungen und Dienste für Menschen mit Be-
hinderungen, chronischen Erkrankungen und sozialen Schwierig-
keiten. Auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes ste-
hen  wir den Menschen und den betroffenen Familien mit indivi-
duellen und verlässlichen Hilfen partnerschaftlich zur Seite. Wir
achten jeden Menschen in seiner Einmaligkeit und Würde und
ermöglichen ihm eine eigenständige Teilhabe am Leben in der
Gesellschaft. Unsere differenzierten Hilfen umfassen Angebote
für Menschen jeden Alters. Ausgehend vom individuellen Unter-
stützungsbedarf erstrecken sich die Arrangements von der frü-
hen Förderung, über Familienunterstützung, schulische und
erzieherische Hilfen, bildende, integrierende und zugehende 
Assistenzangebote bis hin zu intensiv betreuten Angeboten des
Wohnens, Arbeitens und der Tagesstruktur. Derzeit ist die St.
Gallus-Hilfe in den Landkreisen Bodensee, Ravensburg, Sigmarin-
gen, Lindau, Konstanz, Tübingen, Schwarzwald-Baar und Tuttlin-
gen tätig. Für den Erfolg und die Qualität unserer sozialen Arbeit
stehen 1.200 engagierte und hochqualifizierte Mitarbeitende.

Studiengänge
Menschen mit Behinderung, Netzwerk- und Sozialraumarbeit

Kontakt 
Frau Margarete Crönert
Telefon 0171 7659236
margarete.croenert@st.gallus-hilfe.de
www.stiftung-liebenau.de

Steinel Normalien AG
Winkelstraße 7, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Wenn es um die Stanz- und Umformtechnik geht, wird man
auf den Namen STEINEL stoßen. In über 90 Jahren haben wir
uns vom Maschinenbauer zum führenden Normalienhersteller
und Systempartner für komplexe Aufgaben im Werkzeugbau
entwickelt. Wir verstehen uns nicht einfach als Hersteller
hochwertiger Normalien und individueller Sonderlösungen in
der Stanz- und Umformtechnik. Vielmehr machen wir die kon-
kreten Herausforderungen unserer Kunden zu unseren eige-
nen und helfen ihnen dabei, diese schnell, kosteneffizient und
nachhaltig zu bewältigen. Auch im Personalbereich setzt STEI-
NEL auf Qualität und investiert permanent in die Aus- und
Weiterbildung seiner rund 150 Mitarbeiter, davon ca. 130 am
Hauptsitz in Villingen-Schwenningen. Aus unserer jahrzehnte-
langen Historie an unserem Firmenstandort Villingen-Schwen-
ningen ist eine enge Bindung zu unserer Heimatregion im
Schwarzwald und zu den hier lebenden Menschen gewachsen.
Es sind die Menschen und der Teamgeist bei STEINEL, die die
sehr hohe Qualität unserer Produkte erst möglich machen!

Studiengänge
BWL-Industrie
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Martina Benz
Telefon 07720 6928-926
m.benz@steinel-normalien.de
www.steinel-normalien.de

Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten
Predigerstraße 52, 78628 Rottweil

Unternehmen
Unter dem Motto "Menschen begleiten - Arbeit gestalten - Zu-
kunft wagen" ist die Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten in sechs
Landkreisen zwischen Stuttgart und Bodensee als regionaler
Bildungs- und Jugendhilfeträger tätig. In unseren drei operati-
ven Stiftungsunternehmen beschäftigen wir derzeit 130 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, in der Mehrzahl sozialpädagogi-
sche Fachkräfte. Unsere Schwerpunkte in der sozialpädagogi-
schen Arbeit sind: Casemanagement, Seminare, Kompetenz-
feststellung, Vermittlung in den Ausbildungs- und Arbeits-
markt, Unterstützung bei der frühzeitigen beruflichen Orien-
tierung. Die Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten versteht sich als
modernes Dienstleistungsunternehmen auf dem Bildungssek-
tor, das mit hoher sozialer Verantwortung regional angepasste
Konzepte der sozialen Arbeit gezielt umsetzt. 

Studiengang
Bildung und Beruf

Kontakt
Frau Sandra Bandholz
Telefon 0741 94258-0
bewerbungen@lfa.org
www.lfa.org

stiftung st. franziskus heiligenbronn
Kloster 2, 78713 Schramberg-Heiligenbronn     

Unternehmen
Die stiftung st. franziskus heiligenbronn ist eine kirchliche Stif-
tung mit karitativem Auftrag. Sie engagiert sich in den sozia-
len Aufgabenfeldern der Altenhilfe, der Kinder- und Jugend-
hilfe sowie in der Behindertenhilfe und geht dabei auch neue
Wege. In der Altenhilfe betreibt die Stiftung 12 Altenzentren 
in der Region mit stationären Pflegeplätzen, Tagespflege und
weiteren Diensten. Der einzelne Mensch mit seinen Bedürfnis-
sen ist dabei der Maßstab unseres Handelns. Als Jugendhilfe-
einrichtung bietet das Kinder- und Familienzentrum Villingen-
Schwenningen vielfältige Dienste von schulischen Angeboten,
Erziehungshilfen bis zur Gemeinwesenarbeit. Der Schwerpunkt
der Behindertenhilfe liegt in der Förderung, Bildung und Be-
treuung von sinnes- und mehrfachbehinderten Menschen mit
Schulen, Ausbildung, Werkstätten, Förder- und Betreuungsbe-
reich, Wohngruppen und Fachdiensten.

Studiengänge
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe
Soziale Arbeit - Menschen mit Behinderung
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe
Sozialwirtschaft

Kontakt
Herr Dieter Ohnmacht
Telefon 07422 569-322
dieter.ohnmacht@stiftung-st-franziskus.de
www.stiftung-st-franziskus.de

Stiftungsverwaltung Freiburg
Deutschordensstraße 2, 79104 Freiburg i.Br.

Unternehmen
Die Stiftungsverwaltung Freiburg vertritt sechs kommunale
Freiburger Stiftungen des öffentlichen Rechts mit ca. 500 
Mitarbeiter/innen. Das Haushaltsvolumen 2013 beträgt ca. 
50 Mio. Euro. Die Heiliggeistspitalstiftung betreibt 13 soziale
Einrichtungen der Altenhilfe, von der Begegnungsstätte bis
zum Pflegeheim. Die Waisenhausstiftung ist in der Kinder-
und Jugendhilfe tätig und ist Trägerin von Wohngruppen,
einer Schule, einem Heilpädagogischen Hort und einer Zu-
flucht für Mädchen. Die Adelhausenstiftung fördert den
Unterricht und die Ausbildung katholischer Mädchen in Frei-
burg. Die Franz-Xaver- und Emma-Seiler-Stiftung unterstützt
Jugendliche in der Ausbildung zu einem handwerklichen Beruf.
Die Michael-Denzlinger-Stiftung schließlich fördert bedürftige
Bürger, die in Freiburg-Hochdorf wohnen.

Studiengänge
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe
Sozialwirtschaft

Kontakt
Herr Günther Rohrbach
Telefon 0761 2108-123
rohrbach.g@stiftungsverwaltung-freiburg.de
www.stiftungsverwaltung-freiburg.de
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Tauster GmbH
Aulberstraße 25, 72764 Reutlingen

Unternehmen
Tauster GmbH - Die Personalberatung. Wir sind der kompe-
tente und zuverlässige Partner für die Personalsuche, die
Personal- und Organisationsentwicklung sowie rund um das
Thema Anzeigenservice für mittelständische Unternehmen
jeder Größenordnung in Baden-Württemberg - vom kleineren
Familienunternehmen bis zum international agierenden Mit-
telstandskonzern. Vor dem Hintergrund des stetig zunehmen-
den Mangels an Fach- und Führungskräften stehen wir für
ergebnisorientierte, strukturierte, transparente und mandan-
tenorientierte Prozesse in der Personalsuche. Unser mittel-
standsorientierter Beratungsansatz: professionell, nachhaltig,
langfristig und vertrauensvoll.

Studiengang
BWL-Personalmanagement

Kontakt
Frau Manuela Gast
Telefon 07121 16124-20
manuela.gast@tauster.de
www.tauster.de

Sto AG
Ehrenbachstraße 1
79780 Stühlingen

Unternehmen
Aus der 1835 gegründeten "Cement- und Kalk-Fabrik Weizen"
im südbadischen Stühlingen entwickelte sich die Sto AG, eine
international tätige Unternehmensgruppe, die qualitativ hoch-
wertige Farben und Putze herstellt und dank ihrer Innovati-
onskraft im Kerngeschäft Wärmedämm-Verbundsysteme zum
Weltmarktführer aufsteigen konnte. 2011 erwirtschafteten 
die 4.700 Mitarbeiter in den 26 Tochtergesellschaften und 21
Werken weltweit gemeinsam mit 61 Partnerfirmen in Europa,
Asien und den USA einen Konzernumsatz von einer Milliarde
Euro. Basis dieses Erfolgs ist das Leitbild "Bewusst bauen", in
dem sich Sto ververpflichtet, Technologieführer für die mensch-
liche und nachhaltige Gestaltung gebauter Lebensräume zu
sein. Weltweit.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting 
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Julia Dombek, Herr Achim Happle
Telefon 07744 57-1700
ausbildung.de@stoeu.com
www.sto.de

Karl Storz GmbH & Co. KG
Mittelstraße 8
78532 Tuttlingen

Unternehmen
KARL STORZ ist ein international führender Hersteller von
hochwertigen Spezialprodukten der Medizintechnik. Am
Hauptsitz in Tuttlingen sowie in mehreren Produktionsstätten,
Vertriebs- und Servicegesellschaften beschäftigt das Unter-
nehmen weltweit in 38 Ländern mehr als 5.800 Mitarbeiter.

Studiengänge
BWL-Controlling & Consulting
BWL-Industrie
BWL-International Business
BWL-Technical Management
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Christian Braun
Telefon 07461 708548
Christian.Braun@karlstorz.com
www.karlstorz.de

Straub-Verpackungen GmbH
Donaueschinger Straße 2
78199 Bräunlingen

Unternehmen
Wir gehören zu einer seit ihrer Gründung im Jahr 1825 in Fa-
milienbesitz befindlichen Unternehmensgruppe und befassen
uns traditionell mit der Herstellung und Verarbeitung von Pa-
pier und Verpackungen. Mit etwa 500 Mitarbeitern stellen wir
seit über 85 Jahren anspruchsvolle Verpackungen aus Well-
pappe her - einem Rohstoff, den Umweltfreundlichkeit aus-
zeichnet und Wiederverwertung vor kein Problem stellt. Die
technologische Entwicklung in unserer Branche wurde von
uns mitgeprägt. Dies sichert uns heute einen führenden Platz
in der Wellpappenindustrie. Ob einfache Zuschnitte, Stanzver-
packungen, Wellkisten, Displays, Verpackungen mit Selbstkle-
beverschluss, Spezialanfertigungen oder Gefahrgutverpackun-
gen, flexo- oder offsetbedruckt, bei Bedarf auch mit Ware kon-
fektioniert, wir sind der kostengünstige, innovative Partner in
Verpackungsfragen. Modernste Produktionsanlagen sorgen für
Qualität auf Dauer, flache Hierarchien und zwei Produktions-
stätten garantieren Sicherheit und Flexibilität.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Christine Schwörer
Telefon 0771 9202-415
christine.schwoerer@straub-verpackungen.de
www.straub-verpackungen.de

Studentenwerk Freiburg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Schreiberstraße 12-16, 79098 Freiburg

Unternehmen
Das Studentenwerk Freiburg ging hervor aus der 1921 gegrün-
deten „Freiburger Studentenhilfe e.V.“, einer Hilfsorganisation,
die bedürftige Studierende unterstützte. Heute ist das SWFR
eine Anstalt des öffentlichen Rechts mit ca. 310 Beschäftigen
und betreut rund 44.000 Studierende der Hochschulen in Frei-
burg, Offenburg, Furtwangen, Kehl sowie der Dualen Hoch-
schule Villingen-Schwenningen. Zu den wichtigsten Aufgaben
der Einrichtung gehören: Bereitstellung preisgünstigen Wohn-
raums (rund 4.200 Wohnheimplätze in 16 Wohnheimen), 
Betrieb von 10 Mensen (17.000 Mahlzeiten pro Tag) und 13
Cafeterien, Bearbeitung von Anträgen auf Förderung nach
BAföG (10.000 pro Jahr), psychotherapeutische Beratung, all-
gemeine Sozialberatung, Betreuung von Kindern Studierender
sowie die Job- und Zimmervermittlung.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Doris Ballreich
Telefon 0761 2101-255
ballreich@swfr.de
www.swfr.de

SÜDKURIER Medienhaus
Max-Stromeyer-Straße 178, 78467 Konstanz

Unternehmen
Das SÜDKURIER Medienhaus ist ein innovatives und regional
führendes Medien- und Dienstleistungsunternehmen. Zu den
Geschäftsfeldern gehören Tageszeitungen, Anzeigenblätter,
Magazine, neue Medien, Druck, Kommunikationsdienstleis-
tungen und Logistik. Ziel des Medienhauses ist es, den Kun-
den eine umfassende Produkt- und Dienstleistungspalette 
anbieten zu können. Ein hoher Qualitätsanspruch und eine
starke regionale Verbundenheit prägen die Aktivitäten des
SÜDKURIER Medienhauses. Das Verbreitungsgebiet umfasst
das südliche Baden-Württemberg, die Bodenseeregion, den
Schwarzwald und den Hochrhein. Mit 9 Tochterunternehmen
und über 700 Mitarbeitern (inklusive 60 Ausbildungsverhält-
nissen) sind wir ein verlässlicher und attraktiver Arbeitgeber.
Wir fühlen uns der Region verbunden, setzen auf Qualität und
fördern Innovationen. Mit diesem Anspruch und dem ausge-
prägten Engagement unserer MitarbeiterInnen ist das SÜD-
KURIER Medienhaus erfolgreich und mehrfach ausgezeichnet
worden.

Studiengang
BWL-Controlling & Consulting

Kontakt
Frau Kathrin Striebel
Telefon 07531 999-1329
personalabteilung@suedkurier.de
www.suedkurier-medienhaus.de



uma Schreibgeräte Ullmann GmbH
Fritz-Ullmann-Weg 3, 77716 Fischerbach

Unternehmen
1949 setzte Firmengründer Fritz Ullmann eine revolutionäre
Idee in die Tat um: Er verwandelte einfache Kugelschreiber in
Werbeträger. Heute beschäftigt das Unternehmen an seinem
Hauptstandort in Fischerbach über 120 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie über 170 Heimarbeiterfamilien. Darüber
hinaus zählt uma 400 weitere Mitarbeiter, die weltweit in den
Bereichen Produktion, Design und Vertrieb agieren. uma sorgt
mit optimalen Druckverfahren wie Sieb- und Tampondruck,
Ätzungen und innovative Lasertechniken dafür, dass die Wer-
bebotschaft in bestmöglicher Qualität dauerhaft und individu-
ell verwirklicht wird. Mit einem Vertrieb von jährlich über 70
Millionen Werbeträgern ist uma einer der weltweit führenden
Hersteller von Werbeschreibgeräten. Seit über 60 Jahren ist
das Unternehmen international erfolgreich und  benötigt, um
auch in Zukunft eine gesunde Firmenentwicklung generieren
zu können, motivierten und qualifizierten Nachwuchs. Den
Auszubildenden wird bei uma neben einer modernen und pra-
xisorientierten Ausbildung,  Aussicht auf einen zukunftssiche-
ren Arbeitsplatz geboten.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Jochen Ullmann
Telefon 07832 707 43
j.ullmann@uma-pen.com
www.uma-pen.com

Teubert Maschinenbau GmbH
Waldshuterstraße 15, 78176 Blumberg

Unternehmen
Teubert Maschinenbau GmbH ist ein mittelständisches Fami-
lienunternehmen mit ca. 70 Mitarbeitern. Seit über 40 Jahren
sind wir führender Hersteller von Maschinen und deren Zube-
hör zur Verarbeitung von allen auf dem Markt befindlichen
EPS, EPE, EPP-Partikelschäumen in den Branchen Automobil,
Verpackung, Bau und Luftfahrt. Wir bieten unseren Kunden
Maschinen und Anlagen für alle Partikelschäume nach dem
neuesten Stand der Technik. Qualität und perfekte Ausführung
haben absolute Priorität, Teamwork steht an oberster Stelle
und ist die Garantie für gesteigerte Produktivität und Rentabi-
lität. Vertretungen repräsentieren uns in den Ländern China,
USA, Frankreich, Spanien, Polen und Großbritannien. Wir bie-
ten Ihnen herausfordernde Aufgaben, Abwechslung und ein
angenehmes und kollegiales Umfeld.

Studiengang
Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Frau Susanne Vetter
Telefon 07702 4393-141
s.vetter@teubert.de
www.teubert.de

teufel software GmbH
Auf dem Wall 29, 78628 Rottweil

Unternehmen
Die teufel software GmbH ist SAP System- und Beratungshaus
für mittelständisch geprägte Unternehmen aus den Branchen
HighTech, Medizintechnik, Automotive, Maschinen- und Anla-
genbau, Kunststoff, Chemie und Pharma. An den Standorten
Rottweil, Göppingen und Shanghai betreut die teufel software
mehr als 100 überwiegend mittelständische Kunden im SAP
Umfeld, davon über 50 Kunden im Geschäftsbereich SAP
Hosting. Die teufel software GmbH ist ein Unternehmen der
M+W Group Stuttgart, die weltweit über 7.000 MA beschäftigt.
Unsere Leistungen umfassen: Prozessberatung Logistik / Pro-
duktion / Integration, SAP Beratung / SAP Customizing, SAP
Entwicklung / SAP Add-Ons, SAP Prozessintegration mit ECM /
DMS, SAP Web-Services für die Integration von Fremdsystemen,
SAP Einführungsprojekte etc. Als SAP Systemhaus mit Gold
Partner Status, zertifizierter SAP Hosting Partner und SAP Part-
ner Center of Expertise (PCoE) sind wir in der Lage, alle Leis-
tungen im SAP Umfeld aus einer Hand anzubieten.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Mike Plasmati
Telefon 0741 174416-677
service@teufel-software.de
www.teufel-software.de

TRW Automotive Electronics & Components GmbH
Industriestraße 2-8, 78315 Radolfzell

Unternehmen
Sicherheit für Mensch und Umwelt - das ist die Stärke der 
kognitiven Sicherheitssysteme von TRW. Mit weltweit mehr 
als 60.000 Mitarbeitern an über 185 Standorten in 26 Län-
dern erwirtschaftete TRW im Jahr 2011 einen Umsatz von
mehr als 16,2 Mrd. U.S. $ und zählt somit zu den größten
Automobilzulieferern der Welt. Die Produktlinie Global Body
Control Systems unterstützt Automobilhersteller in der gan-
zen Welt mit innovativen Produkten: Schalter & Schaltermo-
dule, Sensoren und andere anspruchsvolle Technologien.
Radolfzell am Bodensee ist der Hauptsitz dieser Produktlinie.
In einem internationalen Geschäftsumfeld, an insgesamt 13
Standorten in Europa, USA und Asien entwickeln und fertigen
über 5.500 Mitarbeiter unsere vielfältige Produktpalette.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Karin Korherr
Telefon 07732 809-228
karin.korherr@trw.com
www.trwauto.com

TSO Treuhand Südlicher Oberrhein
Basler Gässle 4, 79423 Heitersheim

Unternehmen
Die TSO ist auf Steuer- und Wirtschaftsberatung für den Mit-
telstand spezialisiert. Wir wurden 2013 erneut von Focus Money
im Bereich Steuern & Recht als eine der besten Kanzleien
Deutschlands ausgezeichnet. Mit einer angeschlossenen Rechts-
anwaltskanzlei sowie einer eigenen Niederlassung in Dubai
können wir unsere Kunden umfassend betreuen. Unser Fokus
liegt auf der Rundumbetreuung von mittelständischen Unter-
nehmen. Zu den klassischen Berufsfeldern entwickelt sich
unser Unternehmen kontinuierlich zu Spezialberatern in den
Bereichen Unternehmensnachfolge und Internationales Steu-
errecht. Spezialisierte Weiterbildung und Nachwuchsförderung
sind wichtige Eckpfeiler unseres Unternehmens. Unsere Stu-
denten dürfen und sollen möglichst früh selbständig arbeiten.
Die ersten Schritte im Beruf können sie bei uns unter optima-
len Bedingungen machen. Flexible Arbeitszeitmodelle machen
es unseren Mitarbeitern möglich, Beruf und Privatleben in je-
der Lebensphase in Einklang zu bringen. Für ein rundum gutes
Arbeitsumfeld sorgen unter anderem moderne Büros, gemein-
same Veranstaltungen sowie viel Abwechslung in der Arbeit.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Frank Ehret
Telefon 07634 51140
ehret@tso-winterhalter.de
www.tso-winterhalter.de

turningtec GmbH
Daimlerstraße 12, 78559 Gosheim

Unternehmen
Die unternehmerischen Wurzeln der turningtec GmbH gehen
bis ins Jahr 1913 zurück. In dieser Zeit hat sich das Unterneh-
men zu einem kompetenten Hersteller für Präzisionsdrehteile
entwickelt. Mit über 70 Mitarbeitern wird auf 4000qm Produk-
tionsfläche eine breite Produktpalette für Kunden der Auto-
motive-, Nutzfahrzeuge, Antriebs-, Elektro- und Medizintech-
nikbranche gefertigt. Im Mittelpunkt des Unternehmens steht
die absolute Zufriedenheit jedes einzelnen Kunden. Ansprüche
nicht nur erfüllen, sondern - wenn möglich - übertreffen. Um
dieses Ziel zu erreichen, verfügt die turningtec GmbH selbst-
verständlich über die erforderlichen technischen, technologi-
schen und personellen Voraussetzungen. Um Zukunftsfähigkeit
zu gewährleisten, bilden wir angehende Fachkräfte zum/zur
Zerspanungsmechaniker/in und Industriekaufmann-/frau aus.
Bereichert wird unsere Ausbildung nun auch durch einen
DHBW-Studienplatz im Studiengang Technical Management.

Studiengang
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Eva Burger
Telefon 07426 6000-0
e.burger@turningtec.de
www.turningtec.de
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Volksbank
Donau-Neckar eG

Volksbank Donau-Neckar
Am Seltenbach 15, 78532 Tuttlingen

Unternehmen
Die Volksbank Donau-Neckar ist eine regionale Genossen-
schaftsbank mit 24 Geschäftsstellen, die von Schwenningen
über Tuttlingen nach Spaichingen und auf den Heuberg rei-
chen. Sie ist eine kundennahe, moderne und innovative Volks-
bank, die ein breites Publikum ansprechen will und in ihren
Märkten die Qualitätsführerschaft anstrebt. Dies belegt auch
der Tuttlinger Kundenspiegel, in dem die Bank zum zweiten
Mal den 1. Platz als Branchensieger unter den ortsansässigen
Banken belegte, sowie der Schwenninger Kundenspiegel, in
dem die Bank den 1. Platz bereits zum dritten Mal erreichte.
Die Volksbank Donau-Neckar beschäftigt knapp 300 Mitarbei-
ter, davon um die 20 Auszubildenden. Jedes Jahr wird minde-
stens ein Platz für DH-Studenten vergeben. Schon während
der Ausbildung wird auf die Praxis einen großen Wert gelegt.
Die Auszubildenden werden zusätzlich zum Berufsschulunter-
richt und den Vorlesungen an der dualen Hochschule im Hau-
se der Volksbank Donau-Neckar von erfahrenen Mitarbeitern
geschult. Die Ausbildung liegt der Bank besonders am Herzen.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Sabrina Boschanowitsch
Telefon 07461 707 1111
sabrina.boschanowitsch@vbdn.de
www.vbdn.de

 VINZENZ VON PAUL
      HOSPITAL gGMBH 
                       ROTTWEIL

VEGA Grieshaber KG
Am Hohenstein 113, 77761 Schiltach

Unternehmen
Auf der Basis praxisgerechter Messgeräte und deren steter
Weiterentwicklung schaffen wir gemeinsam mit unseren Kun-
den Lösungen für nahezu alle Füllgüter und Prozessbedingun-
gen.
Mit erfolgreichen Produkten zählen wir heute zu den weltweit
führenden Unternehmen in der Füllstandmesstechnik.
Ein Netzwerk guter Mitarbeiter sichert unseren Erfolg. Wir er-
möglichen berufliche Perspektiven. Darüber hinaus bieten wir
ein breites Spektrum an Ausbildungsberufen, Studiengängen
an der Dualen Hochschule und Praktikantenstellen anderer
Hochschulen.
Gestalten Sie Ihre Zukunft.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Timo Hodapp
Telefon 07836 50-297
personal@vega.com
www.vega.com

Villiger Söhne GmbH
Schwarzenbergstraße 3-7, 79761 Waldshut-Tiengen

Unternehmen
Die Villiger Söhne GmbH ist seit über 100 Jahren eine feste
Größe im internationalen Tabakgeschäft. Weltweit beschäftigt
die Villiger-Gruppe mit Hauptsitz im Waldshut-Tiengen rund
1200 Mitarbeiter und produziert jährlich über eine Milliarde
Cigarren und Cigarillos. Das Familienunternehmen in der vier-
ten Generation wurde 1888 von Jean Villiger in Pfeffikon (Kan-
ton Luzern) gegründet, wo sich auch heute noch die Schwei-
zer Produktion befindet. 
In den Produktionsstätten von Villiger (Schweiz, Deutschland
und Indonesien) entstehen mit viel Fingerspitzengefühl von
Hand gerollte Cigarren ebenso wie Cigarillos, die auf modern-
sten Maschinen vollautomatisch gefertigt werden. 
„The World of Cigars“ lautet der neue Firmenclaim der Villiger
Söhne GmbH aus gutem Grund: Die Rohstoffe für die Fertigung
der Cigarren und Cigarillos sind exquisite Tabake, die aus der
ganzen Welt nach Tiengen geliefert werden. Und in die ganze
Welt vertreibt Villiger die fertigen Produkte anschließend auch
wieder. 

Studiengang
BWL-International Business

Kontakt
Herr Johannes Kreiser
Telefon 07741 607201
johannes.kreiser@villiger.de
www.villiger.de, www.villiger-tailor-made.com

Vinzenz  von Paul Hospital gGmbH
Schwenningerstraße 55, 78628 Rottweil

Unternehmen
Das Vinzenz von Paul Hospital ist eine gemeinnützige Einrichtung
und steht seit über 100 Jahren im Dienst für psychisch kranke
Menschen. Die Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie, Psychoso-
matik, Gerontopsychiatrie, Abhängigkeitserkrankungen und Neu-
rologie ist für die psychiatrisch-neurologische Versorgung der
Landkreise Rottweil, Schwarzwald-Baar, Zollernalb und des nörd-
lichen Teils des Landkreises Tuttlingen zuständig. Das Versor-
gungsgebiet umfasst rund 600.000 Einwohner. Ergänzt wird das
Leistungsspektrum durch ein Wohn- und Pflegeheim für chronisch
psychisch kranke Menschen, 4 Psychiatrische Institutsambulan-
zen, einem Spital, 4 Tageskliniken, dem Medizinisches Versor-
gungszentrum und den ambulanten Diensten des Gemeindepsy-
chiatrischen Verbundes sowie durch eine Werkstatt für behinder-
te Menschen. Für die Behandlung bzw. Betreuung der Patienten,
Klienten und Heimbewohner steht ein multiprofessionelles Team
von ca. 1000 voll- und teilzeitbeschäftigten Mitarbeitern zur Verfü-
gung, deren Fort- und Weiterbildung wir in unserer Hospital-Aka-
demie mit einer Vielzahl von Angeboten in den Bereichen Medi-
zin, Pflege, Therapie, Management und Spiritualität sicherstellen.

Studiengänge
Soziale Arbeit - Psychisch Kranke und Suchtkranke, Sozialwirtschaft

Kontakt
Herr Edmund Hipp
Telefon 0741 241-2202
info@VvPH.de
www.VvPH.de

Volksbank Breisgau Nord eG
Marktplatz 2, 79312 Emmendingen

Unternehmen
Die Volksbank Breisgau Nord eG ist entstanden aus der Volks-
bank Emmendingen-Kaiserstuhl eG und der Volksbank Wald-
kirch eG. Seit über 125 Jahren sind wir fest verwurzelt mit
Land und Kultur hier in der Region. Als moderne, service-
orientierte und beratungsstarke Volksbank wollen wir auch 
in Zukunft der starke Partner sein für unsere Mitglieder und 
Kunden. Rund 360 Mitarbeiter sind für unsere Mitglieder und 
Kunden aktiv. Mit 35 Geschäftsstellen sind wir immer da, wo
unsere Kunden uns brauchen. Wir sind die Volksbank für die
Region, für die Menschen und die Wirtschaft. Hauptsitz un-
serer Bank ist Emmendingen, weiterer Geschäftssitz ist Wald-
kirch. Unser Geschäftsgebiet reicht von Bötzingen bis Ober-
prechtal und von Kenzingen bis Glottertal. Mit einer Bilanz-
summe von über 1,4 Milliarden Euro gehört die Volksbank
Breisgau Nord eG zu den großen Volksbanken in Baden.
"...näher dran..." ist unsere Philosophie - nicht nur räumlich,
sondern auch menschlich. Das ist unser Hauptprinzip.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Heidrun Jetter
Telefon 07641 5882-2333
personal@voba-breisgau-nord.de
www.voba-breisgau-nord.de

Volksbank Breisgau-Süd eG
Lindenplatz 1, 79423 Heitersheim

Unternehmen
Die Volksbank Breisgau-Süd eG ist eine Genossenschaftsbank,
die ihre 21.000 Mitglieder und über 50.000 Kunden in 19
Bankstellen zwischen Rhein und Schwarzwald und vom Kai-
serstuhl bis ins Markgräflerland mit über 200 Mitarbeitern
ganzheitlich betreut. Unsere Bilanzsumme beträgt 923 Millio-
nen Euro. Unseren Kunden sind wir durch umfassende Betreu-
ung und Beratung jederzeit ein verlässlicher Partner. Bei uns
stehen die Menschen im Vordergrund. Die Menschen mit ih-
ren Wünschen und Bedürfnissen sind es, die uns antreiben.
Vom ersten Schritt ins Berufsleben, von der Existenzgründung
über den Hausbau, die Betriebsinvestition und die Vermögens-
anlage bis zur Alterssicherung und Nachfolgeregelung stehen
wir unseren Kunden mit Rat und Tat zur Seite. Unsere Bank
misst einer guten und innovativen Ausbildung einen sehr
hohen Stellenwert bei. Als unser DHBW-Student haben Sie
Gelegenheit, sich alle berufsspezifischen Fertigkeiten in Theo-
rie und Praxis anzueignen, um womöglich unsere Führungs-
kraft von morgen zu werden. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Internetseite unter www.vb-breisgau-sued.de

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Anita Küchlin
Telefon 07634 401-2301
anita.kuechlin@vb-breisgau-sued.de
www.vb-breisgau-sued.de



Volksbank Lahr eG
Schillerstraße 22, 77933 Lahr

Unternehmen
Mit einer Bilanzsumme von 2,1 Mrd. Euro, mehr als 500 Mit-
arbeitern und 42 Geschäftsstellen gehört die Volksbank Lahr
zu den größten und leistungsstärksten Volksbanken in
Deutschland. Das Betriebsklima stimmt, die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sind motiviert, begeistert und gut ausgebildet.
Auf die Aus- und Weiterbildung wird größter Wert gelegt.
Beleg dafür ist auch die seit Jahren hohe Ausbildungsquote
von rund 10 Prozent. Die Volksbank Lahr hat sich in ihrem Ge-
schäftsbereich eine herausragende Position erarbeitet: Über
117.500 Kunden werden betreut, rund 51.000 von ihnen sind
gleichzeitig Mitglied und damit Bankteilhaber. Werte wie Si-
cherheit, Vertrauen und Verlässlichkeit stehen im Mittelpunkt.
Das genossenschaftliche Geschäftsmodell mit Ausrichtung 
auf die Region, die Wirtschaft und das Wohlergehen der Men-
schen bildet die Basis für eine erfolgreiche Weiterentwicklung.
Werden Sie ein Teil dieser starken Gemeinschaft und gestalten
Sie diese mit uns! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Martin Dages
Telefon 07821 272-7211
martin.dages@volksbank-lahr.de
www.volksbank-lahr.de

Volksbank eG
Lutherplatz 3, 78462 Konstanz

Unternehmen
Wir sind die Volksbank am Bodensee mit 220 jungen und en-
gagierten MitarbeiterInnen und 20 Auszubildenden, 20 Filialen
und einer Bilanzsumme von rund 974 Mio. Euro. In unserem
Haus finden Sie eine Unternehmenskultur, die auf die Zufrie-
denheit unserer MitarbeiterInnen und Kunden aufbaut. Als
Universalbank bieten wir unseren Kunden umfassende Bera-
tungen zu Passiv-, Aktiv- und Verbundthemen an. Als Auszu-
bildender unseres Hauses lernen Sie diese Bereiche aus der
Perspektive eines Kundenberaters und eines Sachbearbeiters
kennen. Darüber hinaus bilden wir Sie in verschiedenen Be-
reichen, wie z.B. Marketing und Controlling aus. Das Ziel Ihrer
Ausbildung in unserem Haus ist es, dass Sie sich zu einem
fachlich und persönlich geschätzten Mitarbeiter entwickeln.
Auf unserer Internetseite finden Sie unter "Wir über uns" 
weitere Informationen zur Ausbildung und Bewerbungstipps.
Auf Ihre Bewerbung freuen wir uns.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Bettina Riegel
Telefon 07732 980-2602
ausbildung@vobakn.de
www.vobakn.de

Volksbank Freiburg eG
Bismarckallee 10, 79098 Freiburg

Unternehmen
Mit einer Bilanzsumme von 2,5 Milliarden Euro gehört die
Volksbank Freiburg zu den großen Genossenschaftsbanken in
Deutschland. Das Geschäftsgebiet umfasst neben der Stadt
Freiburg die Regionen Kaiserstuhl und Hochschwarzwald. In
diesem Gebiet ist die Volksbank Freiburg mit 38 Filialen und
11 SB-Filialen präsent und betreut ca. 145.000 gewerbliche
und private Kunden. Eine hohe Beratungs- und Servicequalität
zeichnet unsere Mitarbeiter aus. Das ist die Basis für die Zu-
friedenheit unserer Kunden und den Erfolg der Bank. Deshalb
hat die Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter bei der Volks-
bank Freiburg einen hohen Stellenwert. 530 Beschäftigte zählt
die Volksbank Freiburg. 33 junge Menschen sind in der Ausbil-
dung.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Sabine Leuthner
Telefon 0761 2182-1671
sabine.leuthner@volksbank-freiburg.de
www.volksbank-freiburg.de

Volksbank Hohenzollern eG
Hospitalstraße 14, 72379 Hechingen

Unternehmen
Die Volksbank Hohenzollern eG zählt mit einer Bilanzsumme
von 600 Millionen und ca. 175 Mitarbeitern zu den größten
Genossenschaftsbanken im Zollernalbkreis. Der Hauptsitz ist
in Hechingen. Mit unserem  breitgefächerten Netz von 18 Fi-
lialen bieten wir Präsenz und Beratung vor Ort. Die Zufrieden-
heit unserer Kunden bildet die Basis für den Erfolg unserer
Bank. Großen Wert legen wir daher auf eine qualifizierte Aus-
und Weiterbildung unserer Mitarbeiter. Unser erstklassiges
Ausbildungsprogramm bietet  jungen, engagierten  Menschen
den Einstieg in eine attraktive Karriere. Seit vielen Jahren sind
wir Partner der Dualen Hochschule Villingen-Schwenningen
und bilden erfolgreich DHBW Studenten aus.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Guido Brunner
Telefon 07471 1801-1100
guido.brunner@voba-hohenzollern.de
www.voba-hohenzollern.de

Volksbank eG Horb-Freudenstadt
Loßburger Straße 23, 72250 Freudenstadt

Unternehmen
Die Volksbank eG Horb-Freudenstadt ist mit einer Bilanz-
summe von rund 633 Mio. Euro die größte Genossenschafts-
bank im Landkreis. Unsere ca. 170 Mitarbeiter/-innen, davon
16 Auszubildende sind in 18 Geschäftsstellen für unsere Kun-
den tätig und betreuen rund 1,2 Mrd. Euro Kundengelder. Das
Kerngeschäftsgebiet umfasst die Regionen Baiersbronn, Eutin-
gen, Empfingen, Freudenstadt, Glatten, Horb, Loßburg und
Seewald. Die vielfältigen Herausforderungen des Marktes mei-
stern wir durch unsere Nähe zum Menschen und unsere um-
fassende Leistungspalette in einem starken Finanzverbund.
Als moderne und erfolgsorientierte Bank, wollen wir auch in
Zukunft ein starker Partner für unsere Mitglieder und Kunden
sein. Deshalb erarbeiten unsere Berater für jeden Kunden und
für jedes Mitglied ganz individuelle Lösungen für jede Situa-
tion. Die fachlichen und persönlichen Kompetenzen unserer
Belegschaft schätzen unsere Mitglieder und Kunden sehr. Eine
stetige Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter/-innen hat
daher einen sehr hohen Stellenwert, um den Ansprüchen un-
serer Kunden gerecht zu werden.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Simone Dengler
Telefon 07441 861-122
simone.dengler@vobahf.de
www.vobahf.de

Volksbank Kinzigtal eG 
Vorstadtstraße 52, 77709 Wolfach

Unternehmen
Die Volksbank Kinzigtal eG ist ein modernes, kundenorientier-
tes Institut mit 538 Millionen Euro Bilanzsumme und über 160
Mitarbeitern, von denen sich 12 in ihrer Ausbildung befinden.
Mit 11 Geschäftsstellen im gesamten Kinzigtal sind wir immer
in Kundennähe, was es uns ermöglicht persönlich und trans-
parent zu beraten. Für Firmen- und Privatkunden sind wir die
Universalbank und bieten in allen Finanzangelegenheiten
maßgeschneiderte Lösungen. Die zielgerichtete Aus- und Wei-
terbildung unserer Mitarbeiter ist daher unabdingbare Voraus-
setzung, um den Anforderungen gerecht zu werden. Die Weiter-
bildung findet sowohl durch innerbetriebliche Schulungen als
auch durch die genossenschaftlichen Schulungseinrichtungen
statt. Wir suchen junge Leute, die gerne beraten, sich für Ziele
engagieren sowie begeisterungsfähig und neugierig sind. Die
hohe Übernahmequote nach der Ausbildung spricht für einen
fairen und vertrauensvollen Umgang der Kollegen untereinan-
der. Wir freuen uns sehr, unsere jungen Mitarbeiter zu unter-
stützen, zu begleiten und zu fördern.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Bettina Schmider
Telefon 07831 806-1310
bschmider@volksbank-kinzigtal.de
www.volksbank-kinzigtal.de
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Volksbank Schwarzwald-Neckar eG
Hauptstraße 65, 78713 Schramberg

Unternehmen
Ist Ihnen hohes Engagement und Zielorientierung wichtig?
Dann freut sich die Volksbank Schwarzwald-Neckar eG auf Sie!
Werden Sie Teil unseres professionellen Teams. Uns ist es
wichtig, Menschen den Weg zu ihren Wünschen frei zu ma-
chen. Deshalb beraten wir jeden Kunden individuell, ganz
nach seinen persönlichen Anliegen. Dazu gehört eine ganze
Menge an Fachwissen. Hierbei fordern und fördern wir unsere
Mitarbeiter. Das an der DH vermittelte Fachwissen können 
Sie in der Praxis mit einem "training on the job" mit unseren
Experten umsetzen. Um Sie noch professioneller zu machen,
wird Ihr Studium durch Seminare an den Genossenschaftsin-
stituten ergänzt. Wetten, dass es Ihnen bei uns nicht langwei-
lig wird! Jeder Kunde hat andere Wünsche. Somit werden Sie
jeden Tag aufs Neue gefordert Ihr Bestes zu geben. Eine abso-
lute Herausforderung für Menschen mit Anspruch. Nach dem
Motto der Genossenschaft, "gemeinsam sind wir stark!" be-
gleiten wir Sie gerne auch nach dem Studium auf dem Weg 
zu Ihrem Karriereziel. Unsere Mitarbeiter sind uns wichtig!

Studiengang
BWL-Bank   

Kontakt
Frau Gundula Finkbeiner
Telefon 07422 273 101
gundula.finkbeiner@vbsn.de
www.vbsn.de

Volksbank Nagoldtal eG
Haiterbacher Straße 15, 72202 Nagold

Unternehmen
Die Bankenlandschaft ist ständig in Bewegung und wir gehö-
ren zu denjenigen, die die Entwicklung aktiv mitgestalten.
Wir sind eine regional führende und ertragsstarke Genossen-
schaftsbank mit über 730 Mio. Euro Bilanzsumme, 17 modern
ausgestatteten Geschäftsstellen und rund 170 qualifizierten
und kompetenten Mitarbeitern/innen. Damit zählen wir zu
den größten Arbeitgebern vor Ort. Bei uns steht der Kunde
stets im Mittelpunkt. Individuelle Ziele und Wünsche werden
mit einem kundenorientierten und zeitgemäßen Konzept um-
gesetzt. Dabei engagieren sich unsere Mitarbeiter/innen in 
vielen Lebensbereichen für den Erfolg und die Zufriedenheit
unserer Kunden. Unsere Zielsetzung ist es, unsere gute Markt-
position weiter auszubauen. So versteht es sich von selbst,
dass wir auch im Bereich der Ausbildung auf Qualität und Zu-
kunftsorientierung setzen. Auch die ständige Weiterbildung
unserer Mitarbeiter/innen ist neben der Ausbildung eine wich-
tige Säule für unser leistungsstarkes Team.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Sandra Holzapfel
Telefon 07452 822-287
ausbildung@vobanagoldtal.de
www.vobanagoldtal.de

Volksbank Nordschwarzwald eG
Hauptstraße 2, 72285 Pfalzgrafenweiler

Unternehmen
Wir sind ein über Jahrzehnte gewachsenes Kreditinstitut. Als
einer der Marktführer in der Region sowohl im Firmen- als
auch im Privatkundengeschäft bieten wir unseren Kunden
eine nachhaltige, persönliche und ganzheitliche Betreuung.
Die Basis dazu legt ein gelebtes Werteverständnis und unsere
damit einhergehende konsequente Orientierung am Kunden-
nutzen. Mit einem Bilanzvolumen von rund 310 Mio. Euro 
sind wir eine der leistungsstarken Banken in der Region. Mit
unseren 100 Mitarbeitern, davon 8 Auszubildenden, sind wir
in 7 Geschäftsstellen für unsere Kunden tätig und betreuen
ein Kundenvolumen von rund 560 Mio. Euro. Unsere Mitarbei-
ter/innen sind motiviert, begeistert und gut ausgebildet. Die
Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeiter/innen nimmt
einen sehr hohen Stellenwert ein. Zusätzlich zum Bankge-
schäft lernen unsere Auszubildenden das Entstehen, Planen
und Verwirklichen von Projekten. Außerdem legen wir großen
Wert auf die Bildung von sozialer und emotionaler Kompe-
tenz. Werden Sie ein Teil unserer starken Gemeinschaft und
gestalten Sie mit uns! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Elke Blaschko
Telefon 07445 8504-119
elke.blaschko@volksbank-nordschwarzwald.de
www.volksbank-nordschwarzwald.de

Volksbank Offenburg
Okenstraße 7, 77652 Offenburg

Unternehmen
Die Volksbank Offenburg ist ein modernes und kundenorientier-
tes Institut mit einer Bilanzsumme von 1,56 Mrd. Euro und 332
Mitarbeitern. Damit gehört sie zu den 5 größten Genossen-
schaftsbanken in Baden. Besondere Stärke der Bank ist die hohe
Präsenz vor Ort, durch ein Filialnetz mit 12 Beratungscentern, 8
Geschäftsstellen und 7 SB-Centern, sowie die enge Verzahnung
mit den regionalen Märkten. Die Volksbank Offenburg ist ein 
attraktiver Arbeitgeber in der Region, der eine qualifizierte und
erstklassige Ausbildung mit Zukunftschancen ermöglicht. Wir,
die Volksbank Offenburg verstehen die Ausbildung nicht nur
als Entwicklungsprozess, sondern zugleich als Vorbereitung auf
ein dauerhaftes Lernen im späteren Berufsleben. Unser Ausbil-
dungskonzept verfolgt das Ziel, Sie bereits frühzeitig auf eigen-
verantwortliches Handeln und Entscheiden vorzubereiten, denn
darin sehen wir wesentliche Voraussetzungen für Motivation
und Freude an der Arbeit. Dies erreichen wir durch eine inten-
sive praktische Ausbildung kombiniert mit Workshops, Trai-
nings und Fachschulungen. Mit der Ausbildung legen Sie den
Grundstein für eine interessante Tätigkeit in der Finanzbranche.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Herr Daniel Seiler
0781 800 338
daniel.seiler@volksbank-offenburg.de 
www.volksbank-offenburg.de

Volksbank Reutlingen eG
Gartenstraße 33, 72764 Reutlingen

Unternehmen
Die Volksbank Reutlingen ist eine leistungsfähige und kunden-
orientierte Genossenschaftsbank mit 41 Bankstellen, einer Bi-
lanzsumme von 1,2 Mrd. Euro und rund 325 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern. Reutlingen ist eine Großstadt mit Charme in
ländlich reizvoller Umgebung am Fuße der Schwäbischen Alb
zwischen Stuttgart und dem Bodensee. In der Region betreu-
en wir ein Einzugsgebiet von ca. 175.000 Einwohnern. Unse-
ren Mitgliedern und Kunden sind wir stets ein verlässlicher
Partner. Mit Finanzdienstleistungen, die wir auf den individu-
ellen Bedarf ausrichten, sorgen wir dafür, dass sie immer die
Lösungen bekommen, die zu ihnen passen. Dabei unterstüt-
zen uns unsere Partner der Genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe Volksbanken Raiffeisenbanken. Um auch in Zukunft
gut beraten zu können, suchen wir motivierte und qualifi-
zierte Mitarbeiter/-innen, die Initiative zeigen und bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. Sie suchen die berufliche 
Herausforderung, dann starten Sie eine Ausbildung bei der
Volksbank Reutlingen. 

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Claudia Haupt
Telefon 07121 314484
claudia.haupt@vb-reutlingen.de
www.volksbank-reutlingen.de

Volksbank Rottweil eG
Hochbrücktorstraße 27, 78628 Rottweil    

Unternehmen
Meine Bank, Volksbank Rottweil trägt seit Generationen in
einer einzigartigen Gemeinschaft Verantwortung für die Men-
schen in der Region. Die Mitglieder bestimmen dadurch die
Zukunft ihrer Heimat. Durch ausgezeichnete Beratung in Zu-
sammenarbeit mit dem genossenschaftlichen Finanzverbund
entstehen individuelle Lösungen, die den Kunden voranbrin-
gen. Die Volksbank Rottweil ist mit einer Bilanzsumme von
über 690 Mio. Euro die größte Genossenschaftsbank in Kreis
Rottweil mit insgesamt 24 Geschäftsstellen und rund 165 Mit-
arbeitern, darunter 20 Auszubildende. In der Ausbildung be-
reiten wir Sie intensiv auf den späteren Einstieg in eine verant-
wortungsvollen Position vor. Als attraktiver Arbeitgeber bieten
wir Entwicklungsperspektiven und fördern eigenverantwortli-
ches Handeln in einem teamorientierten und wertschätzen-
den Umfeld.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Christine Mathieu
Telefon 0741 474-102
christine.mathieu@volksbank-rottweil.de
www.volksbank-rottweil.de



WAREMA Renkhoff SE
Hans-Wilhelm-Renkhoff-Straße 2, 97828 Marktheidenfeld

Unternehmen
WAREMA ist der führende Komplettanbieter für Sonnenschutz-
technik und Steuerungssysteme in Europa.
Wir entwickeln und produzieren funktionsgerechte Sonnen-
schutzlösungen, die den Faktor Wohlfühlen einbeziehen. So
wird ein aktives Sonnenlichtmanagement ermöglicht, das die
Aspekte Energieeffizienz, Klimamanagement und Komfort 
verbindet - sowohl im Eigenheim als auch im Bürogebäude.
Ganz bewusst setzen wir auf die Stärken eines Familienunter-
nehmens. Klare Werte, engagierte Mitarbeiter und hohe Ver-
lässlichkeit zeichnen uns aus. Ein faires Miteinander ist die
wichtigste Voraussetzung für die Partnerschaft zu unseren
Kunden und Mitarbeitern. Als dualer Studienabsolvent haben
Sie beste Übernahmechancen: In über 90 Prozent der Fälle
starten Sie direkt Ihre Karriere bei WAREMA. Dabei steht den
Berufsanfängern eine Vielzahl inner- und außerbetrieblicher
Weiterbildungsmöglichkeiten offen. WAREMA investiert in sei-
nen Nachwuchs mit dem Ziel einer erfolgreichen, vertrauens-
vollen und langfristigen Zusammenarbeit.

Studiengang
BWL-Controlling & Consulting

Kontakt
Frau Christine Rakowsky
Telefon 09391 20-4205
christine.rakowsky@warema.de
www.warema.de

Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau
Am Riettor 1, 78048 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Die Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau ist eine moderne
und leistungsstarke Genossenschaftsbank mit einem Bilanz-
volumen von ca. 3 Mrd. Euro und rund 460 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. In unserer Region sind wir in 40 Filialen und
Geschäftsstellen für unsere Kunden da. Als guter Nachbar 
und erfahrener Finanzspezialist können wir stets das entschei-
dende "Etwas mehr" für unsere Kunden tun. Die Volksbank eG
ist "doppelt gut...", das heißt für unsere Mitarbeiter, Freund-
lichkeit mit Fachkompetenz zu verbinden, den eigenen Hori-
zont zu erweitern und die Botschaften der Bank nach außen
zu transportieren. Eigenverantwortliches Handeln, Gestal-
tungsspielräume, Flexibilität und Mitarbeiterförderung sind
Kernpunkte unseres Strategischen Profils, mit denen sich en-
gagierte und selbstbewusste Mitarbeiter entwickeln können.
Wir gestalten Zukunft für Kunden und Mitarbeiter.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Astrid Hermanutz
Telefon 07721 802-1368
Astrid.Hermanutz@voba-sbh.de
www.voba-sbh.de

Volksbank Triberg eG
Hauptstraße 58, 78098 Triberg

Unternehmen
Die Volksbank Triberg eG ist mit einer Bilanzsumme von rd.
400 Mio. Euro eine mittelständische, stark gewerblich gepräg-
te und dazu noch sehr leistungsstarke Genossenschaftsbank
im mittleren Schwarzwald. Mit 84 Mitarbeitern, davon 5 Aus-
zubildende, betreuen wir Kunden in der Region Triberg, Furt-
wangen, Schonach, Schönwald und Hornberg und sind Markt-
führer im gewerblichen Kreditsegment. Auch mit unserer vir-
tuellen Filiale und mit unseren Aktivitäten im Social Media-
Bereich gehört unser Haus zu den Trendsettern im genossen-
schaflichen Finanzbereich. Getragen wird unsere Bank von
über 15.000 Mitgliedern und über 23.000 Kunden, die uns
einen Marktanteil von deutlich über 50 % bescheren. Als mo-
derne, serviceorientierte und dazu noch beratungsstarke Bank
fühlen wir uns unseren Kunden und Mitgliedern verpflichtet
und möchten diesen auch in Zukunft ein verlässlicher und
nachhaltig agierender Finanzpartner sein. Fast 400 Tage inve-
stieren wir pro Jahr in die Weiterbildung unserer Mitarbeiter-
Innen. Unser gutes und sehr teamorientiertes Betriebsklima bil-
det eine optimale Plattform. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Studiengang
BWL-Bank

Kontakt
Frau Irina Schwer
Telefon 07722 864-256
irina.schwer@vb-triberg.de
www.vb-triberg.de

WAHL GmbH
Roggenbachweg 9, 78089 Unterkirnach

Unternehmen
Außergewöhnliche Produktideen, starke Technik und erstklas-
sige  Qualität sind seit über 60 Jahren die tragenden Säulen
der WAHL GmbH mit ihren insgesamt rund 200 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. Das dynamische Schwarzwälder Unter-
nehmen ist der Spezialist für Haarschneidemaschinen und
weiteren Beautyprodukten wie Haartrocknern, Glätteisen und
Lockenstäben. Die Produktpalette umfasst neben Profiproduk-
ten für die Frisörbranche und Tierschermaschinen auch Geräte
für den Privatbereich. In Unterkirnach und Mosonmagyaróvár,
Ungarn werden die Produkte unserer Marken WAHL, MOSER
und ermila entwickelt und produziert. Die WAHL GmbH be-
kennt sich klar zum Standort im Schwarzwald, denn ihre Pro-
dukte "Made in Germany" sind aufgrund der hohen Qualität
weiterhin voll im Trend. Der Beweis? Export von über 90% in
mehr als 100 Länder. Als Tochter der weltweit agierenden Wahl
Clipper Corporation kann die WAHL GmbH auf viele starke
Partner zählen und gehört damit zu den führenden Herstel-
lern und Experten in dieser Branche.

Studiengang
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Thomas Klaffke
Telefon 07721 806 237
humanresources@wahlgmbh.com
www.wahlgmbh.com

Herbert Waldmann GmbH & Co. KG
Peter-Henlein-Straße 5, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Waldmann - Engineer of Light
Licht eine Wissenschaft, die Lichtingenieure seit jeher intensiv
beschäftigt hat. Auf der Grundlage dieses Wissens entwickelt
Waldmann seit gut 50 Jahren Beleuchtungskonzepte für die
unterschiedlichsten Branchen und Einsatzgebiete.
Mit diesem Erfahrungsschatz ist Waldmann heute einer der
technologischen Wegweiser in der Lichtbranche. Das Produkt-
portfolio umfasst Beleuchtung für den Arbeitsplatz in allen
Branchen und Einsatzgebieten. Von der intelligenten Office-
Stehleuchte mit neuester PULSE Technologie über normge-
rechte Medizinleuchten bis hin zur wasserdichten LED-Indus-
trieleuchte für extremste Anforderungen sind in der Beleuch-
tung keine Grenzen gesetzt.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Frau Birgit Schuler
Telefon 07720 601-319
b.schuler@waldmann.com
www.waldmann.com

Herbert Walter, Steuerberater
Friedrichstraße 3, 78120 Furtwangen

Unternehmen
Ich führe eine Steuerberaterkanzlei mit ca. 20 Mitarbeitern, die
neben den klassischen Betätigungsfeldern der Steuerberatung,
der Finanz- und Lohnbuchhaltung sowie der Jahresabschluss-
erstellung, auch den betriebswirtschaftlichen Beratungsbedarf
unserer Mandanten abdeckt. Ich biete abwechslungsreiche 
Tätigkeiten, die mit Hilfe der neuesten technischen Möglich-
keiten ausgeführt werden. Meine Aufgabe verstehe ich dabei
dahingehend, die Vorstellungen der Mandanten in einem steu-
eroptimalen Umfeld abzubilden. Ziel meiner Kanzlei ist, den
ständig steigenden Anforderungen der Mandanten nicht als
Pflichterfüller, sondern als Partner gerecht zu werden. Als Part-
ner sehe ich auch meine Mitarbeiter, denn das Wissen und
damit mein Erfolg erwächst im Wesentlichen aus ihren Fähig-
keiten und ihrer Kreativität.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Herbert Walter
Telefon 07723 9328-0
kanzlei@waltersteuerberater.de
www.waltersteuerberater.de
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Wirtschaft und Tourismus Villingen-Schwenningen GmbH
Winkelstraße 9, 78056 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Die Wirtschaft und Tourismus Villingen-Schwenningen GmbH
(WTVS) betreut ansässige Unternehmen, akquiriert neue Un-
ternehmen für den Standort, betreibt das notwendige Gewer-
beflächenmanagement und vermarktet die Stadt Villingen-
Schwenningen in touristischer Hinsicht. Über den Bereich 
der Wirtschaftsförderung werden Interessenten aus einer
Hand bedient, dies ist insbesondere für international tätige
Unternehmen ein unschätzbarer Vorteil. Zunehmende Wett-
bewerbsintensität und turbulente Märkte bedeuten für Unter-
nehmen, dass sich ihre Chancen und Risiken in immer kürze-
ren Abständen verändern und entsprechend schnell genutzt
bzw. vermieden werden müssen. Die WTVS bietet frühzeitig
die Beratungs- und Hilfsangebote. Je nach Bedarf kann auch
auf einen Pool von externen Beratern und Institutionen zuge-
griffen werden, um Unternehmen eine ebenso vertrauensvolle
wie effektive Unterstützung in allen Fragen der Existenzgrün-
dung, Unternehmenssicherung, -fortführung und Personalent-
wicklung anzubieten.

Studiengang
BWL-Mittelständische Wirtschaft

Kontakt
Herr Lars Frommer
Telefon 07720 82 1051
wifoeg@villingen-schwenningen.de
www.wt-vs.de

Webasto Roof & Components SE
Kraillinger Straße 5, 82131 Stockdorf

Unternehmen
Die Webasto Gruppe mit Sitz in Stockdorf bei München befin-
det sich seit Gründung des Unternehmens 1901 in Familien-
besitz. Die Gruppe ist international an mehr als 50 Standorten
(davon mehr als 30 Produktionsstandorte) in den Geschäfts-
sparten Dach- und Thermosysteme tätig. Webasto ist einer
der 100 größten Automobilzulieferer weltweit. Die Gruppe 
hat 2011 ein Umsatzvolumen von 2,3 Mrd. Euro mit mehr als
9.500 Mitarbeitern erwirtschaftet. Die Kernkompetenzen um-
fassen die Entwicklung, Produktion und den Vertrieb komplet-
ter Dach- und Cabriodach-Systeme sowie Heiz-, Kühl- und
Lüftungssysteme für Pkw, Reisemobile, Boote sowie Nutz- 
und Spezialfahrzeuge. Webasto steht für mehr Komfort und
Erlebnis in der Mobilität. Daran können Sie teilhaben! 
Der Einstieg bei Webasto ermöglicht hervorragende Perspek-
tiven der persönlichen Weiterentwicklung. Wir achten sehr
darauf, dass die Studenten teamorientiert handeln, verant-
wortungsbewusst denken, sowie ihre Kreativität und Leistungs-
bereitschaft weiterentwickeln.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Andrea Bodner
Telefon 089 85794-730
andrea.bodner@webasto.com
www.webasto.com

Weißer + Grießhaber GmbH
Waldstraße 11, 78087 Mönchweiler

Unternehmen
Die Weißer + Grießhaber GmbH, gegründet im Jahre 1969, 
hat sich im Laufe der vergangenen 4 Jahrzehnte zu einem 
innovativen und kompetenten Hersteller von Kunststoffteilen
entwickelt. Im Bereich der Spritzgusstechnik bieten wir mit
unseren rund 280 Mitarbeitern, die in Mönchweiler auf 3
Werke verteilt sind, ein breites Spektrum an Spritzgussteilen
an, die wir entsprechend den Kundenanforderungen indivi-
duell fertigen. Konsequent anwendungsorientiert und mit der
Leidenschaft für Lösungen stützt sich unser Wirken auf vier
Kerntechnologien: Verzahnung und Getriebe; Inserttechnik
und Hybridbauteile; Dünnwandtechnik und Mikrofilter; Linsen
und optische Bauteile. Nach diesem Grundsatz arbeiten wir
seit Jahren mit vielen führenden Unternehmen zusammen.
Seit Jahren bilden wir erfolgreich aus, um jungen Menschen
den Weg zu interessanten und qualifizierten Berufen zu bah-
nen. Insgesamt beschäftigt unser Unternehmen mehr als 25
Auszubildende, davon 3 DHBW-Studenten.

Studiengang
BWL-Industrie

Kontakt
Herr Michael Zürn, Kaufmännische Leitung
Telefon 07721 9487-0
bewerbung@weisser-griesshaber.de
www.weisser-griesshaber.de

WERMA Signaltechnik GmbH + Co. KG
Dürbheimer Straße 15, 78604 Rietheim-Weilheim

Unternehmen
WERMA Signaltechnik GmbH + Co. KG ist ein weltweit führen-
der Hersteller optischer und akustischer Signalgeräte. 
An sieben Standorten weltweit arbeiten ca. 250 Mitarbeiter.
Unsere Signalgeräte entsprechen höchsten Qualitätsstandards
und sind vielfach mit Design-Preisen ausgezeichnet. Als welt-
weiter Innovationsführer investieren wir ca. 10 % vom Um-
satz für Entwicklung. Mit einem dichten Vertriebsnetz sind wir
auf allen internationalen Märkten präsent. Als inhabergeführ-
tes, mittelständisches Unternehmen legen wir viel Wert auf
eine mitarbeiterorientierte Personalpolitik. Auf ein sehr gutes
Betriebsklima und zahlreiche Sozialleistungen (z.B. betrieblich
geförderte Kita-Plätze) sind wir stolz. Für unser Engagement 
in den Bereichen Beruf und Familie, Frauen in Technikberufen
und Behindertenfreundlichkeit haben wir bereits mehrfach
Auszeichnungen und Preise erhalten.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business
BWL-Technical Management
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Frau Dagmar Bühler
Telefon 07424 9557-210
dagmar.buehler@werma.com
www.werma.com

Westiform GmbH & Co. KG
Kinzigtalstraße 2, 77799 Ortenberg

Unternehmen
Westiform ist europaweit führend in der Planung und Realisie-
rung von visueller Kommunikation im Innen- und Außenraum.
Für zahlreiche renommierte Marken, wie zum Beispiel Opel,
Mercedes-Benz, BMW, Vodafone oder Tchibo sind wir der
Partner für energieeffiziente und innovative Lichtwerbung,
Beschriftungen, POS- und Shopfitting-Elemente sowie Digital
Signage. Seit mehr als einem halben Jahrhundert beraten und
beliefern wir unsere Kunden regional, national und internatio-
nal. Westiform zählt weltweit mehrere hundert Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Vertriebs- und Produktionsgesellschaf-
ten in der Schweiz, Deutschland, Tschechien und China sowie
einer Vertriebsgesellschaft in Japan.

Studiengänge
BWL-International Business
BWL-Technical Management

Kontakt
Herr Markus Kienzle
Telefon 0781 489-131
kim@westiform.de
www.westiform.de

Wiha Werkzeuge GmbH
Obertalstraße 3-7, 78136 Schonach

Unternehmen
Als inhabergeführter Hersteller von hochwertigen Premium-
Werkzeugen zählen wir international zu den Top-Adressen der
Branche. Unsere marktführende Stellung basiert auf höchster
Qualität, anwendungsorientierter Produktinnovationen, mo-
dernster Fertigungstechnologie und absoluter Zuverlässigkeit.
Unsere weltweit 750 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbei-
ten selbstständig und eigenverantwortlich als Team innerhalb
eines wirtschaftlich gesunden und mittelständisch geprägten
Unternehmens. Ein professionelles Personalkonzept und at-
traktive Arbeitsbedingungen in einem persönlichen Betriebs-
klima ermöglichen es uns, kompetente Nachwuchskräfte zu
gewinnen, weiter zu entwickeln und langfristig an das Unter-
nehmen zu binden.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-International Business
Wirtschaftsinformatik

Kontakt
Herr Christian Böhm
Telefon 07722 959-196
personal@wiha.com
www.wiha.com



ZeTax Steuerberatungsgesellschaft mbH
Friedrichstraße 31, 77709 Wolfach 

Unternehmen
Die ZeTax Steuerberatungsgesellschaft mbH versteht sich als
Berufsgesellschaft mit dem Schwerpunkt der betriebswirt-
schaftlichen Beratung als gesamtheitlichen Beratungsansatz.
Ziel der Gesellschaft ist die kooperative Zusammenarbeit mit
den Mandanten auf dem Fundament eines zertifizierten Quali-
tätsmanagementsystems. Die Ausbildung und die kontinuierli-
che Fortbildung unserer Mitarbeiter ist die Grundlage für das
stetige Wachstum, welches wir weiter ausbauen wollen. Als
überzeugte Vertreter des dualen Systems bildet unser Famili-
enunternehmen seit 1986 mit der DHBW in Schwenningen
Nachwuchskräfte im Steuer- und Prüfungswesen aus und re-
krutiert somit einen guten Teil unseres Teams aus Absolven-
ten der DHBW Studiengang RSW-Steuern und Prüfungswesen.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herrn Dipl. Bw. (BA) Marc Zehntner StB
Telefon 07834 83870
info@zetax.de
www.zetax.de

WS Süd GmbH
Karlsruher Straße 21, 78048 Villingen-Schwenningen

Unternehmen
Nur wer eigene Wege geht, hinterlässt Spuren.
Prüfen, beraten und kompetent mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen, das sind wir, die WS Süd GmbH, eine mittelständische
Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. 
Auf Grund unseres Fachwissens sowie unserer reichhaltigen
und langjährigen Erfahrung bieten unsere 15 Steuerberater, 
4 Wirtschaftsprüfer und 3 Rechtsanwälte fachübergreifende
Problemlösungen aus einer Hand. Ebenso haben wir 1 Fach-
berater für Zölle und Verbrauchsteuern und 2 Fachberater für
internationales Steuerrecht. Auf die Aus- und Fortbildung un-
serer Mitarbeiter legen wir viel Wert. Allerdings liegt uns neben
den fachlichen Belangen auch die Schaffung einer persönli-
chen Atmosphäre und der Aufbau eines Vertrauensverhältnis-
ses sehr am Herzen. 

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Georg Hilpert
Telefon 07721 99818-0
info@ws-sued.de
www.ws-sued.de

WSS Steuerberatung
Königstraße 25, 78628 Rottweil

Unternehmen
Die Kanzlei WSS ist eine Steuerberatungskanzlei in Rottweil mit
ca. 40 Mitarbeitern. Wir beraten mittelständische Mandanten
in steuerlicher und betriebswirtschaftlicher Hinsicht. Das Be-
ratungsangebot für unsere Mandanten umfasst auch Perso-
nalmanagement und Unternehmensentwicklung in separaten
Gesellschaften. Unseren Mandanten bieten wir innovative,
kundenorientierte Beratung, Qualität und Erfahrung. Ziel der
Kanzlei ist es, zum Mandanten als Partner eine Beziehung 
aufzubauen, in der sich beide Seiten wohlfühlen. Wohlfühlen
sollen sich auch unsere Mitarbeiter, denn das Ergebnis aus
Dienstleistungen führt nur dann zum wirtschaftlichen Erfolg,
wenn unsere Mitarbeiter motiviert und zufrieden sind und
wenn sie Spaß an interessanter Arbeit mit unseren Mandan-
ten haben.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Herr Winfried E. Schmid
Telefon 0741 17414-0
info@aktivberaten.eu
www.aktivberaten.eu

W+ST Wirtschaftsprüfung AG & Co.KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Münchener Straße 1, 66763 Dillingen/Saar
In der Spöck 4 ,77656 Offenburg 

Unternehmen
W+ST ist eine Gruppe von Wirtschaftsprüfungs- und Steuerbe-
ratungsgesellschaften für den Mittelstand in Deutschland. Mit
derzeit 35 Gesellschaften an 20 Standorten und ca. 400 quali-
fizierten Mitarbeitern ist eine dieser Wirtschafts- und Steuer-
beratungsgesellschaften sicher auch in Ihrer Nähe zu finden,
in Baden-Württemberg in Offenburg, Mannheim und Albstadt.
Steuerlicher, rechtlicher und betriebswirtschaftlicher Sachver-
stand verbinden sich bei uns zu einem großen Ganzen, zum Nut-
zen unserer Mandanten! Seit über 50 Jahren sind wir Partner
für lokale, regionale, nationale und internationale Aufgaben und
Unternehmen aller Größen und Branchen. Als DIE Berater für
den Mittelstand haben wir das Leitbild, unseren Kunden Orien-
tierung zu bieten und Lösungen nach Maß zu schneidern. Mit-
arbeiter und deren Wissen sind dabei unser wichtigstes Kapital.
Daher fördert die W+ST-Akademie die Mitarbeiter bei Ausbildung
und Qualifizierung. Angehende  Führungskräfte erfahren bei uns
intensive, gezielte persönliche und fachliche Weiterentwicklung.

Studiengang
RSW-Steuern und Prüfungswesen

Kontakt
Frau Dr. Britta von Bezold (Akademie)
Tel. 06831-762-235, britta.bezold@w-st.de
Herr R. Gerard (StB), Tel. 0781-611-0
rolf.gerard@wstoffenburg.de, www.w-st.de

WST Präzisionstechnik
Gerwigstraße 9, 79843 Löffingen

Unternehmen
Wir sind ein junges und dynamisches Unternehmen, das auf
Wachstum und neueste Technologie in der Metallverarbeitung
setzt. Permanente Expansion und eine von Innovation getra-
gene Entwicklung prägen unser Unternehmen seit den Anfän-
gen. Die Vielzahl an technischen und räumlichen Erweiterun-
gen formen seit der Firmengründung im Jahre 1993 den Weg.
Heute verfügen wir über neueste Technologien in der Metall-
verarbeitung sowie einen Maschinenpark mit modernsten
CNC-Drehmaschinen. WST gehört daher zu den bewährten
Lieferanten für hochwertige und anspruchsvolle Präzisions-
drehteile der unterschiedlichsten Branchen. Wir verfügen über
ein modernes Qualitätsmanagement und sind sowohl nach
DIN ISO TS 16949 als auch nach DIN ISO 14001 zertifiziert.
Das Wissen und Engagement unserer Mitarbeiter sind die
Grundlage unseres hohen Leistungsniveaus. Dabei besitzt 
die Ausbildung einen hohen Stellenwert und ist eine wichtige
Investition in die Zukunft. Wir bieten Ihnen eine interessante
und abwechslungsreiche Ausbildung.

Studiengänge
BWL-Industrie
BWL-Technical Management

Kontakt
Frau Julia Bauder
Telefon 07654 9111-239
personal@wst-willmann.de
www.wst-willmann.de

Zentrum für Psychiatrie (ZfP) Emmendingen
Neubronnstraße 25, 79312 Emmendingen

Unternehmen
Das Zentrum für Psychiatrie (ZfP) Emmendingen ist Fachkran-
kenhaus und Psychiatrisches Pflegeheim mit differenziertem
Versorgungsangebot für die ca. 1,3 Millionen Einwohner der
Region Süd- und Mittelbaden. Diese umfasst die Stadt- und
Landkreise Rastatt/Baden-Baden, Südliche Ortenau, Emmen-
dingen, Freiburg Brsg.-Hochschwarzwald und Lörrach. Als
Akademisches Lehrkrankenhaus des Universitätsklinikums
Freiburg verfügt das ZfP Emmendingen über umfassende Wei-
terbildungsmöglichkeiten für Ärzte. Die in Kooperation mit dem
Kreiskrankenhaus Emmendingen betriebene Gesundheits- und
Krankenpflegeschule bietet eine moderne und vollständige
Krankenpflegeausbildung an. Das ZfP Emmendingen beteiligt
sich am Aufbau des Gemeindepsychiatrischen Verbundes und
an der regionalen Weiterentwicklung der psychiatrischen Ver-
sorgungsangebote. Zur Sicherstellung einer hohen Behandlungs-
qualität betreibt das ZfP Emmendingen ein systematisches
Qualitätsmanagement. Seit Oktober 2005 ist der Krankenhaus-
bereich nach KTQ qualitätszertifiziert.

Studiengänge
Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe
Soziale Arbeit - Psychisch Kranke und Suchtkranke

Kontakt
Frau Rosita Zuckschwerdt
Telefon 07641 461-2200
r.zuckschwerdt@zfp-emmdingen.de
www.zfp-emmendingen.de
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